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VORWORT 


ZUR ERSTEN AUFLAGE. 


Nahezu sieben Jahre sind verflossen, seitdem ich die Arbeiten für den nun 
zu Ende geführten anatomischen Atlas begonnen habe. Diese ganze Zeit habe 
ich, soweit sie nicht von Berufspflichten in Anspruch genommen war, dem Werke 
gewidmet. Solch langwieriger und mühevoller Arbeit hätte ich mich nicht unter- 
zogen, wenn ich nicht von der Überzeugung durchdrungen gewesen wäre, daß 
das Bedürfnis nach einem neuen, zunächst den Anforderungen des medizinischen 
Unterrichtes möglichst Rechnung tragenden anatomischen Bilderwerk ein geradezu 
unabweisbares geworden war. Nicht in geringerem Maße besteht aber ein solches 
Bedürfnis für alle diejenigen, welche sich eingehender mit anatomischen Unter- 
suchungen beschäftigen wollen und insbesondere auch für die praktischen Ärzte, 
welchen die Rekapitulation des anatomischen Tatsachenmateriales, beziehungsweise 
die gelegentliche Orientierung über einzelne anatomische Verhältnisse tunlichst er- 
leichtert werden soll. Dazu kam die Erwägung, daß die praktische Durchführung 
der einheitlichen anatomischen Nomenklatur, welche nach den umfassendsten Vor- 
arbeiten im Jahre 1895 von dem Anatomen-Kongreß zu Basel einstimmig angenommen 
worden ist, den größten Schwierigkeiten begegnen müßte, wenn nicht die ent- 
sprechenden Behelfe dafür geschaffen werden. Ein neuer anatomischer Atlas erschien 
mir als ein geeignetes Mittel, die Verbreitung und den allgemeinen Gebrauch der 
vereinbarten anatomischen Namen zu fördern und, soweit einzelne derselben vielleicht 
nicht für jedermann verständlich sein sollten, ihre Bedeutung ersichtlich zu machen. 

Aus diesen Motiven ergaben sich von selbst die Gesichtspunkte, welche für 
die ganze Anlage des Werkes, für die Auswahl des darzustellenden Stoffes und für 
die Art der Darstellung maßgebend waren. 

Es sollten die Formen der Körperteile und die übrigen dem Auge wahrnehm- 
baren anatomischen Eigenschaften derselben mit tunlichster Anschaulichkeit wieder- 
gegeben, aber auch ihre Beziehungen zur Umgebung gezeigt und der konstruktive 
Wert, welcher den Einzelnteilen für den Aufbau des Ganzen zukommt, in das 
richtige Licht gestellt werden. Auch von dem, was das Verständnis der Formen 
zu fördern geeignet ist, sollte das Wesentlichste gebracht werden. Daß möglichste 
Klarheit der einzelnen Bilder und übersichtliche Anordnung derselben in erster 
Linie angestrebt wurde, ist selbstverständlich. Die eine Abbildung sollte die andere 
ergänzen, jede vorhergehende auf die nachfolgende überleiten. Besondere Sorgfalt 
war auf zweckentsprechende und tunlichst übersichtliche Anbringung der ana- 
tomischen Namen zu verwenden, wobei insbesondere auch zu berücksichtigen 
war, daß durch die nötigen Verweisstriche weder die wesentlichen ‚Einzelnheiten 
der Figuren noch die Gesamtwirkung derselben eine erhebliche Schädigung erlitten. 


IV Vorwort. 


Die Durchführung dieser Grundsätze konnte sich allerdings nur innerhalb 
gewisser Schranken bewegen; diese waren einerseits durch das Format, anderseits 
durch die Rücksicht auf den Umfang und auf den Kaufpreis des Werkes gegeben. 
Für die Wahl des Formates war ausschlaggebend, daß bei den Abbildungen, welche 
sich auf größere Körperabschnitte beziehen, nicht unter ein Maß der Verkleinerung 
herabgegangen werden mußte, welches mit der Deutlichkeit des Bildes noch ver- 
einbar war, und daß die Detaildarstellungen tunlichst in Naturgröße oder in nur 
mäßiger Verkleinerung gegeben werden konnten. Andrerseits aber ist der Atlas vor 
allem als handlicher Wegweiser für die Studierenden bestimmt und soll von diesen 
ebenso bequem im Seziersaal und in der Vorlesung, wie bei dem häuslichen Studium 
benützt werden können. Diesen beiden Rücksichten mußte gleichmäßig Rechnung 
getragen werden. 

Was die Auswahl und die Zahl der Abbildungen betrifft, so habe ich das 
Schwergewicht auf die systematische Anatomie des Menschen gelegt; diese mußte 
in möglichster Vollständigkeit zur Darstellung gebracht werden, während die Topo- 
graphie nur soweit berücksichtigt werden konnte, als sie für das Verständnis des 
Aufbaues des Körpers unerläßlich erscheint. Von dem, was in das Gebiet der 
Histologie und Entwicklungsgeschichte gehört, habe ich nur das Allerwesentlichste 
ausgewählt und das Eingehen in feinere Details grundsätzlich vermieden. Von 
meiner ursprünglichen Absicht, auch die wichtigsten vergleichend - anatomischen 
Verhältnisse einzubeziehen, bin ich abgekommen, weil es sich bald herausstellte, 
daß bei planmäßiger Durchführung dieser Absicht der Umfang des Werkes allzu- 
sehr angewachsen wäre. 

Hinsichtlich der Abbildungen selbst glaube ich folgendes bemerken zu 
müssen: 

Vor allem habe ich der Herstellung der den einzelnen Figuren zugrunde lie- 
genden Präparate die größte Sorgfalt gewidmet. Das reichliche Leichenmaterial 
meines Institutes, sowie das freundliche Entgegenkommen des Vorstandes des 
pathologisch-anatomischen Institutes, Prof. A. Weichselbaum, gewährte die Möglich- 
keit einer zweckentsprechenden Auswahl der Objekte, und die tüchtigen Hilfskräfte 
meiner Anstalt beteiligten sich mit größter Bereitwilligkeit und regem Interesse an 
der Arbeit. 

Es gereichte mir zu großer Befriedigung, daß ich die Bearbeitung zweier 
Abschnitte, der Bänderlehre und der Gefäßlehre, ganz in die Hände meines viel- 
jährigen Assistenten, des Herrn Prof. Dalla Rosa legen konnte; ihm standen die 
Demonstratoren des Institutes, die Herren Robert Cristofoletti, Wilhelm Weibel und 
Otto Zailer, letzterer insbesondere bei der schwierigen Darstellung der Lymphgefäße, 
ferner die Studierenden Wenzel Trunec, Karl Schwarz, Johann Finsterer u. A. hilfreich 
zur Seite. Bezüglich der übrigen Abschnitte des Werkes bin ich durch die Assi- 
stenten des Institutes, die Herren Doktoren Josef Lartschneider, Richard Purschke, 
Alfred Murmann, Karl Tittel, Rudolf Ritter Aberle v. Horstenegg und Ludwig Edler 
v. Schmarda, in ausgiebigster und erfolgreichster Weise unterstützt worden. Von 
Dr. Murmann rühren insbesondere auch die Präparate für das häutige Labyrinth und 
die Entwürfe für mehrere schematische Figuren her. Eine Reihe von Präparaten 
sind von den Demonstratoren Egon Ranzi, Felix Sieglbauer und Otto Kahler besorgt 
worden. Nur durch das emsige, ununterbrochene Zusammenwirken so zahlreicher 
Mitarbeiter ist es möglich geworden, die präparatorischen Unterlagen des Atlas in 
verhältnismäßig nicht allzulanger Zeit herbeizuschaffen; allen genannten Herren 
gebührt mein herzlichster Dank. 


Vorwort. V 


Nach Fertigstellung der einzelnen Präparate begann die Arbeit des Zeichners. 
Es wurde für eine jede Figur nach dem vorgelegten Präparate eine möglichst 
naturgetreue Zeichnung auf Papier angefertigt. In vielen Fällen war es nicht zu 
vermeiden, daß noch ein zweites oder drittes Präparat zur Ergänzung des einen 
oder zur Einfügung oder Modifizierung irgend eines Details herangezogen werden 
mußte. Es wurde aber nichts gezeichnet, was nicht an einem Präparate sichtbar war, 
und alles genau so, wie es sich an dem Präparate darbot. Alle diese Abbildungen 
können daher als naturgetreue Originalbilder bezeichnet werden. Eine kleine Zahl 
von Figuren habe ich, mehr oder weniger modifiziert, aus meinem Lehrbuch der 
Gewebelehre (Stuttgart, F. Enke, IN. Aufl.) herübergenommen und nur einzelne 
schematische Figuren, sowie einige auf die Entwicklung des Gehirns und des 
Gefäßsystems bezügliche eh sind von anderen Autoren unter Nennung 
des Namens entlehnt. 

Die Zeichnungen wurden zum allergrößten Teil von Herrn Fritz Meixner aus- 
geführt. Seinem Berufe nach weder Anatom, noch eigentlich anatomischer Zeichner, 
sondern akademisch gebildeter plastischer Künstler, hat Herr Meixner seinen wohl- 
geschulten Blick für Form- und Tiefenwahrnehmung und seine Fähigkeit künst- 
lerischer Auffassung der Objekte in den Dienst des Werkes gestellt und den Bildern 
nicht nur die entsprechende Körperlichkeit und Proportionalität, sondern auch ein 
vorteilhaftes äußeres Gepräge gegeben. Seine Bemühung, Tüchtiges zu leisten, seine 
Sorgfalt und Ausdauer kann ich nicht hoch genug anerkennen. 

Um die Fertigstellung des Werkes zu beschleunigen, wurde im Frühjahr 1899 
als zweiter Zeichner Herr Josef Fleischmann herangezogen; von ihm rühren die 
Zeichnungen für die Abschnitte »Sehorgan« und »Geruchsorgan«, sowie für einen 
Teil des Abschnittes »Außere Haut« her. Auch ihm muß ich tüchtiges Können und 
äußerste Gewissenhaftigkeit nachrühmen. 

Für die Reproduktion wurde nach reiflicher Überlegung aller Umstände der Holz- 
schnitt gewählt. Wir waren und sind heute noch der Überzeugung, daß dieses alt- 
bewährte Verfahren gegenüber allen jenen neueren Reproduktionsmethoden, welche 
in unserem Falle überhaupt in Betracht kommen konnten, noch immer das geeignetste 
sei, indem es besser als die anderen gestattet, die charakteristischen Strukturen der 
anatomischen Objekte und die besondere Art der Konturierung derselben zum Aus- 
druck zu bringen. Da der Holzschnitt überdies eine gute Abstufung der Tiefen- 
verhältnisse ermöglicht, gewinnen die Abbildungen, besonders wenn erforderlichen 
Falles ein farbiger Überdruck zu Hilfe genommen wird, einen hohen Grad von 
Klarheit und Anschaulichkeit. Die vielfach verbreitete Meinung, daß die Autotypie 
an sich einen höheren Grad von Naturtreue verbürge als der Holzschnitt, ist aus 
dem Grunde nicht richtig, weil photographische Aufnahmen anatomischer Präparate 
zur unmittelbaren Reproduktion zumeist nicht geeignet sind, sondern erst durch 
Überzeichnen für dieselbe zugerichtet werden müssen. Der Grad der Naturtreue 
hängt daher bei der Autotypie nicht minder wie bei dem Holzschnitt zunächst von 
der Ausführung und dem Charakter der Zeichenvorlage ab. Da unsere Zeichnungen 
in photographischem Wege auf den Holzstock übertragen wurden, war die vollkommene 
Übereinstimmung der -Holzschnitte mit denselben gewährleistet. 

Wir konnten uns mit um so größerer Zuversicht für den Holzschnitt ent- 
scheiden, als die xylographische Anstalt des Herrn Fr. X. Matolony in Wien, deren 
hervorragende Leistungsfähigkeit in bezug auf Illustration naturwissenschaftlicher 
Werke schon vielfach erprobt war, alle Gewähr einer sorgfältigen und exakten 
Herstellung der Schnitte darbot. In der Tat hat Herr Matolony seine besten Kräfte 


VI Vorwort. 

eingesetzt und ist allen — ich muß es gestehen — mitunter recht weitgehenden 
Anforderungen mit größtem Entgegenkommen und mit vorzüglichem Erfolg gerecht 
geworden. 


Jeder Abbildung ist ein kurzer Text beigegeben; er bezeichnet Wesen und In- 
halt der Abbildung, enthält die wichtigsten darauf bezüglichen deutschen Namen und 
außerdem, wo es für das Verständnis nötig erschien, Angaben über die Herstellung 
des der Abbildung zugrunde liegenden Präparates. Weiter bin ich darin nicht ge- 
gangen, und zwar zunächst, weil ich den gegebenen Raum möglichst für die Ab- 
bildungen ausnützen wollte, noch mehr aber aus pädagogischen Gründen. Ein 
Atlas, welcher in erster Linie für Studierende berechnet ist, soll diesen dazu dienen, 
die Erwerbung von Vorstellungsbildern zu erleichtern, dieselben festzuhalten und 
nötigenfalls wieder ins Gedächtnis zurückzurufen; überdies soll er eine geeignete 
Vorlage für die Arbeiten im Seziersaal und im Studierzimmer abgeben. Im Hinblick 
auf diese Zwecke scheint mir ein Text, welcher die dargestellten Objekte in dürf- 
tigster Fassung beschreibt, ohne auch nur das Geringste für das Verständnis der 
Formen und ihrer Beziehungen beibringen zu können, vollkommen wertlos. Nicht 
allein dies — ein solcher Text ist für einen verständigen Studierenden die denkbar 
ödeste Lektüre, nur geeignet, ein tieferes Interesse für den Gegenstand nicht auf- 
kommen zu lassen; ja jeder erfahrene Lehrer weiß, daß derlei fragmentarische Dar- 
legungen dem anatomischen Unterricht geradezu verhängnisvoll geworden sind, 
weil sie bei vielen Studenten die Meinung erwecken, das sei alles, was über den 
Gegenstand wesentlich zu sagen sei, oder mindestens genug, um ein Examen zu be- 
stehen. Die Nachfrage nach solchen Texten findet ihre Erklärung nur in der be- 
kannten Prüfungstaktik vieler Studenten und in der mit dieser rechnenden Kalkulation 
des Buchhandels; von methodisch-unterrichtlichen Gesichtspunkten aus: ist sie sicher 
nicht begründet, sondern nur zu beklagen. 

- Zur Erleichterung des Gebrauches ist der Atlas in gesonderten, den größeren 
Abschnitten der Anatomie entsprechenden Heften ausgegeben und jedem derselben 
ein ausführliches Namenregister angefügt worden. Die Zusammenstellung dieser 
letzteren hat mein Sohn, Dr. Anton Toldt, unter Mithilfe der Assistenten des Institutes 
besorgt; überdies hat mich derselbe bei den Satz-Korrekturen in ersprießlichster 
Weise unterstützt. 

Der Druck wurde der Firma Gofflieb Gistel & Cie. in Wien übertragen. Den 
vorzüglichen Einrichtungen und den bewährten Kräften dieses rühmlichst bekannten 
Etablissements ist es zu danken, daß die nicht geringen Schwierigkeiten, welchen 
Satz und Druck in mancherlei Hinsicht begegneten, in zufriedenstellendster Weise 
überwunden werden konnten, und daß das Werk in typographischer Beziehung 
kaum etwas zu wünschen übrig lassen dürfte. | 

Ich habe schließlich noch der Verlagsbuchhandlung Urban & Schwarzenberg 
ein aufrichtiges Wort des Dankes und der Anerkennung zu sagen. Von ihr ist der 
Antrieb zur Herausgabe des Atlas ausgegangen; sie hat mir sowohl hinsichtlich 
des Umfanges desselben, als auch in bezug auf die Ausführung der Abbildungen 
ohne irgend eine Einschränkung vollkommen freie Verfügung gestattet und hat selbst 
alles aufgeboten, um dem Werk eine gediegene Form und Ausstattung zu geben. 


Wien, im Juni 1900. 
C. Toldt. 


VORWORT 


ZUR ZEHNTEN AUFLAGE. 


Bald nach Erscheinen der 9. Auflage dieses Atlas ist mein treuer Mitarbeiter 
Prof. Dalla Rosa einer bösartigen Krankheit erlegen, so daß ich zu meinem großen 
Bedauern seiner wertvollen Beihilfe an den Arbeiten für die Herstellung der vorliegenden 
10. Auflage entbehren mußte. Ungeachtet dessen und der großen Schwierigkeiten, welche 
sich aus den Folgezuständen des unseligen Weltkrieges namentlich auch für Satz 
und Druck ergaben, konnten dank den Bemühungen der Verlagshandlung einige 


Verbesserungen und Ergänzungen durchgeführt werden. 
Wien, im Juni 1919. 


C. Toldt. 
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Trochanter. ’ 
S .. Caput femoris 


major 


Fie. 16. Proximaler Teil in frontalem 
> Pi 
Durchschnitt. 


Condylus medialis_.___ 


|Condylus lateralis 
Fig. 17. Distaler Teil in frontalem Durchschnitt. 


Femur, Schenkelbein. 


Substantia compacta und Substantia spongiosa »ossium, 
kompakte und spongiöse Substanz der Knochen. 
Ossa ionga, lange Knochen. 
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Tuberculum intercondyloideum laterale Tubereulum intercondyloideum mediale 


Condylus. 


lateralis Condylus medialis 


Malleolus medialis 


;; 

1 

Fig. 18. Proximaler Teil in Fig. 19. Distaler Teil in 
frontalem Durchschnitt, frontalem Durchschnitt. 


Tibia, Schienbein. 


Substantia compacta und Substantia spongiosa ossium, 
kompakte und spongiöse Substanz der Knochen. 
Ossa longa, lange Knochen. 
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ERS 


VA 


Vertebra thoracalis VI. 
in sagittalem Durchschnitt. 


Fig. 22. Corpus vertebrae lumbalis II. in frontalem Durchschnitt. 
Vertebrae, Wirbel. 


Substantia compacta und Substantia spongiosa ossium, 
kompakte und spongiöse Substanz der Knochen. 
Ossa brevia, kurze Knochen. 


nn zz, Je 
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‘s. Facies anterior 


t/ 
IA 


Frontaler Durchschnitt. Sagittaler Durchschnitt. 


Fig. 23. Os cuneiforme IIl., das dritte Keilbein. 


EEDB Trochlea tali 
L » 

Er (2 

Hg, N 


Caput tali 


N . » . 
‘=, Facies articularis calcanca 
posterior 


Fig. 24. Talus, das Sprungbein, in sagittalem Durchschnitt. 


Facies articularis 
cuboidea 


*, Tuber calcanei 


Fig. 25. Calcaneus, das Fersenbein, in sagittalem Durchschnitt. 


Ossa tarsi, Fußwurzelknochen. 


Substantia compacta und Substantia spongiosa ossium, 
kompakte und spongiöse Substanz der Knochen. 
Ossa brevia, kurze Knochen. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 3 
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-_.. Facies articularis fibulae 


___ Linea poplitea 


u Foramen nutricium 


Canalis nutricius 


Cavum medullare 


Fie.26. Foramen nutricium und Canalis nutriceius des rechten Schienbeins. Der letztere 
wurde durch Aussägen eines Teiles des Mittelstückes seiner ganzen Länge nach er- 
öffnet. Ansicht von hinten. 


Ernährungsloch und Ernährungskanal eines langen Knochens. 
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Foramen 
nutrieium 


- Substantia 

corticalis 
interna 
Canales 


Foramen nutricii 


nutricium 


Canales nutricii 


.. Substantia 
spongiosa 


FEN 


Substantia corticalis externa 


Fig.27. Os ilium, Darmbein der linken Seite. Äußere Fläche. Durch Abtragung der 

äußeren kompakten Knochenlamelle und der spongiösen Substanz sind an einem 

Teile des Knochens die Ernährungskanäle dargestellt worden. Die an der rechten 

Seite oben und unten vorstehenden Sonden deuten an, daß die betreffenden Er- 

nährungskanäle an der dem Beschauer abgewendeten inneren Fläche des Knochens 
ausmünden. 


Lamina interna: _ en >. 


Canalis diploicus. Se... ... 


_ Lamina externa 


Fig.28. Os parietale, Scheitelbein. Äußere Fläche. Darstellung der Diplo& und der 
inneren kompakten Knochentafel von außen her. 


Substantia compacta, Substantia spongiosa und Canales nutricii. 
Ossa plana, platte Knochen. 


> 
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ar Capsula articularis 


. Vorgebildeter 
Knorpel 
Gelenkspalte ______! 
= Verknöcherungszone 
==» Enchondral entstan- 
dener Knochen der 
Ai Diaphysis 
Schichten des Perichondrium Be. ei 
Verkalkter Knorpel ___-- I i Es 
(Verkalkungspunkt der Diaphyse) Il en Arteria nutricia 
Perichondrale Knochenrinde __-——{jl , 
re... NEN ____. _... Primärer Markraum 


Vorgebildeter Knorpel 


; (periostaler Knochen 
der Diaphysis) 


Fig.29. und 30. Zwei Bildungsstadien der Diaphysis langer Knochen in knorpeliger 
‚Grundlage, an Längsdurchschnitten von Phalangen menschlicher Embryonen dargestellt. 


Cartilago articularis 


ee tn REIN Aa ____. Epiphysi 
Epiphysenknorpel ._. E a: 
Verknöcherungs- 
punkt der Epiphysis | 
Verknöcherungs- __ 
zone der Diaphysis 
Synchondrosis 
epiphyseos 
Verknöcherungs- 
Diaphysis a 
a 
Cavum medullare —_ „N 
{ Il. E TR Diaphysis 
1 N Ki 
Eee Substantia 
spongiosa 
Substantia compacta 
Periosteum 


Fig.31l und 32. Zwei Bildungsstadien der Epiphysis langer Knochen in knorpeliger 
Grundlage, an Längsdurchschnitten des distalen Teiles von Mittelhandknochen dar- 
gestellt. 


Entwicklung der Knochen. 
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Zone des veränderten Knorpels ER Ben Enchondraler Knochenkern 


Gefäßkanäle — 


= ... Vorgebildeter 
des Knorpels 


Knorpel 


Fig. 33. Bildung kurzer Knochen in knorpeliger Grundlage. 
(Durchschnitt durch das Os cuboideum eines neugeborenen Kindes.) 


„. Gewebe der Pars 


membranacea 
cranii primor- 
dialis 
Östeoblasten- __! 
reihen 5: 
_ Knochen- 
bälkchen 


20/ 
‚1 


Fig. 34. Entwicklung der Knochen des Schädeldaches in häutiger Grundlage 
(Belegknochen). 
(Obere Hälfte des Os parietale eines menschlichen Embryo aus der 11. Woche.) 


Entwicklung der Knochen. 
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Fig. 35. Ansicht von vorn. Fig. 36. Ansicht von der linken Seite 
(mit Hinweglassung des Armes). 


Skeleton humanum, das menschliche Skelett. 


SKELETON TRUNCI. 


DAS SKELETT DES RUMPFES. 


Das Skelett des Rumpfes. 


Vertebra 1. ER, 
FD 


Vertebrae 
cervicales, 


_- Tuberculum | Halswirbel 
ut caroticum I—VN. 
Veri7 DE Kr e . Vertebra 
2% prominens 
Vert. Se mer 
.. Foramina inter- 
Vert, 1352... BR wir  vertebralia Vertebrae 
i thoracales, 
Brust- 
wirbel 
I—XI. 
Vert. 19, SE 
Vvert.20.eE 
Foramina 
a - 
in erverte Vertebrae 
bralia 
lumbales, 
Lenden- 
wirbel 
I-W% 


Viert. 2A2R 
e | | Os sacrum, 
He: ' Kreuzbein 
orium : (Vert. sacrales 
Yvert25% 


ey 


Vert. 30. ----— 
a" Os coccygis, 
Steißbein 


Vert. 34. 74 (Vert. coccygeae I—V.) 


Ansicht von der Ansicht von vorn. Ansicht von hinten. 
linken Seite, 


Fig. 37. Die Zusammensetzung der Wirbelsäule; Einteilung und Benennung 
der Wirbel. 


Columna vertebralis, Wirbelsäule. 
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Processus articulares superiores 


IV 
(dr, | 


Processus spinosus 
(Dornfortsatz) \ 
(obere Gelenkfortsätze) ‚ N 
h 1 „Fovea costalis 2 
Rare arcns H NN / \transversalis 
(ae ER N Arcus vertebrae 
Fovea costalis superior x ;\(Wirbelbogen) » 
\ Y rocessus 
\ Fi y trans- 
f 
Corpus / 
vertebrae 


versus 
Fovea costalis’ 


(Quer- 
»g fort- 
satz) 

Sean: Foramen 

vertebrale 
inferior f N 
Ineisura vertebralis inferior och) 

Facies articularis inferior 


">. Corpus vertebrae 
Fig. 38. Ansicht von der linken 


(Wirbelkörper) 
Fig. 39. Ansicht von oben. 
Seite. 
Processus articularis superior Processus transversus BR, 
5 N Facies # 
Fi NS ‚“ articularis 
Corpus 28 superior 
vertebrae =, 


nn Processus spinosus 


Fig. 40. Ansicht von vorn. 


Fig. 41. Ansicht von hinten. 
Vertebra thoracalis VI. sechster Brustwirbel. 


Vertebrae, Wirbel. 
Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Tuberculum posterius \ 


Tuberculum anterius 


Suleus nervi spinalis .___ .. Facies articularis inferior 


Corpus vertebrae -------——, I \ ! 
N .. Processus spinosus 


Corpus vertebrae ._ Tuberculum anterius 


Processus transversus -----— Ak: Ei 3 . 
} _. Tuberceulum posterius 


ze: Facies articularis inferior 


‚Foramen vertebrale 


_...Arcus vertebrae 


Facies articularis superior 


Tuberculum posterius 


=--._ Foramen transversarium 


—<. Tuberceulum anterius 


--. Foramen transversarium 


Fig. 45. Ansicht von unten. 


Vertebra cervicalis V., fünfter Halswirbel. 


Vertebrae, Wirbel. 
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__ Processus articularis superior 


Incisura vertebralis superior 
--..... Processus mamillaris 


1 
' 
' 
1 
' 
1 
1 
D 


Corpus vertebrae_.__W 
-.. Processus spinosus 


Arcus vertebrae 


\ 
\ 
\ 


Processus mamillaris 


Processus articularis superior_______ | ve 
ee 4 --..... Processus accessorius 


">... Processus costarius 


——-_Foramen vertebrale 


>» Corpus vertebrae 


- Facies articularis superior 


._ Processus costarius 


Processus ___ 
accessorius 


--.---...... Processus spinosus 


Processus articularis inferior 


Fig.4S. Ansicht von hinten. 
Vertebra lumbalis II, zweiter Lendenwirbel. 


Vertebrae, Wirbel. 


28 Das Skelett des Rumpfes. 


i " 4 Fa 
s ; FUN.\.\ BEN IHN AND; 
EERTNIT N NN ----- Processus transversus 


Fig.50. Vertebra thoracalis IX., elfter Brustwirbel. Ansicht von der linken Seite. 


Fig.51. Vertebra thoracalis XIl., zwölfter Brustwirbel. Ansicht von der linken Seite. 


Fig.52. Vertebra lumbalis V., fünfter Lendenwirbel. Ansicht von der linken Seite. 


Übergangswirbel der Brust- und Lendengegend. 


Vertebrae, Wirbel. 
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Tuberculum posterius | 


Sen _ Arcus posterior 


‚ Massa lateralis 
Sulcus arteriae vertebralis _ 


Fovea articularis 
superior 


Fovea dentis ">. Arcus anterior ä 


">. Tuberculum anterius 


Fig.53. Atlas, Träger. Erster Halswirbel. Ansicht von oben. 


Dens 


Facies articularis anterior 


._„Processus articularis superior 


-——------ Processus articularis inferior 
1 
li 


Fig.54. Epistropheus, Dreher. Zweiter Halswirbel. Ansicht von vorn. 


__. Processus spinosus 


Processus articularis inferior . 


‚... Foramen vertebrale 


Processus articularis superior___ 


Tuberculum posterius ---— 


>. Foramen transversarium 


Fig.55. Vertebra cervicalis VIL, siebenter Halswirbel. Ansicht von oben. 


Die atypischen Halswirbel. 


Vertebrae, Wirbel. 
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' 


Processus articularis 
superior 


5 & dr alı 
Pars sacralis lineae VPars lateralis 


terminalis 


Lineae transversae -. 


h 
Anm IN Fast 
i JR Sa ... Foramina sacralia 

/ anteriora 


Fig.56. Männliches Kreuzbein in. der Ansicht von vorn (Facies pelvina). 


Processus articularis superior 


Pars lateralis 


Pars sacralis lineae 
terminalis 


---.. Lineae transversae 


= -—. Foramina sacralia 


we - anteriora 


-- Apex ossis sacri 


Fig.57. Weibliches Kreuzbein in der Ansicht von vorn (Facies pelvina). 


Os sacrum, Kreuzbein. 


(St) 
je 


Das Skelett des Rumpfes. 


Processus arti-'__... IN N II PA Au . Tuberositas sacralis 
cularis superior RÜN\ / 


Facies auricularis 


Crista sacralis _.._._\ \ 


lateralis 
7 ------------.... Foramina 
TR f . sacralia 
Crista sacralis media ____.. i 1 ZA. nal IMBIRN 1 .. posteriora 
m! Nu: - ©: N { 


Crista sacralis articularis. ------- 


v + FG; 
SE BEE = >a13 
BEE Hiatus sacralis 


Gornu sacrale -._—- 


Fig.58. Männliches Kreuzbein in der Ansicht von hinten (Facies dorsalis). 


Crista sacralis media 


Canalis sacralis_ A Crista sacralis articularis 
Foramen intervertebrale_ = Si 2 


” IE 2 Crista sacralis lateralis 


Foramen sacrale _________£ P 


osterius ? 
TE ET PR EN, N WERL AERISER Pars lateralis 


Foramen sacrale .____ 
anterius 


Fig.59. Horizontaler Durchschnitt durch das Kreuzbein in der Höhe der 
Foramina sacralia I. 


Os sacrum, Kreuzbein. 
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Bd 


Processus articularis superior 


REN Vertebra sacralis I. 


Facies 
auricularis 


Canalis sacralis 


Vertebra 
sacralis V. 


5 N. Cornu sacrale 
Apex ossis 


Cornu coccygeum 
Apex ossis coccygis -- 


-_Vertebra coccygea I. 


Fig. 60. Kreuz- und Steißbein in Fig.61. Kreuz- und Steißbein in 
der Ansicht von der linken Seite. mediansagittalem Durchschnitt. 


PRrelti; Cornmu coccygeum 


en Vertebra coccy- 
gea 1. 


ee Vertebra coccygea V. 
Fig. 62. Steißdein in der Ansicht 


Fie.63. Steißbein in der Ansicht 
von vorn. 


von hinten. 


Os sacrum und Os coccygis, Kreuzbein und Steißbein. 
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Vertebra lumbalis V. 


.. Processus costarius 


{ 
m 


Processus costarius _ 


4____Lig. intervertebrale 


}, AREEEER Vertebra sacralis I. 


N 
a Sekundäre Epiphysenplatten 


i ralia .-:” ! R & i 
Foramina sacralia .--........... „Mi IH & S| k an der Pars lateralis 


anteriora 


. \ I DIE 
Teilweise noch offene .._. » a N Uns 
Fugen zwischen den 


en aasserales Vertebra sacralis V. 


Fig. 64. Einseitige Assimilation und beginnende Verschmelzung des 5. Lendenwirbels 
mit dem Kreuzbein. Von einem 17 Jahre alten Knaben. Epiphysen an den Kreuzwirbel- 
körpern und an dem Seitenrand des Kreuzbeins. Ansicht von vorn. 


.. Hiatus sacralis 


Foramen sacrale IV.__..--.--- PRN LM IN WE {N ZN; ” 


Corpus vertebrae sacralisV. 


Verwachsung des Cornu sacrale — 


} ende. _ Verwachsungsstelle des Seiten- 
mit dem Cornu coccygeum 


teiles des Kreuzbeins mit 


Corpus vertebrae coccygeae I. -— dem I. Steißwirbel 


Fig. 65. Verschmelzung des Kreuzbeins mit dem Steißbein. Von einem 40 Jahre alten 
Mann. Ansicht von hinten. 


Anomale Verbindungen des Kreuzbeins. 


= — - . - I 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 5 
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Arteria protovertebralis (intercostalis) 


Aorta -.. 
__Protovertebra 1. 
Vertebra I. _Z 
En » 2 
» I. --z3 
a EEE IN Sr > 3. 
4% I Ü TEE if 
» IT. Ba 7 Wen BIHLNLNNENN | | 
Ge i j il ii 
| KURRRURR 
Er » 4, 
DULV 2 
FI 
EIAIN » 5 


Ganglion intervertebrale 


Fig. 66. Schema für die Beziehungen der Urwirbel 
(Protovertebrae) zu den Wirbeln (V. v. Ebner). 


Knochenkern des __ 
Corpus vertebrae __Knorpelanlage 
der Vertebra 


Gefäßkanal des__ lumbalis II. 


Knorpels 


Knochenkern __ 
des Arcus } Sr Mar 
vertebrae > 


 Knorpelanlage des 
Arcus vertebrae 
ir lumbalis I. 


Fig. 69. Die drei Verknöcherungspunkte des Wirbels. 
Horizontaler Durchschnitt durch den zweiten und 
einen Teil des ersten Lendenwirbels eines mensch- 
lichen Embryo aus dem Anfang des 5. Monats. 
(138 cm Körperlänge.) 


Lig. interverte- __ 
brale 


Knorpelan- __ 
lagen für = 
das Corpus 


vertebrae 


Chorda dorsalis _---- 


Fig. 67. Knorpelanlagen der 
Wirbelkörper mit der Rücken- 
saite, Chorda dorsalis. 
Aus einem sagittalen Durch- 
schnitt durch die Wirbelsäule 
eines menschlichen Embryo 
aus der 10. Woche. 

(56 cm Körperlänge.) 


lage. inter 
vertebrale 


Knochenkern ___ 
des Corpus 
vertebrae 


Chorda .___ 
dorsalis 


u 


Fig. 68. Verknöcherungspunkte 
der Wirbelkörper. 
Aus einem sagittalen Durch- 
schnitt durch die Wirbelsäule 
eines menschlichen Embryo 
aus dem 4. Monat. 
(105 cm Körperlänge.) 


Entwicklung der Wirbel. 
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‚Knochenteil des 
Knochenteil, 7 Bogens 
des Körpers um 


‚Epiphyse des Körpers R 
/ »-.--.... Epiphyse am 
‚-““ Gelenkfortsatz 


.. Epiphyse des Pro- 
va cessus costarius 


: Fig. 70. Vertebra lumbalis 1. 
des neugeborenen Kindes. 

.Epiphyse 
des 


Processus 
spinosus 


? Anlage einer 
v Halsrippe 
f4 


Fig. 72. Vertebra cervicalis VII. 
= - 
des neugeborenen Kindes. 


Oberer 
. Knochenkern 


des Körpers 


Knorpelige Epi- __ 


physe des Zahnes 


Unterer 
_ Knochenkern 
des Körpers 


Fig. 73. Atlas | Fig. 74. Epistropheus 
am Ende des 1. Lebensjahres. 


Knochenkern 
für die Epi- 
physe des 
Zahnes 


Fig. 75. Atlas Fig.76. Epistropheus 
im 4. Lebensjahre. 


‚ Vertebra sacralis I. 


Knochenkerne „_ 2» Knochenkerne 
für die = US der Wirbel- 
Seitenteile = Knorpel- _... FT ---.. bögen 
anlage R- = 22 Knochenkerne 
der Wirbel- 
körper 
Be Vertebra 
coccygea ]. 


Fig.77. Ansicht von vorn. Fig.78. Ansicht von hinten, 
Verknöcherungspunkte im Kreuzbein und Steißbein eines 2 Monate alten Kindes. 


Entwicklung der Wirbel. 
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Vertebra thoracalis 1. 
Apertura thoracis superior 


costalia 
(Zwischen- 
rippenräume) 


_.. Angulus 
infra- 
sternalis 


Arcus 
costarum 
(Rippen- 

bogen) 


Vertebra lumbalis I. 


Fig. 79. Der Brustkorb in der Ansicht von vorn. 


Apertura thoracis superior, der Brusteingang (obere Brustöffnung); Apertura thoracis inferior, 
der Brustausgang (untere Brustöffnung); Planum sternale, die Brustbeinebene. 


(1—7 Costae verae, wahre Rippen; 8—12 Costae spuriae, falsche Rippen; 11 und 12 Costae fluctuantes, 
| fliegende Rippen.) 


Thorax, Brustkorb. 
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Vertebra thoracalis I. 


Processus transversi ___ ) Tubercula costarum 


| S 


Anguli costarum . 


Vertebra lumbalis I. 


Fig. 80. Der Brustkorb in der Ansicht von der Rückseite. 


Thorax, Brustkorb. 


PS 
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Fig.8S1. Die zwölf Paare der Rippenknochen. 


Ossa costalia, Rippenknochen. 
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Ossa costalia 
(Rippenknochen) 


‚Cartilagines costarum 
”  (Rippenknorpel) 


Fig.82. Die zwölf Rippen der rechten Seite in ihrer natürlichen Lage. 
Ansicht von rechts. 


Costae, Rippen. 
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A Tuberculum costae 
ngulus costae 
- ur i Collum costae 
! 4 
! i / 
; ! / 
‚Capitulum 
_ Tuberculum „„“ costae 
Suleus ._.... ML En scaleni ii 
‚subclaviae (Lisfranci) 


gr: Tuberositas costae II. 


Cartilago 
costalis 


a 


Fig.83. Erste (rechte) Rippe in der 
Ansicht von oben. 


 Tuberculum --- Corpus costae 


2 costae 


Facies 
articularis __ Angulus 
capituli costae 
. 1 
Facies 2 ls 


Fig. 84. Zweite (rechte) Rippe in der 


articularis tuberculi 
Ansicht von oben. 


Crista 


Cartilago ___ 
/ eapituli 


costalis 


Crista colli costae 
f 


Fig.85. Vierte (rechte) Rippe in der j 


Ansicht von hinten. 
"A Facies 

articularis 
capituli 


">-:_ Sulcus costae 


Fig. 86. Siebente (rechte) Rippe in der Fig.87. Zwölfte (rechte) Rippe in der 
Ansicht von innen. Ansicht von hinten. 


Costae, Rippen. 


— 
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Ineisura jugularis 
Ineisura clavi- 


Incisura clavicularis e 
, EZ cularis 


Re Manubrium sterni 
(Handhabe) 


Drauet Angulus sterni 


Syncehondrosis 
sternalis superior 


ee — Incisura costalis 


Corpus sterni 
(Brustbeinkörper) 


; Inceisurae costales 


“ 


> Ineisura costalis 


EEE Processus 


IR: Processus xiphoideus 
xiphoideus 


(Schwertfortsatz) 


Fig. 85. Das Brustbein in der Ansicht Fig. 89. Das Brustbein’ in der Ansicht von 
von vorn. der linken Seite. 


Ossa suprasternalia 


Incisura elavicularis 


Manubrium sterni 


Fig. %. Oberer Teil des Brustbeins mit Ossa suprasternalia (Var.). Ansicht von vorn. 


Sternum, Brustbein. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 6 
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Epiphyse an der 
Facies articularis 
tuberculi 


Epiphysis capituli 2 
Re — x . Tuberculum 


_ Epiphysis tubereuli 


Epiphysis costae 
capitulii "*-- 
h 
Fie. 91. Hinterer Teil der 6. Rippe. Fig. 92. Hinterer Teil der 6. Rippe. 


Aus dem 15. Lebensjahre. Aus dem 18. Lebensjahre. 


2 


. Fig. %. Geteilte knorpelige Fig. 94. Knorpelige An- Fig. 5. Knorpelige Anlage 
Anlage des Brustbeins; von lage des Brustbeins; des Brustbeinsmitdemersten 
cinem2Monatealtenmensch- von einem 4 Monate Knochenkern im Manubrium; 


lichen Embryo. alten menschlichen von einem menschlichen Em- 
Embryo. bryo aus der 2. Hälfte .des 


6. Monates. 


u 


Fig. 96. Knochenkerne des Brustbeins Fig. 97. Brustbein eines 11 Jahre 
eines neugeborenen Knaben. alten Knaben. 


Entwicklung der Rippen und des Brustbeins. 


m — 
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Apophysis articularis, 


Arcus vertebrae 


Corpus yertebrae_ E AERTRTERTE DIE Pa 


2 .Gosta 
Fig.98. Skelett eines Brustsegmentes. 
Apophysis articularis 
Be SR _Apophyses 


„“ musculares 


Canalis vertebralis ___ Apophyses musculares 
; „Arcus vertebrae 


Arcus vertebrae _ ne Si Se 
2 _ Apophysis 

costalis 
Bern 1 Canalis vertebralis 


articularis 


Erochye >C ansehe 9:2 1 9hrEk) Eistmeatısı I,1,1.220 MMO Corpus vertebrae 
costalis T 
"\ Corpus vertebrae . 
Fig.99. Skelett eines Halssegmentes. Fig. 100. Skelett eines Lendensegmentes. 


Canalis vertebralis er / 
Apophysis articularis. 


Arcus vertebrae _ 


ee Epiphysis costalis 


Corpus vertebrae _---— 


Fig. 101. Skelett eines Kreuzsegmentes. 


Die homologen Skeletteile der Segmente des Rumpfes. 


CRANIUM ET OSSA CRANIl. 


DER SCHÄDEL 
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Fig. 102. Der Schädel in der Ansicht von vorn: Norma frontalis. 
Schädelnähte, Suturae cranii. 
Vertex, der Scheitel; Frons, die Stirn; Maxilla, der Oberkiefer; Mandibula, der Unterkiefer. 


Cranium, Schädel. 
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Fig. 103. Der Schädel in der Ansicht von der linken Seite: Norma lateralis. 
Schädelnähte, Suturae cranii. 


Sinciput, das Vorderhaupt; Occiput, das Hinterhaupt; Vertex, der Scheitel; Frons, die Stirn; 
Planum temporale, die Schläfenfläche; Fossa temporalis, die Schläfengrube; Maxilla, der 
Oberkiefer; Mandibula, der Unterkiefer. 


Cranium, Schädel. 
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Fig. 104. Der Schädel in der Ansicht von unten. 


Basis cranii externa, äußerer Schädelgrund. 
Schädelnähte, Suturae cranii. 


Cranium, Schädel. 
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Fig. 105. Basis cranii interna, innerer Schädelgrund. 
Die vordere, mittlere und hintere Schädelgrube, Fossae cranii, anterior, media und 
posterior, in der Ansicht von oben. Schädelnähte, Suturae cranii. 


Cranium, Schädel. 
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Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Fig. 106. Calvaria, das Schädeldach. Innere Seite. 
Schädelnähte, Suturae cranii. 


Cranium, Schädel. 
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Fig. 107. Canales diploici (Brescheti), Gefäßkanäle des Schädeldaches, durch Abtragung 
der äußeren kompakten Knochentafel am Stirnbein und Scheitelbein dargestellt. An- 
sicht von der linken Seite. 
Cranium, Schädel. 
| 
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Fig. 108. Die einzelnen Knochen, aus welchen der Hirnschädel, Cranium cerebrale, 
zusammengesetzt ist. 


Ossa cranii cerebralis, Knochen des Hirnschädels. 
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Fig. 109. Die einzelnen Knochen, aus welchen der Gesichtsschädel, Cranium viscerale 
(Facies ossea), zusammengesetzt ist. 


Ossa faciei, Gesichtsknochen. 
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Fig. 110. Das Hinterhauptbe 


Os occipitale, Hinterhauptbein. 
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Fig. 111. Das Hinterhauptbein in der Ansicht von hinten (äußere Seite). 


Os oceipitale, Hinterhauptbein. 
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Fie. 112. Das Hinterhauptbein in der Ansicht von unten (äußere basale Seite). 
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Fig. 113. Das Hinterhauptbein in der Ansicht von oben (innere basale Seite). 


Os oceipitale, Hinterhauptbein. 
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Fig.114. Die Teile des Hinterhauptbeins von einem menschlichen Embryo aus dem 
Ende des 6. Monats (30 cm Körperlänge). Ansicht von der Innenseite. 
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Fig. 115. Das Hinterhauptbein eines 15 Monate alten Knaben. Ansicht von der Innenseite. 


Entwicklung des Hinterhauptbeins. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 3 
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Fig. 116. Das Keilbein in der Ansicht von vorn. 
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Fig. 117. Das Keilbein in der Ansicht von hinten. 
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Os sphenoidale, Keilbein. 
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Fig. 118. Das Keilbein in der Ansicht von oben (innere _Seite). 
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Fig. 119. Das Keilbein in der Ansicht von unten (äußere Seite). 
Die Canales pharyngeus und basipharyngeus sind durch eingeführte Sonden gekenn- 
zeichnet. 


Os sphenoidale, Keilbein. 
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Fig. 121. Die Keilbeinhöhlen, Sinus sphenoidales, in mediansagittalem Durchschnitt (das 
Septum ist zum größten Teil abgetragen). Ansicht von der linken Seite her. 
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Fig. 122. Sinus sphenoidales, von oben durch Abtragung der inneren kompakten Knochen- 

lamelle bloßgelegt; der rechte Sinus ist von oben eröffnet, der linke geschlossen. 
Os sphenoidale, Keilbein. 


Canalis pterygoideus (Vidii) I 
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ri1e.129, Das Keilbein des reifen neugeborenen Kindes in der Ansicht von oben. 


Embryo im 10. Monat (47:5 cm Körperlänge). 
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Fig. 124. Das Keilbein des reifen neugeborenen Kindes in der Ansicht von unten 


Embryo im 10. Monat (47:5 em Körperlänge). 
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Fig. 125. Conchae sphenoidales, die Keilbeinmuscheln. Ansicht von oben 
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(untere Seite) 
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Fig. 126. Das Verhältnis der Conchae sphenoidales zur unteren Fläche des Keilbein- 
körpers vor ihrer Verwachsung mit demselben (6. Lebensjahr). 


Entwicklung des Keilbeins. 
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Fig.127. Das linke Schläfenbein in der Seitenansicht (Schläfenfläche). 
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Fig. 128. Das linke Schläfenbein in der Ansicht von unten (äußere basale Fläche). 


Os temporale, Schläfenbein. 
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Fig. 129. Das linke Schläfenbein in der Ansicht von der inneren Seite 
(Schädelhöhlenfläche). 
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Fig. 130. Das linke Schläfenbein in der Ansicht von oben (innere basale Fläche). 


Os temporale, Schläfenbein. 
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Fig. 131. Das linke Schläfenbein in der Ansicht von vorn. 
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Fig. 132. Die laterale Wand der Trommelhöhle und die Zellen des Warzenfortsatzes, 

durch einen parallel der Schuppe geführten Sägeschnitt an dem linken Schläfenbein 

dargestellt. Der Schnitt geht durch den absteigenden Teil des Canalis facialis. Der 

in diesem Falle teilweise durch Knochensubstanz überbrückte Sulcus petrosquamosus 

(durch eine eingelegte Sonde bezeichnet) mündet vorn mittelst eines Foramen jugulare 
spurium (Var.) nach außen. 


Os temporale, Schläfenbein. 
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Fig. 133. Senkrechter Durchschnitt durch die Pyramide des linken Schläfenbeins und 
durch den vorderen Teil der Schuppe (Bezeichnung der Flächen und Kanten der 
Pyramide). 
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Fig. 134. Canalis facialis (Falloppii), durch Aussägen eines keilförmigen Stückes aus der 

Pyramide des linken Schläfenbeins von unten her dargestellt. Auch der Canaliculus 

Ep panicns ist durch den Sägeschnitt der ganzen Länge nach eröffnet worden. In den 
Canaliculus mastoideus ist eine Sonde eingeführt. 


Os temporale, Schläfenbein. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Fie. 135. Senkrechter Durchschnitt durch das linke Schläfenbein in der Richtung der 


oberen Kante der Pyramide und durch die Mitte des äußeren Gehörganges, zur Dar- 
stellung der Trommelhöhle, Cavum tympani, und der angrenzenden Teile. 
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Fig. 136. Senkrechter Durchschnitt durch das linke Schläfenbein in der Richtung der 


oberen Kante der Pyramide und entlang der hinteren Wand des äußeren Gehörganges, 
zur Darstellung der Trommelhöhle, Cavum tympani, und der angrenzenden Teile. 
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Os temporale, Schläfenbein. 


Feen. 
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Fig. 137. Senkrechter Durchschnitt durch das linke Schläfenbein, schief zu der oberen 


Kante der Pyramide und durch den vorderen Teil des Warzenfortsatzes, zur Dar- 
stellung der Trommelhöhle (Paukenhöhle), Cavum tympani, und der angrenzenden 


Teile, namentlich auch der Zellen des Warzenfortsatzes. 
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Fig. 135. Senkrechter Durchschnitt durch das linke Schläfenbein, schief zu der oberen 


Kante der Pyramide und durch den hinteren Teil des Warzenfortsatzes, zur Darstel- 

lung der Trommelhöhle, Cavum tympani, und der angrenzenden Teile. — Der Canalis 

facialis ist seiner ganzen Länge nach eröffnet worden. In den Canaliculus tympanicus 

ist eine Borste eingeführt und durch die Trommelhöhle hindurch, entlang einer Furche 

des Promontorium, in jenes Knochenkanälchen geleitet worden, welches in den Sulcus 
n. petrosi superficialis minoris ausmündet. 


Os temporale, Schläfenbein. 
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Fig. 139. Das knöcherne Labyrinth, Labyrinthus osseus, in seiner Lage in der Pyramide 

an dem linken Schläfenbein dargestellt. Die knöchernen Bogengänge, sowie der 

Kanal der Schnecke sind teilweise eröffnet. Der Verlauf des Canalis facialis im Ver- 
hältnis zum knöchernen Labyrinth. — Ansicht schief von vorn und unten. 
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Fig.140. Der innere Gehörgang, Meatus acusticus internus, durch Aussägen eines 

rechtwinkeligen Stückes der Pyramide an einem linken Schläfenbein von oben her 

bloßgelegt, so daß der Grund des inneren Gehörganges, Fundus meatus acustici in- 

terni, mit seinen beiden durch die Crista transversa getrennten Abteilungen über- 
blickt werden kann. — Ansicht von hinten und oben. 


Os temporale, Schläfenbein. 
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Fig. 141. Teile des knöchernen Labyrinthes und der Trommelhöhle, an dem linken 

Schläfenbein mittelst eines senkrechten, in der Richtung des oberen Bogenganges 

durch die Pyramide geführten Sägeschnittes dargestellt. Das Vorhofsfenster, Fenestra 
vestibuli, ist senkrecht durchgeschnitten. Ansicht schief von vorn und innen. 
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Fig. 142. Teile des knöchernen L.abyrinthes und der Trommelhöhle, an dem linken 
Schläfenbein mittelst eines horizontalen, in der Richtung des inneren und äußeren 
Gehörganges durch die Pyramide geführten Sägeschnittes dargestellt. Ansicht von oben. 


Os temporale, Schläfenbein. 
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Fig. 143. Ansicht von außen. Fig. 144. Ansicht von innen. 


Die drei Teile des linken Schläfenbeins von einem Embryo aus dem & Monate 
(392 cm Körperlänge). 
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Fig. 146. Die dreiTeile des linken Schläfen- 

beins vereinigt. Ansicht von außen und 

unten. Von einem reifen neugeborenen 
Knaben (52'4 cm Körperlänge). 


Fig. 145. Squama temporalis und Annulus 
tympanicus vereinigt. Ansicht von innen. 


Von einem Embryo aus dem 10. Monate 
(478 cm Körperlänge). 


Entwicklung des Schläfenbeins. j 
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Fig. 147. Das linke Schläfenbein eines 8 Monate alten Knaben. Ansicht schief von 
außen und unten. Ausbildung des Paukenteiles, Pars tympanica, und des äußeren 
Gehörganges, Meatus acusticus externus. 
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Fig. 148. Das linke Schläfenbein eines 3 Jahre alten Mädchens. — Ansicht schief von 
außen und unten. Ausbildung des Paukenteiles, Pars tympanica, und des äußeren 
Gehörganges, Meatus acusticus externus. 
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Fig. 149, Das linke Scheitelbein in der Ansicht von außen. Äußere Fläche, 
Facies parictalis. 


Os parietale, Scheitelbein. 
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Fig. 150. Das rechte Scheitelbein in der Ansicht von innen. Innere Fläche, 
Facies cerebralis. 


Os parietale, Scheitelbein. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 10 
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Fie.151. Das Stirnbein in der Ansicht von vorn. Äußere Fläche, Facies frontalis. | 


Os frontale, Stirnbein. 
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Fig. 152. 


Os frontale, Stirnbein. 


10* 


Der Schädel und die Schädelknochen. 


Spina frontalis 


: a | ‚Margo nasalis 
Spina trochlearis (Var.) 


Apertura sinus frontalis 


/ y Fovea trochlearis 


\ 

\ ! 

| | 

Incisura frontalis, | | 
\ | 

„Foramen frontale 


__.Margo supra- 
Fossa glandulae_ 


orbitalis 
lacrimalis S 
-- Squama 
) : i 2 RER RR frontalis 
Processus —- DL: na ö 
zygomaticus IE u 


NEN 1 / 
Margo : 3 pe \ ; 2 BE in 
spheno- 19 x t 
idalis E Fi ) ! \ Facies orbitalis 
. 7 £ / ! 2 
Margo parietalis“ “ f } Foveolae ethmoidales 
Foramen ethmoidale anterius‘ n, i 
Foramen ethmoidale posterius/ !Ineisura ethmoidalis 
Fig. 153. Das Stirnbein in der Ansicht von unten. 
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Fig. 154. Die Stirnhöhlen, Sinus frontales, durch Abtragung der äußeren Knochentafel 
und der Diplo& dargestellt und teilweise eröffnet. Ansicht von vorn und unten. 


Os frontale, Stirnbein. 
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Fig.155. Die zwei Hälften des Stirnbeins von einem menschlichen Embryo aus dem 
$. Monate (37 cm Körperlänge) in der Ansicht von vorn. 
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Fig.156. Das Stirnbein eines 7 Jahre alten Mädchens mit bloßgelegten Stirnhöhlen, 

schief von vorn und rechts geschen. In die rechte, an zwei Stellen eröffnete Stirn- 

höhle ist eine Sonde eingelegt, welche unten durch die Apertura sinus frontalis 
hervorkommt. Stirnnaht, Sutura frontalis (Var.). 


Entwicklung des Stirnbeins. 
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Fig. 157. Das Siebbein in der Ansicht 
von der linken Seite. 
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Fig. 158. Das Siebbein in der Ansicht 
von oben. 
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Fig.159 Die linke Hälfte des Siebbeins 
in der Ansicht von innen. Die obere und 
die mittlere Nasenmuschel. 


Fig. 160. Die linke Hälfte des Siebbeins 
in der Ansicht von innen. Der vordere 
Teil der mittleren Nasenmuschel, deren 
Bereich die punktierte Linie andeutet, ist 
abgetragen worden. 
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Fig. 162. Siebbein, dessen linke Hälfte ab- 
getragen worden ist. Die senkrechte Platte 
liegt in ihrer ganzen Ausdehnung vor. 


Fig. 161. Das Siebbein in der Ansicht von 

hinten und unten. Die senkrechte Platte 

desselben als oberer Teil der knöchernen 
Nasenscheidewand. 


Os ethmoidale, Siebbein. 
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Fig. 169. Ansicht von der linken Seite. Fig. 170. Ansicht von oben. 
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Fig. 171. Das linke Oberkieferbein; laterale Seite. 
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Fig. 172. Das linke Oberkieferbein; mediale Seite. Einblick in die Oberkieferhöhle, 


Maxilla, Oberkieferbein. 


n——— 


Der Schädel und die Schädelknochen. 81 


‚Canalis infraorbitalis 


‚Foramina alveolaria (anteriora) 


Processus frontalis 


N 


„Foramina alveolaria 


osteriora 
Foramen infraorbitale (P ) 


Canales alveolares -—: 


> Canales ’alveolares 


*‘ \Corpus maxillae 


L 


, 2 
'mbus alveo! 


Fig.173. Das linke Oberkieferbein; laterale Seite. Die Zahnnervenkanälchen, Canales 
alveolares, sind durch teilweise Abtragung der äußeren Knochenlamelle bloßgelegt 
und ihr Verlauf durch eingelegte Sonden deutlicher hervorgehoben worden. 
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Fig. 174. Das linke Oberkieferbein; mediale Seite. Von den Zahnnervenkanälchen sind 

das vorderste und das hinterste durch Abtragung der inneren Knochenlamelle bloß- 

gelegt worden. Durch eingeführte Sonden wird die Lage der zu ihnen gehörigen 

Foramina alveolaria angedeutet. Die mediale Wand der Kieferhöhle ist zum größten 
Teil entfernt worden. 


Maxilla, Oberkieferbein. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl, 11 
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Fig. 175. Das linke Oberkieferbein von unten gesehen. Die Zahnwurzelfächer. 
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Fig. 176. Von der medialen Seite gesehen. Fig. 177. Von unten gesehen. 


Das linke Oberkieferbein eines Embryo aus dem Ende des 6. Monates 
(36 cm Körperlänge). 
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Fig. 178. Von der medialen Seite gesehen. Fig. 179. Von unten gesehen. 


Das linke Oberkieferbein eines reifen neugeborenen Knaben (52'4cm Körperlänge). 


Maxilla, Oberkieferbein. 


Processus alveolaris 
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Fig.180. Mediale Seite. Fig. 181. Ansicht von hinten. Fig. 182. Laterale Seite. 
Os palatinum, Gaumenbein (von links). 
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Fig.185. Mediale Seite. Fig. 184. Ansicht von hinten. Fig.185 Laterale Seite. 


Das linke Gaumenbein eines reifen neugeborenen Knaben (52'4cm Körperlänge). 
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Fig. 186. Ansicht von vorn. Fig. 187. Ansicht von hinten. 


Os sygomaticum, Jochbein (von links). 


Ergänzungsknochen des Oberkiefers. 
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Fig.188. Das Unterkieferbein in der Ansicht von der linken Seite. 
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"ig. 189. Das Unterkieferbein in der Ansicht von oben. Die Zahnwurzelfächer. 


Mandibula, Unterkieferbein. 
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Fig. 190. Das Unterkieferbein von vorn gesehen. 
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Fig. 191. Das Unterkieferbein von hinten gesehen. 


Mandibula, Unterkieferbein. 


86 Der Schädel und die Schädelknochen. 


Lingula mandibulae 


Foramen mentale | Limbus alveolaris 


Tuberositas masseterica 


“ Protuberantia mentalis Br ’ Canalis mandibulae 


Fig.192. Das Unterkieferbein von links gesehen. Durch Abtragung eines Teiles der 
äußeren Knochenlamelle ist der Canalis mandibulae bloßgelegt worden. 
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Fig.193. Die linke Hälfte des Unterkieferbeins von einem menschlichen Embryo aus 
dem Ende des 5. Monates (187 cm Körperlänge). 
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Fig.194. Die linke Hälfte des Unterkieferbeins von einem menschlichen Embryo aus 
der Mitte des 8. Monates (376 cm Körperlänge). 
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borenen Knaben. Die Seitenhälften des mentalis eines 6'/, Monate alten Kindes. 
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Mandibula, Unterkieferbein. 


Der Schädel und die Schädelknochen. 87 


Senile Defekte an dem ----- 
Os lacrimale 


Corpus mandibulae _ 


Basis mandibulae 


Fig. 197. Gesichtsschädel einer 84 Jahre alten Frau mit vollständigem. Schwund der 
Zahnfächerfortsätze des Ober- und Unterkiefers (Greisengesicht). 


Cornu majus * 


Fig. 198. Ansicht von oben. Fig. 19. Ansicht von unten. 


Os hyoideum, Zungenbein. 


! 3 = 
H al EN s 
Knorpelige Anlage:- “ Knochenkern im Corpus 


Fig. 200. Das Zungenbein eines reifen, totgeborenen Knaben (52 cn Körperlänge). 


Senile Atrophie der Kiefer. — Os hyoideum, Zungenbein. 
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Fig. 201. Hirnschädel, mittelst eines durch die Warzenfortsätze geführten frontalen 

Sägeschnittes in einen vorderen und hinteren Abteil zerlegt. Der erste Halswirbel 

ist in derselben Richtung durchgesägt und dem Schädel angefügt. — Ansicht des 

vorderen Abschnittes der Schädelhöhle Die vordere und mittlere Schädelgrube, 

sowie der vordere Abschnitt der hinteren Schädelgrube von hinten gesehen. (Ein 

auf der rechten Seite vorhandener Processus paramastoideus steht mit dem Quer- 
fortsatz des Atlas in gelenkiger Verbindung). 


Cavum cranii cerebralis, Schädelhöhle. 
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Fig. 202. Hirnschädel, mittelst eines durch die Warzenfortsätze und durch den Grund- 

teil des Hinterhauptbeins geführten frontalen Sägeschnittes in einen vorderen und 

hinteren Anteil zerlegt. Ansicht des hinteren Abschnittes der Schädelhöhle. Der Sulcus 

sigmoideus ist auf beiden Seiten in seinem ganzen Verlauf und im Zusammenhang 
mit dem Sulcus transversus sichtbar. 


Cavum cranii cerebralis, Schädelhöhle. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 12 
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Fig.203. Die laterale Wand der Nasenhöhle mit den Nasenmuscheln und den Nasen- 
gängen. Median-sagittaler Durchschnitt. Linke Seite. 
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Fig. 204. Die laterale Wand der Nasenhöhle; die mittlere Nasenmuschel ist abgetragen 
worden. Median-sagittaler Durchschnitt. Linke Seite. 


Cavum nasi, Nasenhöhle. 
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kig.205. Die laterale Wand der Nasenhöhle nach Abtragung der drei Nasenmuscheln 


und des Siebbeinlabyrinthes. Median-sagittaler Durchschnitt. Linke Seite. 
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Fig. 206. Die knöcherne Nasenscheidewand in der Ansicht von links. Sagittaler Durch- 
schnitt des Gesichtsschädels, links neben der Medianebene geführt. 
Cavum nasi, Nasenhöhle. 
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Fig.207. Mittelst eines annähernd horizontalen, durch die Mitte des Augenhöhlen- 

einganges geführten Sägeschnittes ist der obere Teil der Nasenhöhle und der Augen- 

höhlen dargestellt. Siebbeinlabyrinth. Weiter rückwärts geht der Schnitt durch den 

Keilbeinkörper und durch die Wurzel des Processus pterygoideus und trifft den 

Canalis pterygoideus (Vidii) der ganzen Länge nach. Der Canaliculus sphenoidalis 
ist durch eine eingeführte Borste bezeichnet, | 


Cavum nasi et Orbita, Nasenhöhle und Augenhöhle. 


Der Schädel und die Schädelknochen. 93 


Spina nasalis anterior 


‚Apertura piriformis 
I 


Canalis nasolacrimalis 


Concha nasalis _ 


inferior - ____. Septum nasi 
osseum 
Paries inferior __ n | ". 
orbitae 


‚Crista lateralis 
Sulcus infra- septi (Var.) 
orbitalis et 
2. Sinus 


= I\ = ’ 
Fissura j maxillaris 


orbitalis _ 
inferior 


Choanae ....=.-==-= 
RE Apertura sinus 
sphenoidalis 


Septum sinuum 
sphenoidalium 


Foramen ovale 


Foramen spinosum --.-.- 4 


EN . [4 
Spina angularis ‘ 
Canaliculus innominatus (Var.) 


! 

t 

' 

I I 

n 1 
ı 

| } ! 

} {I} 
t 

\ ' 

| 

N 


“ Sinus h Canalieuli sphenoidales 
Lingula sphenoidalis sphenoidales Canalis pterygoideus (Vidii) 
Fig.208. Mittelst eines nahe der unteren Wand der Augenhöhlen geführten, annähernd 
horizontalen Sägeschnittes ist der untere Teil der Nasenhöhle und der Augenhöhlen 
dargestellt. Weiter rückwärts trifft der Schnitt die in diesem Falle besonders weiten 
Keilbeinhöhlen. Die oberen Öffnungen der Canaliculi sphenoidales sind durch ein- 
geführte Borsten bezeichnet. Ansicht von oben. 


Cavum nasi et Orbita, Nasenhöhle und Augenhöhle. 
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Fig.209. Mittelst eines die vordersten Teile ‚beider Jochbögen durchsetzenden Säge- 
schnittes sind Nasenhöhle und Augenhöhlen in ihren hinteren Teilen frontal durch- 
schnitten. Ansicht des vorderen Abschnittes von hinten. — Die drei Nasenmuscheln 
und die drei Nasengänge, sowie die knöcherne Nasenscheidewand und der harte 
Gaumen (Boden der Nasenhöhle) sind im frontalen Durchschnitt zu sehen, ebenso die 
beiden Oberkieferhöhlen, deren Öffnung in die Nasenhöhle sich oberhalb des Processus 
uncinatus befindet. Verbindung des Processus maxillaris der unteren Nasenmuschel 
mit der medialen Wand der Oberkieferhöhle. 


Cavum nasi et Orbita, Nasenhöhle und Augenhöhle. 
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Fig. 210. Mittelst eines die hinteren Teile beider Tränenbeine senkrecht durchsetzenden 
Sägeschnittes ist der vordere Teil der Nasenhöhle und der Augenhöhlen in frontaler 
Richtung durchschnitten worden. Von der rechten Seite des vorderen Abschnittes 
ist dann noch durch einen parallel dem ersten geführten Schnitt eine 6 mm dicke 
Platte abgetragen worden, so daß hier der Tränennasenkanal, Canalis nasolacrimalis, 
seiner ganzen Länge nach getroffen ist. Ansicht von hinten. — Die in die beiden 
Stirnhöhlen eingeführten Sonden kennzeichnen die Mündung derselben in die Nasen- 
höhle. Eine dritte Sonde ist durch den linken Tränennasenkanal von der Augenhöhle 
in die Nasenhöhle eingeführt worden. 


Cavum nasi et Orbita, Nasenhöhle und Augenhöhle. 
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Fig. 211. Vorderer Abschnitt des Schädels, mittelst eines durch die beiden äußeren 
Gehöreänge geführten frontalen Sägeschnittes von dem hinteren Abschnitt getrennt. 
In der Ansicht von hinten zeigen sich die Choanen mit dem hinteren Rand der 
knöchernen Nasenscheidewand, das Knochengerüst der Mundhöhle und die untere 
Schläfengrube, ferner im frontalen Durchschnitt: der Grundteil des Hinterhauptbeins 
und die Schläfenbeine; in den letzteren der äußere Gehörgang, die Trommelhöhle, 
einzelne Teile des knöchernen Labyrinthes und der innere Gehörgang. 


Cranium viscerale, Gesichtsschädel. 
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Fig. 212. Der harte Gaumen, Palatum durum, mit dem Processus alveolaris des Ober- 
kiefers; mittelst eines oberhalb des Bodens der Nasenhöhle in horizontaler Richtung 
durch beide Oberkieferbeine geführten Sägeschnittes abgetragen. Ansicht von unten. 
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Fig.213. Der Boden (untere Wand) der Nasenhöhle mit der jederseits angrenzenden 
Oberkieferhöhle; mittelst eines horizontalen, durch die Oberkieferbeine geführten 
Sägeschnittes dargestellt. Ansicht von oben. 


Cranium viscerale, Gesichtsschädel. 
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Fig. 214. Medialer Teil der linken Augenhöhle, durch Abtragung der lateralen Wand 
dargestellt. Ansicht von der linken Seite. 
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Fig.215. Lateraler Teil der linken Augenhöhle, durch Abtragung der medialen Wand 
und eines Teiles des Oberkiefers an einem median durchgesägten Schädel dargestellt. 


Orbita, Augenhöhle. 
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Fig. 216. Die linke Oberkieferhöhle, durch Abtragung der lateralen Wand des Ober- 
kieferkörpers und des Jochbeins eröffnet. Ansicht von der linken Seite. 
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Fig. 217. Die linke Flügelgaumengrube, durch Abtragung des Jochbeins, des Schläfen- 

beins und des großen Keilbeinflügels dargestellt. Der Verlauf des Canalis ptery- 

goideus (Vidii) und des in diesem Falle sehr weiten Canaliculus sphenoidalis ist 
durch eingelegte Sonden bezeichnet. Ansicht von links. 


Sinus maxillaris, Oberkieferhöhle. — Fossa pterygopalatina, Flügelgaumengrube. 
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Fig. 218. Ein größerer Schaltknochen in dem obersten Teil der Lambdanaht. 
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Fig.219. Durch eine abnormale, querlaufende Naht ist in diesem Falle der obere Teil 
der Hinterhauptschuppe (OÖberschuppe) von dem unteren Teil (Unterschuppe) abgetrennt. 
Mehrere Schaltknochen (Nahtknochen) in der Lambdanaht. 


Ossa suturarum, Schaltknochen, 
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Fig. 220. Schädel in der Seitenansicht, Norma lateralis. 
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Fig. 221. Schädel in der Ober- Fig. 222. Schädel in der Vorder- 
ansicht, Norma verticalis. ansicht, Norma frontalis. 


Die wichtigsten Durchmesser des Schädels. 
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Fig. 223. Menschlicher Embryo 4 Wochen alt, mit ceröffnetem Nabelbläschen. 
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Fig. 224. Die linke Hälfte des Schädels eines menschlichen Embryo aus dem Ende des 
4. Monates (112 cm Körperlänge). Ansicht von innen. Der knorpelige Teil des Primor- 
dialcranium (Chondrocranium) ist durch grüne Farbe hervorgehoben. 


Entwicklung des Schädels. 
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Fig.225. Die Schläfenschuppe, das Trommelfell mit Hammer und Amboß und der 
Unterkiefer mit dem Meckelschen Knorpel von einem menschlichen Embryo aus der 
ersten Hälfte des 5. Monates (14 cn Körperlänge). Ansicht von innen. 
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Fig. 226. Schädel eines menschlichen Embryo aus der Mitte des5.Monates (16 cm Körper- 

länge) in der Ansicht von links und unten, mit dargestellten Knorpelspangen der 

Kiemenbögen. Diese sowie der knorpelige Teil des Primordialcranium sind durch 

grüne Farbe hervorgehoben. Der linke Unterkieferast ist abgetragen worden, um den 

der lingualen Seite des Unterkiefers angelagerten Meckelschen Knorpel eine Strecke 
weit sichtbar zu machen. 


ı 7 Dr: ls 


Fig. 227. Trocken dargestellter Schädel Fig. 225. Trocken dargestellter Schädel 
eines menschlichen Embryo aus der Mitte eines menschlichen Embryo aus dem Ende 
des 4. Monates (9cm Körperlänge). des 6. Monates (283 cm Körperlänge). 


Entwicklung des Schädels. 
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Fig. 229. Trocken dargestellter Schädel eines reifen neugeborenen Kindes 
$1‘4cm Körperlänge) in der Seitenansicht von links. 

In der Keilbeinfontanelle liegt noch der häutige Teil des Primordialcranium 

als Fontanellmembran, in der Warzenfontanelle ein Rest des knorpeligen 
Teiles des Primordialcranium (Fontanellknorpel) vor. 
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Fig.230. Trocken dargestellter Schädel eines reifen neugeborenen Kindes 
(514 cm Körperlänge) in der Oberansicht. 
In der Stirnfontanelle und in der Hinterhauptfontanelle liegen noch Reste 
des häutigen Teiles des Primordialcranium als Fontanellmembran vor. 


Entwicklung des Schädels. 
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Fig. 231. Die Skeletteile der oberen Gliedmaßen. 


Skeleton extremitatis superioris, das Skelett der oberen Gliedmaßen. 
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Fig. 232. Die Skeletteile der unteren Gliedmaßen. 


Skeleton extremitatis inferioris, das Skelett der unteren Gliedmaßen. 
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Fig.233. Der Schultergürtel und sein Verhältnis zum Brustkorb. Ansicht von oben. 
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Fig. 234. Der Schultergürtel und sein Verhältnis zum Brustkorb. Ansicht von hinten. 


Cingulum extremitatis superioris, Schultergürtel. 
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Fig. 235. Das rechte Schlüsselbein in der Ansicht von oben. 
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Fig. 236. Das rechte Schlüsselbein in der Ansicht von unten. 
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g. 237. Extremitas sternalis des rechten Schlüsselbeins eines 20 Jahre .alten Mädchens 
mit Epiphyse. Ansicht von vorn. 


Clavicula, Schlüsselbein. 


110 Das Skelett der oberen Gliedmaßen. 


Facies articularis acromii 


‚Incisura scapulae 
‚ Margo superior 


—. Angulus medialis 


Processus/ 
coracoideus 
(Rabenschnabel- 
fortsatz) 


Cavitas/” 


glenoidalis __Margo vertebralis 


Acromion 


Processus 
coracoideus 


Lineae — 


musculares 


-. Tuberositas 
supraglenoidalis 


Cavitas 
glenoidalis 


Fig.235. Das rechte Schulterblatt in der Ansicht von vorn. \ = __ Tuberositas 
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Fig. 239. Das rechte Schulterblatt in der Ansicht von hinten. 


Scapula, Schulterblatt. 
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Fig. 244. Aus dem 17. Lebensjahre. Fig. 


245. Aus dem 19. Lebensjahre. 
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Fig.246. Das rechte Oberarmbein in der  Fig.247. Das rechte Oberarmbein in der 
Ansicht von vorn. Ansicht von hinten. 


Humerus, Oberarmbein. 
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(Horizontaler Durchschnitt.) 


Die einzelnen Knochenkerne des proximalen Endstückes des Oberarmbeines. 
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Die gemeinschaftliche Epiphyse des proximalen Endstückes des Oberarmbeins. 
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Fig. 256. Fig. 257. 
Von einem 13 Jahre alten Knaben. Von einem 17 Jahre alten Knaben. 


Die Epiphysen des distalen Endstückes des Oberarmbeins. 


Entwicklung des Oberarmbeins. 
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Fig. 261. Querdurchschnitt durch die Mittelstücke der Ulna und des Radius. 
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styloideus 
Fig. 262. Von der Fig. 263. Von der Fig. 264. Von der 
volaren Seite. dorsalen Seite. ulnaren Seite. 
Radius, die Speiche (von rechts). 
Oleeranon, -—— = 
Imeisura semilunaris-—__._..... AN 
ulnae 
Processus styloideus ‚Facies articularis carpea 
EN radii f 
Fovea capituli radii ._A 
Circumferentia 
articularis Fr KH ______._ Processus 
ia styloideus ulnae 


12 
Fig. 265. Die proximalen Endstücke der Fig.206. Die distalen Endstücke der rechten 
rechten Unterarmknochen von oben gesehen. Unterarmknochen von unten gesehen. 


Ossa antibrachii, die Knochen des Unterarms. 


1layer 
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brachii 
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REN 
N 


Fig. 267. Die rechten Unterarmknochen in Fig. 268. Die rechten Unterarmknochen in 
Supinationsstellung. Pronationsstellung. 


Der Unterarmknochen in Supinations- und Pronationsstellung. 
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Doppelte Epiphyse 
des Olecranon, in 
Verschmelzung 
begriffen 


... Knochenkerne 
im Olecranon 


Tuberositas ulnae .____ 


Fig. 269. Von einem 13 Jahre alten Knaben. Fig. 270. Von einem 17 Jahre alten Knaben. 
Die Epiphysenbiüldung im proximalen Endstiück der Elle. 


Epiphyse des 


EEE BENDDEN Capitulum, in 


Knochenkern im------ FE» , Be Verschmelzung 
Capitulum ” en 7 begriffen 
“1 r , 
Fig. 271. Von einem 6 Jahre alten Mädchen. Fig. 272. Von einem 19 Jahre alten Knaben. 


Die Epiphysenbildung im distalen Endstück der Elle. 


.. Epiphyse des 
Capitulum, in 
Verschmelzung 


Knochenkern im ..._(- begriffen 
Capitulum 
ZEN Tuberositas 
radii 
1 
Fig.273. Von einem 3 Jahre alten Knaben. Fig. 274. Von einem 17 Jahre alten Knaben. 


Die Epiphysenbildung im proximalen Endstück der Speiche. 


._ Distale Epiphyse, 
in Verschmelzung 


begriffen 


Knochenkern im x 
; er 
distalen Endstück | ,„- 


In Hr 


Fig. 275. Von einem 2 Jahre alten Mädchen. Fig. 276. Von einem 19 Jahre alten Knaben. 
Die Epiphysenbildung im distalen Endstück der Speiche. 


Entwicklung der Unterarmknochen. 
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Fig. 277. Das Skelett der rechten Hand von der volaren Seite geschen (Facies volaris). 


Skeleton manus, Skelett der Hand. 


| | | 
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11.—V. 

Phalanx .. „Phalanx 
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11.—V. 
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Fig.278. Die Knochen der rechten Hand von der dorsalen Seite gesehen 
(Facies dorsalis). 


Skeleton manus, Skelett der Hand. 
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„Für den Radius 


Dorsale Fläche _ 


Dorsale Fläche 


1__Für das Os multangulum 


minus 
"—-.._ Für das Os multangulum 
5 Ä 

h majus 


Fig.279. Distale Seite. Fig. 280. Dorsale Seite. 


Os naviculare manus, das Kahnbein der Hand (von rechts). 


Dorsale Fläche 


Für das Os capitatum 


Für das Os naviculare ...... (1 


..Für das Os hamatum 


1/ 
Für das Os capitatum ——— N e it 
1 ar ____ Volare Fläche 
Fig. 281. Radiale Seite. Fig. 282. Ulnare Seite. 


Os lumatum, das Mondbein (von rechts). 


Dorsale Fläche, 
Kirdas Os Für das Os___ 


en lunatum 
Eh ERARON EN Eaton 
1 Par 
Für das Os _.... 
a _Für das Os pisiforme pisiforme L 
Fig.283. Radiale Seite. Fig. 284. Volare Seite. 


Os triguetrum, das dreieckige Bein (von rechts). 


_ Für das Os triquetrum 


Fig. 285. Volare. Seite Fig. 286. Dorsale Seite. 


Os pisiforme, das Erbsenbein (von rechts). 


Os lunatum | 


Os naviculare 


Os triquetrum :_ ; 
a Os centrale carpi (Var.) 


Os pisiforme -—- = \)) "ER > S ER“ Os multangulum minus 


Os multangulum majus 
Os hamatum —— 


Os capitatum _— g 


Fig.287. Die rechte Handwurzel mit Os centrale von der dorsalen Seite gesehen. 


Össa carpi, Handwurzelknochen. — Proximale Reihe. 
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Os metacarpale II. ___Für das Os mult- 


angulum minus 


EM _Für das Os navi- 


Sehnenfurche für den hin culare 
M. flexor carpi x i 
radialis ir 1 
Fig. 288. Distale Seite. Kig,289. Ulnare Seite. 


Os multangulum majus, das große vielwinkelige Bein (von rechts). 


Radiale Facctte für das__ 
Für das Os capitatum ———— ; Os metacarpale Il. 


__.Dorsale Fläche 


Für das Os naviculare 


Eiürldas Os navieulare AT, u _ Ulnare Facette für das 


Os metacarpale II. 7 Für das Os multangulum 
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Fig. 2%. Ulnare Seite. Fig. 291. Radiale Seite. 
Os multangulum minus, das kleine vielwinkelige Bein (von rechts). 


Caput. 


Dorsale Fläche Volare Fläche, 


A Für das Os metacarpale II. 
gulum minus 


VEN 


7 
1 
Fig. 292. Radiale Seite. Fig. 293. Ulnare Seite. 


Os capitatum, das Kopfbein (von rechts). 


Für das Os metacarpale III. 


carpale III. 


Für das Os lunatum 


Dorsale Fläche ___ 


l Für das Os capitatum 
Für das Os metacarpale IV.__A a au R ‚Für das Os triquetrum 


Für das Os metacarpale V. —- 


Hamulus (Haken) — Hamulus 


N = De DZ wi 


Fige.294, Distale Seite. Fig. 295. Proximale Seite. 


Os hamatum, das Hakenbein (von rechts). 


Ossa carpi, Handwurzelknochen. — Distale Reihe. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 16 
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Corpus 


Os metacarpale 
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.. RE, 
Bandgrübchen Z—— 


I Ki; 
Fig. 296. Die fünf Mittelhandknochen der rechten Hand von der radialen Seite gesehen. 


Für das Os metacarpale IV. Processus styloideus _ Basis 
N / .. Gelenkfläche f. d. Os RR . 

” metacarpale V. 

Gelenkfläche für das Os 
capitatum 
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Be _. Corpus 
Os metacarpale____._. 
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_.Bandgrübchen 
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1 
Fig. 29 


7. Die fünf Mittelhandknochen der rechten Hand von der ulnaren Seite gesehen. 


ap Trochlea Sue . £ 
Basis ee ‚Basis! :Capitulum ossis 
\ ; - meta- 


© carpalis 


Facies dorsalis 


Tuberositas 
ungui- 
eularis 


Fig. 298. Die Knochen des rechten Zeigefingers von der radialen Seite gesehen 
(Margo radialis digiti secundi). 


Ossa metacarpalia und Phalanges digitorum manus, 
Mittelhandknochen und Fingerknochen. 
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O8 Imparun ‚Os capitatum 


Os triquetrum | 


Os capitatum Ös naviculare 


“. Os multangulum 
majus 
7 


.299. Aus dem 2. Lebensjahre. Fig. 300. Aus dem 7. Lebensjahre. 
Die Knochenkerne der Handwurselknochen. 
(Durchschnitte parallel der dorsalen Fläche.) 


___. Epiphyse des 
Capitulum ossis 

Capitulum ossis metacarpalis 
metacarpalis ; 


der Basis R m IN \ ES 
phalangis 3 m] N £ ___ Epiphyse des 


iR“ Epiphyse % /  Capitulum ossis 
+“ der Basis metacarpalis 
phalangis S 3 Epiphyse an 
NN, der Basis der 
Phalanx I. 


I 
Fig. 301. Mittelfinger in 
2. Lebensjahre. 


Fig. 302. Mittelfinger im 
7. Lebensjahre. 


Knochenkern in _ tm ; 
der Basis ossis Na = >Zy\..___ Epiphyse an 
metarcarpalis | THaNE In? N) der Basis der 
pollieis | lin Epiphyse der Ay, Phalanx II. 
| „ emp] Basis in Ver- in 
schmelzung 
begriffen 


Knochenkern 
der Basis 
phalangis Epiphyse an der 

Basis der 

Phalanx II. 


 Fig.303. Epiphysen des 
Fig. 304. Knochen Fig. 305. Mittelhand- Mittelfingers, in Verschmelzung 
des Daumens im knochen des Daumens begriffen. Aus dem 17. Lebens- 
4. Lebensjahre. im 18. Lebensjahre. jahre. 


Entwicklung der Knochen der Hand. 


16* 


u —  — + 


124 Das Skelett der unteren Gliedmaßen. 


. Vertebra lumbalıs V. 


Promontorium 


„Artieulatio 
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Pelvis 
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-—. Spina iliaca 
anterior 
superior 
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terminalis 


DPeiviseraunzte 
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_ Trochanter 
major 


Arcus pubis 


Fig.306. Pelvis muliebris, das weibliche Becken. Ansicht von vorn. 
Die Zusammensetzung des Beckens, Pelvis, durch das Kreuz- und Steißbein und 
durch die beiden Hüftbeine, Ossa coxae. Von den letzteren bilden die beiden Darm- 
beine, Ossa ilium, mit der Basis des Kreuzbeins das große Becken, Pelvis major, 
während die Schambeine, Ossa pubis, und die Sitzbeine, Ossa ischii, mit dem Kreuz- 
bein und dem Steißbein das kleine Becken, Pelvis minor, zusammensetzen. Die 
Grenze zwischen dem großen und kleinen Becken wird durch den Beckeneingang, 
Apertura pelvis (minoris) superior, dargestellt, dessen Konturen durch die Linea 
terminalis gebildet werden. Arcus pubis, Schambogen. 
Mit Rücksicht auf die Anfügung der unteren Gliedmaßen an den Rumpf. erscheint 
das Becken als Cingulum extremitatis inferioris. 


Cingulum extremitatis inferioris, Beckengürtel. | 
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sacrum (Facies pelvina) 


‚Vertebra lumbalis V. 


Os ilium 


Vars 
sacralis 
der 
Linea 
Pars ö 
Sr termi- 
iliaca : 
nalis 
Apertura - 
pelvist 
(minoris) 
superior 


... Pars pubica 


Os ischii 8 


\ 
i 


Angulus pubis 


Fig. 307. Pelvis virilis, das männliche Becken. Ansicht von vorn. 


Das große und kleine Becken, Pelvis major und Pelvis minor. Die Einteilung der 
Linea terminalis entsprechend den Knochen, entlang welchen sie verlauft, in eine 
Pars sacralis, eine Pars iliaca und eine Pars pubica. 


Angulus pubis, Schamwinkel. 


Cingulum extremitatis inferioris, Beckengürtel. 


a — 
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Processus spinosus vertebrae lumbalis V. 


Tuber iliacum._ 


\ ' __--Os ilium 
Spina iliaca N 
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Spina ischiadica .-- 
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Er Be — Lubera 
1 ischiadicum 
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Fig.308. Pelvis virilis, das männliche Becken. Ansicht von hinten. 
Der Beckenausgang, Apertura pelvis (minoris) inferior; er erscheint an dem knöchernen 
Becken auf beiden Seiten durch den unteren Rand des Scham- und Sitzbeines und 
durch die beiden Hüftbeinausschnitte, Incisurae ischiadicae, major und minor, umgrenzt, 
während hinten die Ränder des vortretenden Teiles des Kreuzbeins und des Steiß- 
beins seinen Rahmen bilden. Indem sich aber jederseits zwei von dem Kreuz- und 
Steißbein ausgehende, starke Bänder, die Ligg. sacrotuberosum und sacrospinosum 
(vgl. die Bänderlehre), über die Hüftbeinausschnitte hinspannen und so die hintere und 
seitliche Wand des kleinen Beckens ergänzen, werden die Hüftbeinausschnitte in die 
Wand des Beckens einbezogen und der Beckenausgang sehr erheblich eingeengt. 


Cingulum extremitatis inferioris, Beckengürtel. 
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Conjugata diagonalis | 


Conjugata (vera), Gerader (median-, 4 
sagittaler) Durchmesser des N, u 
Beckeneinganges 


.\\.__ Gerader (median-sagittaler) Durch- 
messer des Beckenraumes 


De El 0 8 i/_ Axis pelvis (Führungslinie des Beckens) 


Gerader (median-sagittaler) Durch- 
messer des Beckenausganges 


AN NE EEE ENATRTE I Horizontalebene 


Maß der Beckenneigung/ 
(Inclinatio pelvis) 


Fig.309. Die median-sagittalen (geraden) Durchmesser des kleinen Beckens. 


Diameter transversa 


\ 
\ 


Diameter N 


Fig.310. Die Durchmesser des Beckeneinganges, der Apertura pelvis superior. 


Die wichtigsten Durchmesser des kleinen Beckens. 
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Fig.311. Das rechte Hüftbein. Innere Seite, 
Von dem oberen Teil des Hüftbeins, dem Darmbein, Os ilium, ist dem Beschauer die 
leicht vertiefte Darmbeingrube, Fossa iliaca, ferner die zur gelenkigen Verbindung mit 
dem Kreuzbein dienende ohrförmige Fläche, Facies auricularis, endlich die mediale Seite 
des Darmbeinhöckers, Tuber iliacum, mit ihrer Rauhigkeit, Tuberositas iliaca, zugekehrt. 
Oben der Darmbeinkamm, Crista iliaca, mit seiner vorderen und hinteren Ecke, dem 
vorderen und hinteren oberen Darmbeinstachel, Spina iliaca anterior superior und Spina 
iliaca posterior superior. Am vorderen Rand des Darmbeins der vordere untere, am 
hinteren Rand der hintere untere Darmbeinstachel. Der obere und der untere Scham- 
beinast, Ramus superior und Ramus inferior ossis pubis, sowie der obere und der 
untere Sitzbeinast, Ramus superior und Ramus inferior ossis ischii, sind von der 
inneren, dem Beckenraum zugewendeten Seite zu sehen. Durch sie wird das Hüftbein- 
loch, Foramen obturatum, umrahmt. Als mediale Endfläche des Schambeins erscheint 
die Schoßfugenfläche, Facies symphyseos, zur Verbindung mit dem Schambein der 
anderen Seite bestimmt. 4 


Os coxae, Hüftbein, 
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Fig. 312. Das rechte Hüftbein. Äußere Seite. Ansicht von hinten. 
Von dem Darmbein, Os ilium, ist die äußere Fläche mit den drei Lineae glutaeae 
und den durch diese begrenzten Ursprungsflächen der Gesäßmuskeln zur Ansicht 
gestellt. Am hinteren Rand des Hüftbeins erscheinen durch das Heraustreten des 
Sitzbeinstachels, Spina ischiadica: der große und der kleine Hüftbeinausschnitt, Inci- 
sura ischiadica major und Incisura ischiadica minor, voneinander geschieden. Am 
meisten nach unten und hinten vorragend der Sitzbeinhöcker, Tuber ischiadicum. 
Die Hüftgelenkpfanne, Acetabulum, wird schräg von hinten gesehen. 


Os coxae, Hüftbein. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. E27 
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Fig. 313. Das rechte Hüftbein. Äußere Seite. Ansicht von rechts. 
Das Hüftbein ist so eingestellt, daß man vollen Einblick in die Hüftgelenkpfanne, 
Acetabulum, gewinnt. Die glatte, mondsichelförmige Fläche, Facies lunata; von dieser 
zum größten Teil umrahmt, die Pfannengrube, Fossa acetabuli, und an ihrer unteren 
Seite der Pfannenausschnitt, Incisura acetabuli. Rings um die Gelenkpfanne gruppieren 
sich die miteinander verschmolzenen Grundstücke (Körper) der drei Teile des Hüft- 
beins, von welchen jedes zur Bildung der Pfanne beiträgt. 


Os coxae, Hüftbein. 


Das Skelett der unteren Gliedmaßen. 


— Randknorpel 


N 


Ni 
IN 


UNIMI 


\\ 


an 

.2. N „ z | N UML 
des Os ilium N MN) | HEN 
N \ N I. 


Vorgebildeter 


INN) 
\ INA \ 
Knorpel /-.-.Knochenkern für AERN \ | N / —- Os ilium 


das Os isch 
al 
11 
Fig. 314. Im 5. Embryonalmonat. 
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Fig. 315. Im 6. Embryonalmonat. 


.. Epiphyse der 
Crista iliaca 


Randknorpel des Os ilium 


Spina iliaca 
anterior inferior 


Pfannen- 


Bergen. knochen 


knochen 
(Os aceta- 
buli) 


Verbin- 
dungsstelle 
R IN : 3 . \ £ 5 des Os pubis 
Epiphyse des / E i N ; und des Os 


Tuber ischiadicum Epiphyse des / ischii 


Tuber ischiadicum 


Fig. 317. Im 14. Lebensjahr. Fig. 318. Im 17. Lebensjahr. 


Entwicklung des Hüftbeins. 
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Fig.319. Das rechte Schenkelbein Fig.320. Das rechte Schenkelbein 
in der Ansicht von vorn. in der Ansicht von hinten. 


Femur, Schenkelbein. 
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Fig. 321. Das rechte Schenkelbein. 
Mediale Seite. 
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Gliedmaßen. d 
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Fig.322. Der proximale Teil des rechten 
Schenkelbeins in der Ansicht von hinten. 
Trochanter tertius (Var.). 
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Fig.323. Querdurchschnitt durch das 
Mittelstück des rechten Schenkelbeins. 


Femur, Schenkelbein. 
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Fig. 324. Horizontaldurchschnitt durch das proximale Endstück des rechten Schenkel- 
beins, oberhalb des Trochanter minor, zur Demonstration des Merkelschen Schenkel- 
sporns und der Dickenverhältnisse der kompakten Substanz an dieser Stelle. 


Epicondylus lateralis 


Sehnenfurche für den ——-- 
M. popliteus 


Condylus lateralis --- —- 


Fig.325. Das distale Endstück des rechten Schenkelbeins, von der’ lateralen Seite 
gesehen. 


Facies patellaris 


Fossa intercondyloidea ______ | Condylus medialis 


Condylus lateralis .____. 


1, 


Fig. 326. Das distale Gelenkende des rechten Schenkelbeins in der Ansicht von unten. 


F emur, Schenkelbein. 
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... Knochenkern für 
die Epiphyse des 
Caput femoris 


Proximaler Epi-_.-_-__L Be 
physenknorpel 


Ne Diaphysis 
Diaphysis_|. 
E\ Bue, Diaphysis 
er 
Ki 
PERS Knochenkern für die 
Knochenkern ne distale Epiphyse 
Distaler Epiphysen- ____._\:_ g 
knorpel = 
Fig.327. Von einem reifen totgeborenen Fig.323. Von einem 9'/, Monate alten 
Knaben (525 cm Körperlänge). Knaben. 


Die Knochenkerne der proximalen und distalen Gelenkteile. 


..Epiphyse des Caput femoris 


Epiphyse des ___ ‚Knochenkern 


Caput femoris für den Trochanter 
Trochanter Bayer 
major 
--Diaphyse 
Epiphysenknorpel des _____-.-- 
Trochanter minor 
N 1/ u 
Diaphysss „te 2 Schenkelsporn -“ 
: RN Tuberositas 
Epiphyse des Trochanter- glutaca 
minor 1) 
l EN 11H "ll 2 
Fig. 329. Von einem 7 Jahre alten Mädchen. _ Fig.330. Von einem 15 Jahre alten Mädchen. 
Die Epiphysen des proximalen Endstückes. 
Diaphysis = er Ba Diaphysis 
Synchondrosis____ a, Synchondrosis 
epiphyseos epiphyseos 
.. Epiphysis 
Epiphysis___ distalis 
distalis 
1/ 
12 
Fig.331. Im frontalen Durchschnitt. Fig. 332.Im sagittalen Durchschnitt. 


Die Epiphyse des distalen Endstückes von einem 15 Jahre alten Mädchen. 


Entwicklung des Schenkelbeins. 
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Crista inter- ____ 


Corpus tibiae __ 
(Facies lateralis) 


Margo infragleno- Eminentia intercondyloidea Condylus 
idalis ES & x „“ lateralis 
N er 
Condylus 
lateralis '____ ı)) Dana 
(lateraler Br 2 ondy us ; Fan Pares eh 
Schienbein- Condylus medialis taris Eh 
knorren) medialis ceularis fibularis 
here (medialer 
u »erositas — Sehierhein: 
tibiae knorren) 


=... Linea poplitea 


I.____ Foramen nutricium 


N ____....... — Corpus tibiae 
(Facies posterior) 


___. Crista anterior 
ossea 


_..___. Facies medialis RENTEN 2". 
! en rı 


Margo medialis _ 


Facies medialis ___ 


SEHR Incisura fibularis 


Sulcus malleolaris 


Malleolus medialis 


"S Malleolus medialis 
(medialer Knöchel) 


Fig.333. Ansicht von vorn. Fig. 334. Ansicht von hinten. 
Tibia, das Schienbein (von rechts). 


Basis patellae_ 
: _.... Basis patellae 


._ Facies arti- 
eularis 


Apex patellae 


ee: Apex patellae 
Fig. 335. Vordere Seite. Fig.336. Hintere Seite. 
Patella, die Kniescheibe (von rechts). 


Ossa cruris, die Knochen des Unterschenkels. Patella, Kniescheibe. 
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Tuberositas tibiae 


\ 
N 
hi 
f 


Margo infraglenoidalis = „Fossa intercondyloidea anterior 


Condylus medialis 


" Tubereulum intercondyloideum 


Tuberculum intercondyloideum mediale N Eninentia intercondyloidea laterale 


Fossa intercondyloidea posterior 2 
Fig.338. Facies articularis superior tibiae, die proximale Gelenkfläche des rechten 
Schienbeins. 


Facies _ 
articularis 
fibularis 


Linea poplitea 


Foramen ____MU.N 
nutrieium 1.7 Malleolus lateralis 
\ (lateraler Knöchel) - i ‚Facies articularis 
: NEEES inferior tibiae 


D ” Ed 
__ Crista interossea > & . 
‚Facies articularis 


. malleolaris 


._. Malleolus 

Corpus tibiae R medialis 
(Facies lateralis) 7 TÜR (medialer 
i { a Knöchel) 


Facies posterior 


Facies articularis -” 
malleoli (lateralis) 
Bandgrube * 
Fig.339. Die distalen Gelenkflächen der 
“ rechten Unterschenkelknochen. 


Fig. 337. Schienbein von rechts. 
Ansicht der lateralen Seite. 


Ossa cruris, Knochen des Unterschenkels. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 18 


® 
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Apex capitli bulae 2 — — Facies articularis 
5 capituli 
Capitulum fibulae 


(Wadenbeinköpfchen) 


Crista lateralis Th 3 0 Te ee ee ln Foramen nutricium 


Crista anterior 


Corpus fibulae . Crista medialis 


\ 3 Cristainterossean 
(Facies lateralis) = 


> € ——. . Corpus fibulae 
Crista anterior _ 


Facies medialis .———-=7 


...... Facies posterior 


ls 


Sehnenfurche f.d._ IN : 2 5 ! i 
Mm. peronaei EM Malleolus lateralis Facies articularis__ 
9 (lateraler Knöchel) malleoli (lateralis) 


We Ya 
Fig. 340. Laterale Seite. Fig. 341. Mediale Seite. 
Fibula, das Wadenbein (von rechts). 


/.______ Bandgrube 


--.--— Crista anterior 


\ Be Facies lateralis 
Facies medialis ____ == : a) ————- 


Crista interossea 


‚Crista interossea 


Crista anterior 


Margo medialis __ ST A... Facies lateralis 


z 
Lo 


B er 
Facies medialis- 


Facies posterior .- 
Tibia —.. Crista lateralis 


N Bi: ER 


Crista medialis’ "\ Facies posterior 
Fibula 


Fig. 342. Querdurchschnitt durch die Mittelstücke der Tibia und der Fibula des 
rechten Unterschenkels. 


Ossa cruris, Knochen des Unterschenkels. 
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"..Knochenkern 
/ für die proximale 
Epiphyse der 


Tibia 
Knochen- 
kern für die 
proximale 
Epiphyse 
der Tibia \ 7 7 000 Sa... Diaphysis 
ee $ _ Spatium inter- 
osseum cruris 
2a 
„Knochenkern f &.27 Knochenkern 
fürdiedistle |) | 7” >>. für die distale 
Epiphyse der Epiphyse der Tibia 
»Tibia ; und der Fibula 
Fig.343. Von einem reifen Fig. 344. Fig. 345. 
totgeborenen Knaben Von einem 9'/, Monate Vonseinemtl, Jahre 
(525 cm Körperlänge). alten Knaben. alten Knaben. 
Knochenkern _/ 


für die proxi- ..Proximale Epiphyse der Tibia 


male Epiphyse 


der Fibula 
 Tuberositas 
tibiae 
er Distale 
Epiphyse 
Distale _- der Tibia und 
Epiphyse der der Fibula 
Fibula als 
Fig.346. Proximaler Fig.347. Proximaler Fig. 348. Die distalen Teile der 
und distaler Teil des Teil des Schien- Unterschenkelknochen eines 
Wadenbeins von beins eines 15 Jahre 15 Jahre alten Mädchens, 
einem 4'/, Jahre alten Mädchens. Frontaler Durchschnitt. 
alten Mädchen. Sagittaler Durch- 
schnitt. . 


Entwicklung der Unterschenkelknochen. 
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Tarsus (Fußwurzel) 
Trochlea tali 


„Metatarsus Phalanges 
'} (Mittelfuß) digitorum pedis 
(Zehenknochen) 


I 

q 

Tuber' 
calcanei Sinus tarsi 


i 
Tuberositas ossis metatarsalis V. 


Sulcus m. peronaei longi 


Fig. 349. Das Skelett des rechten Fußes von der lateralen Seite gesehen 
(Facies dorsalis pedis und Margo lateralis pedis). 


R Tarsus 


Metatarsus 
Phalanges a: 


digitorum pedis 


H Ka : 1 
Bukerösites ARaet Sustentaculum tali 1: 
navicularis 


1 
Os sesamoideum / 


Fig.350. Das Skelett des rechten Fußes von der medialen Seite gesehen 
(Margo medialis pedis). 


Skeleton pedis, Skelett des Fußes. 


Das Skelett der unteren Gliedmaßen. 141 


MIN 7 


| N) 
VDE 
LER 

u \ 


Processus medialis tuberis calcanei 


Processus posterior tali 


Sulcus m. flexoris hallueis longi 


Sustentaculum tali 


_Tuberositas ossis cuboidei 


_Suleus m. peronaei longi 
Tuberositas ossis navicularis _ 


Tuberositas ossis 
metatarsalis V. 


Ös cuneiforme I. 


Tuberositas ossis metatarsalis . 


.. Capitula ossium 
metatarsalium 
Ossa sesamoidea _... - 


"> Phalanges digitorum pedis 


Tuberositas unguicularis — 


Fig. 351. Das Skelett des rechten Fußes von der plantaren Seite gesehen 
(Facies plantaris pedis). 


Skeleton pedis, Skelett des Fußes. 
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Calcaneus.__ 


—... Os naviculare pedis 


-... Os euneiforme III. 


--.Os cuneiforme II. 


__..Os cuneiforme I. 


--Os metatarsale I. 
(hallucis) 


Zu 


Phalanx 


N) Mar ” 
#Phalanx 
Asecunda 


REN Tann. } P7] 
Phalanx tertia 


Fig.352. Die Knochen des rechten Fußes von der dorsalen Seite gesehen 
(in zwei Längsreihen geordnet). 


Skeleton pedis, Skelett des Fußes. 


“ 
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Facies articularis posterior, ‚Facies articularis media 
Facies articularis anterior, / BR. ‚ Sustentaculum tali 

f a 

1 

.Tuber calcanei a ‚Corpus calcanei 
X. AR Be 

Sulcus m. 


_ peronaei longi 


-_. Processus 
trochlearis 
»  (Var.) 


Facies articularis___k 


cuboidea 
- Processus lateralis tuberis 


2 
ls 
[\ 

ı 

ı Processus medialis 
tuberis 


1 
' 
Sulcus m. flexoris hallucis longi? N 
\ 
i 
j 


Processus lateralis tuberis 
Fig. 354. Schief von der lateralen und 


Fig. 353. Schief von der medialen und 
hinteren Seite gesehen. 


vorderen Seite gesehen. 
Calcaneus, Fersenbein (von rechts). 


- 


Facies malleo- 
laris medialis ' 


Trochlea tali 
(Facies superior) 
Facies malleo- 
A laris lateralis 
#--Processus late- 
ralis tali 


Caput tali (Facies __ 
articularis navicularis) """g 


Collum tali__.__... NS ___ Facies articularis 
Sul) calcanea anterior 


__.Facies articularis 


Sulcus tali._ 
calcanea media 


Corpus tali.- 
Processus posterior tali 


Facies artieularis 
calcanea posterior 


——. Tuberculum laterale 


Tuberculum' 


Facies malleo- _ 
1 
4 
! 
f : RB 
Sulcus m. flexoris mediale ! iR 
! 


laris lateralis 
Vs hallucis longi Sulcus m. flexoris 
hallucis longi 


Fig. 356. Von hinten gesehen. 


Fig. 355. Von der unteren Seite gesehen. 
Talus, Sprungbein (von rechts). 


anterior ___.:._ 


Facies articularis calcanea media___.. un ; 
HH . 
WIM... _ Sulcus tali 


posterior ___ 
Tuberculum mediale 


">= Sulcus m. flexoris hallucis longi 


5 4 3 


\0s trigonum (Var.) (Tuberculum laterale) 


Fig. 357. Das rechte Sprungbein mit Os trigonum (Var.) von der unteren Seite gesehen. 


Ossa tarsi, Fußwurzelknochen. 
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Gliedmaßen. 
Für das Os cuneiforme II. ? Tarsale masye 
Für das Os cunei- ! 
| / forme I. 
Für das Os cunei- .—-----# AN var 
forme II. Su \ \w 
Plantare Fläche -— == 


?__ Tuberositas ossis 
navicularis 
Fig. 358. Distale Seite. 


Fig. 359. Proximale Seite. 
Os naviculare pedis, Kahnbein des Fußes (von rechts). 


Für ERROR metatarsale II. 


Dorsale Kante 
Für das Os cuneiforme I. 


N Für das Os metatarsale 
N hallueis 

3 . 1 WR 

Für das Os naviculare _____ N \ 


Mediale Fläche 
Fig. 360. Laterale Seite. 


Fig. 361. Distale Seite. 
Os cuneiforme I. erstes Keilbein (von rechts). 
Für das Os cunei- 


‚Für das Os metatarsale II. 
forme I. | Für das Os cunei- |; Für das Os cuneiforme II. 
Dorsale Fläche \ ıı  #fonme LII ! ! 
\ | Für das = | 
Os navi- "> ; 
Für das Os __ 


culare 
metatarsale II. 


‚Für das Os 


ul ... Dorsale 
naviculare Fläche 
"ls 
“*. Für das Os 
cuboideum 
Fig. 362. Fig. 363. 
Mediale Seite. Laterale Seite. Mediale Seite. Laterale Seite. 
Os cuneiforme II. zweites Keilbein Os cuneiforme III. drittes Keilbein 
(von rechts). (von rechts). 
Für den Calc le Flä 
Für das Os cuneiforme III. 2 we } Pa 
" | 
Dorsale Fläche, ! 
[> F.d. Os meta- 
Für das Os. tarsale IV. 
meta- em Me _F.d. Os meta- 
tarsale IV. “> 5 3 | tarsale V. 
\Sulcus m. 0? 
;  peronaei longi 
Für den Calcaneus 


Fig. 364. Mediale Seite. 


Tuberositas ossis cuboidei 
Fig. 365. Schief von der 
lateralen und hinteren 

Seite gesehen. 


Os cuboideum, Würfelbein (von rechts). 


"\ Sulcus m. peronaei 
longi 
Fig. 366. Laterale Seite. 


Ossa tarsi, Fußwurzelknochen. 


„don 1 2 
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Für das Für das Os cuneiforme III. 


Tuberositas 
ossis metatarsalis V. — 


Bür.das Os —— Pr 
ceuboideum 
Pürrdas’ Os’ ı—- Cr 
metatarsale IV. if. 


Bandgrübchen 


Für das Os cuneiforme III. 


Für das Os metatarsale III. 


Tuberositas 
ossis meta- 
tarsalis I, 


‚Os metatarsale III. 


/ ‚Für das Os 
| ‚/ euboideum 


II 


metatarsale IV, 


‚Für das Os metatarsale II. 


_Für das Os cuneiforme II. 


_Für das Os cuneiforme 1. 


EN Basis 


5 > 


EETOR Capitulum 


‚an 
Fig. 367. Die Mittelfußknochen des rechten Fußes von der medialen Seite gesehen. 


‚Für das Os metatarsale V. 


N) Tuberositas 
ossis meta- 
tarsalis V. 


Band- 


-=° grübchen 


a Capı- 
tulum 


Fig. 368. Die Mittelfußknochen des rechten Fußes von der lateralen Seite gesehen. 


Furchen für die. 
Sesambeine 


Fig. 369. Capitulum ossis meta- 
tarsalis hallucis. Plantare Seite. 


Tuberositas 
unguieularis 


‚Trochlea , Horpusih 


Capitulum 


‚Basis ; ; 
‚ ossis metatarsalis 


Fig.370. Phalanges digiti secundi pedis in der 
Ansicht von der medialen Seite (Margo medialis 
digiti secundi pedis). 


Ossa metatarsalia und Phalanges digitorum pedis, 
Mittelfußknochen und Zehenknochen. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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..Knochenkern für. 
das Sprungbein 


Knochenkern für -----\ 
das Fersenbein 


Bildung der Dia- -<—- Be I "a 
physe für die 
2. Zehenknochen 


Fig.371. Von einem menschlichen Embryo 
aus der Mitte des 9. Monates (435 cm 
Körperlänge). 


Knochenkern für __ 


das Würfelbein 


Knochenkern für __ 
das Würfelbein 


Knochenkern für | 
das 3. Keilbein 


Fig.373. Von einem 12 Wochen alten 
Knaben. 


Knochenkern für 
das Würfelbein 
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‚.Knochenkern für 
das Fersenbein 


=... Knochenkern für 
das Sprungbein 


Fig. 372. Von einem totgeborenen reifen 


Knaben (525 cm Körperlänge). 


. ... Knochenkern für 
das 3. Keilbein 


.. Knochenkern für 
das 1. Keilbein 


> Knochenkern 

in der Basis 

des Os meta- 
tarsale I. 


>Knochenkern 
-“ in der Basis 
phalangis 


Fig. 374. Von einem 3 Jahre alten 
Knaben. 


Entwicklung der Knochen des Fußes. 
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Caleanense zn 
+2 Talus 


Os cuboideum ___ 
E _-Knochenkern für das Os naviculare 


Knochenkern 
_für das Os cuneiforme II. 


N j EA — Knochenkern für das 
Knochenkern für das Os ST Os cuneiforme Il. 
cuneiforme III. \ WON Knochenkern in der Basis des Os 
metatarsale hallucis 


Knochenkern für das” ) 
Köpfchen der Mittel- h) 
fußknochen 


--. Knochenkern in dem Grund- 
‚{ stück der Phalanges hallueis 


Knochenkern in dem Grund-:< 
stück der Zehenknochen 


Fig. 375. Verknöcherungszustand der Knochen des Fußes bei einem 6 Jahre alten 
Mädchen. 


Epiphyse nahezu, 
‚ Knochenkern für die Epiphyse verschmolzen 
des Tuber calcanei 


Processus 
lateralis tuberis 


Processus medialis tuberis 


Fig. 376. Von einem 8 Jahre Fig. 377. Von einem 18 Jahre alten Mann. 
alten Mädchen. (Die Epiphysenfuge beginnt auch an der Ober- 
fläche des Knochens zu verstreichen.) 


Epiphyse an dem Tuber calcanei, 


Entwicklung der Knochen des Fußes. 
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GEGENDEN DES MENSCHLICHEN KÖRPERS 
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F'ossa axillaris 2. 


WR Sw “ 


carotica 4. 

jugularis 4. 

poplitea 3. 

retromandibularis 4. 

supraclavicularis major 4. 
» minor 4. 


Fovea nuchae 3. 


Resgiones abdominis 2, 3. 


Regio 


» 


>» 


abdominis lateralis 2, 3. 
acromialis 3, 4. 


analis 5. 

antibrachii dorsalis 2. 
» radialis 2. 
» ulnaris 2, 3. 
» volaris 2, 3. 


auricularis 3, 4. 

axillaris 2. 

brachii anterior 2, 3. 
»iateralis2, 3: 
> medialis 2, 3. 
» posterior 2. 

buccalis 4. 

calcanea 2, 3. 


Regiones capitis 4. 


Regio 


clavicularis 4. 


Regiones colli 4. 


Regio 


» 


colli anterior 2. 
» Jlateralis 2, 4. 


Regiones corporis humani 1—5. 


Regio 
» 


coxae 2, 3. 
cruris anterior 2. 
»  lateralis 2, 3. 
»  medialis 2. 
» posterior 3. 
cubiti anterior 2. 
»  lateralis 2, 3. 
»  medialis 2. 
» . posterior 2, 3. 
deltoidea 2, 3. 


Regiones digitorum (manus) 2, 3. 


» 
» 
» 
Regio 
>» 


» pedis 2. 
dorsales digitorum (manus) 3. 
» » pedis 2. 
dorsalis manus 2, 3. 


» pedis 2. 


Regiones dorsi 3. 


Regio 


Regiones extremitatis inferioris 


>» 
» 
Regio 


» 


epigastrica 2. 
2.3: 
» superioris 2, 3. 
faciei 2, 4. 
femoris anterior 2. 
» lateralis 2, 3. 
» medialis 2, 3. 
» posterior 3. 
frontalis 2, 4. 
genu anterior 2. 
» posterior 3. 
glutaea 3, 5. 
hyoidea 4. 
hypochondriaca 2,3. 


Gregenden des Kopfes und des Halses 4. 


» 


» menschlichen Körpers 1—5. 


Körperseite, hintere 3. 


REGISTER 
FÜR DIE GEGENDEN DES MENSCHLICHEN KÖRPERS. 


Lateinische Namen: 


Deutsche 


Regio hypogastrica 2. 
infraclavicularis 2, 4. 
inframammalis 2. 
infraorbitalis 4. 
infrascapularis 3. 
inguinalis 2. 
interscapularis 3. 
labialis inferior 4. 
» superior 4. 
laryngea 4. 
lumbalis 3. 
malleolaris lateralis 3. 
» medialis 2. 
mammalis 2. 
mastoidea 3, 4. 
mediana dorsi 3. 
mentalis 4. 
mesogastrica 2. 
nasalis 2, 4. 
nuchae 3, 4. 
occipitalis 3, 4. 
olecrani 2, 3. 
oralis 2, 4. 
»  orbitalis 2, 4. 
»  palpebralis inferior 4. 
superior 4. 
» . parietalis 2—4. 
»  parotideomasseterica 4. 
»  patellaris 2. 
Regiones pectoris 2, 3. 
Regio pectoris lateralis 2, 3. 
»  perinealis 3, 5. 
» plantaris pedis 3. 
» 
» 
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» » 


pubica 2. 
pudendalis 2, 5. 
retromalleolaris lateralis 3. 
» medialis 2. 

sacralis 3, 5. 
scapularis 3. 
sternalis 2. 
sternocleidomastoidea 4. 
subhyoidea 4. 
subinguinalis 2, 
submaxillaris 4. 

» submentalis 4. 

»  supraorbitalis 4. 

» suprascapularis 3. 

» suprasternalis 4. 

»suralis‘.3. 

»  temporalis 2—4. 

»  thyreoidea 4. 

» trochanterica 2, 3. 

»  umbilicalis 2. 
Regiones unguiculares 2, 3. 
Regio urogenitalis 5. 
Regiones volares digitorum 2, 3. 
Regio volaris manus 2, 3. 

» zygomatica 4. 


S 


ee er vv“ “ v 


Trigonum deltoideopectorale 2, 4. 
» omoclaviculare 4. 
Namen: 
Körperseite, vordere 2. 


M ittelfleischgegend, männliche 5. 
» weibliche 5 
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FUR. DIE KNOCHENLEHRE. 
Lateinische Namen: 
Die mit * bezeichneten Namen sind in dem von der anatomischen Gesellschaft festgestellten Verzeichnis nicht enthalten, 


A. 


Acetabulum 129. 

Acromion 108, 110, 111. 
"Aditus ad antrum tympanicum @6, 67. 

» orbitae 48, 98. 
Agger nasi 78, W. 
Ala magna 58—61. 
»  ossis ilium 130. 
» parva 58—61. 
Alae vomeris 79, 91, 92. 
Alveoli dentales mandibulae 84. 
» ? maxillae 82. 

Ampulla ossea lateralis, posterior, superior 69. 

Angulus anterior pyramidis 65. 
» costae 37, 40. 
frontalis (ossis parietalis) 72, 73. 
inferior (scapulae) 110. 
infrasternalis 36. 
lateralis (scapulae) 110. 
mandibulae 84, 85. 
mastoideus (ossis parietalis) 72, 73. 
medialis (scapulae) 110. 
occipitalis (ossis parietalis) 72, 73. 
parietalis (ossis sphenoidalis) 58 —60. 
posterior pyramidis 65. 
pubis 125. 
sphenoidalis (ossis parietalis) 72, 73. 
sterni 41. 
superior pyramidis 49, 65. 
Annulus tympanicus 70, 103, 104. 
Antrum tympanicum 64, 66, 67, 70. 
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Apertura externa aquaeductus vestibuli 63, 68, 70. 


» » .canaliculi cochleae 62, 63. 


» » » mastoidei 66. 
> inferior canaliculi tympanici 62. 
» interna canaliculi cochleae 69. 
» pelvis [minoris] inferior 126, 127. ° 
» » » superior 124, 125, 127. 
» piriformis 46, 48, 90, 91, 93. 
» sinus maxillaris 90. 
> » sphenoidalis 585—61, 90—93. 
"Aperturae sinuum frontalium 75, 76, 90, 95. 
Apertura superior canaliculi tympanici 66, 67. 


» thoracis inferior 36. 
» » superior 36. 
» tympanica canaliculi chordae tymp. 64. 


Apex capituli fibulae 138. 
=»  ossis coccygis 32. 
» = saerı 30,31. 
» patellae 136. 
» pyramidis 63, 64, 67, 70. 
"Apophysis articularis, costalis, muscularis 43. 
Aquaeductus vestibuli 69. 
Area cochlea 68. 
»  nervifacialis 68. 


Area vestibularis inferior, superior 68. 
Arecus anterior atlantis 29. 

»  costarum 36. 

» posterior atlantis 29. 

»  pubis 124. 

»  superciliaris 46, 48, 74. 

» vertebrae 25, 26. 

»  zygomaticus 46—48, 96. 


Arteria nutricia 20. 


»  protovertebralis 34. 
Atlas 29. Entwicklung 35. 
Atrium meatus medii 90. 
Axis pelvis 127. 


B. 


Basis cranii externa 48. 
» » interna 49. 
» mandibulae 85, 87. 
» . ossis sacri 32. 
>» ossium metacarpalium 122, 
r »  metatarsalium 145. 
»  patellae 136. 
»  phalangis manus 122. 
pedis 145. 
Bulla ethmoidalis 78, 90. 


» » 


C. 


Calcaneus 17, 142, 143. Entwicklung 146, 147. 
Calvaria 50. 
Canaliculi caroticotympanici 62, 67. 
Canaliculus chordae tympani 64, 65, 67. 

» cochleae (Apertura externa) 62, 63. 


» » ( » interna) 69. 
» innominatus 93. 

> mastoideus 62, 64, 65. 

» sphenoidalis 92, 93, 96, 99. 


» tympanicus 65. 
Canales alveolares 81. 
Canalis basipharyngeus 48, 58, 59, 90. 
»  caroticus 62—65, 67, 70, 71, 96. 
»  condyloideus 54—57, 88, 89. 
Canales diploici [Brescheti] 19, 51, 88. 
Canalis facialis [Falloppii] 64, 65, 67— 69. 
»  hypoglossi 54—57, 88. 
»  ineisivus 80, 91. 
»  infraorbitalis 80, 81, 95. 
»  mandibulae 86. 
»  musculotubarius 63, 64. 
»  nasolacrimalis 93, 95. 
»  nutricius 13, 18, 19, 
Canales palatini 90, 97. 


u 
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Canalis pharyngeus 48, 58, 59, 90— 92. 
pterygoideus (Vidii] 58, 59,61,92,93,96, 99. 


» pterygopalatinus 97, 99, 
» sacralis 31, 32. 
» semicircularis lateralis 67—69. 
> » posterior 68, 69. 
> » superior 68, 69. 
2 vertebralis 43. 
Capitulum costae 40. 
» fibulae 138. f 
» humeri 112. 
» mandibulae 84—86, 96. 
» ossium metacarpalium 122. 
» »  metatarsalium 141, 145. 
» radii 115. 
ulnae 114. 


Ciba femoris 132— 134. 
» humeri 112. 
=, ossis capitati 121. 
» tali 143. 
Carpus 106, 118. 
Cartilago costalis 39, 40. 
Cavitas glenoidalis 110, 111. 
=Cavum cranii cerebralis 88, 89. 
» medullare 11, 18—20. 
» nasi 90— 95. 
» thoracis 43. 
tympani 65—70, 9. 
Cellulae ethmoidales 78, D. 


» mastoideae 64, '67. 
» pneumaticae tubariae 66. 
» tympanicae 67. 


Choanae 48, 93, 96. 
Chondrocranium 102. 
Chorda dorsalis 34. 
Cingulum extremitatis inferioris 107, 124—126. 
superioris 106, 108. 
Circumferentia articularis radii 115. 
» » ulnae 114. 

Clavicula 106, 108, 109. 
Clivus 49, 56, 88. 
Cochlea 65, 68, 69. 
Collum anatomicum 112. 

»  chirurgicum 112. 

»  costae 40, 

»  femoris 132—134. 

» mandibulae 84, 85. 

»  radii 115. 

» scapulae 110. 

» tali 143. 
Columna vertebralis 24. Entwicklung 34, 35. 
Concha nasalis inferior 53, 79, 90, 91, 93 — 95. 
media 78, 90, 94, 95. 
superior 78, 90, 92, 94. 
suprema [Santorini] 78. 
Conchae sphenoidales 58, 59, 61. 
Condylus lateralis femoris 132, 134. 
tibiae 136, 137. 
» medialis femoris 132—134. 
tibiae 136, 137. 

» occipitalis 38, 54—56. 

Conjugata (vera), diagonalis 127. 
Cornu cocceygeum 32. 

»  majus, minus (ossis hyoidei) 87. 

» .sacrale 31, 32. 
Corpus calcanei 141, 143. 


» >» 


» >» 


» » 


» » 


» » 


? >» 


» costae 40. 

» femoris 132, 133. 

» fibulae 138. 

> humeri 112. 

> mandibulae 84—87. 

» maxillae 80, 81, 87, 99, 
» ossis hyoidei 87. 


Corpus ossis ilium 130. 
>. » ischii 128, 130. 
» » pubis 130. 
» » sphenoidalis 58—61. 
» ossium metacarpalium 122, 
» » metatarsalium 145. 
» phalangis manus 122. 
» » pedis 145. 
radii 115. 
sterni 41. 
tali 143. 
tibiae 136, 137. 
ulnae 114. 
» vertebrae 25—27. 
Br 38—40. Entwicklung 42. 
verae, spuriae, fluctuantes 36. 
le 48. 104. Entwicklung 102—104. 
» cerebrale 52, 88, 89. 
» primordiale 102, 103. 
» viscerale 53, 96, 97. 
Crista anterior (fibulae) 138. 
(tibiae) 136, 138. 
buccinatoriä 84, 85. 
capituli costae 40. 
colli costae 40. 
conchalis (maxillae) 80, 81. 
» (ossis palatini) 83. 
ethmoidalis (maxillae) 80, 81. 
» (ossis palatini) 83. 
frontalis 40, 50, 75, 88. 
galli 49, 78, 88, 94, 95. 
iliaca 128—130. 
infratemporalis 48, 58—60. 
» interossea (fibulae) 138. 
(radii) 114, 115. 
(tibiae) 136— 138 
(ulnae) 114. 
» - intertrochanterica 132 —134. 
»  lacrimalis anterior 80, 98. 
» » posterior 79, 98. 
»  lateralis (fibulae) 138. 
» » septi (nasi) 93. 
» mecdialis (fibulae) 138. 
» musculi recti capitis majoris, minoris 56. 
» » supinatoris 114. 
».  nasalis 91, 95, 97. 
»  obturatoria 130. 
» occipitalis externa 48, 55, 56. 
> » interna 49, 54, 56. 
»  orbitalis (alae magnae) 59. 
» petrosa 62., 
»  sacralis articularis, lateralis, medialis 31. 
»  sphenoidalis 58, 59. 
» transversa 65, 68. 
»  tuberculi majoris, minoris 112, 
vestibuli 69. 
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> » 
» » 


» » 


D. 


Dens epistrophei 29. 
Diameter obliqua, transversa (pelvis) 127. 
Diaphysis 20. 
Digiti manus 118. 
»  pedis 140, 141. 
Diplo& 19, 50, 51. 
Dorsum sellae 58— 61, 96. 


E. 
Eminentia arcuata 63, 70. 
» carpi radialis, ulnaris 118. 
» cruciata 54, 89. 


» iliopectinea 128, 130. 


m 


Eminentia intercondyloidea 136, 137. 
pyramidalis 66, 67, 69. 
Epicondylus lateralis (femoris) 132, 134. 
(humeri) 112. 
medialis (femoris) 132, 133. 
(humeri) 112. 


>» 


» >» 

» 

» » 
Epiphysis 20. 
Epistropheus 29. Entwicklung 35. 


Extremitas acromialis, sternalis (claviculae) 109. 


F. 


*Facies anterior femoris 132, 133. 

lateralis, medialis humeri 112. 
» maxillae 80. 

pyramidis 65. 

articularis acromialis (claviculae) 109. 
acromii 110. 

anterior calcanei 143. 
epistrophei 29, 


» 


» 


» 
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» 
» >» 
» 


posterior 143. 


» » capituli costae 40. 

» » » fibulae 138. 

» » carpea 115. 

» » cuboidea (calcanei) 143. 

» » fibularis 136, 137. 

» » inferior tibiae 137. 

» » »  vertebrarum 25—27. 
» » malleolaris (tibiae) 137. 

» » malleoli (lateralis) 137, 138. 
» » media (calcanei) 143. 

» » navicularis (tali) 143. 

» » ossis temporalis 70, 71. 

» » patellae 136. 

> » posterior (calcanei) 143. 

» » sternalis (claviculae) 109. 

» » superior tibiae 137. 

» » » vertebrarum 25—27. 
» » tuberculi costae 40. 

»  aurieularis ossis ilium 128. 

» » » ‚sacri 31,32. 

» * cerebralis alae magnae 58, 61. 

» > ossis frontalis 75. 

» » »  parietalis 73. 

» » squamae temporalis 63, 64. 


costalis scapulae 110. 


® »  dorsalis manus 119. 

» » ossissacri 31, 32, 126. 
Es » pedis 140. 

» »  radii114—116. 

» » scapulae 110. 

» » ulnae 114. 

»  frontalis (ossis frontalis) 74. 

» inferior pyramidis 65. 

» _ infratemporalis (maxillae) 80, 99. 
# »  Jlateralis femoris 132, 133. 

» » fibulae 138. 

» > radii 114—116. 

» » tibiae 136— 138. 

>» lunata (acetabuli) 130. 

»  malaris (ossis zygomatici) 83. 

»  malleolaris lateralis, medialis (tali) 143. 

»  maxillaris ossis palatini 83. 
"> ° medialis femoris 132,133. 

» » fibulae 138. 

» > tibiae 136, 138. 

» » ulnae 114. 

»  nasalis maxillae 80. 

» » ossis palatini 83. 

»  orbitalis alae magnae 58—61, 98. 

» » maxillae 80. 
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calcanea (tali) anterior, media, 
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Facies orbitalis ossis frontalis 76. 
» zygomatici 83. 

ossea 53. 

palatina (ossis palatini) 83. 

parietalis (ossis parietalis) 72, 
patellaris 132—134. 

pelvina (ossis sacri) 30, 32, 125. 
plantaris pedis 141. 

posterior fibulae 138. 

humeri 112. 

pyräimidis 65. 

tibiae 136—138. 

»  sphenomaxillaris (alae magnae) 58, 99. 
» superior (tali) 143. 

» symphyseos 128. 

»  temporalis alae magnae 58—61. 


>» 


» 
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» 


» » 


» » ossis frontalis 74, 77. 
» » »  zygomatici 83. 
» » squamae temporalis 62, 63. 


»  tympanica pyramidis 65. 
volaris manus 118. 
radii 114—116. 
» ulnae 114, 116. 
Femur 14, 107, 132—134. Entwicklung 135. . 
Fenestra cochleae 67, 69. 

».  vestibuli 67—69. 
Fibula 107, 138. Entwicklung 139. 
Fissura orbitalis inferior 93, 95, 98. 
superior 58, 59, 88, 92, 98. 
petrooceipitalis 48, 49, 88. 
petrosquamosa 63, 64, 69. 
petrotympanica [Glaseri| 62, 65, 70, 71. 
pterygoidea 58, 59. 
pterygomaxillaris 99. 
sphenoocceipitalis 60. 
sphenopetrosa-48, 49. 

»  tympanomastoidea 62, 66, 71. 
Fontieulus frontalis [major] 104. 
mastoideus 104. 
oceipitalis [minor] 104. 

» sphenoidalis 104. 
Foramina alveolaria anteriora 81. 
posteriora 80, S1, 99. 


» » 


» » 


>» 


» 


» » 


ee ia caecum 49, 75, 88, 91, 94 


emissarii oceipitalis 89. 
ethmoidale anterius 76, 90, 91, 98. 
» posterius 76, EI 
» frontale 76. 
» ineisivum 82, 93, 96, 97. 
infraorbitale 80, 81, 98, 99, 
Foramina intervertebralia 4 
» ossis sacri 31. 
Foramen jugulare 48, 49, 88. 
bipartitum 88. 
spurium 64. 
»  lacerum 48, 49, 
mandibulae 85. 
mastoideum 62, 63, 89. 
mentale 85, 86. 
Foramina nasalia 79. 
Foramen nutricium 18, 19. 
» » claviculae 109, 
femoris 132. 
fibulae 138. 
humeri 112. 
ossis ilium 19. 
radii 115, 116. 
tibiae 18, 136, 137. 
» ulnae 114, 116. 
obturatum 128-=130. 
3 occipitale magnum 48, 54—56, 89. 
» opticum 59—61, 88,98, 99. 
> ovale 59, 61, 96. 


» 


>» » 


» 


» 
» 
>» 
» » 
> 
» 
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Foramina palatina minora.83, 90, 97. 
Foramen palatinum majus 90, 96, 97. 

»  parietale 72, 73, 100. 

» pterygospinosum 91. 

»  rotundum 58—61, 88, 92, 93, 99. 
Foramina sacralia anteriora 30. 
posteriora 31. 
Foramen singulare 68. 

»  sphenopalatinum 90, 91, 98, 99. 

» spinosum 59. 

» _ stylomastoideum 62, 64, 67, 70, 71. 

»  supraorbitale 74, 76. 

». transversarium 26, 29. 

»  vertebrale 25—27. 

» zygomaticofaciale, zygomaticoorbitale, 

zygomaticotemporale 83. 
Fossa acetabuli 130. 
»  canina 80. 
2 condyloidea 53. 
» _ coronoidea 112. 
»  eranii anterior 49, 88, 95. 


» » 


» media 49, 88. 
» posterior 49, 88. 
»  . digastrica 85. 
»  glandulae lacrimalis. 76, 77, 92, 98. 
»  hypophyseos 59—61. 
>: aliaca 128. 
» incudis 64. 
» infraspinata 110. 
»  infratemporalis 48, 95. 
»  intercondyloidea (femoris) 132, 134. 
» » anter., poster. (tibiae) 137. 
» jugularis (ossis temporalis) 62, 65. 
»  mandibularis 62. 
»  occeipitalis inferior 54, 56. 
superior 54. 
» olecrani 112. 
» praenasalis 97. 
» _ pterygoidea 58, 95. 
» _ pterygopalatina 92, 98, 99. 


» » 


radialis 112. 
sacci lacrimalis 98. 
»  _scaphoidea 58. 
»  subarcuata 63, 70. 
»  subscapularis 110. 
» supraspinata 110. 
»  temporalis 47. 
» _ trochanterica 132, 133. 
» vermiana 89. 


Fossula fenestrae cochleae 66, 68. 
> » vestibuli 66. 
» _ petrosa 62, 65. 
Fovea articularis ossis temporalis 62. 
superior atlantis 29. 
» capitis femoris 132, 133. 
»  capituliradii 115. 
» costalis inferior, superior, transversalis 25. 
> 


» » 


dentis 29. 
pterygoidea (processus condyloidei) 84, 85. 
» sublingualis, submaxillaris 85. 
»  trochlearis' 76. 
®=Foveola mentalis 86. 
"Foveolae ethmoidales 76. 
» granulares [Pacchioni] 50, 73. 
Frons 46, 47. 
Fundus meatus acustici interni 65, 68. 


G. 


Geniculum canalis facialis 65, 67, 68. 
Glabella 46, 74. 


H. 


Hamulus lacrimalis 79, 98. 
» ossis hamati 118, 121. 
» pterygoideus 58, 60, 95. 
Hiatus canalis facialis 68—67. 
»  maxillaris 80, 91, 99. 
»  sacralis 31. 
»  semilunaris 78, 90. 
Humerus 12, 106, 112. Entwicklung 113. 


I, J. 


Impressio trigemini 69. 
Impressiones digitatae 49, 75. 
Incisura acetabuli 130. 

» clavicularis 41. 
Incisurae costales 41. 
Ineisura ethmoidalis 76, 77. 

» fibularis 136, 137. 

> frontalis 74, 76. 

» ischiadica major 128, 129. 


» » minor 129. 

» jugularis ossis occipitalis 56, 89. 
» » » temporalis 63. 

» »  sterni 4. 

» lacrimalis 80. 

» mandibulae 84. 

» mastoidea 62, 71. 

» nasalis 80. 

> parietalis 62, 63. 

» radialis (ulnae) 114. 


> scapulae 110. 
» semilunaris 114, 115. 
» sphenopalatina 83. 
» supraorbitalis 74, 76. 
» tympanica [Rivini] 62, 64, 70, 71. 
» ulnaris (radii) 115. 
> vertebralis inferior 25, 27. 
superior 27, 
Inelinatio pelvis 127, 
Infundibulum ethmoidale 78. 
Juga alveolaria 80, 85. 

» cerebralia 49, 75. 


» » 


L. 


Labium externum (cristae iliacae) 129, 130. 
»  internum » » 128, 
» laterale, mediale (lin. asperae) 132, 133. 
Labyrinthus ethmoidalis 78, 92, 94. 
» osseus 68, 69, 96. 
Lamina cribrosa 78, 90, 91, 94. 
» externa, interna (d. Schädelknochen) 19, 50. 
»  lateralis processus pterygoidei 58, 60, 61, 99. 
»  malaris (ossis zygomatici) 83. 
»  medialis processus pterygoidei 58, 61. 
» orbitalis (ossis zygomatici) 83, 98, 
»  papyracea 78, 91, 92, 94. 
» perpendicularis 78, 91, 94, 95. 
Limbus alveolaris mandibulae 84, 86. 
maxillae 80—82, 97. 


» > 


»  dentalis 48. 
»  sphenoidalis 49. 
Linea arcuata (ossis ilium) 128. 
» aspera (femoris) 132, 133. 


ir 


Linea glutaea anterior 129, 130. 
inferior, posterior 129, 
»  intercondyloidea (femoris) 1.32. 
»  intermedia (cristae iliacae) 128, 130. 
»  intertrochanterica 132, 133. 
Lineae musculares (scapulae) 110. 
Linea mylohyoidea 85. 
»  nuchae inferior 48, 55, 56. 
superior 55, 56. 
» » suprema 593. 
»  obliqua (mandibulae) 84, 55. 
»  pectinea (femoris) 132,133 
» 
» 


a ? 


» » 


poplitea 136, 137. 

temporalis inferior 47, 62, 72. 

(ossis frontalis) 46, 74, 77. 
superior 47, 72. 

»  terminalis (pelvis) 124, 125. 


» >» 


» » 


» » 
Lineae transversae (ossis sacri) 30. 
Lingula mandibulae 84—86. 

» sphenoidalis 59, 99. 


M. 


Malleolus lateralis 137, 138. 

» medialis 136, 137. 
Mandibula 46, 47, 53, 84—86. 
Manubrium sterni 41. 

Margo axillaris scapulae 110. 
»  dorsalis radii 114, 115. 

» ulnae 114. 
frontalis ossis parietalis 72, 73. 

» »  sphenoidalis 58, 59. 
infraglenoidalis tibiae 136, 137. 
infraorbitalis 80, 83, 98. 
lacrimalis maxillae 80. 
lambdoideus 54—56. 
lateralis humeri 112. 

» pedis 140. 

»  mastoideus 54—56. 

» medialis humeri 112. 

pedis 140. 

tibiae 136, 138. 

»  nasalis ossis frontalis 76, 77. 

»  occipitalis ossis parietalis 72, 73. 
temporalis 62, 63. 
»  orbitalis ossis sphenoidalis 59. 

»  parietalis ossis frontalis 74—-76. 
» temporalis 62, 63. 
»  petrosus ossis sphenoidalis 59. 

»  sagittalis ossis parietalis 72, 73. 
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» >» 


>» » 
» > » 
» >» 


sphenoidalis ossis frontalis 75, 76. 

» » temporalis 62—64. 
squamosus ossis parietalis 72, 73. 
sphenoidalis 58—60. 
» superior scapulae 110. 

»  supraorbitalis 48, 74, 76, 77, 92, 98. 
»  vertebralis scapulae 110. 
» 


» » > 


volaris radii 114, 115. 
»  ulnae114. 

»  zygomaticus ossis sphenoidalis 58—60. 
Massa lateralis atlantis 29. 
Maxilla 46, 47, 53, 80, 81. Entwicklung 82. 
Meatus acusticus externus 47, 66, 69, 71, 96. 
internus 65, 68, 69, 96. 
»  nasi communis 78, 96. 
inferior, medius, superior 90, 94. 

» nasopharyngeus 90. 
Medulla ossium 11. 
Metacarpus 106, 118. 
Metatarsus 107, 140. 


> » 


» >» 


Pars iliaca, pubica, sacralis 125. 


Entwicklung 86. 
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15, 
N. 
#=Norma frontalis 46, 101. 
# » lateralis 47, 101. 
”  verticalis 101. 
O. 


Oceiput 47. 
Olecranon 114, 115. 
Orbita 92—95, 98. 
#Os acetabuli 131. 
=Ossa antibrachii 106, 114—116. Entwicklung 117. 
» brevia 16, 17. Entwicklung 21. 
Os capitatum 119—121. 
Össa carpi 120, 121. Entwicklung 123: 
Os centrale car pi 120. 
» coccygis 24, 32, 33, 125, 126. Entwicklung 35. 
» costale 38, 39. 
» coxae 107, 128—130. Entwicklung 131. 
Ossa cranii 52—104. 
» » cerebralis 52. 
»  eruris 107, 136—138. Entwicklung 139. 
Os cuboideum 142, 144. 
» cuneiforme primum 141,142, 144. 
secundum 142, 144. 
tertium 17, 142,144. 
Össa digitorum manus 118. 
Os ethmoidale 52, 78. 
Össa faciei 53. 
Os frontale 52, 74—76. Entwicklung 77. 
» hamatum 119—121. 
» hyoideum 87. 
» ilium 19, 124—126, 129, 130. 
®= » Incae 100. 
» incisivum 82, 97. 
= » infracoracoideum 111. 
» interparietale 100. 
» ischii 124—126. 
» lacrimale 53, 79, 90— 
Ossa longa 12—15. 
Os lunatum 119, 120. 
» metacarpale I. 106, 109. 
Ossa metacarpalia 119,122. Entwicklung 123. 
Os metatarsale I. 107,142. 
Ossa metatarsalia 142, 145. Entwicklung‘ 146, 147. 
Os multangulum majus, minus 119—121. 
nasale 53, 79, 90, 91. 
naviculare manus 119, 120. 
» pedis 142, 144. 
occipitale 52, 54—56. Entwicklung 57. 
palatinum 53, 83. 
parietale 19, 52, 72, 73. Entwicklung 21. 
pisiforme 118—120. 
Ossa plana 19. 
*Os praeinterparietale 100. 
» pubis 124—126. 
» sacrum 24, 30—33, 125, 126. Entwicklung‘ 35. 
nn sesamoidea manus 118. 
» pedis 140, 141. 
os sphenoidale 52, 58—60. "Entwicklung 61. 
Össa supr asternalia 41. 
» suturarum 100. 
» tarsil7,143, 144. 
Os temporale 52, 62—69. Entwicklung 70, 71. 
» triganum 143. 
» triquetrum 119, 120. 
» zygomaticum 53, 83. 
*Ossicula mentalia 86. 
Osteologia 7. 
Ostium tympanicum tubae auditivae 66. 


» » 


» » 


92, 95. 
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Palatum durum 48, 94, 96, 97. 
Paries caroticus cavi tympani 65, 66. 
» inferior orbitae 93, 98, 99. 
jugularis cavi tympani 66. 
»  labyrinthicus cavi tympani 65, 66. 
»  lateralis orbitae 98. 
» mastoideus cavitympani 66. 
» medialis orbitae 98. 
» superior orbitae 92, 98. 
» tegmentalis cavitympani 69. 
Pars alveolaris mandibulae 84—86. 
»  basilaris ossis oceipitalis 54—57. 
»  cupularis recessus epitympanici 64. 
» horizontalis ossis palatini 83, 90, 91, 97. 
» lateralis ossis oceipitalis 54, 56, 57. 
» » » sacri 30, 31. 
»  mastoidea ossis temporalis 62—64, 70, 71. 
» nasalis ossis frontalis 74, 77. 
» orbitalis ossis frontalis 75—77, 94, 98. 
»  perpendicularis ossis palatini 83, 90, 91, 97, 99. 
»  petrosa ossis temporalis 62—64, 70, 71. 
» tympanica ossis temporalis 62, 64, 65, 71. 
Patella 107, 136. 
Pecten ossis pubis 128. 
Pelvis major 124, 125. 
» . minor 124, 125, 127. 
muliebris 124. 
= »  virilis125, 126. 
Perichondrium 20. 
Periosteum 11, 20. 
Phalanges digitorum (manus) 106, 118, 119, 122. 
Entwicklung 123. 
Phalanges digitorum pedis 107, 140—142, 145. 
Entwicklung 146, 147. 
Phalanges hallueis 107. 
» pollicis 106, 118, 119. 
Planum nuchale 48, 55, 100. 
» oceipitale 55, 100. 
» popliteum 132. 
» sphenoidale 49. 
»  sternale 36. 
»  temporale 47, 72. 
* Ponticulus promontorii 67. 
Porus acusticus externus 47, 48, 62. 
internus 63, 65, 68, 70. 
Processus accessorius 27. 
» alaris 78, 94. 
» alveolaris (maxillae) 80, 82, 99. 
» angularis mandibulae 85. 


» >» 


» articularis inferior, superior, vertebrarum 


25—27, 29. 
articularis superior ossis sacri 30—22. 
clinoideus anterior 58—60. 

» medius 59, 60. 

» posterior 58, 59. 
cochleariformis 65, 66, 68. 
condyloideus 84, 85. 
coracoideus 110,111. 
coronoideus mandibulae 84—86. 

» ulnae 114. 
costarius 27. 
ethmoidalis 79, 90. 
frontalis 80, 81, 91. 
frontosphenoidalis 83. 
intrajugularis ossis occipitalis 56., 
» » temporalis 63. 

jugularis 54, 56, 89. 
lacrimalis 79, 90. 
lateralis tali 143. 

» tuberis calcanei 141, 143. 
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Processus mamillaris 27. 


» marginalis ossis zygomatici 83. 

» mastoideus 48, 62, 64, 67, 71, 88. 

» maxillaris conchae nasalis infer. 79, 99. 
$ » » ossis palatini 83, 99. 

» medialis tuberis calcanei 141, 143. 

» nasalis ossis palatini 83. 

» orbitalis ossis palatini 83, 90— 92, 98, 99. 

» palatinus maxillae 80—82, 90, 91, 97. 

» paramastoideus 88. 


> posterior tali 141, 143. 

» pterygoideus 48, 58—61, 91, 92, 

» pterygospinosus [Civinini] 60, 91. 
> pyramidalis 83, 97, 99. 


» sphenoidalis ossis palatini 83, 90, 91. 

» spinosus 25—27, 

» styloideus ossis metacarpalis III. 122. 
» » » temporalis 48, 62, 64. 
» » radi 115, 


» » 


ulnae 114, 115. 
temporalis ossis zygomatici 83. 


» transversus 25, 26, 28. 

> trochlearis 143. 
# > tympanicus anterior 70, 71. 
ä » » posterior 70. 

» uncinatus 78, 90, 94, 95, 99, 


»  vaginalis 58, 59, 61, 90, 91. 

» xiphoideus 41. 

» zygomaticus maxillae 80, 82. 

ossis frontalis 75— 77. 

temporalis 62—64, 70, 
7 

Prominentia canalis facialis 66. 


» > 


> >» >» 


> »  semieircularis lateralis 66, 67. 
> styloidea 64. 
Promontorium (cavitympani) 66—68, 
» (columnae vertebralis) 24, 124, 


®Protovertebrae 34. 
Protuberantia mentalis 84—S6. 
» occipitalis externa 48, 55, 56. 
interna 49, 54, 57, 89. 
Pyramis ossis temporalis 62—64, 70, 71. 


>» >» 


R. 


Radius 13, 106, 115, 116. Entwicklung 117. 
Radix arcus vertebrae 25, 26. 
Ramus inferior ossis ischii 128, 130. 
» » » pubis 128, 130. 
»  mandibulae 84—87, 
» _ superior ossis ischii 128. 
pubis 128. 
Recessus ellipticus 69. Ä 
» epitympanicus 64, 69, 70. 
» sphenoethmoidalis 90, 92. 
Rostrum sphenoidale 58—61, 91. 
“= primitivum 61. 


» >» > 


» » 


S. 


Scapula 106, 108, 110, Entwicklung 111. 
Sella tureica 60. 
Semicanalis musculi tensoris tympani 64, 66, 67, 70. 
» tubae auditivae 64, 66, 67, 69, 
Septa interalveolaria 82, 84, 
Septum canalis musculotubarii 64, 66, 67. 
» nasi osseum 46, 91—93, 96. 
» sinuum frontalium 76, 94. 
sphenoidalium 60, 93. 


>» » 


Sinciput 47. 


Register. 


®Sinus cervicalis 102. 

er ttontalis 70, 77,.90,:91,.9498: 

maxillaris 80—82, 93—95, 97, 99. 

posterior (cavi tympani) 64, 66, 67. 
sphenoidalis 60, 61, 90—93. 

tarsi 140. 

tympani 66, 67. 

Skeleton extremitatis inferioris 105, 107, 124— 147. 
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» » superioris 105, 106, 108—123. 
» humanum 22. 
» manus 118, 119. Entwicklung 123. 


» pedis 140— 142. Entwicklung 146, 147. 
» trunci 23—43. 
Spatia intercostalia 36. 
"Spatium interosseum antibrachii 106, 116. 
2 eruris 107. 
PR angularis 58— 61, 93. 
»  ethmoidalis 59. 


» » 


» frontalis 74—77, 90, 91. 

» iliaca anterior inferior 128, 129. 

» » » superior 128-—130. 

» » _ posterior inferior, superior 128, 129. 
» ischiadica 128, 129. 

»  mentalis 84, 85, 96. 

»  musculi recti lateralis 58. 

»  nasalis anterior 46, 47, 80, 90, 91, 93, 97. 

» » posterior 90, 91, 97. 


Spinae palatinae 82, 97, 
Spina scapulae 110. 
»  supra meatum 62. 
»  trochlearis 76, 98. 
»  tympanica major 64, 71. 
» minor 64, JADOZAIE 
an frontalis 74— 77. 

» occipitalis 54—57. 

» temporalis 62—64, 70, 71. 
Sternum 41. Entwicklung 42. 
Subiculum promontori 67. 
Substantia compacta, spongiosa 11—17, 19. 

» corticalis 19, 20. 
Sulcus arteriae occipitalis 62,2%. 
temporalis mediae 62. 
vertebralis 29. 
Sulei arteriosi 50, 73. 
Suleus calcanei 143. 

»  canaliculi mastoidei 62, 65. 

caroticus 58, 59. 
carpi 118. 
chiasmatis 59. 
costae 40. 
ethmoidalis 79, 91. 
hamuli pterygoidei 58. 
infraorbitalis 80, 93, 94, 98, 99. 
intertubercularis 112. 
lacrimalis maxillae 80, 82, 91, 98. 

» ossis lacrimalis 79, 92. 
mallei (annuli tympanici) 70. 
malleolaris (tibiae) 136. 


» » 
>» > 


BIENEN ET EIN NEU 


143. 
»  musculi flexoris hallueis longi (tali) 141, 143. 
peronaei longi (calcanei) 143. 
» » » » (ossis cuboidei) 140, 
141,144. 
mylohyoideus 85. 
nervi petrosi superficialis majoris 63, 64. 
minoris 63, 64. 


» >» 


> » » 


radialis 26. 
»  spinalis 26. 
» ulnaris 112. 
" obturatorius 128. 
> olfactorius 9. 
Sulei palatini 82, 97. 


» 
» 
» 
» » 
» 
» 
» 


musculi flexoris hallucis longi (calcanei) 141, 


2 


» 
» 
» 
» 
» 
» 
> 


» 
» 
» 
>» 
» 

» 


Flans paraglenoidalis 128. 


petrosquamosus 64. 
petrosus inferior 88. 

» inferior ossis occipitalis 56. 

» » »  temporalis 62, 63. 

» superior 63. 
praeauricularis 128, 
promontorii 67. 
pterygoideus medialis, lateralis 83. 
pterygopalatinus maxillae 80. 

» ossis palatini 83. 
sphenoidalis 58. 
sagittalis (ossis frontalis) 75, 88. 
occipitalis) 54, 89. 

» ( » parietalis) 73. 
sigmoideus 49, 56, 63, 64, 88, 89. 
subclaviae 40. 
tali 143. 
transversus ossis occipitalis 49, 54, 56, 89. 
parietalis 73. 
tubae auditivae 48. 
tympanicus 64, 66, 69, 70. 
venosus 50. 


» » 


» ( » 


» » 


Sustentaculum tali 140, 141, 143. 
Sutura coronalis 46, 47, 49, 50, 88, 100. 


» 


» 
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» 


ethmoideomaxillaris 98. 
frontalis 77. 
frontoethmöidalis 49, 98. 
frontolacrimalis 91, 98. 
frontomaxillaris 46, 98. 
incisiva 48, 82, 97. 
infraorbitalis 80. 
intermaxillaris 46. 
internasalis 46, 92. 
lacrimoconchalis 90, 95. 
laerimoethmoidalis 91, 98. 
lacrimomaxillaris 91, 98. 
lambdoidea 47, 50, 89, 100. 
mendosa 55, 57, 104. 
nasofrontalis 46, 90—92, 98. 
nasomaxillaris 46, 47. 
occipitalis transversa 100. 
occeipitomastoidea 47—49, 88, 89, 100. 
palatina mediana 96, 97. 

» transversa 90, 91, 96, 97. 
palatoethmoidalis 99. 
palatomaxillaris 98. 
parietomastoidea 47, 49, 89, 100. 
sagittalis 50, 88, 100. 
sphenoethmoidalis 49, 98, 99. 
sphenofrontalis 47. 
sphenoorbitalis 49, 98. 
sphenoparietalis 46, 47, 88. 
sphenosquamosa 46—49, 88. 
sphenozygomatica 47, 98. 
squamosa 46, 47, 88. 
squamosomastoidea 62, 70, 71. 
zygomaticofrontalis 46, 47, 92, 
zygomaticomaxillaris 46, 47, 
zygomaticotemporalis 46, 47. 


Suturae cranii 46 — 49. 
Symphysis ossium pubis 125. 
Synchondrosis epiphyseos 20, 


» intersphenoidalis 61. 


intraoccipitalis anter., poster. 57, 


» 
» sphenooecceipitalis 49. 
» 


sternalis superior 41. 


> 


Talus 17, 142, 143. 

Tarsus 107, 140, 

Tegmen tympani 64, 65, 69— 71, 96. 
Thorax 36, 37. 


Tibia 15, 18, 107, 136, 137. Entwicklung 139. 
Torus oceipitalis 100, 
»  palatinus 96. 
Tractus spiralis foraminosus 68. 
Trochanter major 132— 154, 


» minor 132, 133. 
» tertius 1933: 
Trochlea humeri 112. 
» phalangis manus 122, 
>» » pedis 145. 


» tali 140, 143. 

Tuber calcanei 140, 141, 143, 147. 

» frontale 46, 74, 77, 104. 

»  Iliacum 126, 128, 129. 

» ischiadicum 128—130. 

5 maxillare 80—82, 99. 

parietale 72, 104, 

Tuber culum anterius atlantis 29, 
vertebrarum cervicalium 26. 
» articulare 62. 
» caroticum 24. 
» costae 37, 40. 


» >» 


>» intercondyloideum later., med. 137. 
> jugulare 54, 56. 
» laterale tali 143. 


majus 112. 
» mediale tali 143. 
» mentale 84, 85, 96. 
> minus 112, 
obturatorium anterius 128. 
» posterius 128, 130, 
ossis multanguli majoris 118, 121. 
» navicularis manus 118, 120, 
pharyngeum 56. 
posterius atlantis 29. 


» » vertebrarum cervicalium 26, 
29 

» pubicum 130. 

» scaleni [Lisfranei] 40. 


> sellae 59—61. 
Tuberositas coracoidea 109. 
» costae II. 40. 
» costalis 109. 


Register. 


Tuberositas deltoidea 112. 

» glutaea 132. 

» iliaca 128. 

» infraglenoidalis 110. 

» masseterica 84, 86. 

» ossis cuboidei 141, 144. 

> » metacarpalis V. 122. 

» metatarsalis I. 141, 145. 

V. 140, 141, 145. 
» navicularis pedis 140, 141, 144. 


» » » 


> pterygoidea 85. 
» radii 115, 116. 
» sacralis 31. 


supraglenoidalis 110. 
tibiae 136, 137. 
ulnae 114. 
unguicularis phalangum digitorum 
manus 122, 
> unguicularis phalangum digitorum 
pedis 141,145, 


U. 
Ulna 13, 106, 114, 116. Entwicklung 117. 


Vv. 


Vagina processus styloidei 64, 70, 71. 
Vertebrae 16, 24ff. Entwicklung 34, 35. 
» cervicales 24, 26, 29. 
Vertebra cervicalis VII. 29. 
Vertebrae coccygeae 24, 32. 
» lumbales 24, 27, 28. 
Vertebra lumbalis V. 28, 33. 


» prominens 24. 
Vertebrae sacrales 24, 30—32. 
» thoracales 24, 25, 28. 


Vertebra thoracalis I., XI, XII. 28. 
Vertex 46, 47. 

Vestibulum labyrinthi 65, 68, 69. 
Vomer 53, 79,91, 94,98. 


Deutsche Namen: 


Augenblase, primäre 102. 

Augenhöhle 92—95, 98. 
Augenhöhleneingang, Breite, Höhe des 101. 
Augenhöhlenteil des Stirnbeins 75. 


Bandgrube des lateralen Knöchels 157, 138. 
Bandgrübchen der Mittelfußknochen 145. 
>» » Mittelhandknochen 121. 

Becken 124— 127. 

» Durchmesser des 127. 
großes 124, 125. 
kleines 124—126. 
männliches 125, 126. 

» weibliches 124. 
Beckenausgang 126, 127. 
Beckeneingang 124, 127. 
Beckengürtei 124—126, 
Beinhaut 11, 20. 
Belegknochen 21. 
Bogengänge, knöcherne 68. 
Brustausgang 36. 
Brustbein 41. Entwicklung 42. 
Brustbeinebene 36. 
Brusteingang 36. 
Brustkorb 36, 37, 


vw ıM 


Brustwirbel 24, 25. 
» erster, elfter, zwölfter 28. 


Darmbein 19, 128, 129. 
Darmbeingrube, Darmbeinhöcker 128. 
Darmbeinkamm, Darmbeinstachel 128. 
Dehiscenz des Canalis facialis 67. 
Dornfortsatz 25. 
Dreher 29. Entwicklung 35. 
Dreieckiges Bein 120. 
Durchmesser des Beckens 127, 

» » Schädels 101. 


Eile 13, 114. Entwicklung 117. 
Ellenköpfchen 114. 
Epiphysenfugenknorpel 20. 

Erbsenbein 120. 

Ernährungskanal, Ernährungsloch 18, 19. 


Feilsenbein 62, 70. 

Fersenbein 17, 143. Entwicklung 146, 147, 
Fingerknochen 118, 121. 

Flügel, großer, kleiner des Keilbeins 58. 
Flügelförmiger Fortsatz 58. 
Flügelgaumengrube 99. 
Fontanellmembran, Fontanellknorpel 104. 
Führungslinie (des Beckens) 127. 
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Fuß, Skelett des 140—142, 

» Entwicklung der Knochen des 146, 147, 
Fußwurzel 140, 
Fußwurzelknochen 143, 144, 


Gaumen, harter 97. 

Gaumenbein 83. 

Gefäßkanäle des Knorpels 21. 

Gefäßkanäle des Schädeldaches 51, 

Gehörgang, äußerer 66, 71, 96. 

» innerer 68, 69. 

Gelenkfortsätze der Wirbel 25. 

Gesichtsbreite, Gesichtshöhe 101. 

Gesichtsschädel, die einzelnen Knochen des 53. 
Räume des 9. 


» 
Gliedmaßen, Skelett der oberen 105, 106, 108—123. 
» » » unteren 105, 107,124—147. 


Greisengesicht 87, 

Gratecke 110. 

Griffelfortsatz des Schläfenbeins 62. 
Grundlamellen des Knochens 10, 11, 


Hahnenkamm 78. 
Hakenbein 121. 
Halswirbel 24, 26. 

» atypische 29. 
Hand, Skelett der 188 ff. 

» Entwicklung der Knochen der 123. 
Handhabe des Brustbeins 36. 
Handwurzel 118. 

Handwurzelknochen, distale Reihe 121. 
2 proximale Reihe 120. 
Haverssche Kanälchen 10. 
» Lamellensysteme 10, 11. 
Herzanlage 102. 
Hinterhaupt 47. 
Hinterhauptbein 54—56. Entwicklung 57. 

» Grundteil, Seitenteil des 54. 
Hinterhauptfontanelle 104. 
Hinterhauptschuppe 55. 

Hirnschädel, die einzelnen Knochen des 52. 

» Breite, Höhe, Länge des 101. 
Horizontale, deutsche 101. 
Hüftbein 124, 123—130. Entwicklung 131. 
Hüftbeinausschnitt, großer, kleiner 126, 128, 129, 
Hüftbeinloch 128. 
Hüftgelenkpfanne 129, 130. 
Hyoidbogen 102. 


Jochbein 83. 
Jochbreite 101. 
Jochfortsatz des Oberkieferbeins 80. 


Kahnbein des Fußes 144. 

» der Hand 120. Ä 
Keilbein (des Schädels) 58—60, Entwicklung 61. 
Keilbeine (des Fußes) 144. 
Keilbeinfontanelle 104, 

Keilbeinhöhlen 60, 90, 93. 

Keilbeinkörper 60. 

Kiefer, senile Atrophie der 87. 
Kiemenbögen, Kiemenspalten 102, 103. 
Kinnknöchelchen 86. 

Kniescheibe 136. 

Knochen, allgemeine Verhältnisse der 9—21. 

» enchondraler 20, 21. 

Entwicklung der 20, 21. 
kieze 16, 17,21. 
lange 12—15. 
mikroskopischer Bau der 10. 
» platte 19. 
Knochenbau (Schema) 11. 
Knochenkern (Verknöcherungspunkt) 20, 21. 
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Knochenkörperchen 10. 
Knochenlehre 7 ff. 
Knochenmark 11. ‘ 
Knochenrinde, perichondrale 20. 
Knöchel, lateraler 137, 138. 

» medialer 136, 137. 
Knorpel, Gefäßkanäle des 21. 

» Meckelscher 103. 

» verkalkter 20. 

» vorgebildeter 20, 21. 
Knorpelspangen der Kiemenbögen 103. 
Kopfbein 121. 

Kranznaht 50. 
Kreuzbein 24, 30—32, Entwicklung 35, 
» anomale Verbindungen des 33, 


Labyrinth, knöchernes 68, 69. 
Lamellensysteme, intermediäre 10. 
Lendenwirbel 24, 27, fünfter 28. 

» Assimilation des fünften 33. 


Moarkhöhle 11. 

Markraum, primärer 20, 

Markräume der spongiösen Substanz 11. 
Meckelscher Knorpel 103, 

Mittelfuß 140. 

Mittelfußknochen 145. 

Mittelhand 118. 

Mittelhandknochen 122. 

Mondbein 120. 

Mundhöhle, Knochengerüst der 96. 


Nabelblase 102. 

Nasenbein 79. 

Nasengänge 90, 94. 

Nasengrübchen 102. 

Nasenhöhe 101. 

Nasenhöhle 90—95. Boden der 97. 
Nasenmuschel, untere 79, 90, 94. 
Nasenmuscheln, mittlere, obere 78, 90, 94. 
Nasenöffnung, größte Breite der 101. 
Nasenscheidewand, knöcherne 91, 94, 96. 
Nasenstachel, vorderer, hinterer 97. 
Nasenteil des Stirnbeins 74. 


Oberarmbein 12, 112. Entwicklung 113. 

» Gelenkrolle, Gelenkköpfchen des 112. 
Oberarmkopf 112. 
Oberkiefer 46, 47. 
Oberkieferbein 80-82. Entwicklung 82. 
Oberkieferfortsatz (des I. Kiemenbogens) 102. 
Oberkieferhöhle 80, 94, 97, 99. 
Oberkieferkörper 80. 
Oberschuppe 100. 
Ohrhöhe 101. 
Osteoblastenreihe 21. 


Papierplatte des Siebbeins 78. 

Paukenhöhle 67. 

Paukenteil des Schläfenbeins 62, 71. 
Pfannenausschnitt, Pfannengrube 130, 
Pfannenknochen 131. 

Pfeilnaht 50, 

Pflugscharbein 79. 

Primordialeranium 102, 103. 

Profillinie, Profilwinkel 101. 
Pronationsstellung der Unterarmknochen 116. 


Querfortsatz der Wirbel 25. 


Rabenschnabelfortsatz 110. 
Randknorpel des Darmbeins 131. 
Rippen 38—40. Entwicklung 42. 

» wahre, falsche, fliegende 36. 
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Rippenbogen 36, 
Rippenknochen, Rippenknorpel 39. 
Rollhöcker, großer, kleiner 132, 
Rückensaite 34. 
Rumpf, Segmente des 43. 

» Skelett des 23E. 


Sattelgrube, Sattellehne 60. 
Schädel und Schädelknochen 45— 104. 
» Durchmesser des 101. 
» Entwicklung des 102— 104. 
» Oberansicht des 101. 
» Seitenansicht des 47, 101. 
» Vorderansicht des 46, 101. 
Schädeldach 50. 
> Gefäßkanäle des 51, 
Schädelgruben 49, 88. 
Schädelgrund, äußerer 48. 
>» innerer 49. 
Schädelhöhle 88, 89. 
Schädelnähte 46—49, 
Schaltknochen 100. 
Schambein 124, 126, 128, 
Schambogen 124. 
Schamwinkel 125. 
Scheitel 46, 47. 
Scheitelbein 19, 72, 73. Entwicklung 21. 
Schenkelbein 14, 132—134. Entwicklung 135. 
Schenkelbeinknorren 132, 
Schenkelhals, Schenkelkopf 132, 
Schenkelsporn 134, 135. 
Schienbein 15, 18, 136, 137. Entwicklung 139, 
Schienbeinknorren, lateraler, medialer 136, 
Schläfenbein 62—69. Entwicklung 70, 71. 
Schläfenfläche 47. 
Schläfengrube 47, untere 96. 
Schläfenschuppe 62, 70. 
Schlüsselbein 109, 
Schnecke 68. 
Schneckenfenster 67, 69. 
Schoßfugenfläche 128. 
Schulterblatt 110. Entwicklung 111. 
Schultergrat 110. 
Schultergürtel 108. 
Segmente des Rumpfes 43. 
Sehnenfurche für den M.flexor carpi radialis 121. 
» popliteus 134. 
» » die Mm. peronaei 138. 
Sharpeysche Fasern 10. 
Siebbein 78. 
Siebbeinlabyrinth 92. 
Siebbeinzellen 78. 
Siebplatte 78, 
Sitzbein 124, 126. 
Sitzbeinhöcker, Sitzbeinstachel 129, 
Skelett, das menschliche 22. 
» der Hand 118, 119. Entwicklung 123. 


» » » 


» des Fußes 140—142. Entwicklung 146, 147, 
» der oberen Gliedmaßen 105, 106, 108—123, 
» » unteren Gliedmaßen 105, 107, 124— 147, 


» des Rumpfes 23—34. 
Speiche 13, 115. Entwicklung 117. 
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Speichenköpfchen 115. 
Spitzenknochen 100. 
Sprungbein 17, 143. 
Steißbein 24, 32, 
» Verschmelzung mit dem Kreuzbein 33. 
Stirn 46, 47. 
Stirnbein 74—76, Entwicklung 77. 
Stirnbreite, kleinste 101. 
Stirnfontanelle 104. 
Stirnhöhlen 76, 77, 95. 
Stirnfortsatz des Oberkieferbeins 80. 
Substanz der Knochen, kompakte und spongiöse 
12—17, 19. 
Supinationsstellung der Unterarmknochen 116, 


Träger 29. 

Tränenbein 79. 

Tränennasenkanal 95. 

Tragleiste (des Schenkelhalses) 134, 
Trommelfellring 70. 
Trommelhöhle 65— 70, 96, 
Türkensattel 60, 


Unterarm, Knochen des 114—116. 

> Entwicklung der Knochen des 117. 
Unterkieier 46, 47. 
Unterkieferbein 84—8S6. Entwicklung 86, 
Unterkieferfortsatz (des I. Kiemenbogens) 102, 
Unterschenkel, Knochen des 136— 138, 

» Entwicklung: der Knochen des 139, 

Unterschuppe 100. 
Urwirbel 34. 


Verkalkungspunkt 20. 
Verknöcherungspunkt (Knochenkern) 20, 21. 
Verknöcherungszone 20, 

Vielwinkeliges Bein, großes, kleines 121. 
Volkmannsche Kanälchen 10, 11. 
Vorderhaupt 47. 

Vorhofsfenster 67, 69. 


WV adenbein 138. Entwicklung 139. 
Wadenbeinköpfchen 138. 
Warzenfontanelle 104. 
Wearzenfortsatz 62, 

Warzenteil des Schläfenbeins 62, 
Wirbel 16, 25 ff. 

»  _Knochenkerne der 34, 35. 
Wirbelbogen, Wirbelkörper, Wirbelloch 25. 
Wirbelsäule 24. Entwicklung 34, 35. 
Würtfelbein 144, 


Ziahnfächerfortsatz des Oberkieferbeins 80, 
Zahnnervenkanälchen des Oberkieferbeins 81, 
Zahnwurzelfächer 82, 84. 

Zehenknochen 140, 145. 

Zellen des Warzenfortsatzes 67, 

Zungenbein 87. 

Zwischenkieferbein 82, 97. 
Zwischenrippenräume 36. 
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SYNDESMOLOGIA. 


DIE BÄNDERLEHRE. 


ALLGEMEINE VERHÄLTNISSE DER 


KNOCHENVERBINDUNGEN. 


164 Allgemeine Verhältnisse der Knochenverbindungen. 


Nahtsubstanz 


Sutura 


sagittalis Os parietale 


Margo frontalis 


.... Nahtsubstanz 


u Os parietale 
(Margo squamosus) 


Sutura squamosa _ 


Sutura parieto- 
mastoidea 


| Squama temporalis 


Processus zygo- 
maticus 


Porus acustieus 
externus 


Sutura nasofrontalis __ 
Os frortale (Pars orbitalis) 


Sutura frontomanxillaris __..._.__._ 2 


A 


Processus frontalis maxillae __.--_-/ t e R Kt (Harmoniae) 
DEREN) me\. = A Sutura lacrimoethmoidalis 


Harmonia (Sutura lacrimomaxillaris) -—- Os lacrimale 


Os nasale 


14 


Fig.380. Harmonia, einfache Anlagerung. 


Synarthrosis, kontinuierliche Verbindung. 


-) 
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Dura mater encephali ....... FR Lamina perpendieularis 
ü % - des Siebbeins 


Dorsum sellae______..._... 
en Septum nasi cartilagineum 


Synchondrosis sphenooceipitalis _..._. 
e et RE el Vomer 
Pars basilaris 0ssis .......---- ER 
oecipitalis 
EEE Crista nasalis 
1/,, 
1 
Ala vomeris, sagittal durchschnitten 


Corpus ossis 
sphenoidalis 


Fig. 331. Synchondrosis, Knorpelhaft. (Synchondrosis sphenooceipitalis von einem 
2 Jahre alten Mädchen; Mediandurchschnitt.) 


Ligamentum pubicum superius 


ı 
1 
ı 
{ 
j} 
1 
I 


Periosteum 


lLamina Kbro- 
cartilaginea 
interpubica 


‘ Ligamentum arcuatum pubis 


Fig. 382. Symphysis, Faserknorpelhaft. (Symphysis ossium pubis; Frontaldurchschnitt, 
hintere Hälfte.) 


Alveolus dentis __ 


Fig. 353. Gomphosis, Einkeilung. 


Synarthrosis, kontinuierliche Verbindung. 
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Os metacarpale Il. .------ lryh, A 


IR 
£ R le BEN 
Durchschnittspunkt er Ads IN ;Austrittspunkt der durch den Mittelpunkt des Capi- 
und Abduktionsachse > 


ıtulum ossis metacarpalis gehenden Flexionsachse 
der Articulatio metacarpophalangea 


Flexionsachse der Arten ur \ 
metacarpophalangea { 
Ligamentum collaterale 


Gelenkpfanne der" 
Phalanx I. 


articularis 


"= Ligamentum collaterale 


Ki h ‚Capsula articularis 

Achse der Trochlea phalangis 1. = 

(Flexionsachse des proximalen 
Fingergelenkes) 


Ligamentum collaterale-—" Phalanx III. 


-—... Articulatio digiti 


Phalanx II. distalis 


Achse der Trochlea phalangis I. 
(Flexionsachse des distalen 
Fingergelenkes) 


Phalanx III. 


Austrittspunkt der Achse der Trochlea 
phalangis 
(Flexionsachse des Fingergelenkes) 


Fig. 354. Streckstellung. Fig. 385. Beugestellune. 
en Peer) => - be) 
Dorsale Ansicht. Seitenansicht. 


Beschränkte Arthrodie (Articulatio metacarpophalangea). — Gingl 'ymus, Winkelgelenk. 
/Articulationes digiti indicis.) 


Facies superior trochleae tali 


Facies malleolaris lateralis, ‚Facies malleolaris medialis 


Ergänzungslinie des _____.! 
Schraubengewindes 


Achse der Trochlea tali 
(Drehungsachse der 
Artieulatio talocruralis) 


Fig. 356. Articulatio cochlearis, Schraubengelenk. (Trochlea tali sinistri, Ansicht von 
hinten: schraubenförmige Gelenkrolle der Articulatio talocruralis.) 


Diarthrosis, Gelenk (diskontinuierliche Verbindung). | 
Articulatio simplex, einfaches Gelenk. 


- + 
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& 
—] 


Ligamentum collaterale Ad- und Abduktionsachse 


Capsula articularis 


Mittelpunkt des Capitulum 
(Durchschnittspunkt der 
Flexionsachse der Articulatio 
metacarpophalangea) 


Os metacarpale IT, 


Fig. 387. Beschränkte Arthrodie. (Articulatio metacarpophalangea indicis; Seitenansicht.) 


Schnittpunkt der frontalen Achse der Condyli occipitales. _Sagittale Achse der Articulatio atlantooceipitalis 
(der Achse der Nickbewegung) Es (Achse der Seitenneigung des Kopfes) 


Pars basilaris ossis 
occipitalis 


f 
! 

f 

! 

‚de 
“i 
1 

1 

ni 

1 

' 

! 

f 

I 


_Capsula articularis 


>. Zovea articularis superior 
atlantis 


Mn Massa lateralis atlantis 
4 


Fig. 388. Articulatio ellipsoidea, Ellipsoidgelenk (Eigelenk). 
(Articulatio atlantooccipitalis dextra; Ansicht von der lateralen Seite, Die laterale Hälfte 
der Massa lateralis atlantis wurde durch einen in der Ganglinie des Gelenkes geführten 
sagittalen Schnitt abgetragen.) 


Dorsovolare (Ad- und Abductions-) Achse 


Radioulnare (Flexions-) Achse 


Os multangnlum majus _____.... N 


Os metacarpale I. 1 
4 


Fig.3S9. Articulatio sellaris, Sattelgelenk. (Articulatio carpometacarpea pollicis.) 


Diarthrosis, Gelenk (diskontinuierliche Verbindung). 
Articulatio simplex, einfaches Gelenk. 
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Capsula articularis 


ı 
I 
ı 
\ 


„ Rotationsachse 
FH . 
‚“ „Labrum glenoidale 


Frontale Gelenkachse (Flexionsachse) 


Sagittale Gelenkachse (Ad- und _ ul 
Abductionsachse) 7 WM ee \ E SR Richtungslinie des 
Des Collum humeri 


Richtungslinie des ._—-------——-—- 
—— Cartilago articularis 
der Gelenkpfanne 


Collum humeri 


Humerussı nn ar 


ı 
! 
' 
‘ 
1 
' 
! 
1 
‘ 
h 
H 
' 
n 
r 
1 
1 
1 
‘ 
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1 
r 


Capsula articularis 


Labrum glenoidale ' 


Fig.3%. Arthrodia, freies Gelenk. (Articulatio humeri von vorn; die vordere Hälfte 
der Pfanne und der Gelenkkapsel wurden abgetragen.) 


Cartilago articularis 
der Facies lunata 


Labrum glenoidale, 
acetabuli 


Capsula articularis _ 


._Sagittale Gelenk- 


achse 
(Ad- u, Abduktionsachse) 


Lig. teres femoris 


Trochanter major 


Ham 


Frontale Ge 
lenkachse 
(Flexionsachse) 


Y___Fossa acetabuli 


„. Lig, transversum aceta- 
buli (Labrum’glenoidale) 


Pars fibrosa \ x h 
‚ capsulae articularis 


Richtungslinie .“ 
des Collum 
femoris Pars synovialis J 
; 3 
Femur_.... Rotationsachse 


(Articulatio coxae von vorn; die vordere Hälfte 


Fig.391. Enarthrosis, Nußgelenk. 
der Pfanne und Gelenkkapsel wurde abectragen.) 


Diarthrosis, Gelenk (diskontinuierliche Verbindung). 


Articulatio simplex, einfaches Gelenk. Articulatio sphaeroidea, Kugelgelenk. 
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Radius__ “--_ Ulna 


Ossa carpi (proximale Reihe) v | I ___„ Amphiarthroses intercarpeae 
Achse der Articulatio inter- 
carpea (für die Rand- 
bewegungen der Hand) 


Achse für die Flächen- 
Ossa carpi (distale Reihe)__ bewegungen der Hand 
Achse der Articulatio 
radiocarpea (für die 
Randbewegungen der 
Articulatio sellaris (carpo-.-/ Hand) 
metacarpea pollicis) 


1G 


> Amphiarthroses 


u 
Fig. 392. Articulatio composita (Articulatio manus). — Amphiarthrosis (Articulationes 
intercarpeae, carpometacarpeae und intermetacarpeae). — Die Pfeile deuten den 


dorsalen Austritt der Achsen des proximalen und distalen Handgelenkes an. 


AILNUN Humerus 


MW \ Achse der Articulatio trochoidea 
(radioulnaris) 


Epicondylus medialis 


Mittelpunkt des Capitulum 
HL humeri 


Achse der Trochlea humeri 
(Flexionsachse des Ellbogen- 
gelenkes) 


Articulatio humeroradialis 


Lig. annulare radii 


Lig. collaterale ulnare | 


Dias: DEE Radius 


u 
Fig. 393. Articulatio trochoidea, Radgelenk. — Ginglymus, Winkelgelenk. 
(Articulatio cubiti, volare Seite; die radiale Hälfte des Capitulum humeri wurde mittelst 
eines durch dessen Krümmungsmittelpunkt geführten sagittalen Schnittes abgetragen.) 
Diarthrosis, Gelenk (diskontinuierliche Verbindung). 
Articulatio composita, zusammengesetztes Gelenk. Amphiarthrosis, straffes Gelenk. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 22 
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Discus articularis Discus articularis 
Syndesmosis 
(Lig. interclaviculare) 


Clavicula ___.._.. 
Syndesmosis Facies articu- 
(Lig. costo- laris sternalis 
claviculare) claviculae 
Costa 1. 


.. Incisura elavi- 
cularis sterni 


Capsula articularis -“ 


; . \ ’ .. Manubrium sterni 
Doppeltes Cavum articulare ; BE © a rn - 


Fig. 39. Syndesmosis. — Discus articularis. 
(Articulatio sternoclavicularis; Ansicht von vorn. Das rechte Gelenk wurde frontal 
durchgeschnitten, am linken wurde die Gelenkkapsel abgetragen und das Schlüssel- 
bein rückwärts abgezogen.) 


Syndesmosis (Lig. coracoacromiale) 
! 


DE ER Acromion 


Processus 
coracoideus 


Syndesmosis (Lig. trans- 
versum scapulae superius) 


N 
een INNEN 
\ AN { 


Se Fossa supraspinata 


Fig. 395. Syndesmoses scapulae; Ansicht von oben. 


Syndesmosis, Bandhaft. Discus articularis, Zwischengelenkscheibe. 


JUNCTURAE OSSIUM 
TRUNCI. 


DIE VERBINDUNGEN DER 
KNOCHEN DES RUMPFES. 


2 Die Verbindungen der Knochen des Rumpfes. 


Fibrocartilago _---—- 
intervertebralis 


a ---.__ Corpus vertebrae 
Jumbalis IV. 


kig.39%. Fibrocartilagines intervertebrales, Zwischenwirbelscheiben. 
(Zweiter bis vierter Lendenwirbel; Ansicht von vorn.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 
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Lig. longitudinale anterius 


N. Annulus Abrosus 


Se der Fibrocartilago 
Ve intervertebralis 


Nucleus pulposus der Fibro- 
cartilago intervertebralis 


Lig. longitudinale posterius.--_ _ _- 


Proc. articularis 


superior des u’ NEN: \ Sl Articulatio 
III. Lendenwirbels \ N \ intervertebralis 


Capsula articulationis.-- 
intervertebralis 


Proc. articularis inferior des - 
II. Lendenwirbels 


Proc. articularis inferior des” 
JI1I, Lendenwirbels 


Proc. spinosus des II. Lendenwirbels k 5 
“ Lig. supraspinale 


Fig.397. Fibrocartilago intervertebralis zwischen dem zweiten und dritten Lendenwirbel 
in horizontalem. Durchschnitt. Untere Hälfte. 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 
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Ligamenta flava 


Corpus vertebrae thoracalis XII. 


an. Ee Epiphyse des 
Wirbelkörpers 


Lig. interspinale_______ 


: BBERESEN Lig. longitudinale 
anterius 


._-- Nucleus der 
pulposus | Fibro- 


Proc. spinosus 
des XII. Brust- 


wirbels carti- 
m lago 
sag k g 
BE en inter- 
ei >----_ Annulus | verte- 
LipNsupra agree fibrosus ) bralis 


spinale | : Be 
iR H h ml N EUREN ARE AERNIN.___. Lig. longitudinale 
} Bot Hi) ar KUH posterius 


Epiphyse des ___ __-__ 
Proc. spinosus \ 
des I. Lenden- 


---- Fibrocartilago 
wirbels 


intervertebralis 


/ 
Articulatio intervertebralis ' 


Foramen intervertebrale \ ; 


Stratum cartilagineum 
Fig.398. Fibrocartilagines intervertebrales, Zwischenwirbelscheiben. Ligamenta flava, 
Gelbe Bänder. Ligamenta interspinalia, Zwischendornbänder., Ligamentum supraspinale, 
Gemeinschaftliches Dornband. 
(Mediandurchschnitt durch den zwölften Brust- und ersten Lendenwirbel, linke Hälfte.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 
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Capsula articulationis intervertebralis 
Arcus vertebrae thoracalis I. 


ı 
\ 
f 
! 
1 


f 
' 


Schnittfläche der Bogen- 
wurzel 


Processus articeularis 
superior 


Fovea costalis trans- 
versalis 


"—.._ Ligamenta flava 


Capsula articulationis 
intervertebralis 


Fig. 399. Ligamenta flava, Gelbe Bänder. Articulationes intervertebrales, Wirbelgelenke. 
Von den letzteren sind die rechten geschlossen, die linken eröffnet. 
(Die Bögen des 1.—IV. Brustwirbels, durch. einen in frontaler Richtung geführten 
Sägeschnitt von den Wirbelkörpern abgetrennt; Ansicht von vorn.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 
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Tuberculum pharyngeum 


Membrana atlantooceipitalis anterior ..-..- 


Vertebra cervicalis I. ----_---. 


Vertebra thoracalis I. -________ 


Ursprungssehne des Musculus longus colli 


Abgeschnittene Ligamenta capitulorum radiata [ 


A RR - Lig. longitudinale anterius 


BEN : : i . Lig. ium 
Lig. intercostale internum -. - > N Lig costotransversariu 
| \ anterius 


no. Vertebra Iumbalıs 1. 
Pars costalis diaphragmatis...-__ 


Crura medialia der Pars 
lumbalis diaphragmatis --_- A 


Fascia Iumbodorsalis ---- 4 
.__ Lig. lumbocostale 
Fascia Iumbalis ---- 


Musculus transversus ___ 
abdominis 


Lig. iliolumbale B: 


"\ Lig. iliolumbale 


Foramen ischiadieum majus \ 
“ Schnittfläche des Hüftbeins 
Lig. sacrospinosum 


Foramen ischiadicum minus ” 
Lig. sacrotuberosum ” 


Fig.400. Ligamentum longitudinale anterius, Vorderes Längsband. Ligamentum lumbo- 
costale, Rippenlendenband. (Wirbelsäule von der ventralen Seite: die vordere Hälfte 
der Schädelbasis und des Beckens wurde abgetragen.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 
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Os occipitale 


Corpus 0SSis _-. 
basilaris 


FOR DaraH iz - IF Membhrana tectoria 
FRRREEINN erantia i 

R occipitalis externa \ 
Arcus anterior ä 


atlantis 


BR NL a Vertehra cervi- 


calis I. 
Dens epistrophei -—— 


Se. Lig. nuchae 


!analis vertebralis 


We, Proc. spinosus der 


Vertebra prominens _. Vertebra thoracalis I. 
Vertebra thoracalis I: ____._ 


ze NELIL TEE Lig. longitudinale 
posterius 


; rad inter- 
) vertebralia 


Werbebrs kımhalis I IN 4) \ Lig. interspinalia 


_.... Vertebra lIumbalisT. 


„Canalis sacralis 


Promontorium __ 


EN Canalis sacralis 
> 
Vertebra sacralis I. 


Lig. sacro- 

’__ coccygeum laterale 

-____ Lig. sacrococecygeum 

} articulare 

‚al >. Lig. sacrococcygeum 
ı/, Posterius profundum 


WERZEBr2.COcEygEa I. 2... | ne VER, 
Vertikale Achse der Wirbelsäule ; 


Fig. 401. Fibrocartilagines intervertebrales, Fig.402. Lig. longitudinale posterius und 
Ligg. interspinalia, Lie. supraspinale, Lig. dessen Zusammenhang mit der Membrana 
nuchae, Canalis vertebralis, Wirbelkanal; 


;  tectoria und dem Lig. sacrococcygeum 
Foraminaintervertebralia, Zwischenwirbel- 


posterius profundum. 
löcher. Vertikale Achse der Wirbelsäule (Die Wirbelsäule mit eröffnetem Wirbel- 
(Mediandurchschnittdurch die Wirbelsäule.) 


) kanal; Ansicht von hinten.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 


£ Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Vertebra thoracalis IV. 


Fovenae costales frans- 


$ R i Feel versales 
Ligg. capitulorum radiata E 


|Tigg. capitulorum radiata 


Fibrocartilago intervertebralis 


Vertebra thoracalis X. 


11 


Fig.403. Ligamentum longitudinale anterius, vorderes Längsband der Wirbelsäule. 
Die Ligamenta capitulorum radiata sind nahe ihrer Haftstelle an dem Wirbelkörper 
abgeschnitten. 

(IV.—X, Brustwirbel; Ansicht von vorn.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 
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-— -- -— Lig. longitudinale posterius 


>—--._ Abgeschnittene Verbindungen des 


-” Lig. longitudinale posterius mit der 
Dura mater spinalis 


Vertebra Iumbalis V. 


Durchbrochene sagittale 
Faserplatte zwischen 
== dem Lig. longitudinale 
posterius und der Dura 
mater spinalis 


Nervus sacralis I. 


Dura mater spinalis._____ 


"_Strangartige Verbindung 
“ der Dura mater spinalis 
mit dem Lig. longitu- 


Nervus sacralis V.__ ? E 
7 dinale posterius 


_„ÖStrangartige Ausstrah- 
“ lungen der Dura mater 
spinalis gegen die 
Seitenwand des 
Canalis sacralis 


Nervus coccygeus,__ 


Strangartige Ausstrahlung._ 
der Dura mater spinalis 
gegen die Seitenwand des 
Canalis sacralis Unterste strangförmige Ein- 
strahlung der Dura mater 
spinalis in das Lig. longitu- 
dinale posterius 


Foramen sacrale posterius IV.____.._. 


Filum durae matris spinalis_________ I 
_ Lig. sacrococcygeum articulare 


Cornu coceygeum ____________\ N 
——_ Lig. sacrococcygeum laterale 


——._Lig. coccygeum laterale 


"N Lig.sacrococeygeum posterius profundum 


\ ’8 

Fig. 404. Lenden- und Kreuzabschnitt des Lig. longitudinale posterius und dessen Be- 

ziehungen zu der Dura mater spinalis und demLig. sacrococcygeum posterius profundum. 

(Das Kreuzbein und die Lendenwirbelsäule mit eröffnetem Wirbelkanal von der hinteren 
Seite. Der sakrale Anteil der Dura mater wurde nach links abgezogen.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 
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> ; 7 IN, f 
Vertebra sacralis IV. --_... N 
2 


WG 


...... Foramen sacrale 
anterius IV. 


Lig. sacrospinosum 
u ------—- Symphysis SAcTococcygea 


ee Durchtrittsstellen der Vasa sacralia media 


Fortsetzung des Lig. sacrococcygeum anterius in die 
Sehne der Pars pubica des M. levator ani 


Fig. 405. Bandverbindungen zwischen Kreuz- und Steißbein an der vorderen Seite: 
Ligamentum sacrococcygeum anterius, vorderes Kreuz-Steißbeinband. Ligamentum 


coccygeum laterale, seitliches Steißbeinband. 


„ Cristae sacrales articulares 


Orista sacralis media. 


.._ Foramen sacrale 

posterius IV. 

Lig. sacrococeygeum __ 
laterale 


SSR EN Cornu sacrale 


Lig. sacrococcygeum ------ | | Ä 
eg \ hr yı IHN \ ARE NL OOFRU coceygeum 


Fig.406. Bandverbindungen zwischen Kreuz- und Steißbein an der hinteren Seite: 
Ligg. sacrococcygea posteriora, superficiale und profundum, oberflächliches und tiefes 
hinteres Kreuz-Steißbeinband; Ligg. sacrococcygea articularia und lateralia, 

Das Steißbein mit den zwei letsten Kreuswirbeln. 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 


audl u 2 [2 dl 2 2 2 re 


Die Verbindungen der Knochen des Rumpfes. 181 


Capsula articulationis atlantooceipitalis 


r 
\ 


Protuberantia occipi------- 
talis extern 


Membrana atlantoocci- ---__-___. \ 
pitalis posterior 
Lücke zum Durchtritt der 


A. vertebralis und des .________ 
N. suboccipitalis 


Membrana atlanto- 
oceipitalis anterior 


 Arecus posterior.----------——-- | 


atlantis 
REN BEE Capsula articulationis 
atlantoepistrophicae 
" Capsulae articula- 
— tionum inter- 
vertebralium 
ra Lig. longitudinale anterius 
Vertebra ____ BR: 
prominens N : 


Il) 
TI 


Lig. supra- 
spinale 


Fig. 407. Ligamentum nuchae, Nackenband. 
(Die Halswirbelsäule mit dem Hinterkopf; rechte Seitenansicht.) 


Ligamenta columnae vertebralis, Bänder der Wirbelsäule. 


m 
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Lig. longitudinale anterius 
\ 
l 
| 


Fibrocartilago intervertebralis 


‚Lig. capituli costae radiatum 


- DIL: h Se \ Lig. capituli costae interarticulare 
Lig. capituli costae radiatum ____-_ __ DR ee Ben \ DSSER St 


Facies articularis capituli 
costae VII. 


Artieulatio capituli costae 


Artieulatio costo- 
transversaria 


Crista colli costae 


Proc. articularis 
superior 


' 

ı 
r I 

Lig. tubereuli costae aa ı 
! 


I 
Il 
| 
1 Pr . 
Lig. tubereuli costae 
I 


Lig. colli costae ' 
Proc. transversus 


Lig. colli costae 


Fig. 405. Articulationes capitulorum und costotransversariae, Rippenköpfchen- und 
Rippen-Querfortsatzgelenke: Ligäimentum capituli costae interarticulare, Zwischen- 
gelenkband des Rippenköpfchens; Ligamentum colli costae und Ligamentum tuberculi 
costae, Rippenhals- und Rippenhöckerband. 
(Der VII. Brustwirbel mit den vertebralen Endstücken des VII. Rippenpaares; Ansicht 
von oben. An der linken Seite wurden mittelst eines durch die Rippe und den Wirbel- 
körper geführten horizontalen Schnittes die Articulatio capituli costae und die Arti- 
culatio costotransversaria eröffnet; an der rechten Seite wurde der Schnitt durch die 
Fibrocartilago intervertebralis dicht oberhalb des Ansatzes des Ligamentum inter- 
articulare an der Crista capituli geführt.) 


Articulationes costovertebrales, Gelenkverbindungen der Rippen mit der 
Wirbelsäule. 
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Lig. intercostale internum ‚Lig. costotransversarium anterius 


Vertebra thoracalis III. 


——. Lig. capituli 
u costae radiatum 


Foramen costo- .__ 
transversarium Lig. longitudi- 


nale anterius 


Lig. capituli 
costae inter- 
articulare 


Fibrocartilago 
intervertebralis 


ar Fovea costalis 
inferior 


... Fovea costalis 
superior 


Capitulum costae VII. ' = la 


Fig. 409. Articulationes capitulorum, Rippenköpfchengelenke: Ligamentum capituli 
costae radiatum, Strahlenband des Rippenköpfchens; Ligamentum interarticulare 
capituli, Zwischengelenkband des Rippenköpfchens. Ligamenta costotransversaria 
anteriora, vordere Rippen-Querfortsatzbänder, und Foramina costotransversaria. 
Ligamenta intercostalia interna, innere Zwischenrippenbänder. 
(IIL.— VII. Brustwirbel mit den vertebralen Endstücken der zugehörigen rechtsseitigen 
Rippen; Ansicht von rechts und vorn. Das IIL—V. Rippenköpfchengelenk sind ge- 
schlossen, das VI. und VII. wurden von vorn eröffnet; beim VI. wurde durch teilweise 
Entfernung des V. und VI. Brustwirbelkörpers die Zwischenwirbelscheibe von beiden 
Seiten bloßgelegt und deren Ansatz an der Crista capituli dargestellt.) 


Articulationes costovertebrales, Gelenkverbindungen der Rippen mit der 
Wirbelsäule. 
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Fig.410. Bandverbindungen der Brustwirbel und der Rippen an der hinteren Seite: 
Ligamenta costotransversaria posteriora, hintere Rippen-Querfortsatzbänder; Liga- 
menta intertransversaria, Zwischen-Querfortsatzbänder; Lieamenta intercostalia 
interna, innere Zwischenrippenbänder; Ligamentum supraspinale, gemeinschaftliches 
Dornband. 
(VL—X. Brustwirbel mit den vertebralen Endstücken der zugehörigen Rippen.) 


Articulationes costovertebrales, Gelenkverbindungen der Rippen mit der 
Wirbelsäule. 
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Fig. 411. IIL—V. Halswirbel in der 
Ansicht von der rechten Seite. 
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Lig. costotransversarium anterius 


Fig. 412. IIL.—V.Brustwirbel in der Ansicht von der 
rechten’ Seite, 


#__- Vertebra Jumbalis II. 


Fig. 413. I.—IV. Lendenwirbel in der Ansicht von rechts und hinten. 
Die Stellung der Gelenkflächen und die Ansatzverhältnisse der Gelenkkapseln im 
Hals-, Brust- und Lendenteil der Wirbelsäule. 


Die Gelenkverbindungen der Wirbelsäule. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 24 
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Fig. 414. Membrana sterni. Ligamenta sternocostalia radiata, costoxiphoidea und inter- 
costalia externa. Beziehungen der letzteren zu den Musculi intercostales externi und 
dem Musculus pectoralis minor. 

(Ansicht der vorderen Wand des Brustkorbes von vorn.) 


Articulationes sternocostales, Rippen-Brustbeingelenke. 
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Fig. 415. Ligamenta intercostalia interna. und ihre Beziehungen zu den Musculi 
transversus thoracis und transversus abdominis. Articulatio sternoclavicularis. 
(Ansicht der vorderen Brustwand von hinten.) 


Articulationes sternocostales, Rippen-Brustbeingelenke. 
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Fig.416. Articulationes sternocostales, Rippenbrustbeingelenke. Articulationes inter- 
chondrales, Rippenknorpelgelenke. Synchondroses sternales. Synchondrosis der 
ersten Rippe mit der Handhabe des Brustbeins. Articulatio sternoclavicularis. Brust- 
beinschlüsselbeingelenk. 
(Hintere Hälfte eines frontalen Durchschnittes durch das Brustbein, die Rippenknorpel 
und die sternalen Endstücke der Schlüsselbeine.) 


Articulationes sternocostales, Rippen-Brustbeingelenke. 
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Fig. 417. Membrana tectoria, Deckmembran. Articulationes atlantooccipitalis und 
atlantoepistrophica, oberes und unteres Kopfgelenk. 
(Die drei oberen Halswirbel und das Hinterhauptbein; Ansicht von hinten. Durch einen 
hinter den Condyli oceipitales geführten frontalen Schnitt wurden die Hinterhaupt- 
schuppe und die Wirbelbögen abgetragen. Die Dura mater wurde am Clivus quer 
abgeschnitten und nach oben umgelegt.) 
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Fovea articularis superior 


Lig. transversum atlantis' 


Fig. 418. Ligamentum transversum atlantis, Querband des Allas. 
(Der Atlas in der Ansicht von oben.) 


Articulationes atlantooceipitalis und atlantoepistrophica. 
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= RR Unterer Schenkel 
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Fig. 419. Ligamentum cruciatum atlantis, Kreuzband des Atlas; Ligamenta alaria 


Articulationes atlantooccipitalis und atlantoepistrophica, rechts geschlossen, links offen. 
(Die Dura mater encephali und die Membrana tectoria wurden am Clivus quer abge- 
schnitten und nach oben umgelegt.) 
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Fig. 420. Ligamenta alaria, Flügelbänder; Ligamentum apicis dentis, Spitzenband des 
Zahnes des Epistropheus. (Das Ligamentum transversum atlantis wurde in der Mitte 
durchgeschnitten und nach beiden Seiten umgelegt; die Dura mater und die Membrana 
tectoria wurden ganz entfernt.) 
(Der I. und II. Halswirbel mit dem Hinterhauptbein in der Ansicht von hinten, wie 
im Präparat der Fig. 419 zugeschnitten.) 


Articulationes atlantooccipitalis und atlantoepistrophica. 
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Fig. 421. Articulationes atlantooccipitalis und atlantoepistrophica in frontalem Durch- 
schnitt. Ligg. alaria und Lig. apieis dentis. (Der Schnitt geht mitten durch die Canales 
hypoglossihindurch und trifftden Scheitelder sagittalen Wölbung derCondyli occipitales.) 
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Fig.422. Gelenk- und Bandverbindungen des Zahnes des Epistropheus. Schichtenfolge 
desLigamentum cruciatum atlantis, der Membranatectoria und der Dura mater. Synchon- 
drosis sphenooccipitalis. 

(Medianer Durchschnitt durch den hinteren Abschnitt der Schädelbasis und die drei 
oberen Halswirbel.) 


Articulationes atlantooccipitalis und atlantoepistrophica. 
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Fig. 423. Membrana atlantooccipitalis anterior und Synchondrosis petrooceipitalis. 
(Der Atlas mit dem hinteren Abschnitt des Schädelgrundes; Ansicht von vorn.) 
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Fig. 424. Membrana atlantooccipitalis posterior. 
(Der Atlas mit dem Hinterhauptbein; Ansicht von hinten.) 


Articulatio atlantooceipitalis. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Fig. 425. Articulatio mandibularis: Ligamenta temporomandibulare und stylomandibu- 
lare. Ligamentum stylohyoideum. 
(Rechtes Kniegelenk; Ansicht von der lateralen Seite.) 


Articulatio mandibularis, Kiefergelenk. 
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Fig. 426. Articulatio mandibularis: Ligamenta sphenomandibulare und stylomandibulare. 
Die Verbindung des Processus styloideus mit dem Zungenbein durch das Ligamentum 
stylohyoideum. Beziehungen des Ligamentum stylomandibulare zu den Musculi stylo- 
glossus und pterygoideus internus. Ligamentum pterygospinosum. 
(Der hintere Abschnitt des Gesichtsschädels mit dem zugehörigen Anteil des Schädel- 
grundes, links von der Mittelebene sagittal durchgeschnitten; rechte Hälfte in der 
Ansicht von der medialen Seite. Die Partes basilaris und lateralis des Hinterhaupt- 
beins wurden entfernt.) 


Articulatio mandibularis, Kiefergelenk. 
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Fig. 427. Articulatio mandibularis: Discus articularis, Zwischengelenkscheibe, und Lig. 
stylomandibulare. Beziehungen ‚des oberen Kopfes des M. pterygoideus externus zu 
der vorderen Wand der Gelenkkapsel und zu dem Discus articularis. 
(Rechtes Kiefergelenk, annähernd sagittal durchgeschnitten; medialer Abschnitt. Der 
Schnitt wurde etwas schief nach vorn und medianwärts geführt.) 
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Fig.428. Fibrocartilago basalis; Synchondroses sphenopetrosa, petrooccipitalis und 
sphenoocceipitalis; Ligamentum pterygospinosum. 
(Der mittlere Abschnitt des Schädelgrundes, Ansicht von unten.) 
Articulatio mandibularis, Kiefergelenk. — Synchondroses et Ligamenta baseos 
cranii, Knorpelhaften und Bänder des Schädelgrundes. 
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Fig. 429. Articulatio sternoclavicularis: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Discus 
articularis, ‚Zwischengelenkscheibe; Ligamenta interclaviculare und costoclaviculare. 
(Das linke Gelenk wurde durch Abtragung der vorderen Kapsclwand eröffnet.) 
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Fig. 430. Articulatio sternoclavicularis: Discus und Capsula articularis, Zwischen- 
gelenkscheibe und Gelenkkapsel; Cavum articulare, Gelenkhöhle; Ligamenta inter- 
claviculare und costoclaviculare. 
(Das rechte Gelenk wurde frontal durchgeschnitten, am linken die Gelenkkapsel ab- 
u. getragen und das Schlüsselbein rückwärts abgezogen.) 


Brustbein-Schlüsselbeingelenk, Ansicht von vorn. 


Articulationes et Ligamenta cinguli extremitatis superioris, 
Gelenk- und Bandverbindungen des Schultergürtels. 
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Fig. 431. Ligamenta acromioclaviculare und coracoclaviculare; Ligamenta coracoacro- 
miale und transversum scapulae superius. 
(Das rechte Schulterblatt mit der acromialen Hälfte des Schlüsselbeins und dem 
Schultergelenk; Ansicht von oben.) 


Articulationes et Ligamenta cinguli extremitatis superioris, 
Gelenk- und Bandverbindungen des Schultergürtels. 
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Fig. 432. Articulatio humeri: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Ligamentum coraco- 
humerale, Ligamentum transversum scapulae superius und Ligamentum transversum 
scapulae inferius. 

(Das rechte Schultergelenk; Ansicht von hinten. Das Acromion wurde abgesägt und 
der Ansatzstumpf des Ligamentum coracoacromiale am Processus coracoideus etwas 
nach oben umgelegt.) . ae 


Articulatio humeri, Schultergelenk. 
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Fig. 433. Articulatio humeri: Labrum glenoidale, Pfannenlippe; Verhältnis der Schne 

des langen Kopfes des Musculus biceps brachii und der proximalen Epiphysenfuge 
des Humerus zum Gelenk. 

(Das rechte Schultergelenk frontal durchgeschnitten; hintere Hälfte.) 
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Fig.434. Articulatio acromioclavicularis: Discus articularis, Zwischengelenkscheibe, 
und Ligamentum acromioclaviculare, Schlüsselbein-Schulterhöhenband. 
(Das rechte Schlüsselbein-Schulterhöhengelenk, frontal durchgeschnitten;' hinterer 


Abschnitt.) 


Articulatio humeri, Schultergelenk. Articulatio acromioclavicularis, Schlüssel- 
bein-Schulterhöhengelenk. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 26 
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Fig. 435. Articulationes humeri und acromioclavicularis; Bursa musculi subscapularis 
und Bursa subdeltoidea; Vagina mucosa intertubercularis; Ligamenta coracoclavi- 
culare, coracoacromiale und transversum scapulae superius. 

(Rechtes Schultergelenk mit Talg eingespritzt; das acromiale Endstück des Schlüssel- 
beins wurde nach oben zurückgelegt. Ansicht von vorn.) 


Articulatio humeri, Schultergelenk. 


Die Verbindungen der Knochen der oberen Gliedmaßen. 203 


Bursa subdeltoidea 
Sehne des M. supraspinatus 


EL Sehne des Caput longum des 
M. biceps brachii 


Sehne des M. infraspinatus 


Proc. coracoideus 


Pars synovialis capsulae ...... Ei 


articularis ... Kommunikationsöffnung der 


Bursa m. subscapularis 


Labrum glenoidale...... | ..... Cavitas glonidalia scapulae 


! RL Labrum glenoidale 


Tuberositas infraglenoidalis_____.___ ... Angulus medialis scapulae 


Caput lopgum des M.triceps brachii 


Fig. 436. Articulatio humeri; intrakapsulärer Abschnitt der Schne des langen Kopfes 
des Musculus Diceps brachii; Labrum «lenoidale, Pfannenlippe; Eingangsöffnung in 
die Bursa musculi subscapularis; Verhältnis der Sehnen der Schulterblattmuskeln zur 
Gelenkkapsel. 
(Rechtes Schultergelenk von der lateralen Seite. Nach vorheriger Einspritzung und 
Härtung wurde die Kapsel bis auf eine schmale Brücke an der Durchtrittsstelle der 
Sehne des langen Kopfes des Musculus biceps brachii mittelst eines Kreisschnittes in 
der Mitte zwischen ihren beiderseitigen Ansätzen samt den aufliegenden Schulter- 
blattmuskeln durchgetrennt und der Humerus mit der distalen Kapselhälfte nach oben 
zurückgelegt.) 


Articulatio humeri, Schultergelenk. 
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Fig. 437. Articulatio cubiti: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Ligamenta collateralia, 

Seitenbänder; Ligamentum annulare radii, Ringband der Speiche; Recessus sacciformis. 

(Rechtes Ellbogengelenk, geschlossen; Ansicht von der vorderen (volaren) Seite. Der 
Recessus sacciformis wurde mit Talg eingespritzt.) 


Articulatio cubiti, Ellbogengelenk. 
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Fig. 438. Articulatio cubiti: Ansatz der Gelenkkapsel an der volaren Seite des Humerus 
und der Ulna; Ligamenta collateralia, Seitenbänder; Ligamentum annulare radii, Ring- 
band der Speiche. 

(Rechtes Ellbogengelenk; Ansicht von der volaren Seite. Die Gelenkkapsel wurde bis 
auf die Seitenbänder nahe ihrem Ansatz abgeschnitten und gegen die Knochen zurück- 
gelegt, der Recessus sacciformis abgetragen.) 


Articulatio cubiti, Ellbogengelenk. 
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Fig. 439. Articulatio cubiti: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Ligamentum collaterale 
ulnare, das ulnare Seitenband. 
(Rechtes Ellbogengelenk von der dorso-ulnaren Seite.) 


Articulatio cubiti, Ellbogengelenk. 
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Fig. 440. Articulatio cubiti: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Ligamentum collaterale 
radiale, das radiale Seitenband; Ligamentum annulare radii, Ringband der Speiche; 
Recessus sacciformis. 

(Rechtes Ellbogengelenk von der dorso-radialen Seite. Der Recessus sacciformis 
wurde mit Talg eingespritzt.) 


Articulatio cubiti, Ellbogengelenk. 
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Fig. 441. Articulatio humeroulnaris. 
(Rechtes Ellbogengelenk, sagittal durchgeschnitten; radiale Hälfte. Der Durchschnitt 
geht durch die Kehlfurche der Rolle, senkrecht zur Achse der letzteren.) 


Articulatio cubiti, Ellbogengelenk. 
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Fig. 442. Articulationes radioulnares, proximalis und distalis, das proximale und distale 
Ellen-Speichengelenk: Ligamentum annulare radii, Ringband der Speiche; Membrana 
interossea antibrachii, Zwischenknochenhaut des Unterarms. 

(Das Skelett des rechten Unterarms; Ansicht von der volaren Seite.) 


| Verbindungen der Unterarmknochen. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10, Aufl. 
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Fig.443. Der dorsale Bandapparat der Hand: Ligamenta collateralia carpi, die Seiten- 

bänder des Handgelenkes; die oberflächlichen Bänder der Handwurzelund der Mittelhand. 

Die Kapseln und die Seitenbänder der Fingergrundgelenke und der Fingereelenke. 

(Die dorsale Kapselwand wurde an den Gelenken des Zeigefingers in der Mitte quer 

entzweigeschnitten und distal und proximal umgelegt, an denjenigen des Mittelfingers 

und des Daumens bis zu den Seitenbändern abgetragen, an den übrigen Gelenken 
ganz erhalten.) 


Articulationes manus et digitorum, Hand- und Fingergelenke. 


N 
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Fig. 444. Der voJare Bandapparat der Hand: die oberflächlichen Bänder der Handwurzel 
und der Mittelhand; die Kapseln und die Bänder der Fingergrundgelenke und der Finger- 
gelenke. Lig. carpi transversum, queres Handwurzelband; Canalis carpi, Handwurzel- 
kanal. Beziehungen der Sehnen der Mm. flexores carpi zu den volaren Handwurzel- und 
Mittelhandbändern. Ligg. accessoria volaria, Sehnenrollen; Ligg. capitulorum trans- 
versa, quere Köpfchenbänder der Mittelhandknochen. Ossa sesamoidea, Sesambeine. 
(Der volare Kapselanteil wurde an den Gelenken des Zeigefingers bis zu den Seiten- 
bändern abgetragen, an denjenigen des Mittelfingers quer entzweigeschnitten und distal 
und proximal zurückgeschlagen, am Daumengelenk von dem distalen Ansatz und von 
den Seitenbändern abgetrennt und samt dem eingelagerten Sesambein proximal zurück- 
gelegt; an den übrigen Gelenken wurde die Kapsel ganz erhalten. 


Articulationes manus et digitorum, Hand- und. Fingergelenke. 
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Fig.445. Die volaren Bänder des rechten Handgelenkes, nach Entfernung des Lig. 
carpi transversum dargestellt; Lig. radiocarpeum volare; Lig. carpi radiatum, Strahlen- 
band der Handwurzel. 
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Fig. 446. Die volaren Bänder der Articulationes intercarpea und carpometacarpea, nach 
vollständiger Entfernung des queren Handwurzelbandes und der Sehnen der Mm. 

tlexores carpi dargestellt. 
(Die Articulationes radiocarpea und radioulnaris distalis wurden mit Erhaltung des Discus 
articularis und des Lig. collaterale carpi ulnare eröffnet, die beiden Unterarmknochen 
voneinander und von der Handwurzel abgezogen, die Articulationes ossis pisiformis, 
carpometacarpea pollicis und digiti IV. und intermetacarpea Il. teilweise eröffnet.) 


Articulatio manus, Handgelenk. 
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Fig. 447. Die kurzen dorsalen Bänder der Articulatio intercarpea und der Articulationes 
carpometacarpeae und intermetacarpeae. 
(Die rechte Handwurzel mit den distalen Endstücken der Unterarmknochen und den 
proximalen Endstücken der Mittelhandknochen. Die Articulationes radioulnaris distalis, 
radiocarpea und intercarpea wurden durch Abtragung der dorsalen Kapselwand er- 
öffnet und die Unterarmknochen von der Handwurzel proximal etwas abgezogen.) 
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Fig. 448. Die Gelenkflächen und die Kapselansätze der Articulatio radiocarpea; Canalis 
carpi, der Handwurzelkanal. 
(Die rechte Handwurzel mit den Mittelhandknochen; Ansicht von der volaren und 
proximalen Seite. Die distalen Endstücke der Unterarmknochen wurden, nachdem 
die Kapsel der Articulatio radiocarpea bis auf den ulnaren Anteil ringsum durch- 
geschnitten war, ulnar umgelegt.) 


Articulatio manus, Handgelenk. 
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Fig. 449. Articulatio radioulnaris distalis, das distale Ellen- Speichengelenk. Articulatio 


manus, Handgelenk: Articulationes radiocarpea und intercarpea, proximales und distales 
Articulationes carpometacarpeae, Handwurzel- Mittelhandgelenke, und 


Handgelenk. 
Articulationes intermetacarpeae. Articulationes metacarpophalangeae, Fingergrund- 
gelenke, und Articulationes digitorum manus, Fingergelenke. 


(Das Skelett der rechten Hand mit den distalen Enälstneken der Unterartukneene 
dorsalen Seite. Sämtliche Gelenke wurden in radioulnarer Richtung 


Ansicht von der 
durchgeschnitten, bis auf die Gelenke des Daumens, bei welchen der Schnitt in dorsn, 
volarer Richtung geführt wurde.) 


Articulationes manus et digitorum, Hand- und Fingergelenke 
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Fig.450. Die Gelenke der Hand, in dorsovolarer Richtung durchgeschnitten, und ihre 
Beziehungen zu den Epiphysenfugen. 
(Die radiale Schnittfläche der rechten Hand eines 17 Jahre alten Mannes. Der Schnitt 
wurde durch das distale Endstück der Speiche, die Handwurzel, den III. Mittelhand- 
knochen und den Mittelfinger geführt.) 


Articulationes manus et digitorum, Hand- und Fingergelenke. 
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Fig.451. Articulatio sacroiliaca, Kreuz-Darmbeingelenk: Ligamenta sacroiliacaanteriora, 
vordere Kreuz-Darmbeinbänder; Ligamentum iliolumbale, Darmbein-Lendenband. 
Ligamenta sacrospinosum und sacrotuberosum, Stachel- und Knorren-Kreuzbeinband. 
Foramina ischiadica, majus und minus, großes und kleines Sitzbeinloch. 
(Das Becken mit den zwei letzten Lendenwirbeln, frontal durchgeschnitten; hintere 
Hälfte. Die Kapsel des rechten Kreuz-Darmbeingelenkes wurde erhalten, diejenige 
des linken entfernt.) 


Articulationes et Ligamenta cinguli extremitatis inferioris, 
Gelenk- und Bandverbindungen des Beckengürtels. 
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Fig. 452. Ligamenta sacrotuberosum und sacrospinosum, Knorren- und Stachel-Kreuz- 
beinband; Foramina ischiadica, Sitzbeinlöcher. Membrana obturatoria, Verstopfungs- 
haut, und Canalis obturatorius, Hüftlochkanal. Articulatio sacroiliaca, Kreuz- 
Darmbeingelenk. 

(Die rechte Hälfte eines median durchgeschnittenen Beckens; Ansicht von der 
medialen Seite.) 


Articulationes et Ligamenta cinguli extremitatis inferioris, 
Gelenk- und Bandverbindungen des Beckengürtels. 
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Fig.453. Der dorsale Bandapparat des Beckengürtels: Lieamentum sacrotuberosum, 
Knorren-Kreuzbeinband, und dessen Beziehung zur Fascia lumbodorsalis; Ligamentum 
sacroiliacum posterius longum, langes hinteres Kreuz-Darmbeinband; Ligamenta 
sacroiliaca interossea; Ligamentum iliolumbale, Darmbein-Lendenband. Foramina 
ischiadica, Sitzbeinlöcher. 
(Das Becken mit den zwei letzten: Lendenwirbeln; Ansicht von der hinteren Seite. 
Rechts wurde die Fascia lumbodorsalis nach ihrem Übergang. in das Ligamentum 
sacrotuberosum abgeschnitten und lateral umgeschlagen, links wurde dieser ober- 
flächliche Anteil des Ligamentum sacrotuberosum entzweigeschnitten und nach oben 
und unten umgelegt. Der unterste Teil des Ligamentum lumbocostale wurde auf der 
rechten Seite erhalten, auf der linken Seite ganz entfernt.) 


Articulationes et Ligamenta cinguli extremitatis inferioris, 
Gelenk- und Bandverbindungen des Beckengürtels. 
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Fig. 454. Die tieferen hinteren Bänder der Articulatio sacroiliaca: Ligamenta sacroiliaca 

interossea; Ligamentum sacroiliacum posterius breve, kurzes hinteres Kreuz-Darm- 
beinband. 

(Die rechte Hälfte eines median durchgeschnittenen Beckens; Ansicht von der dorso- 

medialen Seite. Der obere Anteil des Ligamentum sacrotuberosum wurde entfernt, 

das entzweigeschnittene Ligamentum sacroiliacum posterius longum nach oben und 
unten umgclegt.) 
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Fig. 455. Horizontaler Durchschnitt durch die Articulationes sacroiliacae; untere Schnitt- 
fläche: Oberflächliche und tiefe Schichte der Ligamenta sacroiliaca interossea. 
(Der Schnitt wurde senkrecht zur Längsachse des Kreuzbeins durch die Mitte des ersten 
Kreuzwirbelkörpers geführt.) 


Articulationes et Ligamenta cinguli extremitatis inferioris, 
Gelenk- und Bandverbindungen des Beckengürtels. 
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Fig. 456. Symphysis ossium pubis, Schoßfuge: Ligamentum pubicum superius, oberes 
Schoßfugenband; Ligamentum arcuatum pubis, Bogenband der Schoßfuge; Liga- 
mentum transversum pelvis, queres Beckenband. Die Ansätze der Sehnen der Mm. recti 
abdominis an den Schambeinen und die Beziehungen dieser Sehnen zur Schoßfuge. 
(Die Schoßfuge in der Ansicht von vorn. Die unteren Endstücke der geraden Bauch- 
‚ muskein wurden etwas auseinandergezogen.) 
. Lamina fibrocartilaginea 


Schoßfugenspalte \ y : ; 
nr > PL interpubica 


Os pubis ------ 2 


Sehnenkreuzung ' 
Fig. 457. Horizontaler Durchschnitt durch die Schoßfuge einer 21 Jahre alten Nullipara; 
untere Schnittlläche: Lamina fibrocartilaginea interpubica, Fascerknorpelscheibe der 
Schoßfuge; Schoßfugenspalte. Verstärkungen der Verbindung durch die vor derselben 
sich kreuzenden Ansatzsehnen der geraden und äußeren schiefen Bauchmuskeln. 
(Der Schnitt wurde etwa in der halben Höhe der Schoßfuge geführt.) 


Symphysis ossium pubis, Schoßfuge. 
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Fig. 458. Symphysis ossium pubis, Schoßfuge; Torus pubicus, Schoßlugenwulst; Liga- 
mentum transversum pelvis, queres Beckenband, mit den Venenlücken und dessen 
Verbindungen mit der Fascia obturatoria. 

(Die Schofifuge in der Ansicht von hinten.) 
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Fig.459. Symphysis ossium pubis, Schoßfuge: Lamina fibrocartilaginea interpubica, 
Faserknorpelscheibe der Schoßfuge; Ligamentum pubicum superius, oberes Schoß- 
fugenband; Ligamentum arcuatum pubis, Bogenband der Schoßfuge. 

(Die hintere Hälfte der frontal durchgeschnittenen Schoßfuge.) 


Symphysis ossium pubis, Schoßfuge. 
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Fig. 460. Articulatio coxae, Hüftgelenk: Ligamentum iliofemorale, Darmbein-Schenkel- 
band (Bertinsches Band); Ligamentum pubocapsulare und dessen Beziehungen zur 
Membrana obturatoria. 

(Das rechte Hüftgelenk in der Ansicht von vorn.) 
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Articulatio coxae, Hüftgelenk. 
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Fig.461. Articulatio coxae, Hüftgelenk: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Zona 
orbicularis, Ringband des Schenkelkopfes im Querdurchschnitt. Verhältnis der Epi- 
z physenfuge des Schenkelkopfes zum Gelenk. 
(Das rechte Hüftgelenk, frontal durchgeschnitten, hintere Hälfte. Der Schnitt wurde 
durch die Mitte des Pfannenausschnittes und der Schenkelkopferube geführt.) 


Articulatio coxae, Hüftgelenk. 
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Fig. 462. Articulatio coxae, Hüftgelenk: Ligamentum teres femoris, rundes Band des 
Schenkelkopfes; Labrum glenoidale, Pfannenlippe; Capsula articularis, Gelenkkapsel, 
und der Umschlag ihres synovialen Anteils auf den Schenkelhals; Zona orbicularis, 
Ringband des Schenkelkopfes. 
(Das rechte Hüftgelenk in der Ansicht von vorn. Die vordere Kapselwand wurde 
bis auf ihren zurückgelegten distalen Ansatz entfernt, der Schenkelkopf aus der 
Gelenkpfanne lateral-abwärts herausgezogen.) 


Articulatio coxae, Hüftgelenk. 
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Fig. 463. Articulatio coxae, Hüftgelenk: Acetabulum, Hüftgelenkpfanne; Labrum 
glenoidale und Ligamentum transversum acetabuli, Pfannenlippe und queres Pfannen- 
band. Ligamentum teres femoris, rundes Band des Schenkelkopfes. 
(Einblick in die Pfanne des rechten Hüftgelenkes. Das runde Band wurde dicht an 
seinem Ansatz am Schenkelkopf durchgeschnitten.). 


Articulatio coxae, Hüftgelenk. 


Toldt, Anatomischer Atlas, 19. Aufl. 29 
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Fig. 464. Articulatio coxae, Hüftgelenk: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Zona orbi- 
cularis, Ringband des Schenkelkopfes; die Beziehungen desselben zu den Ligamenta 
pubocapsulare und ischiocapsulare. Membrana obturatoria und Canalis obturatorius, 
Verstopfungshaut und Hüftlochkanal. 
(Die dorso-mediale Seite des rechten Hüftgelenkes in der Ansicht von unten. Die 
Gelenkhöhle wurde mit Talg eingespritzt.) 


Articulatio coxae, Hüftgelenk. 
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Fig. 465. Articulatio coxae, Hüftgelenk: Zona orbicularis, Ringband des Schenkel- 
kopfes, und die Beziehungen desselben zu den Ligamenta iliofemorale, pubocapsularc 
und ischiocapsulare; die dünneren Anteile der Gelenkkapsel und die Kommunikations- 
öffnung der Gelenkhöhle mit der Bursa iliopectinea; das Acetabulum mit dem 
Ligamentum transversum acetabuli und dem Ligamentum teres femoris. 
(Die von außen präparierte Kapsel des rechten Hüftgelenkes wurde in extremer Beuge- 
stellung des Hüftbeins, von welchem das Darmbein abgesägt war, durch einen in der 
Richtung von der Mitte des oberen Randes des großen Rollhöckers gegen den 
medialen Rand der Eminentia iliopectinea geführten Schnitt entzweigetrennt, das 
Acetabulum und der proximale Anteil des Schenkelbeins durch einen in derselben 
Richtung geführten Sägeschnitt geteilt und der Schenkelhals etwas oberhalb der 
Ansatzstelle der Kapsel quer abgesägt; die beiden Hälften der Pfanne und des 
Schenkelbeins wurden dann im stumpfen Winkel auseinandergelegt und so die Kapsel 
und die Pfannenlippe in ihrer ganzen Ausdehnung von der Innenseite her zur Ansicht 
gebracht. Durch Abtragung des synovialen Anteils der Gelenkkapsel wurde der 
fibröse Anteil derselben vollständig freigelegt. 


Articulatio coxae, Hüftgelenk. 
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Fig. 466. Articulatio genu, Kniegelenk: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Ligamentum 
patellae, Kniescheibenband; Retinacula patellae, seitliche Haltbänder der Kniescheibe; 
Ligamenta collateralia, Seitenbänder. Bursa suprapatellaris und die Beziehungen des 
äußerst kräftig ausgebildeten Musculus articularis genu zur Gelenkkapsel. — Arti- 
culatio tibiofibularis, Schienbein-Wadenbeingelenk: Ligamenta capituli fibulae. 
(Das rechte Kniegelenk in der Ansicht von vorn. Die Gelenkhöhle wurde mit Talg 
eingespritzt.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 
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Fig. 467. Articulatio genu, Kniegelenk: Ligamenta collateralia, Seitenbänder; Ligamenta 
ceruciata, Kreuzbänder; Ligamentum patellae, Kniescheibenband. — Articulatio tibio- 
fibularis: Ligamenta capituli fibulae, Bänder des Wadenbeinköpfchens. 

(Das rechteKniegelenk in der Ansicht von der vorderen und lateralen Seite. Die Gelenk- 
kapsel wurde bis zu den Seitenbändern entfernt, das Kniescheibenband distal umgelegt.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 
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Fig. 468. Articulatio genu, Kniegelenk: Capsula articularis, Gelenkkapsel und Bezie- 
hungen des Musculus articularis genu zu derselben; Bursa suprapatellaris. Ligamentum 
collaterale tibiale, mediales Seitenband; Ligamentum patellae und Retinaculum patellae 
mediale. Verhältnis der Epiphysenfugen zum Gelenk. 
(Das Präparat der Fig.466 in der Ansicht von der medialen Seite.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 


Die Verbindungen der Knochen der unteren Gliedmaßen. 231 


POMUBSN ee N 


M.artieularis genu 


--  Bursa supra- 
patellaris 


M. plantaris 


ee =)  Retinaculum 
| patellae laterale 
Caput late- 
rale des 
M. gastro- 
cnemius Patell 
afella 


Condylus late-_X 
ralis femoris / 


Lig. collaterale._---- WM 77 DL. WANN j IM ....t Lig. patellae 
fibulare 4 ; FL N 
Retinaculum liga--- 
menti arcuati 


M. popliteus .- Bursa infrapatellaris 


profunda 


Sehne des M. biceps -- NW 
femoris z 


Ligg. capituli ibulac Bu! 


Synchondrosis (." _--- 
epiphyseos I. 


Fibula Tibia 


Membrana interossea cruris..-- 


Fig. 469. Articulatio genu, Kniegelenk: Capsula articularis, Gelenkkapsel; Bursa supra- 
patellaris und die Beziehungen des Musculus quadriceps femoris zu derselben. Ligamen- 
tum collaterale fibulare, laterales Seitenband. Ligamentum patellae und Retinaculum 
patellae laterale; Beziehungen des letzteren zu dem M. plantaris und dem Caput laterale 
des M. gastrocnemius. Bursa infrapatellaris profunda. — Articulatio tibiofibularis: Liga- 
menta capituli fibulae. — Verhältnis der Epiphysenfugen zu beiden Gelenken. 
(Das Präparat der Fig. 466 und 468 in der Ansicht von der lateralen Seite. Die Gelenk- 
‚höhle wurde hinter dem lateralen Seitenband eröffnet, ebenso die Bursa infrapatellaris 
profunda.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 
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Fig.470. Articulatio genu, Kniegelenk: Capsula articularis; Lig. popliteum obligquum; die 
Beziehungen des letzteren zu den Sehnen des M.semimembranosus und des Caput laterale 
m. gastrocnemii; Lig. popliteum arcuatum und Retinaculum ligamenti arcuati. Bursa. 
m. gastrocnemiimedialis, mitder Gelenkhöhle kommunizierend und mit der Bursam. semi- 
membranosi vereinigt. Bursam. poplitei. (Dasrechte Kniegelenkinder Ansichtvon hinten.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 
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Fig.:471. Articulatio genu, Kniegelenk: Ligamenta cruciata, Kreuzbänder, und Liga- 
mentum menisci lateralis, Robertsches Band (Var.). Kommunikation der Bursa musculi 
poplitei mit den Höhlen des Kniegelenkes und des Schienbein-Wadenbeingelenkes. 

‘ (Das rechte Kniegelenk in der Ansicht von hinten. Die Gelenkkapsel wurde bis auf 
den zurückgeschlagenen proximalen Anteil derselben zwischen den beiden Seiten- 
bändern entfernt, die Bursa musculi poplitei an der medialen Seite eröffnet und ihre 

hintere Wand samt dem pröximalen Muskelstumpf lateral umgelegt.) 
Articulatio genu, Kniegelenk. 
N AR} 
E | 
Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 30 
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Fig.472. Articulatio genu, Kniegelenk: Pars synovialis capsulae articularis, synovialer 
Anteil der Gelenkkapsel; Plica synovialis patellaris, Kniescheibenfalte; Plicae alares, 
Flügelfalten; Bursa suprapatellaris. 

(Das rechte Kniegelenk in der Ansicht von der vorderen und lateralen Seite. Nach 
vorheriger Einspritzung und Härtung wurde die Gelenkkapsel mit Erhaltung des 
Musculus quadriceps femoris von außen präpariert, dann vor den Seitenbändern nahe 
ihrem Umschlag auf das Schenkelbein durchgeschnitten und ihre vordere Wand samt 
dem Musculus quadriceps femoris distal zurückgelegt.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 
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Fig. 473. Articulatio genu: die halbmondförmigen Zwischengelenkscheiben, die Flügel- 
falten und die Kniescheibenfalte; die Kapselansätze des Musculus articularis genu. Die 
Beziehungen der Bursa musculi poplitei zur Kniegelenkhöhle, sowie zur Sehne des 
Kniekehlenmuskels und zum lateralen Seitenband. 
(Das proximale Endstück des Unterschenkels mit der vorderen Wand der Kniegelenk- 
kapsel in der Ansicht von hinten. Nach vorheriger Einspritzung und Härtung wurde 
die Gelenkkapsel mit Erhaltung des Musculus quadriceps femoris von außen präpariert; 
dann wurden die Seitenbänder und die Sehne des Musculus popliteus durchgetrennt 
und die Gelenkkapsel hinten und zu beiden Seiten oberhalb der Menisci und vorn 
entlang ihrem Umschlag auf das Schenkelbein durchgeschnitten; das letztere wurde 
nach Durchtrennung der Kreuzbänder entfernt.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 
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Fig.474. Articulatio genu: Kreuzbänder und Robertsches Band; Schleimbeutel des 
medialen Seitenbandes. 

(Das rechte Kniegelenk in der Ansicht von der medialen Seite. Die Kapsel wurde entfernt, 

das Kniescheibenband und das mediale Seitenband distal umegelegt; das Schenkel- 

bein wurde mitten durch die Zwischenknorrengrube sagittal auseinandergesägt und der 

laterale Condylus femoris in die Streckstellung gebracht, während der mediale nach 

hinten zurückgelegt und um 180° um seine Längsachse medianwärts gedreht wurde.) 


Articulatio genu, Kniegelenk. 
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.Vorderer Ansatz des Meniscus medialis 
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Fig. 475. Die distalen Artikulationsflächen des Kniegelenkes: Menisci, halbmondförmige 

Zwischengelenkscheiben, und deren Abzweigungen in das quere Zwischenscheibenband, 

Ligamentum transversum genu. Die tibialen Ansätze der Kreuzbänder. Die Kommuni- 
kation des Schienbein-Wadenbeingelenkes mit der Bursa musculi poplitei. 

(Das proximale Endstück des linken Schienbeins mit den Menisci und das Wadenbein- 

köpfchen in der Ansicht von oben. Die Kapsel wurde oberhalb der Meniseci abgetragen 
und das Schenkelbein nach Durchschneidung der Kreuzbänder entfernt.) 
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Fig.476. Die proximalen Artikulationsflächen des Kniegelenkes und die Schenkel- 
ansätze der Kreuzbänder. 

(Das vom Präparat der Fig.475 abgelöste distale Endstück des linken Schenkelbeins 
in der Ansicht von unten.) 
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. 


238 Die Verbindungen der Knochen der unteren Gliedmaßen. 


Ligg. capituli fibulae__...... t 


Tuberositas tibiue 


Facies lateralis 


Membrana interossea cruris 


Crista anterior ___ 
Crista interossea 


Facies medialis____ 


’ 


Lig. malleoli lateralis anterius 


...... Malleolus medialis 


uL 


Fig.477. Articulatio tibiofibularis und Syndesmosis tibiofibularis. Die Zwischen- 
knochenhaut des rechten Unterschenkels; die Bänder des Wadenbeinköpfchens und 
das vordere Band des lateralen Knöchels. (Ansicht von vorn.) 


Verbindungen der Unterschenkelknochen. 
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Fig. 478. Articulationes talocruralis und talocalcanea, oberes und unteres Sprung- 
gelenk, und Syndesmosis tibiofibularis. Das Verhältnis der distalen Epiphysenfugen 

der Unterschenkelknochen zum oberen Sprunggelenk. 
‘(Das rechte obere und untere Sprunggelenk, annähernd frontal durchgeschnitten; 
vordere Schnittfläche. Die. vertikale Schnittebene geht durch die am meisten nach 
unten vorspringenden Punkte der seitlichen Getenkflächen der Sprungbeinrolle.) 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 
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Fig. 479. Die Kapseln und der oberflächliche hintere Bandapparat des oberen und des. 
unteren Sprunggelenkes. Das Verhältnis der distalen Epiphysenfugen der Unter- 
schenkelknochen zum oberen Sprunggelenk. Die hinteren Abteilungen der Seiten- 
bänder,; Ligamenta talotibiale posterius, calcaneotibiale und calcaneofibulare; Liga- 
mentum talocalcaneum posterius. —- Syndesmosis tibiofibularis: Ligamentum malleoli 
lateralis posterius, hinteres Band des lateralen Knöchels. 
(Das rechte obere und untere Sprunggelenk in der Ansicht von hinten.) 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 
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Fig. 480. Articulationes talocruralis und talocalcanea, oberes und unteres Sprunggelenk, 
und Syndesmosis tibiofibularis: Ligamentum malleoli lateralis posterius, hinteres Band 
des lateralen Knöchels. Die hinteren Anteile des medialen und des lateralen Seiten- 
bandes: Ligamenta talotibiale und talofibulare posterius, Ligamenta calcaneotibiale 
und calcaneofibulare. 
(Das rechte obere und untere Sprunggelenk; Ansicht von hinten. Die hintere Kapsel- 
wand des oberen Sprunggelenkes wurde unter Erhaltung der Verstärkungsbänder ent- 
fernt; diejenige des unteren Sprunggelenkes wurde lateral vom Processus posterior tali 
vom Sprungbein abgelöst und gegen das Fersenbein zurückgelegt.) 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 
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Fig.481. Der oberflächliche mediale Bandapparat des oberen und des unteren Sprung- 
gelenkes und das Verhältnis der distalen Epiphysenfuge des Schienbeins zum oberen 
Sprunggelenk. 

(Die rechte Fußwurzel mit den angrenzenden Anteilen der Unterschenkelknochen und 
des ersten Mittelfußknochens; Ansicht von der medialen Seite.) 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 


Die Verbindungen der Knochen der unteren Gliedmaßen. '. 243 


| _ Fibula * 


‚Malleolus medialis 


‚Lig. deltoideum 


‚Lig: talotibiale anterius 


| Facies malleolaris medialis 


Trochlea tali 
| ‚Trochlea tali 


Collum tali, „ig. talotibiale posterius 


b ‚Tuberculum laterale 
‚Sulcus m. fHlexoris 


 hallucis longi 


---- Tuberculum mediale 
Articulatio 
--.talocalcanea 


r 


Lig. talonaviculare (dorsale)x 
Caput tali a 


Ligg.naviculari- 
cuneiformia 
dorsalia 


= 
Er 


Sinus 
tarsi 


‘ Lig. talocalca- 
\ Se N neum mediale 
\ ) \“Sustentaculum tali 


jl 
' 
I 
| 
0 N 
euneiforme 1. R j } 
% F I i 
Tuberositas ossis cuboidei? j ! ! 
N - re E . . 
! \Fibrocartilago navicularis 
! 
! 
I} 
I 
I 
! 
[1 
I 
1 


; 
Tuberositas ossis navicularis! 


\ 
\ 
\ 
\ 
ı 
\ 
ı 
\ 
ı 
1 
ı 
1 
{1 
‘ 


: : Lig. deltoideum 
Lig. calcaneocuboideum plantare! . 
ıLig. calcäneonaviculare plantare 


Fig. 482. Der tiefe mediale Bandapparat des oberen und des unteren Sprunggelenkes. 

(Die rechte Fußwurzel mit den angrenzenden Anteilen der Unterschenkelknochen 

und des ersten Mittelfußknochens; Ansicht von der medialen Seite. Das Ligamentum 

deltoideum wurde sagittal entzweigeschnitten und distal und proximal zurückgelegt. 

Die Kapseln des oberen und des unteren Sprunggelenkes wurden bis auf die tiefen 
Verstärkungsbänder abgetragen.) 
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Fig. 483. Articulatio talocruralis, oberes Sprunggelenk, und Syndesmosis tibiofibularis; 
Verhältnis der distalen Epiphysenfugen der Unterschenkelknochen zum oberen Sprung- 
gelenk. Articulationes intertarseae und tarsometatarseae, Fußwurzelgelenke und Fuß- 
wurzel-Mittelfußgelenke. Articulationes intermetatarseae; Ligamenta tarsi dorsalia 
und tarsometatarsea dorsalia und Ligamenta basium dorsalia, die oberflächlichen 
dorsalen Fußwurzelbänder und Fußwurzel-Mittelfußbänder und die Rückenbänder der 
Grundstücke der Mittelfußknochen. 
(Die rechte Fußwurzel mit den angrenzenden Anteilen der Unterschenkelknochen und 
des Mittelfußes; Ansicht von der dorso-lateralen Seite. Die Gelenke sind geschlossen 
bis auf die Articulationes talocalcanea, talonavicularis und cuneonavicularis, welche 
teilweise geöffnet wurden.) 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 
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Fig.484. Articulationes talocruralis und talocalcanea, oberes und unteres Sprunggelenk, 
und Syndesmosis tibiofibularis: Ligamentum malleoli laterales anterius, vorderes Band 
des lateralen Knöchels. Die vorderen Anteile. des lateralen Seitenbandes: Ligamenta 
talofibulare anterius und calcaneofibulare; die seitlichen und vorderen Bänder des 
unteren Sprunggelenkes: Ligamenta talocalcanea, laterale, anterius und interosseum. — 
Articulationes intertarseae und tarsometatarseae, Fußwurzelgelenke und Fußwurzel- 
' Mittelfußgelenke, und Articulationes intermetatarseae; Ligamenta tarsi dorsalia, Liga- 
menta tarsometatarsea dorsalia und Ligamenta basium dorsalia; die tieferen dorsalen 
Fußwurzel- und Fußwurzel-Mittelfußbänder und die Rückenbänder der Grundstücke 
der Mittelfußknochen. 
(Die rechte Fußwurzel mit den angrenzenden Anteilen der Unterschenkelknochen 
und des Mittelfußes; Ansicht von der lateralen und dorsalen Seite. Am oberen 
Sprunggelenk wurde die Kapsel bis auf die Seitenbänder entfernt, an der Articulatio 
talocalcanea wurde die laterale Kapselwand abgetragen.) 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 
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Fig.455. Der oberflächliche Bandapparat der rechten Fußsohle und die Beziehungen 
der Sehnen des vorderen und hinteren Schienbeinmuskels und des langen Wadenbein- 
muskels zu demselben; Ligamenta tarsi und tarsometatarsea plantaria; Ligg. basium, 
Ligg. capitulorum und Ligg..accessoria plantaria; Beziehungen dieser letzteren zu den 
distalen Zipfeln der Sohlenbinde und dieser Zipfel zu den Ligg. vaginalia. 
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Fig. 486. Der tiefe Bandapparat der Fußsohle und die Sesambeine des Grundgelenkes 
der großen Zehe. 
(Am Präparat der Fig. 485 wurden die Muskelsehnen und das Lig. plantare longum 
bis auf dessen hinteren Ansatz, sowie die Ligg. capitulorum transversa samt den 
Zipfeln der Sohlenbinde entfernt. Die Zehengrundgelenke und die Zehengelenke sind 
teils geschlossen, teils geöffnet.) 
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Fig. 487. Die Gelenkflächen der Articulatio talocalcaneonavicularis, die tiefen Bänder 


(Der rechte Fuß in der Ansicht von der dorsalen Seite. Die Kapsel der Articulatio 
talocalcanea wurde bis auf das Lig. talocalcaneum mediale, die Kapsel der Articulatio 
talonavicularis bis auf deren mediale und plantare Wand abgetragen und das Sprung- 
bein nach Entfernung des Lig. talocalcaneum interosseum derart medial zurück- 
geschlagen, daß dessen untere Seite gerade nach oben gewendet ist.) 
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Fig.488. Articulationes intertarseae und tarsometatarseae, Fußwurzelgelenke und 
Fußwurzel-Mittelfußgelenke. Ligamenta tarsi interossea und Ligamenta cuncometa- 
tarsea interossea: Chopartsches und Lisfrancsches Gelenk; Articulationes intermeta- 
tarseae. Articulationes metatarsophalangeae, Zehengrundgelenke, und Articulationes 
digitorum pedis, Zehengelenke. Das Verhältnis der Epiphysenfugen der Mittelfuß- 
knochen und der Zehenglieder zu den betreffenden Gelenken. Synchondrose des 
2. mit: dem 3. Glied der kleinen Zehe (Var.) 
(Flächenschnitt durch die Gelenke des rechten Fußes eines 17 Jahre alten Mannes; 
Ansicht von der dorsalen Seite.) 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 
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Fettpolster. 
Pars fibrosa capsulae articulationis talocruralis 


‚ Fettpolster 
f N e ‚ Articulatio talocalcaneonavicularis 
ER £ 
& S Os naviculare 


Os euneiforme II. 


Articulatio tarsometatarsea 


Os metatarsale 11. 


Synchondrosis epiphyseos 
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‚ metatarso- 
phalangeall. 
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Lig. talocalcaneum anterius 
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Lig. accessorium 


i plantare ‘- Articula- 


tiones digiti II. 
Os sesamoideum laterale 


i Os metatarsale T. 
Ansatzzipfel der Sehne des M. peronaeus longus 


; Ansatzzipfel der Sehne des M. tibialis posterior 
Lig. cuneocuboideum interosseum Os euneiforme III. 


Fig. 489. Die Gelenke des rechten Fußes eines 17 Jahre alten Mannes, in dorsoplantarer 

Richtung durchgeschnitten, und die Beziehungen derselben zu den Epiphysenfugen. 

(Der Schnitt wurde durch das distale Endstück des Schienbeins, das Sprung- und 
Fersenbein, das II. Keilbein, den II. Mittelfußknochen und die II. Zehe geführt.) 
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Os cuboideum 


Articulationes pedis, Fußgelenke. 
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REGISTER 


FÜR DIE 
BÄNDERLEHRE. 


Lateinische Namen: 


Die mit * bezeichneten Namen sind in dem von der anatomischen Gesellschaft festgestellten Verzeichnis nicht enthalten. 


A. 


Acetabulum 225, 227. 
= Amphiarthroses intercarpeae 169. 

Amphiarthrosis 169. 

Annulus fibrosus (fibrocartilaginis intervertebralis) 

Ya, 174, 

Aponeurosis plantaris 246. 

Arthrodia 168. 

Articulatio acromioclavicularis 201, 202. 


» atlantoepistrophica 190— 192. 
» atlantooccipitalis 167, 190— 193. 
» calcaneocuboidea 249. 


Articulationes capitulorum (costarum) 182—184, 185. 

Articulatio carpometacarpea pollicis 167, 212, 213, 
214. 

Articulationes carpometacarpeae 167, 212— 215. 

Articulatio cochlearis 166. 


» composita 169. 
Articulationes costotransversariae 182. 
> costovertebrales 182—184. 


Articulatio coxae 168, 222—227. 
» cubiti 169, 204— 208. 


» cuneonavicularis 244, 249. 
Articulationes digitorum (manus) 166, 210, 211, 214, 
21. 
> » pedis 249, 250. 


Articulatio ellipsoidea 167. 
Articulationes et ligamenta capitis 190—196. 
cinguli extremitatis 


> ? - » 
inferioris 216— 219. 
Articulationes et ligamenta cinguli extremitatis 
superioris 198, 199. 
Articulatio genu 228—237. 


D hallucis 216— 218. 
» humeri 168, 200— 203. 
» humeroradialis 169. 
> humeroulnaris 208. 
» intercarpea 169, 212— 215. 
Articulationes interchondrales 186, 188. 
» intermetacarpeae 169, 212— 214. 
» intermetatarseae 244, 245, 249. 
» intertarseae 244, 245, 249. 
» intervertebrales 173—175, 185. 
Articulatio mandibularis 194 — 196. 
» manus 169, 210 — 214. 


Articulationes metacarpophalangeae 166, 167, 210, 
211, 214, 215: 

* Articulatio metacarpophalangea pollicis 210, 214. 
Articulationes metatarsophalangeae 249, 250. 
Articulatio ossis pisiformis 212. 

* Articulationes pedis 239— 250. 

Articulatio pollicis 210, 211, 214. 

» radiocarpea 169, 212—215. 
radioulnaris distalis 209 — 214. 
radioulnaris proximalis 169, 209. 
sacroiliaca 216, 217, 219. 
sellaris 167, 169. 
simplex 166— 168. 


UMNVMVVMV 


Articulatio sphaeroidea 168. 

» sternoclavicularis 170, 185—187, 198. 
Articulationes sternocostales 1386 — 188. 

Articulatio talocalcanea.239, 241, 244, 245, 249, 250. 

» talocaleaneonavicularis 250; Gelenk- 

flächen der 248. 
Articulatio talocruralis 239, 241, 243— 245. 

» talonavicularis 244, 249. 

» tarsi transversa (Choparti) 249. 
Articulationes tarsometatarseae 244, 245, 249, 250. 
Articulatio tibiofibularis 228, 229, 231, 233, 238. 

» trochoidea 169. 


B. 


*Bursa apicis dentis (epistrophei) 192. 

»  iliopectinea 227. 

»  infrapatellaris profunda 231. 

»  Jigamenti collateralis tibialis 236. 

»  musculi gastrocenemii medialis 232. 
boplitei 232,238, 239,.237% 
semimembranosi 232. 

» » subscapularis 202, 203. 
»  subdeltoidea 202, 203. 
»  suprapatellaris 228, 230, 231,:234, 235. 


» » 


2.2 » 


C. 


Canalis carpi 211, 213. 
»  obturatorius 217, 222, 224, 226. 
»  vertebralis 177. 
Capsula articularis 166 —168, 170. 
Pars fibrosa 168. 
» synovialis 168. 
Capsula articulationis acromioclavicularis 201. 
atlantoepistrophicae 181, 190. 
atlantooccipitalis 167, 181, 
1902193, 
» capituli costae 185. 
carpometacarpeae pollicis 
210— 213. 
» » costotransversariae 185. 
coxae 168, 222, 223, 226, 227. 
Pars fibrosa 224. 
» synovialis 224. 
eubiti 204— 207. 
Pars fibrosa 208. 
» "synovialis 208. 
Capsulae articulationum digitorum manus 166, 210, 
2 
pedis 246, 247, 
248. 
Capsula articulationis genu 228, 230—233, 236, 237. 
Pars synovialis 234, 235. 
hallucis 246— 248. 
humeri 199, 200, 203. 
Pars fibrosa 201. 
» synovialis 201, 
203. 


» » » 


» » 


» » 


A —————————— —, 


Capsulae articulationum intervertebralium 173, 175, 
181, 184, 185. 
Capsula articulationis mandibularis 194, 196. 
manus 214. 
Capsulae articulationum metacarpophalangearum 
166, 167, 210, 211. 
metatarsophalangearum 


» » 


» » 


247, 248, 
Capsula articulationis ossis pisiformis 212. 
> » radiocarpeae 213. 


radioulnaris distalis 209-212. 

> » sternoclavicularis 198. 

» > talocalcaneae 239— 241, 

» talocruralis 240—242. 
Pars fibrosa 250. 

» talonavicularis 242. 
Capsulae artic Aal tarsometatarsearum 247. 
Cartilago articularis 168. 

Cavitas glenoidalis scapulae 201, 203. 
Cavum articulare 170. 

Chorda obliqua 209. 

Condyli femoris 237. 


> » 


D. 


Diarthrosis 166-169. 
Discus articularis 170. 
> ame acromioclavicularis 201. 


Enarthrosis 168. 


F. 


Facies articularis acromii 201. 

3 > calcanea (tali) anterior 248. 
media 248, 
posterior 248. 
(calcanei) anterior 248. 
media 248. 
posterior 248. 

» » capituli costae 182. 


> » >» 


» » » 


» » 


» » 


» >» carpea (radii) 213. 
> » (dentis epistrophei) anterior 192. 
» » posterior 192. 


» fossae mandibularis 196. 
» patellae 229, 234, 235. 


s; » posterior (ossis navicularis pedis) 
248. 
» sternalis (claviculae) 198. 


»  auricularis (ossis ilium) 219. 
>» _Jlunata (acetabuli) 168, 224, 225, 227. 
» . ‚patellaris (femoris) 2 29, 234, 237. 
®=Fascia lumbalis 176. 
>»  lumbodorsalis 176, 218. 
» obturatoria 221. 
Fibrocartilago basalis 196. 
Fibrocartilagines intervertebrales 172— 174, 177 
178, 182, 183, 185. 
Fibrocartilago navicularis:242, 243, 247, 248, 
Foramen ischiadicum majus 176, 216— 218. 
» » minus 176, 216—218. 
Fovea articularis superior (atlantis) 167, 190. 
»  capitis femoris 223. 


’ 


Register. 


» » mandibularis 196. 
» radioulnaris distalis 212-214. 
> » sternoclavicularis 160, 188, 
198. 
E. 


Ligamentum bifurcatum 245, 248, 249. 
: 


®Ligamentum » 


Foveae costales (corporum vertebrarum) 183. 
transversales 175, 178, 185. 


» >» 
Fovea dentis 190. 


G. 
Ginglymus 166, 169. 
Gomphosis 165. 

H. 
Harmonia 164. 

I. 


Ineisura clavicularis (sterni) 198. 
» semilunaris (ulnae) 208, 209. 
» ulnaris (radii) 212. 


J. 


Juneturae ossium extremitatis inferioris 216—250, 
superioris 198— 215. 
trunci 171— 187. 


L. 


Labrum glenoidale 168. 

articulationis coxae 223, 224, 
225,227. 

humeri 201, 203. 

Lamina itocar less interpubica 217, 220, 221. 

Ligamenta accessoria plantaria 246, 247, 250. 

volaria 211, 215. 

Ligamentum acromioclaviculare 199, 201. 

Ligamenta alaria 191, 192. 

Ligamentum annulare Tadü 169,204, 205, 207—209. 


» » » 


» » 


» » 


>» » » 


» ? 


» apicis dentis 191, 192. 
» arcuatum pubis 217, 218, 2200228 
Ligamenta basium (ossium metacarpalium) dorsalia 
210,:213. 
» » (ossium metacarpalium) interos- 
sea 214. 
N » (ossium metacarpalium) volaria 
211,0212 


(ossium metatarsalium) dorsalia 
244, 245, 248, 249. 

(ossium metatarsalium) plantaria 
246, 


» » 


» calcaneocuboideum dorsale 244, 245, 


248. 
» » plantare 242, 243, 
246, 247, 250. 
calcaneofibulare 239—241, 244, '245. 
» calcaneonaviculare dorsale 242. 
» » plantare 242, 243, 
246— 248. 
» calcaneotibiale 239— 242. 
» capituli costae interarticulare 182, 183, 
; 18. 
» » »  radiatum 176, 178, 182, 
183. 
Ligamenta capituli fibulae 228, 229, 231, 234, 237, 
238. 
> capitulorum (ossium metacarpalium) 
transversa 211. 
» » (ossium metatarsalium) 


transversa 246. 
(ossium metatarsalium) 
dorsale 248. 
» carpi radiatum 212. 
» > .transversum 211—213. 
Ligamenta carpometacarpea dorsalia 210, 213. 
» » interossea 214. 
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®=Ligamenta carpometacarpea volaria 211, 212. 
Ligamentum coccygeum laterale 179, 180. 
» collaterale carpi radiale 210, 213, 214. 


» 2.48 ulnare 210— 212, 
214. 
» » fibulare 228, 229, 231--235. 
» » radiale 204, 205, 207. 
D » tibiale 228, 229, 230, 232, 


233.,289,.296, 
» » ulnare 204— 206. 
Ligamenta collateralia articulationum digitorum 
manus‘ 166, 210,211, 
214. 
» - » articulationum digitorum 
pedis 247, 248. 
» » articulationis metacarpo- 
phalangeae pollicis 210. 
> » articulationum metacarpo- 
phalangearum 166, 167, 
210, 214, 
» » articulationum metatarso- 
phalangearum 246 —248. 
Ligamentum colli costae 182. 
Ligamenta columnae vertebralis 172—181. 
Ligamentum conoideum 199, 202, 
» coracoacromiale 170, 199, 200, 202. 


» coracoclaviculare 202. 

» coracohumerale 199, 200. 

» costoclaviculare 186, 188, 198. 

» costotransversarium anterius 176, 183. 
» » posterius 184. 


Ligamenta costoxiphoidea 186. 

Ligamentum cruciatum atlantis 191, 192. 
Ligamenta cruciata (genu) 229, 233. 

Ligamentum cruciatum anterius 229, 233, 235 bis 


237. 
» » posterius 229, 233, 235 bis 
237. 
» tuboideonaviculare dorsale 244, 245, 
248. 
» » plantare 246, 247. 
» cuneocuboideum dorsale 244, 245, 248. 
» » interosseum 249, 250. 
» E » plantare 246, 247. 


Ligamenta cuneometatarsea interossea 249. 
Ligamentum deltoideum 242, 243, 249. 
Ligamenta flava 173—175, 192, 
Ligamentum iliofemorale 222, 224, 226, 227. 


» iliolumbale 176, 216, 218, 224. 
Ligamenta intercarpea dorsalia 210, 213. 

» » interossea 213, 214. 

» » volaria 212. 


Ligamentum interclaviculare 187, 188, 198. 
Ligamenta intercostalia externa 186. 
» » interna 176, 183, 184, 187. 
u » intercuneiformia dorsalia 244, 248. 
» » interossea 249. 
» interspinalia 163, 174, 177, 181. 


» intertransversaria 184. 
Ligamentum ischiocapsulare 222, 226, 227. 
» longitudinale anterius 173, 174, 176, 
178, 181—183, 216. 
» » posterius 173, 174, 177, 
179,.190, 192; 
» lumbocostale 176, 216, 218. 
» malleoli lateralis anterius 238, 244, 
245. 
» » » posterius 240, 241. 
© » menisci lateralis (Roberti) 233, 235 bis 
237. 
Ligamenta navicularicuneiformia dorsalia 242—245, 
248. 
> » plantaria 247. 


Ligamentum nuchae 177, 181. 

» patellae 228—231, 236. 
pisohamatum 211, 212. 
pisometacarpeum 211, 212. 
plantare longum 245-— 247. 
popliteum arcuatum 232. 

» obliquum 232, 235. 
pterygospinosum 195, 196. 
pubicum superius 220, 221. 
pubocapsulare 222, 224, 226, 227. 
radiocarpeum dorsale 210. 
» volare 211, 212. 
sacrococcygeum anterius 180, 216. 
» articulare 177, 179, 
180. 
» » laterale 177, 179, 180. 
» » posterius profundum 
1.27, 179,180. 
» » posterius super- 
ficiale 180, 218. 
Ligamenta sacroiliaca anteriora 216, 217, 219, 224. 

» » interossea 218, 219. 
Ligamentum sacroiliacum posterius breve 219. 

» » » longum 218, 

219. 

» sacrospinosum 176, 180, 216— 219. 

» sacrotuberosum 176, 216— 219. 

» sphenomandibulare 195. 

» sternoclaviculare 186, 187, 198. 

> sternocostale interarticulare 188. 
Ligamenta sternocostalia radiata186. 
Ligamentum stylohyoideum 194, 195. 

DERE stylomandibulare 194—196. 
» supraspinale 173, 174, 177, 181, 184, 


v 
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218. 

» talocalcaneum anterius 244, 245, 250. 

» » interosseum 239, 244, 
245, 249, 250. 

» » laterale 245. 

» » mediale 243, 248. 

> » posterius 240, 242. 

> talofibulare anterius 244, 245. 

» » posterius 239, 241. 

» talonaviculare (dorsale) 242— 245, 

» talotibiale anterius 243. 

» » posterius 240, 241, 243. 


Ligamenta tarsi dorsalia 244, 245. 
» » interossea 249. 
» »  plantaria 246. 


» tarsometatarsea dorsalia 242, 244, 245, 
248. 
» » interossea 249. 
» » plantaria 246, 247. 
Ligamentum temporomandibulare 194. 
» teres femoris 169, 223—225, 227. 
» tibionaviculare 242, 244, 245, 248. 
» transversum acetabuli 168, 223, 225, 
PETE, 
» » atlantis 190—192. 
» » genu 229, 237. 
» » pelvis 220, 221. 
> » scapulae inferius 200. 
» » » superius 170, 
199, 200, 202. 
> trapezoideum 202. 
» tuberculi costae 182, 184, 185. 
Ligamenta vaginalia (digitorum pedis) 246. 
M. 
*Membrana atlantoepistrophica 192. 
» atlantooccipitalis anterior 176, 181, 192, 
193: 


4. 


254 


Membrana atlantooceipitalis posterior 181, 192, 193. 
» interossea antibrachii 209. 


» » cruris 238. 

» obturatoria 117, 218, 222, 224, 226. 
» sterni 186, 187. 

» tectoria 177, 190—192. 


Meniscus lateralis 229, 233, 235-- 237. 
» medialis 229, 233, 235—237. 
Musculus articularis genu 228, 230, 231, 235. 


N. 


Nucleus pulposus (fibrocartilaginis intervertebralis) 
173, 174. 


O. 


Össa sesamoidea manus 210, 211, 214. 
pedis 246, 247, 250. 
Os sesamoideum articulationis genu (Var.) 232. 


>» >» 


P. 


Plicae alares 234, 235. 

Plica synovialis (articulationis radiocarpeae) 213. 
patellaris 234, 235. 

Processus falciformis 217. 

Promontorium 177, 216, 217, 219. 


>» » 


72 


Recessus sacciformis (articulationis radioulnaris 
distalis) 214. 
(articulationis radioulnaris 
proximalis) 204, 207. 
Retinaculum ligamenti arcuati 231, 232. 
» patellae laterale 228, 231. 
mediale 228, 230. 


S. 


Stratum cartilagineum der Endflächen der 
Wirbelkörper 174. 
Sulcus paraglenoidalis (praeauricularis) 216. 
Sutura 164. 
» serrata 164. 
» squamosa 164. 
Symphysis 165. 


» » 


» » 


Register. 


Symphysis ossium pubis 218, 220, 221. 
» sacrococcygea 180, .216, 217. 

Synarthrosis 164, 165. 
Synchondrosis 165. 

» epiphyseos capitis femoris 223. 

» » »  humeri 201. 
capituli ossis meta- 

carpalis II. 215. 


» » 


» » distalis femoris 230. 

» » » fibulae 239, 240, 
244, 

» » » radii 215. 

» » » tibiae 239, 240, 


242, 244, 250. 
Synchondroses epiphysium ossium metatarsalium 


249, 250. 
» » phalangum digiti II. 
manus 215. 
» » » digitorum 


pedis 249. 
Synchondrosis epiphyseos proximalis fibulae 231, 
tibiae 230, 
231: 
tuberis calcanei 240. 
Synchondroses et ligamenta baseos cranii 196. 


» >» ? 


» » 


®Synchondrosis interphalangea pedis (Var.) 249, 


» petrooccipitalis 193, 196. 
» sphenooccipitalis 165, 192, 196. 
» sphenopetrosa 196. 
» sternalis inferior 188. 
# » > superior 188. 
Syndesmosis 170. 1 
» tibiofibularis 238— 241, 244, 245. 


7 


*Torus pubicus 221. 
Trochlea tali 166, 239, 241. 
Facies malleolaris lateralis 166. 
» » medialis 166, 243. 
» superior 166, 241, 243. 


V. 


Vagina mucosa intertubercularis 201, 202. 


Z. 
Zona orbicularis 223, 224, 226, 227. 


Deutsche Namen: 


A. 


Allgemeine Verhältnisse der Knochenverbindungen 
164—170. 
Artikulationsflächen des Kniegelenkes 237. 
Achse der Articulatio talocruralis 196. 
Wirbelsäule 177. 
Achsen der Articulatio atlantooccipitalis 167. 
carpometacarpea pollicis 
167. 
Achse der Mes intercarpea 169. 
» » radiocarpea 169. 
Achsen des Ehe 169. 
» der Fingergelenke 166. 
» » Fingergrundgelenke 166, 167. 
» des Handgelenkes 169. 
> » Hüftgelenkes 168. 
Schultergelenkes 168. 
Achse für die Flächenbewegungen der Hand 169. 


» » 


» » >» 


> » 


B. 


Band des lateralen Knöchels, hinteres 240, 241. 
vorderes 238, 245. 
Bänder des unteren Sprunggelenkes 245. 

> » Wadenbeinköpfchens 229, 238. 
Bänder der Wirbelsäule 172—181. 
Bandhaft 170. 
Beckenband, queres 220, 221. 
Bertinsches Band 222. 
Beschränkte Arthrodie 166, 177. 
Bogenband der Schoßfuge 220, 221. 
Brustbein-Schlüsselbeingelenk 188, 198. 


» » » » 


C. 


Chopartsches Gelenk 249. 
Coopersches Band 221, 224. 
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D. H. 
Darmbein-Lendenband 216, 218. Haltbänder der Kniescheibe, seitliche 228. 
» -Schenkelband (Bertinsches Band) 222. Handgelenk, distales 214. 


Deckmembran 19%. 
Diskontinuierliche Verbindung 166— 169. 
Dornband, gemeinschaftliches 174, 184. 


E. 


Eigelenk 167. 
Einfache Anlagerung 164. 
Einkeilung 165. 
Ellbogengelenk 204—208. 
Ellen-Speichengelenk, distales 209, 214. 
» proximales 209. 
Ellipsoidgelenk 167. 
Epiphysenfuge des Köpfchens des II. Mittelhand- 
knochens 215. 
° Oberschenkelbeins, distale 230 
231. 
» » Schenkelkopfes 223. 
der Speiche, distale 215. 

Epiphy sen der Fingerglieder 215. 

» » Mittelfußknochen 249, 250. 

> Unterschenkelknochen, distale 

239, 240, 242, 244,250. 
> » Unterschenkelknochen, proxi- 
male 230, 231. 
> » Zehenglieder 249, 250. 


» » 


F. 


Faserknorpelhaft 165. 

Faserknorpelscheibe der Schoßfuge 220, 221. 

Fettpolster der Kapsel des Ellbogengelenkes 208. 

» » » » oberen Sprunggelenkes 

250. 

Fingergelenke 210, 211, 214, 215. 

Fingergrundgelenke 210, 211, 214, 215. 

Flügelbänder 191. 

Flügelfalten (des Kniegelenkes) 234, 235. 

Fußgelenke 239— 250. 

Fußwurzelbänder, dorsale 244, 245. 

Fußwurzelgelenke 244, 245, 249. 

Fußwurzel-Mittelfußbänder, dorsale 244, 245. 


> > gelenke 244, 245, 249. 


G. 


Gelbe Bänder 174, 175. 

Gelenk 166— 169. 
» einfaches 161, 167, 168. 
» freies 168. 
» straffes 169. 
» zusammengesetztes 169. 

Gelenkhöhle 198. 

Gelenkverbindungen der Rippen mit der Wirbel- 
säule 182—184. 

Gelenkverbindungen des kleinen Zungenbeinhorns 
199: 

Gelenk- und Bandverbindungen des Beckengürtels 


216—219. 

» » » » Kopfes 190 bis 
196. 

» » » » Schultergürtels 
198,2199: 


» proximales 214. 
Handwurzelband, queres 211. 
Handwurzelkanal 211, 213. 
Handwurzel-Mittelhandgelenke 214. 
Hüftgelenk 222—227. 
Hüftgelenkpfanne 225. 
Hüftlochkanal 217, 226. 


K. 


Kapsel des Brustbein-Schlüsselbeingelenkes 198. 
» » Ellbogengelenkes 204— 207. 
Kapseln der Fingergelenke 210, 211. 
» » Fingergrundgelenke 210, 211. 
Kapsel des Hüftgelenkes 223, 224, 226, 227. 
» » Kniegelenkes 228, 230, 231. 
,‚synovialer Anteil 235. 
> » "Schultergelenkes 200. 
» » Sprunggelenkes 240. 
Kiefergelenk 194—196. 
Kniegelenk 228— 237. 
Kniescheibenband 228, 229. 
Kniescheibenfalte 234, 235. 
Knorpelhaft 165. 
Knorpelhaften und Bänder des Schädelgrundes 196. 
Knorren-Kreuzbeinband 216, 218. 
Kontinuierliche Verbindung 164, 165. 
Köpfchenbänder der Mittelhandknochen, quere 211. 
Kopfgelenk, oberes 190. 
» unteres 190. 
Kreuzband des Atlas 191. 
Kreuzbänder des Kniegelenkes 229, 233, 236, 237 
Kreuz-Darmbeinband, kurzes hinteres 219. 

» langes » 218. 
Kreuz-Darmbeinbänder, vordere 216. 
Kreuz-Darmbeingelenk 216, 217. 
Kreuz-Steißbeinband, hinteres oberflächliches 180. 


» » » 


» tiefes 180. 
» vorderes 180. 
Kugelgelenk 168. 
L. 
Lisfrancsches Gelenk 249. 
N. 
Nackenband 181. 
Naht 164. 
Nahtsubstanz 164. 
Nußgelenk 168. 
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Pfannenband, queres 225. 
Pfannenlippe des Hüftgelenkes 224, 225, 227. 
» » Schultergelenkes 201, 20: 
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Querband des Atlas 190. 


R. 


Radgelenk 169. 

re des Collum femoris 168. 

humeri 108 

224, 226, 227 
205, 207, 209. 
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N des Schenkelkopfes 223, 
» der Speiche 204, 
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Rippen-Brustbeingelenke 186— 188. 
Rippenhalsband 182. 
Rippenhöckerband 182. 
Rippenknorpelgelenke 188. 
Rippenköpfchengelenke 182, 183. 
Rippenlendenband 176. 
EODRSIEDTERTGEISPIZDRNGER, hintere 184. 
,‚ vordere 183. 

Rippen- Querfor tsatzgelenke 182. 
Robertsches Band 233, 236. 
Rückenbänder der Grundstücke der Mittelfuß- 

knochen 244, 245. 
Rundes Band des Schenkelkopfes 224, 225. 


S. 
Sattelgelenk 167. 
Schienbein-Wadenbeingelenk 228, 233, 237. 
Schleimbeutel des medialen Seitenbandes des Knie- 
gelenkes 236. 

Schlüsselbein-Schulterhöhenband 201. 

» » gelenk 201. 
Schoßfuge 220, 221. 
Schoßfugenband, oberes 220, 221. 
Schoßfugenspalte 220. 
Schoßfugenwulst 221. 
Schraubengelenk 166. 
Schultergelenk 200—203. 
Schuppennaht 164. 
Sehnenkreuzung vor der Schoßfuge 220, 
Sehnenrollen der Fingergrundgelenke 211. 
Seitenbänder des Ellbogengelenkes 204, 205. 

‚ radiales 207. 
‚ ulnares 206. 
» der Fingergelenke 210, 211. 
> » Fingergrundgelenke 210, 211. 
» des Handgelenkes 210. 

» » Kniegelenkes 228, 229. 
‚ laterales 231. 
‚ mediales 230. 
» » Sprunggelenkes 240, 241, 245. 
Sesambeine des Fußes 247. 
» der Hand 211. 


» » » 


» » » 


» » » 


» » >» 


Sitzbeinlöcher 217, 218. 
» ‚großes 216. 
>». . „kleines 216. 


Sohlenbinde 246. 
Spitzenband des Zahnes des Epistropheus 191. 


Sauinguelen oberes 239— 245. 

‚ unteres 239— 243, 
Stachel: Kreuzbeinband 216, 217. 
Steißbeinband, seitliches 180. 
Strahlenband Are Handwurzel 212. 


» des Rippenköpfchens 183, 
Synchondrose des großen Zungenbeinhorns 195, 
V. 


ie der Knochen des Rumpfes 171— 187. 


» » der oberen Gliedmaßen 
198—215. 
» » » » unteren Glied- ° 
maßen 216—250. 
» » Unterarmknochen 209. 


Unterschenkelknochen 233. 
Verstopfungshaut 217, 226. 


Ww. 


Winkelgelenk 166, 169, 
Wirbelkanal 177. 
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Zackennaht 164. 
Zehengelenke 247—249, 
Zehengrundgelenke 247— 249. 
Zwischendornbänder 174. 
Zwischengelenkband des Rippenköpfchens 182, 
183. 
Zwischengelenkscheibe 170. 
» des Brustbein-Schlüssel- 
beingelenkes 198. 
» » Kiefergelenkes 196. 
» » Schlüsselbein-Schulter- 
höhengelenkes 201. 
Zwischengelenkscheiben, halbmondförmige, des 
Kniegelenkes 235, 237. 
Zwischenknochenhaut des Unterarms 209. 

» » Unterschenkels 238. 
Zwischenquerfortsatzbänder 184. 
Zwischenrippenbänder, innere 183, 184. 
Zwischenscheibenband, queres, des Kniegelenkes 

237. 
Zwischenwirbelscheiben 172, 174. 


RÖNTGENBILDER. 


ORIGINALAUFNAHMEN 


AUS DEM INSTITUTE DES 


PROF. De. ROBERT KIENBÖCK. 
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Bemerkung. Die Bezeichnung antero-posteriore Aufnahme bedeutet, daß sich 
die Röntgenröhre vorn, die photographische Platte hinten befand. Die Durchleuchtung fand 
also in der Richtung von vorn nach hinten statt und der durchleuchtete Körperteil wird von 
hinten angesehen. In analogem Sinne sind die Bezeichnungen: latero-medial, beziehungs- 
weise medio-lateral und dorso-volar zu verstehen; in dem letzteren Falle lag die Röhre 
dorsal, die Platte volar. — Alle Aufnahmen sind vom lebenden Menschen gemacht. 

Die Konturzeichnung zu dem ersten Bilde wurde in dem oben genannten Institute 
genau nach dem Originale (durch Pausierung) angefertigt; die Töne sind behufs besserer 
Veranschaulichung schematisch gehalten. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 322 


Konturzeichnung zu dem nebenstehenden Röntgenbild. 


7'—9'° linker Querfortsatz des 1.—10. Brustwirbels. 7—- 10 hinteres Ende der linken 1.—10. Rippe. A Acromion. 
€ Clavicula. ZZ Humerus. Pe Processus coracoideus scapulae. /7/ Pfanne des Schulterblattes und Kopf des 
Oberarmbeines. S Scapula. 7%24 Tuberculum majus humeri. 77 Tuberculum minus humeri. 
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Linke’Schulter bei gerade’herabhängendem'Arm. 
Antero-posteriore Aufnahme. Ungefähr °/, der natürlichen Größe. 
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Rechter Eilbogen eines 37 Jahre alten Mannes in voller Streckstellune. 
Antero-posteriore Aufnahme. Annähernd natürliche Größe. 


Derselbe Ellbogen in voller Streckstellung. 
Latero-mediale Aufnahme. Annähernd natürliche Größe. 


Derselbe Ellbogen in 
Latero-mediale Aufnahme. 


mittlerer Beugestellung. 
Annähernd natürliche Größe. 


Fe o 


ä ‘Derselbe Ellbogen in extremer Beugestellung. 
Latero-mediale Aufnahme. Annähernd natürliche Größe. 


Rechte Hand eines 30 Jahre alten Mannes in extremer Ulnarflexion. 
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Dieselbe Hand in extremer Radialflexion. 
Dorso-volare Aufnahme. *, der natürlichen Größe. 
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messen 
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Linkes Knie eines 37 Jahre alten Mannes in voller Streckstellung. 
steriore Aufnahme. Annähernd */, der natürlichen Größe. 


ÄAntero-po: 


Dasselbe Knie in voller Streckstellung. 
Medio-laterale Aufnahme. Annähernd *, der natürlichen Größe. 


Dasselbe Knie in mittlerer Beugestellung. 
Medio-laterale Aufnahme. Annähernd */, der natürlichen Größe. 


Dasselbe Knie in extremer Beugestellung. 
Medio-laterale Aufnahme. Annähernd */, der natürlichen Größe. 


Toldt, Anatomischer Atlas, 10, Aufl. 13 
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MYOLOGIA. 


DIE MUSKELLEHRE. 


ALLGEMEINE VERHÄLTNISSE 


DER MUSKELN. 
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Elementarteile und Aufbau des Muskels. 


Allgemeine Verhältnisse der Muskeln. 


Menschen nach Härtung desselben in Pikrinsäure und Al 
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ma eine Strecke weit entleert 
gefallen. In den Perimysien der Muskelfasern sieht man allenthalben die Querschnitte 


Fig. 493. Ein Muskelfaserbündel im Querschnitt. Ein Teil der Muskelfasern ist heraus- 
von kapillaren Blutgefäßen. — Aus einem Querschnitte durch den M. sartorius des 


Fig. 491. Ein Stück einer isolierten quer- 


Fig. 490. Ein Stück einer isoli 
gestreiften Muskelfaser, 
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Verdickung der 

.-. Deinhaut an der 

Ursprungsstelle 
des Muskels 


% _ Fleischiger Ursprung 
; des Muskels 
-.. Periosteum 


Blutgefäßkapillare _ 
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Perimysium der 
Muskelfaser 


Sarkolemma 
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en I) EISIEEHl-—------- Perimysium externum 
mann, 3] des Muskels 


IE 
IE] 
5; 


a 
EEEEI 


E 
a 


ul 


TERN 


AUALSUBTEDENSARKUURERATILFRRNEFFUANTHIHEEATT HG 


EITTITTTT 


< 


= a HHENTHNNEN 


Ir 


Übergang der Perimysien.......N \ \ 
in die Sehne N 


__ Bursa mucosa 
subtendinea 


Sehniger Ansatz des 
Muskels am Knochen 


Periosteum 


Fig. 494. Schematische Darstellung des Fig. 49. Schematische Darstellung der 
Verhältnisses der Muskelfasern zu ihrem Beziehungen der Perimysien zu Ursprung 
Perimysium. und Ansatz des Muskels, beziehungsweise 

zur Sehne. 


_ Nervenzweig 


Perimysium der____ 
a. 3 Ma 
sekundären N 
Muskelfaser- N 
N 


bündel 


__ Primäre  Muskel- 
faserbündel 


Kg “= "——.. Perimysium externum 
primären Muskel- = A des Muskels 


faserbünde! 


Fig. 496. Querschnitt durch den M. sartorius eines neugeborenen Kindes. Primäre und 
sekundäre Muskelfaserbündel. 


Aufbau des Muskels. 


Allgemeine Verhältnisse der Muskeln. 


Venter 


Tendo 


Fig. 497. M. fusi- Fig. 498. M. unipen- Fig. 499, M. bipen- Fig. 500. M. biceps, 
formis, spindel- natus, einfach ge- natus, doppelt ge- zweiköpfiger- 
förmiger Muskel. fiederter Muskel. fiederter Muskel. Muskel. 


“ Insceriptio 
tendinea 


____. Venter 


Fig. 503. M. biventer, zwei- 
bäuchiger Muskel. 


Fig. 502. Riemen- 
förmiger Muskel. 


wichtigsten Formen der Muskeln. 
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Caput commune für den kurzen Kopf des M. biceps .___------ 
und den M. coracobrachialis $ 


_ Synergisten 
in bezug auf die 
Articulatio humeri 


Antagonisten in bezug auf die Articulatio humeri.-—- 


} € UN _______ M. coracobrachialis 
M..Diceps braehile INN (eingelenkig) 
(dreigelenkig) 


N. Zweigelenkiger des 
| Antagonisten a apa Te | | uhr “ | Kopf M triceps 
In bezug auf die Articulatio bi: II mul \NH0e || Eiagdleskieer Ben 
humeroulnaris Kopf nein) 
Synergisten (Beuger) 


Bed M. brachialis 


(eingelenkig) 


M. supinator 
(eingelenkig) Se 


Antagonisten in bezug auf die 
Articulatio radioulnaris Fe 


Achse des Ginglymus (Articulatio 
humeroulnaris) 


b- M. pronator teres (zweigelenkig) 


\ N Synergisten (Supinatoren) 


in bezug auf die Arti- 


5 3 \ culatio radioulnaris 
2 \ 
Achse der Articulatio \ | 


trochoidea (radioulnaris) N Tun N Synergisten (Pronatoren) 


"= M. pronator quadratus 
(eingelenkig) 


Fig. 504. Die Muskeln des Oberarms und die Drehmuskeln des Unterarms als Bei- 

spiele für die Beziehungen verschiedener Muskeln zu einem oder zu mehreren Gelenken 

(eingelenkige, zwei- und mehrgelenkige Muskeln), sowie für das Zusammen- oder 

Entgegenwirken der Muskeln in bezug auf ein bestimmtes Gelenk (Synergisten und 
Antagonisten). 


Beziehungen der Muskeln zu den Gelenken. 
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Integumentum commune 


Fascia superficialis 


Fascia brachii (Lamina ____..- 
superficialis) Yen Manes 
(V. cephalica) 


Durchtrittstelle des N. cu- _______. W 
taneus antibrachii medialis 


Perimysium externum des ______. 


M. biceps brachii 
M. biceps brachii 


Fascia brachii (Lamina ._------- | N \ | Übergangslinie der 
profunda) ih / ROSE __ Lamina superficialis in 
N. cutaneus antibrachii .___---- NV IS Ka \ die Lamina profunda 


Jateralis fasciae brachii 


Gefäß- und Nervenbündel M. brachialis 


Vena basilica _____-- A G a NN ) HEN N. radialis 
-____. M. brachioradialis 
Septum intermusculare _______. N GE JHIHINN 7 --------- Humerus 
mediale ME IL INNE "27° ABER SER Septum intermusculare 


Naumann on Ba I) laterale 


5 M.triceps brachii 
Fascia brachii (Lamina 


superfieialis) \ mu a — Fascia superficialis 
9... 


Integumentum commune 


2 
I; 
Fig. 505. Fascia, Muskelbinde. Beziehung der Muskelbinde zur Gruppierung der Muskeln 
und zum Knochen. Septum intermusculare. Fascia superficialis. 
(Fascia brachii von rechts. Die einzelnen Muskeln sind samt der Muskelbinde im 
unteren Dritteil des Oberarms stufenweise quer durchschnitten. Ansicht von vorn.) 


a DT 
UN, ee 


ARE = El N Vena cephalica ; 
TER 2 £ . .. . fi 
a = ..Fascia brachii (Lamina profunda) 
= ER _. M. brachialis 


N.ulnaris __ Ri N.radialis 


Septum intermusculare mediale _--# a St \ MN :: A ne 


Humerus ___-ZAR 


> Septum intermusculare laterale 


Fig. 506. Die Gruppierung der Muskeln am Oberarm und ihr Verhältnis zur Muskelbinde. 
(Querdurchschnitt durch den rechten Oberarm, nahe dem unteren Ende desselben; 
proximale Schnittfläche, Halbschematisch.) 


Fascia, Muskelbinde. 
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DIE MUSKELN DES RUMPFES, 
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Die Muskeln des Rıumpfes. 


> 3 s AN N 4 > 
M. auricularis superior ...._...___NNNRN ni, Pa M. oceipitalis 


M. auricularis posterior. 
M. transversus nuchae (Var.) ---- 


M. semispinalis capitis .......-.. 


M. sternocleidomastoideus ____\ 


M. splenius capitis IE RN Er ae Fascia nuchae 


M. levator scapulae ---..... 


Vertehra cervicalis VII. 


Spina 
scapulae 


M. triceps' e 

brachii F 
(Caput longum) 

M. teres 

major 


1. Vertebra thoracalis XII. 


M. obliquus 
....externus abdominis 


M. obliquus externus --——-- 

abdominis 
oz --Trigonum lumbale (Petiti) 
ei _ Crista iliaca 


u... Spina lliaca posterior 
superior 


Fascia glutaea.-- 


Fig. 507. Erste (oberflächliche) Schichte der Rückenmuskeln (breite Rückenmuskeln): 
M. trapezius, Kapuzenmuskel; M.latissimus dorsi, breitester Rückenmuskel. Fascia 
lumbodorsalis. 


Musculi dorsi, Rückenmuskeln. 
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b ZU PDELATEE en a a... Sutura lambdoidea 
Linea nuchae R x \ 
superior _ \ 


M. semispinalis capitis._ 
_ Lig. nuchae 


M.sternocleidomastoideus._ 


i = ANNE | Hl --Fascia nuchae (Lamina profunda 
(abgeschnitten und umgelegt) Re ( F ) 


2.3 GA 
capltis...... 


M. splenius 


’ \ N .. Processus spinosus vertebrae 
cervicis___W ’ \ ’ ae cervicalis V1I. 


__.M. serratus posterior superior 
M. levator scapulae --...-- 
,.M. rhomboideus minor 
M. serratus posterior superior--- 


-Fascia supra- 
spinata 


Fascia lumbo- ....\ 


IM... Fascia infra- 
dorsalis 


spinata 


Mm. intercostales 
externi 


M. serratus posterior ..= 


inferior .. Processus spinosus verte- 
brae thoracalis X11. 


M. latissimus dorsi (Ursprung 
von der Fascia lumbodorsalis) 


M. obliquus internus abdominis... WM M. latissimus dorsi 
(Ursprung von den drei 


M. obliquus externus abdominis .._ letzten Rippen) 


\.____..- M. obliquus externus 
abdominis 
== Trigonum lumbale (Petiti) 


M. glutaeus medius ...._® 


M. glutaeus maximus ... 


5 


Fig.508. Zweite Schichte der Rückenmus 

des M. latissimus dorsi. und des M. trapezius dargestellt; links sind überdies die 

Mm. rhomboidei, major und minor entfernt worden. Mm. rhomboidei, majoı 

minor, die rautenförmigen Muskeln; Mm. serrati posteriores, superior und inferior, 

die hinteren Sägemuskeln; M. levator scapulae, der Aufheber des Schulterblattes. 
Fascia lumbodorsalis. . 


keln (breite Rückenmuskeln), durch Abtragung 


a f 
Musculi dorsi, Rückenmuskeln. 
““ 
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--M. obliquus capitis superior 
--.M. semispinalis capitis 


M. longissimus capitis 


un. M. longissimus cervicis 


Lig. nuchae 
M. scalenus posterior-----.... U 


M. spinalis cervicis 


: A M. iliocostalis cervicis 
M. splenius cervieis 


M. longissimus 
IN. ll ZAEHR .... dorsi (laterale 
M. spinalis dorsi .......- ? ML. AN I, Ansatzbündel) 


M. spinalis dorsi 


ES ELNN M. iliocostalis dorsi 
(accessorische 


Ursprungsbündel) 
M. iliocostalis dorsi 


M. longissimus dorsi... 


M. serratus posterior inferior 


er Mm. intercostales externi 


M. obliquus externus 
abdominis 


2 M. obliquus internus 


M. iliocostalis lumborum ....... abdominis 


Fascia lumbodorsalis --..- 
(lateral umgelegt) 
Kr 


Fig. 509. Dritte Schichte der Rückenmuskeln (lange Rückenmuskeln), durch Abtragung 
der ersten und zweiten Schichte und der Fascia lumbodorsalis dargestellt; rechts ist der 
M. iliocostalis lateral abgezogen. M. sacrospinalis, der gemeinsame Rückgratstrecker 
mit seinen beiden Anteilen, dem M. iliocostalis, Darmbeinrippenmuskel, und dem M. 
longissimus,längster Rickenmuskel; M.spinalis, Dornmuskel; M.splenius, Bauschmuskel. 


Musculi dorsi, Rückenmuskeln. 
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Linea nuchne superior __ 


M. semispinalis capitis.__ „M. trapeziüs 


M. splenius capitis.__I I EN ___. Lig. nuchae 


M. levator scapulae < ‚M. rhomboideus minor 


M. iliocostalis cervici ä . ; 
is cervieis (Ansätze) ‚ Processus spinosus vertebrae thoracalis 1. 


S 


. ER S 
M. splenius cervicis _ 
a ” M. levator scapulae 


- 
. 


M. scalenus posterior__ 
ie ;  . . serratus posterior superior 
M. iliocostalis (Ansätze) „9 a uns 

„M. rhomboideus major 


M. iliocostalis cervicis (abgeschnitten. 
und medial umgelegt) i 


VHRTERIFES, 


M. trapezius 


=== 


Ansätze des M. serratus posterior .-- 
0 


AN 


superior an den Rippen N -—.M. deltoideus 
...Fascia infra- 
spinata 


_„M.teresmajor 


M. iliocostalis dorsi 
(die Ansatzsehnen sind bis auf ._--# 
die oberste durchgeschnitten) 


Angulus costae VI._- f 


M. iliocostalis lumborum _-% 
(Ansätze) ! ; 

\ ICaput longum 
5 des M. triceps 


M. longissimus dorsi__ 


M. iliocostalis Jumborum _. 


(Ansatzsehnen,abgeschnitten - N brachii 
und umgelegt) N icei a i 
Accessorische Ursprünge._l Se ae 
für d. M.iliocostalis dorsi WAR il‘ au GG 2 rn 
A ij Il \ Ni PET = =, %.-___M. serratus posterior 
inferior 


M. iliocostalis umborum __.N 
(leischige Ansätze an der ! 
11. und 12. Rippe) { 


M. serratus posterior: 
inferior 
(Ansätze an den Rippen) 


M. latissimus dorsi 
(Ursprünge) 


>Die untersten Ursprungszacken des 
M, obliquus externus abdominis 


M. obliquus externus 


abdominis u \ R | IE 3% / j .M. obliquus internus 


M. transversus abdominis ---E abdominis 


M. iliocostalis.__--&& 
-..M. obliquus externus 


i i abdominis “ 
M. obliquus internus.-& 


abdominis Al 
-. Fascia Jumbodorsalis 
' 
M. obliquus externus / i ZEANNSIIERNN DZ : i Ss BATT o 
abdominis j ZN $ Rip. Fascia glutaca” 


M. glutaeus maximus - 


Fig.510. Die drei Abschnitte des M. iliocostalis; die Ansätze und die accessorischen 
Ursprungsbündel desselben durch teilweise Abtragung des Muskels dargestellt. 
M.levator scapulae, M, splenius capitis und M. splenius cefvicis. M. serratus posterior 
superior und M. serratus posterior inferior. Der letztere zeigt in diesem Falle hin- 
sichtlich der Breite seiner Zacken wesentlich andere Verhältnisse, als in Fig. 508. 


Muscufkorsi, Rückenmuskeln. 
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Linea nuchae superior...___ 


-.. M. obliquus capitis superior 
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Fig. 511. Vierte Schichte der Rückenmuskeln (lange Rückenmuskeln). Links ist der 
M. longissimus lateral abgezogen, um seine accessorischen Ursprungsbündel und seine 
Ansatzzacken an den Querfortsätzen der Wirbel zur Ansicht zu bringen. Rechts ist 
der M. sacrospinalis ganz abgetragen; M. semispinalis, Halbdornmuskel; M. multifidus, 
vielgeteilter Rückenmuskel. Bezüglich der Ansätze des M. longissimus an den Lenden- 
wirbeln, sowie an der 11. und 12. Rippe vergleiche man die Fig. 5%. 
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Fig. 512. Fünfte, tiefste Schichte der Rückenmuskeln (kurze Rückenmuskeln). Mm. rota- 

tores, Drehmuskeln der Wirbel; Mm. interspinales, Zwischendornmuskeln; Mm. inter- 

transversarii, Zwischenquerfortsatzmuskeln; Mm. levatores costarum, Rippenheber. 
Die kurzen Drehmuskeln des Kopfes. 
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Fig. 513. Ursprünge und Ansätze der langen und kurzen Rückenmuskeln in der Hals- 

und oberen Brustgegend. Ursprungsstellen der hinteren kurzen Drehmuskeln des 

Kopfes. Mm. interspinales. Mm. intertransversarii posteriores. Mm. rotatorcs, longi 
und breves. 
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Fig.514. Schema des Ursprunges und der Ansätze der langen und kurzen Rücken- 
y muskeln. 
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Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Fig.515. Von den Brust- und Bauchmuskeln ist auf der rechten Körperseite die ober- 

Nlächliche, auf der linken die nächst tiefere Schichte dargestellt. Mm. pectorales, major 

und minor, der große und der kleine Brustmuskel; M. subelavius, Unterschlüsselbein- 

muskel; Mm. obliqui, externus und internus abdominis, der äußere und innere schiefe 
Bauchmuskel. 
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Fig. 516. Ursprungs- und Ansatzverhältnisse der Brust- und Bauchmuskeln. 


Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 
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Kie. 517. Die Schichtenfolge der Bauchmuskeln, durch teilweise Abtragung der ober- 

lächlichen Schichten dargestellt. Durch Entfernung des M. rectus der linken Körper- 

seite ist das hintere Blatt der Vagina m. recti abdominis zur Ansicht gebracht. 

M. rectus abdominis, der gerade Bauchmuskel; M. transversus, der quere Bauchmuskel; 
M. pyramidalis,. der pyramidenförmige Muskel. 


Musculi abdominis, Bauchmuskeln. 
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Fig. 518. M. serratus anterior, der vordere Sägemuskel, von der rechten Seite darge- 
stellt. M.latissimus dorsi und M. subscapularis. Die Mm. scaleni mit der Scalenus-Lücke. 
M.levator scapulae, der Aufheber des Schulterblattes. 
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Fig. 519. Ursprungs- und Ansatzverhältnisse der Muskeln an der vorderen und seit- 
lichen Brustwand. Ansicht der rechten Seite. 


Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 
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Fig. 520. Mm. intercostales externi, äußere Zwischenrippenmuskeln; M. obliquus externus 
abdominis, äußererschiefer Bauchmuskel; Mm. scaleni; der anomaleM.scalenus minimus. 
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Fig. 521. Die Muskeln an der Innenfläche der seitlichen Brustwand, auf der rechten 
Körperseite nach Ablösung des Brustfelles dargestellt: Mm. intercostales interni, 
‘ innere Zwischenrippenmuskeln; Mm. subcostales. 
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Fig.522. Die Muskeln an der Innenfläche der vorderen Brustwand. 
Die Ursprungszacken des Zwerchfelles an den Rippenknorpeln und an dem Schwert- 
fortsatz des Brustbeins sind erhalten worden, um die Beziehungen derselben zu den 
Ursprüngszacken des M. transversus abdominis zu zeigen. Die vordere Bauchwand 
ist in der Höhe des vorderen Endes der 10. Rippe horizontal durchgeschnitten, um das 
Verhältnis der Aponeurosen der breiten Bauchmuskeln zur Scheide des geraden Bauch- 
muskels, Vagina m. recti abdominis, und die beiden Blätter dieser letzteren zur 
Ansicht zu bringen. M. transversus thoracis, der quere Brustmuskel. Die Ansätze der 
Mm. sternohyoideus und sternothyreoideus. 


Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Fig.523. Die Muskelbinde der vorderen Brustwand, Fascia pectoralis, und ihr Zu- 
sammenhang mit den Fascien der benachbarten Körpergegenden. Der anomale M. ster- 
nalis. Auf der rechten Körperseite ist das oberflächliche Blatt der Fascia pectoralis 
und sein Übergang in die Fascia brachii durch Abtragung der Haut und der &ascia 
superficialis? dargestellt; auf der linken Seite ist der größte Teil des M. pectoralis 
major abgetragen worden, um das tiefe Blatt der Fascia pectoralis mit dem besonderen 
Bestandteil desselben, der Fascia coracoclavicularis, und den Zusammenhang dieses 
Fascienblattes mit der Fascia axillaris darzustellen. 


Musculi thoracis, Brustmuskeln. 
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Fig.524. Die Achselgrube mit der vorderen und hinteren Achselfalte, Plica axillaris 

anterior und Plica axillaris posterior. Fascia axillaris, die Muskelbinde der Achsel- 

höhle mit dem Langerschen Achselbogen. Die Fascia axillaris bildet den unteren 

Abschluß der Achselhöhle, Fossa axillaris. Ein Teil des oberflächlichen Blattes der 

Fascia colli mit dem am Unterkieferwinkel haftenden verstärkten, als Pars angularis 
bezeichneten Abschnitt desselben. 


Musculi thoracis, Brustmuskeln. 
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Fig.525. Schema der Rumpfmuskulatur und der Verteilung des zugehörigen 
segmentalen Nerven, an einem Brustsegmente dargestellt. 
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Fig. 526. Die Schichtung der Rumpfmuskeln und die Fascien derselben, an einer hori- 
zontalen Durchschnittsfläche der rechten Hälfte der Rumpfwand dargestellt. Der Über- 
gang der Aponeurosen der breiten Bauchmuskeln in die Scheide des geraden Bauch- 
muskels. 
(Der Durchschnitt ist an einer gefrorenen Leiche in der Höhe des Nabels, durch die 
Fibrocartilago intervertebralis zwischen den Körpern des 3. und 4. Lendenwirbels 
geführt worden.) 
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Fig. 527. Ansicht des Zwerchfelles von der Bauchseite mit den Zwerchfellschenkeln. 
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Fig.528. Ansicht des Zwerchfelles von der Brustseite mit der Basalfläche des Herzbeutels. 


Diaphragma, Zwerchfell. 


Die Muskeln des Rumpfes. 287 


CostaV. . 


Basis pericardii 


Pars costalis --- 


a __Hiatus aorticus 
.... Vertebra Iumbalis I. 
Gasta xtı. 7. 


Pars lumbalis — 


U Zu LLC LUD ZU u Eu Lu 2 u u a 


{ 
f 
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‘ 3 
Fig.529. Die rechte Hälfte des Zwerchfelles in der Ansicht von innen, in median- 
sagittalem Durchschnitt. Nach einem Trockenpräparat gezeichnet. 
I (Das Zwerchfell war nach Präparation von der Bauchseite mit Gipsbrei bestrichen, 
Ä dann von der Brustseite her präpariert, auch von dieser Seite mit Gips bedeckt und 
so in möglichst natürlicher Form getrocknet worden.) . 
! 
ö 
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Diaphragma, Zwerchfell. 
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ae Vertebra sacralis IV. 
BR M, coccygeus 
SA, M. sacrococcygeus anterior 
ee. -_Vertehra coccygea 1. 
Fig 


£.530. Musculus sacrococcygeus anterior, vorderer Kreuzsteißbeinmuskel. 


ER: Vertebra coccygea I. 


ı,M. sacrococcygeus 
.. posterior ö 


Lig. sacrotuberosum 


...M. coccygeus 


__M. levator ani 


... Fascia obturatoria 


--- Tuber ischiadicum 


Fig. 531. Musculus sacrococcygeus posterior, hinterer Kreuzsteißbeinmuskel; 
Musculus coccygeus, Steißmuskel. 


Musculi sacrococcygei, Kreuzsteißbeinmuskeln. 
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„.. M. zygomaticus 


.. Corpus adipo- 
sum buccae 


———..M. risorius 


-. M. triagnularis 


Fig.532.. Platysma, der Hautmuskel des Halses, von der rechten Seite. 


Museculi colli, Muskeln des Halses. 
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— Platysma 


Fascia parotideomasseterica -.....- 


. Lamina profunda 
fasciae colli 


M. sternocleidomastoideus____.__. 


Lamina profunda fasciae colli 


Regio colli anterior 


M. sternocleido- 
mastoideus 


M. trapezius___ 


Lamina profunda ...... 
fasciae colli 


——_ — __ Lamina profunda fasciae 
colli 


At 
\ 


Fig.533. Fascia colli, die Muskelbinde des Halses, an der rechten Körperseite durch 
Abtragung des Platysma dargestellt. An den Stellen, an weichen sich das tiefe Blatt 
der Muskelbinde scharf von dem oberflächlichen Blatte sondert, ist das letztere teil- 
weise abgetragen worden. Die Glandula submaxillaris ist herausgenommen und von 
dem Musculus sternocleidomastoideus der mittlere Teil entfernt worden, um auch 
an diesen Stellen das tiefe Blatt der Muskelbinde bloßzulegen; in der seitlichen Hals- 
gegend scheint an demselben der obere Bauch des M. omohyoideus durch. 


Musculi colli, Muskeln des Halses. 
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Lig. stylohyoideum 


M. stylohyoideus \ 


; M. mylo- - 


= hyoideus 
M. digastricus ..... 


(Venter posterior) 


._.M. styloglossus 


Fascia praevertebralis --—--—- 7m‘ N i EAN digastricus 


(Venter anterior) 
RENTEN Os hyoideum 

__.M. thyreohyoideus 

M. thyreopharyngeus 

-M. omohyoideus(Ventersuperior) 


M. sternocleidomastoideus 


Be li .Glandula thyreoidea 
Bascia coli 7 


(Lamina profunda) 


M. trapezius_. 2:2M. sternothyreoideus 


—..M. sternohyoideus 


Fig.534. Die Muskeln der vorderen Halsgegend, an der rechten Körperseite dargestellt. 
Im Bereiche derselben wurde das oberflächliche und das tiefe Blatt der Fascia colli 
entfernt; in der seitlichen Halsgegend ist das tiefe Blatt erhalten. 
M.sternocleidomastoideus, der Kopfwender; M. digastricus, der zweibäuchige Unter- 
kiefermuskel; das Verhältnis des letzteren zu den Mm. stylohyoideus und mylohyo- 
ideus. Teile der von dem Griffelfortsatz entspringenden Muskeln, der unteren Zungen- 
beinmuskeln und des M. trapezius. 


Museuli colli, Muskeln des Halses. 
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M. stylopharyngeus ....... 


Lig. stylohyoideum __ — M. triangularis 


——M. styloglossus 


M. constrictor 


haryngis medius __.. 
puaryns -M. hyoglossus 


M. longus capitis.._..... 


M. levator scapulae__ ——M. thyreohyoideus 


"M. omohyoideus (Venter superior) 


M. thyreopharyngeus 


EHEN M. sternohyoideus 


M. scalenus medius ——----—..... 
BE BINNEN... M. sternothyreoideus 


IMessealenüser 17; 
anterior 


Lamina__ 
profunda 


Trigonum deltoideo- 
pectorale 


Fig. 535. Die Muskeln des Halses, an der rechten Seite nach Entfernung des M. sterno- 

cleidomastoideus, des M. digastricus und desM. stylohyoideus dargestellt. Die Gruppe 

der unterenZungenbeinmuskeln: Mm. sternohyoideus, sternothyreoideus,thyreohyoideus 

und omohyoideus. M. mylohyoideus, Mm. scalenus anterior und scalenus medius und 

M. levator scapulae; Teile der Gesichtsmuskeln, der tiefen Halsmuskeln und der 
Nackenmuskeln. 


Musculi colli, Muskeln des Halses. 
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Spina mentalis 
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—— Linea 
mylohyoidea 


en. VOrMU Minus 
ossis hyoidei 


H 
1 
fi 
f 
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ı 
n 
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1 
1 
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i ._.__ Clornu majus 


Corpus ossis Iıyoidei 


Fie. 536. M. mylohyoideus, der Unterkieferzungenbeinmuskel, als Diaphragma oris, mit 
dem dasselbe verstärkenden M. geniohyoideus, Kinnzungenbeinmuskel. Ansicht von 
oben und hinten. 


. 


M. thyreohyoideus (durchgeschnitten und 


Cornu minus ossis hyoidei 
/ mach oben umgelegt) 


..... Corpus ossis hyoidei 


© \ ; "” Mm. sternohyoidei (nach oben 
Cornu majus ossis hyoidei ----- R / il umgelegt) 
Eger Bursa musculi sternohyoidei 


Membrana hyothyreoidea _------ 


Y__-. Cartilago thyreoidea 
Bursa musculi thyreohyoidei 


M. thyreohyoideus .---“—” 


(unterer Anteil) KV ____- Lig. cricothyreoideum (medium) 


M. constrietor pharyngis inferior... 


Raae 
M. cricothyreoideus’ Be 


Trachea 


| f 
Fig.537. Die unterhalb des Zungenbeins vorkommenden Schleimbeutel. Die Mm. sterno- 
hyoideus und thyreohyoideus sind quer durchgeschnitten und ihre am Zungenbein 
haftenden Ursprungsstücke nach oben zurückgeschlagen worden. Ansicht schief von 
rechts und vorn. 


Museuli colli, Muskeln des Halses. 


ee 
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Sinus sphenoidalis, 


Cartilago tubae auditivae 


- Diseus artieularis 
.Capsula articularis 


M. levator 
veli palatini_.....# Capitulum 
(Ursprung) mandibulae 
M. tensor \ __. M. pterygoideus 
veli palatini —--- aus 
(Ursprung) 
Processus "—-- 
pterygoideus 
Er _M. pterygoideus 
Hamulus . NND internus 
pterygoideus 


A LM. genioglossus (Ursprung) 


eh M. geniohyoideus (Ursprung) 


Be. Raphe m. mylohyoidei 


Corpus ossis hyoidei 


Fig.538. M. mylohyoideus, der Unterkieferzungenbeinmuskel, als Diaphragma oris, in 
der Ansicht von oben und hinten. In dem Bereiche des Kopfes sind die Mm. ptery- 
goidei, der innere und der äußere Flügelmuskel, dargestellt. An der linken Körper- 
seite ist der M. pterygoideus internus entfernt worden, um den M. pterygoideus 
externus in seiner ganzen Ausdehnung sichtbar zu machen. Die Mm. levator veli 
palatini und tensor veli palatini sind nahe an ihrem Ursprung abgeschnitten. 


Musculi colli et capitis, Muskeln des Halses und des Kopfes. 
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M. styloglossus_-__.___. 


M. longitudinalis 
inferior 


M. hyoglossus Ge N 1, = "U 12% & = 23 RE M. genioglossus 


..... M. geniohyoideus 


Fig.539. Die Muskeln der Zunge mit dem 
M. geniohyoideus in. der Ansicht von der 
rechten Seite: M.hyoglossus, Zungenbein- 
zungenmuskel; M. styloglossus, Griffel- 
zungenmuskel; M. genioglossus, Kinn- 
......M. cricothyreoideus zungenmuskel. Außerdem: die Mm. thy- 
reohyoideus und cricothyreoideus. 


.__M. thyreo- 
hyoideus 


Corpus mandibulae 


a M. transversus linguae 
M. longitudinalis inferior___---- = & 


M „M. chondroglossus 
M. hyoglossus.__------- 2 —G juli E 
(abgeschnitten) ui ; 


M. stylöglossus __-- 


Membranöse Verbindung 


M. constrictor ae a >= des M. genioglossus mit dem 
pharyngis a len dir Körper des Zungenbeins 
nun M. chondropharyngeus” vor ”--._ Corpus ossis hyoidei 


Cornu RR 

Lig. stylohysoideum! 

Fig.540. Die Muskeln der Zunge in der Ansicht von rechts und unten, nach Abtragung 

des M. hyoglossus dargestellt: M. longitudinalis inferior, der untere Längsmuskel der 

Zunge; M.transversus linguae, der quere Muskel der Zunge, und seine Beziehung 
zu dem M. genioglossus; M. chondroglossus. 


Cornu minus 1, 


Musculi colli et capitis, Muskeln des Halses und des Kopfes, 
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..... M. tensor veli palatini 


..... M. levator veli palatini 


M. caninus _.. N in y, Fi RE: M. stylopharyngeus 
/ — / u -M. digastricus (Venter posterior) 


superior 
Raphe pterygomandibularis 


(abgeschnitten) / = zZ zZ Na al... 
M. buccinator --- > : ! 1 j 

AN ZIIFZ 7 EI MN M. styloglossus 

MR -- M. stylohyoideus 


M. triangularis ..... 
(abgeschnitten) 


M. constrictor pharyngis 
medius 


M. digastricus (Venter anterior) “ 


M. mylohyoideus 


Fig. 541. Die von dem Processus styloideus entspringenden Muskeln mit dem M. di- 
gastricus; die Mm. tensor und levator veli palatini und der M. buccinator, in der 
Ansicht von der linken Seite. Der Ramus mandibulae ist abgetragen worden. 


Spina angularis 


2 ‚ Vestibulum labyrinthi 
Processus pterygoideus - 


.... Ostium tympanicum 
tubae auditivae 


A Foramen ovale 
Fossa pterygopalatina .__ & > 7 MN -.---Pars petrosa ossis temporalis 
M. tensor veli palatini 


(Ursprungsstück) 
Tuber maxillare _____ 


------——- M. levator veli palatini 
(Ursprungsstück) 
-- + -- Lamina membranacea tubae auditivae 


Durchschnittsrand der Lamina -_-_.. - Cartilago tubae auditivae 


lateralis processus pterygoidei { 
"> Ostium pharyngeum tubae auditivae 


Bursa m. tensoris veli palatini 


RR ------- -M. levator veli palatini (Endstück) 


- ER . Ve]: Jatinum 
M..tensor veli palatini es 
(Endstück, nach unten 


umgelegt) 


‘ Hamulus pterygoideus 


Fig. 542. Die Ursprungs- und Endstücke des Spanners und des Hebers des weichen 
Gaumens, Mm. tensor und levator veli palatini, mit der Bursa musculi tensoris veli 
3 palatini, in der Ansicht von der linken Seite. 


Musculi colli et capitis, Muskeln des Halses und des Kopfes. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 38 
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Processus styloideus .....N -——-M. rectus capitis lateralis 


Ni. @ N ZN N ZU ET na =,7 M. digastricus (V i 
Processus mastoideus ----...N g (Venter posterior) 


et > Tuberculum anterius atlantis 
M. longus capitis 


reger! M. longus capitis 


Eu M. levator scapulae 


ae. M. longus colli 


ehe M. scalenus medius 


a M. scalenus anterior 


-... M. scalenus posterior 


.... Scalenus-Lücke 


Fig. 543. Die tiefen Halsmuskeln, nach Entfernung des Gesichtsanteiles des Kopfes 

und der Halseingeweide dargestellt. Ansicht von vorn. Mm. scaleni, anterior, medius 

und posterior, der vordere, mittlere und hintere Rippenhalter; M. longus colli, der 

lange Halsmuskel; M. longus capitis, der lange Kopfmuskel. Verhältnis der Mm. scaleni 
und des M. longus colli zur Kuppel der Pleura. Die Scalenus-Lücke 


Musculi colli, Muskeln des Halses. 
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Pars petrosa 
Pars basilaris 0ossis temporalis 
ossis occipitalis : 


Mm. intertransversarii anteriores M. longus colli 


M. scalenus medius 


Ansatz des M. scalenus ___ 


medius M. scalenus posterior 


Suleus subclaviae __ 


Ansatz des M. sca- __- 
lenus anterior 


Ansatz des M. sub- _-- 
clavius 


Cartilago costalis I.-- 


Fig. 544. Die tiefen Halsmuskeln, nach Entfernung des M. longus capitis und des 

M. scalenus anterior dargestellt. Auf der rechten Körperseite sind überdies der 

M.longus colli und die Mm. scalenus medius und posterior abgetragen worden. An- 

sicht von vorn. Mm. intertransversarii, anteriores und posteriores, vordere und 

hintere Zwischenquerfortsatzmuskeln; M. rectus capitis anterior und rectus capitis 
lateralis, der vordere und der seitliche gerade Kopfmuskel. 


Musculi colli, Muskeln des Halses. 
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Pericranium , 


M. orbicularis oculi._ 
| (Pars orbitalis) 


M. corrugator 
supercilii._ 


‚Integumentum 
- 
r commune 


gi BR 
___M. auricularis 
superior 


M. orbieularis oculi _ 
(Pars palpebralis) 
Lig. palpebrale -....______ 
mediale 
M. procerus .M. auricularis 


Caput angulare... anterior 


M. qua- Caput infra-.. 


= orbital 
dratus labii er 
ne ----_.M. caninus 
Caput zygo- -"% ! 
Er a A SD... M. zygomaticus 
maticum g 


M. risorius 


.....M. triangularis 


- Platysma 
M. quadratus labii inferioris 


M. transversus menti (Var.)/ 


Fig.545. Die oberflächliche Schichte der mimischen Muskeln des Gesichtes und ihr 
Verhältnis zu dem Platysma. M.triangularis, der dreieckige Muskel; M. risorius, der 
Lachmuskel; M. zygomaticus, der Jochbeinmuskel; M. quadratus labii superioris, der 
viereckige Muskel der Oberlippe; M. orbicularis oculi, der Schließmuskel der Lider. 
Die vorderen Abschnitte des Schädelhaubenmuskels, M. epicranius: Mm. frontalis und 
procerus, der Stirnmuskel und der schmale Muskel des Nasenrückens. Mm. auricularis 
superior und auricularis anterior, der obere und der vordere Muskel der Ohrmuschel. 
Galea aponeurotica, die Schädelhaube; Pericranium, die Beinhaut des Schädeldaches; 
Fascia parotideomasseterica. Ansicht schief von links und vorn. 


Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 
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M. corrugator supercilü, 


Pars orbitalis des M. orbicularis oculi ......_.___..... a 


Pars palpebralis des... __M. procerus 

M. orbicularis oculi 

Lig. palpebrale mediale 

...._. Bündel des M. orbicularis, welche 

sich unterhalb des medialen Lid- 
winkels in der Haut anheften 

M. nasalis 


M. caninus___ 


Caput angulare des M. quadratus 
labii superioris 


Fig. 546. Die. Anheftung des M. orbicularis oculi, des Schließmuskels der Lider, in der 
Umgebung des medialen Lidwinkels und sein Verhältnis zudem M. corrugator supercilii. 
Rechte Seite. Ansicht von vorn. 


M. corrugator supercilii 


...... Sinus frontalis 


..Margo orbitalis 
superior 


Pars palpebralis 
des M. orbicularis 


: __. Puncta lacrimalia 
oculi 


_. Pars lacrimalis 
N (M. Horneri) 
m — - Saceus Jacrimalis 


Kae: Fossa sacci lacrimalis 


__..Sinus maxillaris 


| 1 
Pars orbitalis des M. orbicularis oculi hi 
Fig. 547. Die drei Teile des M. orbicularis oculi und die Beziehung desselben zu dem 
M. corrugator supercilii in der Ansicht von hinten. Linke Seite. 
Die Weichteile in der Umgebung der Lider wurden bis an die Ursprungsstellen des 
M. orbicularis oculi von dem Skelett abgelöst und der Muskel durch Abtragung der 
Conjunctiva, der Stützplatten der Lider und des ganzen Septum orbitale von hinten 
her bloßgelegt. 


Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 
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M. nasalis (Pars alaris) 
M. depressor septi -- 


>>. ..... M. caninus 


ar 


| Tuni / 
M. transversus menti (Var.)i A sr 


— 


M. incisivus labii inferioris 


! 
M. mentalis] 
Fig.548. M. orbicularis oris, der Schließmuskel des Mundes, und seine Beziehungen 
zu den angrenzenden Muskeln in der. Ansicht von hinten. 
Die Weichteile in der Umgebung des Mundes und der knorpelige Teil der äußeren 
Nase wurden im Zusammenhang von dem Skelett abgelöst und die Muskeln durch 
Abtragung der Mundschleimhaut von hinten her dargestellt. Auf der rechten Seite 
wurde ein schmaler, von dem Mundwinkel ausgehender Streifen der Schleimhaut 
erhalten, um den Übergang eines Teiles des M. buccinator und des M. orbicularis 
oris in dieselbe zu zeigen. 


Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 
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._. Glandulae sebaceae 


_. Integumentum commune 


M. orbicularis oris._._____ 


 Zerstreute Bündel des 
M, orbicularis oris 


Tunica mucosa oris __ 


Fig. 549. Sagittaler Durchschnitt durch die Mitte der Oberlippe, zur Demonstration der 
Lage und Querschnittsform des M. orbicularis oris, des Schließmuskels des Mundes, 
sowie der zahlreichen dünnen, in die äußere Haut einstrahlenden Bündel desselben. 


Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 
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Pars lacrimalis des M. orbi- 
ceularis oculi (M. Horneri) \ 
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... Galea apo- 
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pharyngea 
._.. M. sternocleidomastoideus 
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Glandulae buccales ‘ Platysma 


Fig.550a. Die tiefe Schichte der mimischen Muskeln des Gesichtes mit dem Kaumuskel, 

M. masseter, nach Entfernung des M. quadratus labii superioris, des M. triangularis, 

der Fascia parotideomasseterica und der Glandula parotis dargestellt: M. caninus, 

der Heber des Mundwinkels; M. quadratus labii inferioris, der viereckige Muskel der 

Unterlippe; M. nasalis, der Nasenmuskel. Der hintere Muskel der Ohrmuschel, M. auri- 
cularis posterior. Linke Seite. 


„Sutura zygomaticotemporalis 


Os zygomaticum 


-.. Artieulatio mandibularis 
Einheitlicher Ursprung des 


M. masseter 


-. M. zygomaticomandibularis 
(oberflächlicher Anteil) 


-. Vierter (hinterster) Lappen 
ee Dritter Lappen 


SS, ___ Zweiter Lappen 


. Erster (vorderster) Lappen 


a; 


Fig.550b. Der vierlappige Bau des M. masseter. Die einzelnen Lappen sind vonein- 
ander abgezogen und die vorderen drei stufenweise abgeschnitten. 


Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. Musculi masticatorii, Kaumuskeln. 
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M. caninus 


M. nasalis (pars transversa)-.. 


M. ineisivus labii superioris_ 
M. nasalis (pars alaris). | > 
___.M. zygomaticomandibularis 


nen (oberflächlicher Anteil) 


M. orbicularis oris .. 


......M. zygomaticus (abgeschnitten) 


> M..buccinator 


M. mentalis 


Ss? 


NM. risorius (abgeschnitten) 


\M. triangularis (abgeschnitten) 
RE ER E: i ı M. quadratus labii inferioris (abgeschnitten) 
M. ineisivus labii inferioris ! 
Fig. 551. Die tiefe Schichte der.mimischen Muskeln des Gesichtes und die Beziehungen 
des M. orbicularis oris, des Schließmuskels des Mundes, zu den angrenzenden Muskeln. 
Ansicht schief von vorn und-links: M. buccinator, der .Backenmuskel, nach Ablösung 
der Fascia buccopharyngea dargestellt; Mm. incisivi, die Schneidezahnmuskeln; 
M. mentalis, der Kinnmuskel; 'M, nasalis, der Nasenmuskel; M. depressor septi, der 
Herabzieher der Nasenscheidewand, und M. caninus, der Heber des Mundwinkels. 
Durch teilweise Abtragung des: M. masseter wurde der oberflächliche Anteil des 
M. zygomaticomandibularis, welcher. gewöhnlich als tiefe Portion des M. masseter 
bezeichnet wird, freigelegt. Pericranium, ‘die Beinhaut des Schädeldaches. Fascia 
temporalis. 


Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. Musculi masticatorii, Kaumuskeln. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 39, 
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Fascia temporalis (Lamina superficialis) 


’ 
R #1 
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M. zygomaticoman- .__-- 
dibularis (tiefgele- 
gener Anteil) 


\  Fascia temporalis (Lamina profunda) 
Nervus masseterieus 


Processus zygomaticus ossis temporalis 


M. zygomaticomandibularis 
(oberflächlicher Anteil) 
Fig. 552. Musculus temporalis, der Schläfenmuskel, an der linken Kopfseite nach teil- 
weiser Abtragung des Jochbogens durch Entfernung des oberflächlichen und tiefen 
Blattes der Fascia temporalis dargestellt. Durch teilweise Abtragung des oberfläch- 
lichen Anteiles des M. zygomaticomandibularis ist der tiefgelegene, aus zwei Fleisch- 
lagen bestehende Anteil dieses Muskels zur Darstellung gelangt, welcher auch unter 
der Bezeichnung einer Jochbeinportion des Schläfenmuskels bekannt ist. 


Spitze des Processus coronoideus _ 
(durchscheinend) = 


Die beiden Fleischlagen des tiefen Anteiles __ 


des M. zygomaticomandibularis 5 


Capitulum mandibulae 


X_Incisura mandibulae 
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\ 
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Anteil) 
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Fig.553. Muskelansätze an der äußeren Fläche des Unterkiefers. Linke Körperseite. 


Musculi masticatorii, Kaumuskeln. 
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Fig.554. Musculi pterygoidei, externus und internus, der äußere und der innere Flügel- 

muskel, nach Abtragung des Jochbogens und eines Teiles des Unterkieferastes 

dargestellt. Ansicht von der linken Seite. Das Kiefergelenk wurde eröffnet, um die 

teilweise Insertion des oberen Kopfes des M. pterygoideus externus an dem vorderen 
Rand des Discus articularis und an der Gelenkkapsel zu zeigen. 
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Fig. 555. Muskelansatzstellen an der inneren Fläche des Unterkiefers. Linke Körperseite. 
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Musculi masticatorii, Kaumuskeln. 
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Fig.556. Basis cranii externa. Ursprungs- und Ansatzstellen der Muskeln an der rechten 
Hälfte des äußeren’ Schädelgrundes dargestellt. 


Haftstellen der Muskeln am äußeren Schädelgrund. 
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Fig. 557. M. deltoideus, der Deltamuskel, der rechten Seite in dorso-lateraler Ansicht; 
seine Lagebeziehungen zu den angrenzenden Schultergelenk- und Oberarmmuskeln. 


Musculi articulationis humeri, Schultergelenkmuskeln. 
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Bursa subcutanea acromialis ‚Extremitas acromialis claviculae 
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Fig. 558. Die Gruppierung der Muskeln in der Umgebung des rechten Schultergelenkes 

und an dem oberen Abschnitt des Oberarms, nach Abtragung des M. deltoideus 

von der lateralen Seite gesehen. Bursa mucosa subdeltoidea und Bursa subcutanea 
acromialis. 


Musculi articulationis humeri, Schultergelenkmuskeln. 


nnd 


I 


312 Die Muskeln der oberen Gliedmaßen. 


M. supraspinatus ——— 
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. Tuberculum majus humeri 


Mediale Achsellücke ._ __— Laterale Achsellücke 


___. M. deltoideus 


Caput mediale des M. triceps brachiü I % 
Fig. 559. Die Schultergelenkmuskeln der rechten Seite in der. Ansicht von hinten: 
M. supraspinatus, der Obergratmuskel; M. infraspinatus, der Untergratmuskel; 
Mm.teres major und minor, der große und der kleine runde Armmuskel; die an- 
grenzenden Teile des M, triceps brachii.»Die mediale und die laterale Achsellücke. 
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Caput longum des M. triceps brachii 


Fig. 560. An einem dem vorhergehenden ähnlichen Präparate wurde der Ursprungs- 
teil des M. infraspinatus von dem Schultergrat abgetrennt, um die Bursa musculi 
infraspinati darzustellen. Überdies ist die Bursa subacromialis freigelegt worden. 


Musculi articulationis humeri, Schultergelenkmuskeln. 


K | 


Die Muskeln der oberen Gliedmaßen. 313 
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Lig. transversum scapulae superius 
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Fig.561. Die Schultergelenkmuskeln der rechten Seite in der Ansicht von vorn: 

M. subscapularis, der Unterschulterblattmuskel, mit der Bursa m. subscapularis; 

M. supraspinatus, der Öbergratmuskel; M. teres major, der große runde Arm- 

muskel. Die angrenzenden Teile der Oberarmmuskeln und der Rumpf-Armmuskeln. 
Die mediale und die laterale Achsellücke. 


Musculi articulationis humeri, Schultergelenkmuskeln. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10, Aufl, 40 
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Fig.562. Die Gruppierung der Muskeln in dem proximalen Teil des rechten Öber- 

arms und die Lagebeziehungen derselben zu den Ansätzen der Schultergelenk- und 

Rumpf-Armmuskeln in der Ansicht von der medialen Seite. Die in dieser Gegend vor- 

kommenden Bursae mucosae. Der distale Teil der Fascia brachii und der proximale 
Teil der Fascia antibrachii. Bursa subcutanea olecrani. 


Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 
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Fig. 563. Der zweiköpfige Armmuskel, M. biceps brachii, der rechten Seite und seine 
Beziehungen zu den übrigen Muskeln an der Beugeseite des Oberarms, zu den Schulter- 
gelenk- und Rumpf-Armmuskeln, sowie zu den Muskeln des Unterarms. 


Museuli brachii, Muskeln des Oberarms. 
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.__. Ansatzsehne des M. biceps brachii 
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Fig. 564. Die Muskeln der vorderen (Beuge-) Seite des rechten Oberarms, nach Ab- 

tragung des M. biceps brachii: M. coracobrachialis, der Hakenmuskel; M. brachialis, 

der innere Armmuskel. Die Ansatzsehne des M. biceps brachii ist distal umgeschlagen, 
um die Bursa bicipitoradialis sichtbar zu machen. 


Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 


Die Muskeln der oberen Gliedmaßen. 


ST 
M. subclavius (Ansatz) 


--___M. sternocleidomastoideus 
N (Caput claviculare) 


Lig. coracoclavieular. 
Processus coracoideus, 


>--.M. pectoralis major 
M. pectoralis minor 


(Pars clavicularis) 
M. deltoideus.-. 


Caput commune für den M. coracobrachialis 


_.M. omohyoideus (Ansatz) 
und das Caput breve des M. biceps brachii “ 


Caput longum des M. biceps brachii____ 
(Ursprungssehne) 


„M. serratus anterior 
(Ansatz) 


Cavitas glenoidalis_-___ 


Tuberculum majus ---- 


Tuberculum minus - 


I____M. subscapularis 
M. subscapularis - 


(Ursprungsfläche) 
| 
\ 
\ 
\ 
M. latissimus dorsi-- | 
\ 
M. teres major---- \ \ x 
! Ai Ad \M. serratus anterior 
M. pectoralis major---- v \ (Ansatz) 
\ 
\ 
\ 
\ 
\ 
\ 
M. deltoideus-- | 
| 
{} 
| 
LI} 


Caput longum des M. triceps brachii (Ursprung) 


“M. coracobrachialis (Ansatz) 


s 


M. brachialis (Ursprungsfläche) 


M. brachioradialis (Ursprung) 


-_.Septum intermusculare mediale 


Capsula articularis 
(2 


M. extensor carpi radialis longus 


Caput humerale des M. pronator teres 
/ 


Epicondylus medialis 
8 
M. extensor carpi radialis brevis 


„Caput commune für die Mm. pronator teres, flexor 
7 carpi radialis, palmaris longus, flexor carpi ulnaris 
% f Ä E 

Lig. annulare radii_ i 


und flexor digitorum sublimis 
M. supinator (Ursprung) _.... 


SCHIEN __ Caput ulnare des M, pronator teres 
M. supinator (tiefe Ansätze) 19 


M. biceps brachii (Ansatz) 


M. supinator 


»-M. flexor digitorum sublimis (Caput humerale) 
(oberflächlicher Ansatz) .- 


“M. flexor carpi ulnaris 


\ "M. brachialis (Ansatz) 
} “ Chorda obliqua 


Fig.565. Muskelansätze an in ordet des Schulterblattes, Oberarms und Ellbogens, 


Musculi brachii, Muskeln des Oberarms 
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Fig. 566. Der dreiköpfige Oberarmmuskel, M.triceps brachii, der rechten Seite in der 

Ansicht von hinten; die Lagebeziehungen seiner proximalen und distalen Endstücke 

zu den Schultergelenkmuskeln, beziehungsweise zu den Muskeln des Unterarms. 
M. anconaeus, der Ellbogenmuskel. 


Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 
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Fig. 567. Muskelansätze an der Dorsalseite des Schulterblattes, Oberarms und Ellbogens. 


Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 
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Fig.568. Die mediale Seite der rechten Ellbogengegend mit dem distalen Endstück 

des M.triceps brachii, dem anomalen Musculus epitrochleoanconaeus und den in 

diesem Bereiche vorkommenden Schleimbeuteln. Um die Bursae intratendinea und 

subtendinea olecrani darzustellen, sind durch das distale Endstück des M. triceps 

brachii zwei Längsschnitte geführt und die dorsalen Schnittränder durch Haken ab- 

gezogen worden. In dem Bereich des Unterarms ist die Fascia antibrachii erhalten 
worden. 


Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 
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M. deltoideus .------ 
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Fig. 569. Die Ursprungsteile der volaren und der radialen Muskeln des rechten Unter- 
arms in ihren Lagebeziehungen zu dem M. brachialis im Grunde und in der Um- 
gebung der Fossa cubitalis. 

Ansicht von vorn, bei Supinations-Stellung des Unterarms. Der M. brachialis ist 
etwas medial abgezogen. Die beiden oberflächlichen Muskeln der radialen Gruppe 
sind bis auf ihre Ursprungsstücke entfernt und diese lateral abgehoben worden, um 
die tiefe Schichte der radialen Gruppe: den kurzen radialen Handstrecker, M. extensor 
carpi radialis brevis, und den Gegendreher, M. supinator, bloßzulegen. Auch die ober- 
flächliche Schichte der volaren Muskelgruppe ist abgetragen worden. Bursa bicipito- 
radialis und Bursa .cubitalis interossea. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 41 
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M. brachialis..___ 
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Fig. 570. Die oberflächliche Schichte der volaren Muskelgruppe des rechten Unterarms: 
M. pronator teres, der runde Drehmuskel des Unterarms; M. flexor carpi radıalis, ler 
radiale Handbeuger; M. palmaris longus, der lange Hohlhandmuskel; M.flexor carpi 
ulnaris, der ulnare Handbeuger. Die oberflächliche Schichte der radialen Muskel- 
gruppe: M. brachioradialis, der Armspeichenmuskel, und ein Teil des M. extensor 
carpi radialis longus, des langen radialen Handstreckers. Fossa cubitalis, die Ellbogen- 
erube; Sulci antibrachii, ulnaris und radialis, die ulnare und die radiale Unterarmrinne. 
Ligamentum carpi volare, das volare Handwurzelband, und die Aponeurosis palmaris 
mit dem M. palmaris brevis, dem kurzen Hohlhandmuskel. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 
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Fig. 571. Die zweite Schichte der volaren Muskelgruppe des rechten Unterarms: 
M. flexor digitorum sublimis, der oberflächliche Fingerbeuger. Die distalen Ansätze 
der Sehnen des M. flexor carpi ulnaris, des M. flexor carpi radialis und des M. brachio- 
radialis. Die oberflächlichen Muskeln des Hypothenar und die an der Volarseite sicht- 
baren Mm. interossei der Hand. Bursa musculi flexoris carpi radialis. 
Nach Abtragung der einzelnen Muskeln der oberflächlichen Schichte wurde der ober- 
flächliche Fingerbeuger unter vollständiger Entfernung des Lig. carpi transversum dar- 
gestellt. Um das Verhalten der Sehnen des genannten Muskels so deutlich als möglich 
zur Anschauung zu bringen, ist der tiefliegende Fingerbeuger weggenommen worden. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 
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Fig. 572. Die dritte Schichte der volaren Muskelgruppe des rechten Unterarms, nach 
Abtragung der ersten und zweiten Schichte, sowie des Ligamentum carpi transversum 
dargestellt: M. flexor digitorum profundus, der tiefliegende Fingerbeuger, und M. flexor 
pollicis longus, der lange Daumenbeuger. In vierter Schichte ist ein Teil des M. pro- 
nator quadratus, des viereckigen Drehmuskels des Unterarms, zu sehen. Musculi 
lumbricales, die Spulmuskeln, und die oberflächlichen Muskeln des Thenar und Hypo- 
thenar: der kurze Abzieher und der Zuzieher des Daumens, der kurze Daumenbeuger, 
der Abzieher und der kurze Beuger des kleinen Fingers. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 
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___.M. brachialis 
M. brachioradialis.__ 


.. Septum intermusculare mediale 


M. extensor carpi radialis longus.__ 


Epicondylus medialis 
M. extensor carpi radialis brevis__ 


a__Caput commune für die Mm, prönator 
„teres, flexor carpi radialis, palmaris 
longus, fexor carpi ulnaris und flexor 
digitorum sublimis 
>. Caput humerale des M. flexor 
digitorum sublimis 
“ Caput ulnare des M. pronator teres 


Lig. annulare radii._ 


M. supinator (Ursprung) ---=" 
M. supinator (tiefe Ansätze) -- 


Sehnenansatz des M. biceps brachii Be " Sehnenansatz des M. brachialis 


Bündel zum M. flexor pollicis longus .-- 


\@ -- Aponeurotischer Ursprung des M. flexor 
M. supinator (oberflächlicher Ansatz) -— N: 


carpi ulnaris von der Ulna 


M. pronator teres__ -- Ursprungsfläche des M. flexor 


digitorum profundus 
Caput radiale des M. flexor digitorum sublimis_ 


->-- Membrana interossea antibrachii 


Bündel zum M. flexor digitorum profundus, __# 
vom Radius entspringend 


_ M. pronator quadratus 


} M. Pronator quadratus __ Articulatio radioulnaris distalis 


BZ 


Processus styloideus radii__ 


Tuberceulum ossis navicularis, 
u 


Tiefer Kopf des M. Hexor ___ 
policis brevis 
M. opponens pollieis (Ansatz)-- 


M A “Mm. flexor digiti quinti brevis und opponens 
ur 1 an digiti quinti (Ursprung) 
Sehnenansatz d. M. flexor carpi radialis 3 N j 'M. opponens digiti quinti (Ansatz) 
'Handwurzelkopf des M. adductor pollicis’ 


Mittelhandkopf des M. adductor pollicis” 


mer 


Fig.573. Muskelansätze an der Volarseite des Unterarms und der Hand. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 
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-— ——- M. biceps brachii 


M. brachioradialis . 


Epicondylus lateralis _ 


M. extensor carpi radialis longus _ 


M. anconaeus 


M. extensor digitorum communis 


ee M. extensor carpi radialis brevis 


M. extensor carpi ulnaris 


M. extensor digiti quinti proprius .\ \ 


2... M. abductor pollieis longus 
M. extensor indieis proprius 


......... M. extensor pollieis brevis 


1. ext r pollicis longus 
Capitulum ulnae „.... M. extensor po 18 


Fig.574. Die oberflächliche Schichte der dorsalen Muskelgeruppe des rechten Unter- 
arms: M. extensor digitorum communis, der gemeinschaftliche Fingerstrecker; M. ex- 
tensor carpi ulnaris, der ulnare Handstrecker; M. anconaeus, der Ellbogenmuskel. Die 
radiale Muskelgruppe in der Ansicht von der dorsalen Seite und die im distalen 
Teile des Unterarms zwischen den. beiden genannten Muskelgruppen an die Ober- 
fläche tretenden Anteile der tiefen Muskeln der dorsalen Gruppe: Mm. extensores 
carpi radiales, der lange und der kurze radiale Handstrecker; Mm. extensores pollicis, 
der lange und der kurze Daumenstrecker; M.abductor pollicis longus, der lange 
- Abzieher des Daumens. Ligamentum carpi dorsale, das dorsale Handwurzelband. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 


© 
NO) 
1] 


Die Muskeln :der oberen Gliedmaßen. 


NM. braehialse 2 0 222 
M. biceps brachii 


M. brachioradialis ____----- 


M. extensor carpi radialis longus .__.....-- 


Lacertus fibrosus 


Durchtrittsöffnung für den Ramus __--- 


profundus des Nervus radialis EM. pronator teres (Caput humerale) 


Durchtrittsöffnung für den 


M. extensor carpi radialis brevis .---- 
Nervus medianus 


M. pronator teres (Caput ulnare) 


M. supinator __ 


M. flexor carpi radialis 


Caput radiale des M. flexor 


Septum intermusculare _.-_----- 
| digitorum sublimis 


M. extensor carpi radialis brevis .... _._ M. brachioradialis 


M. extensor carpi radialis longus — 


Fascia antibrachü .-_._.__-- 


Foveola radialis 
F . 
Lig. carpi dorsale _._. 


Bursa subcutanea meta- 
‚ carpophalangea dorsalis 
# 


Fascia dorsalis manus '__1------- 3 x N Bursa subcutanea 
i ZN > digiti LI. dorsalis 


Fig. 575. Die Gruppierung der Muskeln in der Tiefe der Fossa cubitalis bei Pronations- 
stellung des rechten Unterarms. Die Muskeln der radialen Gruppe sind mit Ausnahme 
des am. tiefsten gelegenen M. supinator, des Gegendrehers, zum Teil abgetragen 
worden. Der Lacertus fibrosus ist durchgeschnitten und sein distales Endstück mit 
dem M. pronator teres medial abgezogen, um das Caput ulnare dieses Muskels zur 
Ansicht zu bringen. In der distalen Hälfte des Unterarms und am Handrücken ist 
die Fascie mit dem Lig. carpi dorsale, dem dorsalen Handwurzelband, dargestellt. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 
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4 N . Capitulum humeri 
M. triceps brachii (Caput mediale) . G- 7 Aa rn 


ee 


N ana Epicondylus lateralis 
So... Lig. collaterale radiale 


Ola. Lig. annulare radii 


M. anconaeus .....! 


en - M. supinator 


.... M. pronator teres 


era Radius 


.... M. abductor pollieis longus 


M. extensor pollicis longus 


M. extensor indieis proprius 


Processus styloideus ulnze 


M. extensor carpi ulnaris 


Fig.576. Die tiefe Schichte der dorsalen Muskelgruppe des rechten Unterarms, nach 
Abtragung des M.extensor digitorum communis und des M. extensor carpi ulnaris 
dargestellt: M. abductor pollicis longus, der lange Abzieher des Daumens; M. extensor 
pollicis brevis, der kurze Daumenstrecker; M. extensor pollicis longus, der lange 
Daumenstrecker; M. extensor indicis proprius, der eigene Strecker des Zeigefingers. 
An dem proximalen Teil des in Pronationsstellung befindlichen Unterarms ist der 
M. supinator, der Gegendreher, und.der M. anconaeus, der Ellbogenmuskel, dargestellt. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 
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Caput mediale des M. triceps brachii.__ 
_—.M. brachioradialis 


Capsula articularis, 


\ 


M. triceps brachii (Sehnenansatz) y = = M- eztensor carpi radialis longus 


MM M _-M. anconaeus (Ursprung) 

_—-- Epicondylus lateralis 

-——M. extensor carpi radialis brevis 
£ -Lig. annulare radii 

-.Collum radii 

2) --_M. extensor digitorum communis 


M: supi 
Margo dorsalis ulnae--"W, E Bpinatpr (Ansatz) 


RER N. Zücke für den Durchtritt des Ramus profundus 
M. extensor carpi’ulnaris _— 


n. radialis 


--M. abductor pollicis longus 
Septum intermusculare .-_ 


--- Membrana interossea antibrachii 


-— M. extensor pollicis brevis 


--M. extensor pollieis longus 


M. extensor indieis proprius __-- 


„-Sehnenansatz des M. brachioradialis 
nf 


Processus styloideus ulnae___\ __- Processus styloideus radii 


_.M. extensor carpi radialis brevis 


- & Mi --M. extensor carpi radialis longus 
Sehnenansatz des M. extensor carpi ulnaris-____| \ 1% g 


Ligg. basium dorsalia _- 
M. interosseus dorsalis IV. (Ursprünge) 
M. interosseus dorsalis III. (Ursprünge) —-- 


4 n_— M. interosseus dorsalis II. (Ursprünge) 
Mm. interossei dorsales III. u. IV. _-& 


(Endstück) 


Streckaponeurose der Finger —--\A-N v7 \/ \Nad —----- Übergang des M. interosseus dorsalis I. in die 
i Streckaponeurose 
eckaponeurose an der Basis 
der Phalanx 1. 
rose, der Länge nach gespalten 
und umgelegt 


F=-- Mm. interossei dorsales ]. u. II. (Endstück) 


">Streckaponeu 


Fig. 577. Muskelansätze an der Dorsalseite des Unterarms und der Hand. 


Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 42 
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___.M. abductor longus und extensor 


M. extensor digiti quinti proprius.___ 
= brevis pollieis 


M. extensor digitorum communis ____....... 
M. extensor indieis proprius _--.-....... M. extensor pollicis longus 


M. extensor carpi ulnaris ----- 
p Ir --------Sehnen der Mm. extensores carpi 


radiales, longus und brevis 


Capitulum ulnae __-- -- --I 


... Vagina tendinum mm. abductoris 
: E ı Jongi ris brevis polliei, 
Vagina tendinis ongi et extensoris b s pollieis 


m. extensoris carpi ulnaris nn Vagina tendinum mm. exten- 


sorum carpi radialium 


Vagina tendinum mm. extensoris ________ a; \ {iM N 
digitorum communis et extensoris 4 IN. rn. Vagina tendinis m. exten- 
indicis soris pollicis longi 
Vagina tendinis m. extensoris ._...- = 
digiti quinti fi „„ Mm. interossei 


dorsales 
Juncturae tendinum „_ 


__.Bursa subeutanea 
metacarpn- 
phalangea dorsalis 


Bursa subcutanea ------ 
metacarpo- 
phalangea dorsalis 


N, . 
Sa Bursae intermetacarpo- 
phalangeae 


Dee VIER 
Bursae subeutaneae dieitorum \“ 
dorsales 


Fig, 578. Der Übergang der Sehnen der Unterarmmuskeln auf den Handrücken und 
die daselbst befindlichen Sehnenscheiden, Vaginae tendinum. Rechte Hand. Die gegen- 
seitige Verbindung der Sehnen der Mm. extensores digitorum an dem Dorsum manus und 
ihre aponeurotische Ausbreitung an der dorsalen Seite der Articulationes metacarpo- 
phalangeae. Schleimbeutel am Handrücken: Bursae intermetacarpophalangeae, Bursae 
subcutaneae metacarpophalangeae dorsales und Bursae subcutaneae digitorum dorsales. 
Mm. interossei dorsales. Die Sehnenscheiden sind vor der Präparation mit starkem 
Alkohol injiziert worden; von der des gemeinsamen Fingerstreckers wurde ein Teil 

der Wand abgetragen. 


Museculi manus, Muskeln der Hand. 
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Ulna. Radius 
Leitkanäle für die Sehnen 1 il 
des M. extensor pollicis longus _ 


Leitkanäle für die Sehnen 


der Mm. extensor digit. communis _ der Mm, extensores carpi radiales 


und extensor indiecis proprius ä | N RT. der Mm. abductor pollicis longus 


des M. extensor dig. quinti proprius._ und extensor pollicis brevis 

... - Capsula articularis 

des M. extensor carpi ulnaris ......... 
Be Bursa m. extensoris carpi radialis brevis 

- Sehne des M. extensor carpi radialis 


; | 
Sehne des M. extensor carpi -........ Der 


ulnaris 


 eE Aponeurosis tendinum mm. 


Mm. interossei dorsales .. FR 
rossei dorsales ..., extensorum pollicis 


Aponeuroses tendinum mm. 
extensorum digitorum 


“M. adductor pollieis 


Fig. 579. Die aponeurotischen Ausbreitungen der Sehnen der Mm. extensores digitorum 
auf der dorsalen Fläche der Finger. Rechte Hand. Mm. interossei dorsales, die dorsalen 
| Zwischenknochenmuskeln. 
Die Leitkanäle für die Schnen der dorsalen Muskeln des Unterarms und für die 
Mm. extensores carpi radiales sind durch Abtragung des Lig. carpi dorsale eröffnet 
worden. Das Endstück der Schne des M. extensor carpi radialis brevis ist distal 
umgeschlagen, um den an.ihm befindlichen Schleimbeutel sichtbar "zu machen. 


... Os metacarpale 
M. interosseus 
“ _ dorsalis 


Vineula tendinum . M. lumbricalis 


” Sehne des M. flexor digitorum 
Sehne des M. flexor digitorum sublimis ” MA Banane 


Fig. 580, Die Endstücke der Beuge- und Strecksehnen des rechten Mittelfingers in 
der Ansicht von der radialen Seite. Das Verhältnis des M. lumbricalis und des 
 _M. interosseus zur Aponeurose der Strecksehne. 
Die Beugesehnen sind nach Entfernung des Lig. vaginale von dem Knochen und 
voneinander abgezogen, um die Vincula tendinum zur Ansicht zu bringen. 


Musculi manus, Muskeln der Hand. 
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— Sehne des M. palmaris longus 


Fascia antibrachii 


Lig. carpi volare 


.. Lücke für die Arteria 
ulnaris 


M. palmaris brevis 


M. lumbricalis 1.._.... 


\____.Fasciculi transversi 
aponeurosis palmaris 


Fig.581. Aponeurosis palmaris; der Übergang der Sehne des M. palmaris longus in 
dieselbe und ihre Ausstrahlungen in die Tela subcutanea der Finger. M. palmaris 
brevis, der kurze Hohlhandmuskel. Volarseite der rechten Hand. 


Musculi manus, Muskeln der Hand. 
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„.. Sehnen der Mm. flexores digitorum 
; sublimis und profundus 
{__ Sehne des M. flexor carpi ulnaris 


Sehne des M. flexor pollicis longus Mr LRERD 


Vagina m. flexoris pollicis longi 


.... Vagina tendinum mm. llexorum 
communium 


Vaginae tendinum digitales 


Fig.582. Die Sehnenscheiden der Fingerbeuger, nach Injektion mit Alkohol dargestellt. 
Die Aponeurosis palmaris und das Lig. carpi transversum sind entfernt. Rechte Hand. 


M. flexor digitorum sublimis. 


* 


M. flexor pollieis longus | 


Sehne des M. flexor carpi radialis 


-M. flexor digitorum profundus 


Vagina tendinis m. tlexoris 
pollicis longi 5 

M. flexor carpi ulnaris 

Vagina tendinis m. Hlexoris____ 
carpi radialis 


Rest des Lig. carpi transversum _--— 5 - ; ; 
S pP 5 > Bursa m. Hexoris carpi ulnaris 


Vagina tendinum mm. fHexorum 


Vagina tendinum mm. abductoris longi_-" communıum 


et extensoris brevis pollicis a 
" Mesotenon 


M. pronator quadratus 


Sehne des M. brachioradialis___ 


Membrana interossea antibrachii 


Radius _ 


Fig.583. Die Sehnenscheiden der Fingerbeuger, nach Abtragung des Lig. carpi trans- 
versum durch Umlegen der Sehnen über die Hohlhand dargestellt; sämtliche Sehnen- 
scheiden und Schleimbeutel sind eröffnet. Linke Hand. 


Musculi manus, Muskeln der Hand. 
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Sehne des M. brachioradiälis __'4 


M. pronator quadratus 


Sehne des M. flexor carpi radialis __.. 


—- Sehne des M. flexor carpi ulnaris 


Sehne des M. abductor pollicis longus 
Lig. carpi transversum 


M. opponens pollicis ........_, - # S a. M. abductor digiti quinti 


M. abductor pollicis brevis . 


Re M. opponens digiti quinti 
M. tlexor | Caput superficiale ..... i 4 
ollicie . f? -- Mm. interossei dorsales III. und IV. 
pollieis | : i 
brevis | Caput profundum —- NL LE Mm. interossei volares II. und II. 
-—— M. flexor digiti quinti brevis 


. Ligg. capitulorum (ossium meta- 
carpalium) transversa 


M. adductor we, e 
M. interosseus dorsalis I. N la an Shhlaren 
... Sehne des M. flexor 


digitorum sublimis 


Min. Jumbricales” _.. Fibrae cruciatae 


7 ragina Da _. . 
Lig. vaginale ..: Lig. vaginale 


-.. Sehne des M. flexor digitorum 
profundus 


Fig. 584. Die oberflächliche Muskelschichte des Daumenballens, Thenar: M. abductor 
pollicis brevis, der kurze Abzieher des Daumens; der oberflächliche Kopf und ein 
Teil des tiefen Kopfes des M. flexor pollicis brevis, des kurzen Daumenbeugers. Die 
oberflächlichen Muskeln des Kleinfingerballens, Hypothenar: M. abductor dieiti quinti, 
der Abzicher des kleinen Fingers; M. flexor digiti quinti brevis, der kurze Beuger 
des kleinen Fingers. M. adductor pollicis, der Zuzieher des Daumens. Musculi 
interossei dorsales III. und IV., Musculi interossei volares II. und IIL., M. pronator 
quadratus. Ligamenta vaginalia, die Scheidenbänder der Beugesehnen der Finger. 
Rechte Hand. 


Musculi manus, Muskeln der Hand. 
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Sehne des M. flexor carpi radialis ............N\. 


Sehne des M. abductor pollieis longus ee % \ ......M. abductor digiti quinti 


>, Lig. pisohamatum 
M. abductor pollicis brevis .......... 
M. flexor pollicis brevis 
(Caput superficiale) a 

M. opponens pollieis .- 


.... Lig. pisometacarpeum 
Hamulus ossis hamati 


M. flexor pollieis brevis ___......... R Pel; | 
(Caput profundum) == BE NONER_........ M. opponens digiti quinti 
M. adductor pollicis ” \ 


rs. M. flexor digiti quinti brevis 


.Mm. interossei volares I,—III. 
% ___.Mm. interossei dorsales I.—IV. 


———. Ligg. vaginalia (der Länge nach 
aufgeschnitten) 


M. flexor digi- 
torum sublimis 


Chiasma tendinis--- 


un Ana 1... Sehnen des M. flexor digi- 
ph k. torum sublimis 


—_ Ansätze der Sehnen des 
© _M. flexor digitorum 
profundus 


Fig. 585. Die tiefe Muskelschichte des Thenar und Hypothenar, durch Abtragung der 
Mm. adductor pollicis brevis und abductor digiti quinti sowie des oberflächlichen 
Kopfes des M. flexor pollicis brevis, zur Ansicht gebracht: M. opponens pollicis, der 
Gegensteller des Daumens; der tiefe Kopf des M. flexor pollicis brevis, des kurzen 
Daumenbeugers; M. opponens dieiti quinti, der Gegensteller des kleinen Fingers; 
M. flexor digiti quinti brevis, der kurze Beuger des kleinen Fingers. 
Durch Abtragung der von dem Mittelhandknochen des dritten Fingers entspringenden 
Portion des M. abductor pollicis ist die an dem Bandapparat der Handwurzel haftende 
Portion dieses Muskels, sowie die dorsalen und volaren Zwischenknochenmuskeln, 
Mm. interossei dorsales L—IV. und Mm. interossei volares I.—II., freigelegt worden. 
Die durch die Ligamenta vaginalia hergestellten Leitkanäle für die Beugesehnen sind 
eröffnet und am 2. und 3. Finger das Chiasma tendinis des oberflächlichen Finger- 
beugers dargestellt worden. Rechte Hand. 


Musculi manus, Muskeln der Hand. 
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Os Junatum 


Os naviculare Os triquetrum 


' 

Pen 
Sehne des M. flexor carpi radialis, or 
1 | 
T ı 


‚Sehne des M. flexor carpi ulnaris 


M. abductor pollieis brevis Lig. carpi transversum 


_Os pisiforme 
M. opponens pollicis 


nr € N ‚Sehne d. M. extensor carpi ulnaris 
M. abductor pollieis longus >> X 


—.M. abductor digiti quinti 
M. flexor pollieis brevis in 


(Caput superficiale) 


#---.M. flexor digiti quinti brevis 
M. flexor pollicis brevis 
(Caput profundum) 


h >-__M. opponens digiti quinti 
M. interosseus dorsalis I. _ 


_„Mm. interossei volares II. u. III. 


x U 
M. flexor pollicis brevis__ Dez 
Ansatz I ! i ) Msn \ _ 
M. ART ollieis Au ya ii. IN u: Br „_.Mm. interossei dorsales II. 
brevis (Ansatz) 1: | Re und IV. R 
i IF A M. flexor digiti quinti 
M. adductor polli- ___--- > PA N LA ea brevis 


ee .M. abductor digiti quinti 
(Übergang in die Streck- 


aponeurose) 
' Ban : ---Mm. lumbricales III. 
M. Nexoı polli- und IV. 
eis longus 


(Ansatz), > „Übergang des M. inter- 
osseus volaris III. in 
die Streckaponeurose 


7 


M. interosseus.-"f 
volaris 1. 


Übergang desM. interosseus dor-” £ 

salisI. u.d. M. lumbricalisI. in die Wh 

Streckaponeurose d. Zeigefingers Da 
4 


Ansatz des M. flexor 
Sehne d. M. flexor digitorum sublimis’“ PA 


digitorum sublimis 


/ 
Ansatz des Lig. vaginale ’ 


__ Ansatz des M. flexor 
digitorum profundus 
Ansatz des M. flexor digitorum sublimis. 


I ER 

N Ansatz des M. flexor 
’ digitorum sublimis 
W Ansatz des M. flexor 
digitorum profundus 


Fig. 586. Muskelansätze an der Volarseite der Hand. 


Musculi manus, Muskeln der Hand. 


MUSCULI EXTREMITATIS 


INFERIORIS. 
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ı. Orista 1liacza 


—_... Spina iliaca anterior superior 


M. glutaeus maximus_ 


MM ____ NL. tensor fasciae latae 


\___. Fascia lata (Lamina superficialis) 


Fascia lata (Lamina superficialis) 


Fig. 587. Die Muskelbinde des Oberschenkels, Fascia lata, in der Ansicht von der late- 
ralen Seite, mit ihrem Tractus iliotibialis (Maissiati); der Übergang der Mm. glutaeus 
maximus und tensor fasciae latae in denselben. Rechter Oberschenkel. 


Musculi coxae et femoris, 
Muskeln der Hüfte und des Oberschenkels. 
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Lig. Jumbocostale 


Processus spinosus vertebrae ______ | 
thoracalis XII. 


Mm. intertransversarii f---— A 
posteriores mediales 


MA...) Mm. intertransversarii posteriores 
laterales 


Mm. interspinales --- ---- 
-M. quadratus lumborum 


Lig. iliolumbale 


M. glutaeus maximus ___ 


M. semitendinosus 


M. biceps femoris (caput longum) ____. 


Fig.588. Musculus olutaeus maximus, der große Gesäßmuskel, schräg von hinten 

gesehen, als die oberflächliche Schichte der äußeren Hüftmuskeln. Musculus quadratus 

lumborum, der vierseitige Lendenmüskel; Musculi interspinales, die Zwischendorn- 

muskeln, und Musculi intertransversarii posteriores, mediales und laterales, die 

hinteren Zwischenquerfortsatzmuskeln (mediale und laterale) der Lendengegend in 
der Ansicht von hinten. Rechte Körperseite. 


Musculi coxae, Hüftmuskeln. 
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-----.... M. quadratus lumborum 


u... Orista lliaca 


M. glutaeus maximus 
(Ursprungsteil, 
umgelegt) 


M. piriformis ___ 


Lig. sacro- 
tuberosum 


Lig. sacrospinosum ._... 
M. gemellus superior 


M.obturator internus __- 


M. gemellus inferior 


M. quadratus femoris .----- 


Bursa trochanterica -—-- In 
m.glutaei maximi 


M. biceps femoris_.__ 
(Caput longum) 
M. semimembranosus 


M. glutaeus maximus 
(Ansatzteil, umgelegt) 


M. vastus lateralis .-----— 


Fig.589. Die zweite Schichte der äußeren Hüftmuskeln, nach Durchschneidung des 
M. glutaeus maximus und des hinteren Teiles der Fascia lata dargestellt: M. glutaeus 
medius, der mittlere Gesäßmuskel; M. piriformis, der birnförmige Muskel; M. obturator 
internus, der innere Verstopfungsmuskel, mit den Mm. gemelli, Zwillingshüftmuskeln; 
M. quadratus femoris, der vierseitige Schenkelmuskel. Ursprung und,Knochenansatz 
des M. glutaeus maximus. Bursa trochanterica musculi glutaei maximi. 
Rechte Hüftgegend von der lateralen Seite gesehen. 


Musculi coxae, Hüftmuskeln. 
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- M. quadratus lumborum 
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Fig.59. Die tiefen äußeren Hüftmuskeln der rechten Seite, nach Entfernung der 
Mm. glutaeus maximus und glutaeus medius dargestellt: M. glutaeus minimus, der 
kleine Gesäßmuskel; M. piriformis, der birnförmige Muskel. Die Sehne des M. ob- 
turator internus ist durchgeschnitten und der mediale Anteil des Muskels über das 
Lig. sacrotuberosum umgelegt, um die Bursa musculi obturatoris interni darzustellen. 
Der vierseitige Schenkelmuskel, M. quadratus femoris, ist von dem M. gemellus inferior 
etwas abgehoben worden, um dazwischen einen Teil des M. obturator externus sicht- 
bar zu machen. Ansicht schief von rechts und hinten. 
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Fig.591. Die tiefen äußeren Hüftmuskeln der rechten Seite in der Ansicht von hinten 
und ihre Lagebeziehungen zu den Muskeln an der hinteren Seite des Oberschenkels. 
Der Ansatz des M. elutaeus maximus an der Tuberositas glutaea und sein Übergang 
in die Fascia lata. Die Mm. gemelli sind in ihrem engen Anschluß an die Sehne des 
M. obturator internus belassen worden. Die in den Regiones sacralis und glutaea 

vorkommenden Schleimbeutel, 
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Fig. 59. Muskelansätze an der hinteren Seite der Lendenwirbel und des Hüftbeins. 
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. . Vertebra lIumbalis I. 
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M. psoas minor (Var.)__ 
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__M. piriformis 
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Fig. 593. Die inneren Muskeln der rechten Hüftgegend, etwas schräg von vorn ge- 
sehen: M. iliopsoas, der Darmbeinlendenmuskel, mit seinen beiden Köpfen, M. iliacus, 
dem Darmbeinmuskel, und M. psoas major, dem großen Lendenmuskel; M. psoas 
minor, der kleine Lendenmuskel, und der Übergang seiner Sehne in die Fascia ilio- 


pectinea. M. obturator internus; M.piriformis; M. quadratus lumborum. Lacuna vasorum. 
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'M. quadratus femoris (Ursprung) 
Fig.594. Muskelansätze an der Vorderseite der Lendenwirbel und am Hüftbein. 
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Fig.5%. Die inneren Muskeln der rechten Hüftgegend in der Ansicht von der medialen 
Seite: M.piriformis, der birnförmige Muskel; die beiden Köpfe des M. iliopsoas: 
M.psoas major und M. iliacus. Ein Teil der Fascia iliaca und die Fascia obturatoria. 
Im unteren Abschnitt der letzteren sind die Durchbruchstellen für die in die Mittel- 
Nleischgegend gelangenden Zweige der Arteria pudenda interna, der Venae pudendae 
internae sowie des Nervus pudendus dargestellt. — Die Ursprungsportionen der 
Muskeln an der medialen Seite des Oberschenkels und ihre Gruppierung. 


Musculi coxae, Hüftmuskeln. 
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1 _M. obturator internus 
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Trochanter minor________.N 


Bursa musculi pectinei 


-—.. M. pectineus (umgelegtes Endstück) 


Fig.59. Die inneren Muskeln der rechten Hüftgegend in der Ansicht von der medialen 
Seite, nach Ablösung der Fascia obturatoria und vollständiger Bloßlegung des M. ilio- 
psoas bis zu seinem Ansatz an dem Trochanter minor. M. piriformis, der birnförmige 
Muskel; M. obturator internus, der innere Verstopfungsmuskel. Bursa musculi pectinei. 
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M)_____-__. M.rectus femoris (abgeschnitten 


und nach oben umgelegt) 
M. piriformis (abgeschnitten 


und lateral umgelegt) 
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piriformis 
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Fig.597. Die an den Ansatzstellen der Hüftmuskeln und am Ursprung des M. rectus 
femoris vorkommenden Bursae mucosae subtendineae. Bursa iliopectinea. 
Die Muskelstümpfe sind umgelegt und die Schleimbeutel eröffnet worden. Rechte Seite, 
Ansicht von vorn. 
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Spina iliaca anterior - 
superior , TARBEE 
__ Fascia superficialis 


externi abdominis 


Lig. inguinale - 
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Fig.595. Die Muskelbinde des Oberschenkels, Fascia lata, der rechten Seite in der 
Ansicht von vorn; ihre Abgrenzung gegen die Aponeurose des äußeren schiefen 
Bauchmuskels durch das Leistenband, Lig. inguinale (Pouparti). Die an den medialen 
Endteil des Leistenbandes sich anschließende äußere Öffnung des Leistenkanales: 
Annulus inguinalis subcutaneus, der äußere Leistenring. Die Schenkelöffnung des 
Schenkelkanales: Fossa ovalis. Mit der Fascia pectinea beginnt das’tiefe Blatt der 
Fascia lata, welches den Grund der Fossa ovalis bildet. Die durch die Lacuna 
vasorum in die Fossa ovalis herabsteigenden großen Blutgefäße (Schenkelarterie und 
Schenkelvene) sind entfernt worden. 
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M. iliacus ------ MN VAR. M. psoas major 
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M. tensor faseiae latae ei N „ll. M. pectineus 


M. adductor longus 
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-...M. gracilis 


M.rectus femoris 
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Fig.599. Die Muskeln an der vorderen und medialen Seite des recht berschenkels, 
bei lateraler Rotation desselben dargestellt; Ansicht von vorn. 
M. sartorius, der Schneidermuskel; Teile des M. quadriceps femoris, der Adduktoren- 
gruppe und des M. iliopsoas. Fossa iliopectinea. Das Feld, welches unterhalb des 
Lig. inguinale von dem M. sartorius und dem M. adductor longus eingeschlossen wird, 
entspricht der Fossa Scarpae major und wird als Trigonum femorale, Schenkel- 
dreieck, bezeichnet. In der Kniegegend ist die Fascia lata erhalten. Bursae prae- 
patellaris subeutanea und infrapatellaris subcutanea. 
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Fig. 600. Die Muskeln an der vorderen und medialen Seite des rechten Oberschenkels, 
bei lateraler a desselben, nach Entfernung des M. sartorius dargestellt. An- 
sicht von vorn. 

Von dem vierköpfigen Schenkelmuskel, M. quadriceps femoris, ist der lange Kopf, 
M. rectus femoris, und der mediale Kopf, M. vastus medialis, dargestellt; von der 
medialen Muskelgruppe: der schlanke Schenkelmuskel, M. gracilis, der lange und der 
kurze Zuzieher, Mm. adductor longus und adductor brevis, sowie der Kammuskel, 
M. pectineus. Neben dem M. gracilis sind noch Anteile der hinteren Muskelgruppe: des 
M. semimembranosus und des M.semitendinosus, zu sehen. Canalis adductorius (Hunteri), 
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Fig. 601. Die Muskeln an der vorderen und medialen Seite des rechten Oberschenkels 
bei gerader Normalstellung desselben, nach Entfernung der Mm. 'sartorius, gracilis 
und rcctus femoris dargestellt. Ansicht von vorn. 

Mm. vastus laterälis, vastus intermedius und vastus medialis, der Bterale, mittlere 
und mediale Kopf des M. quadriceps femoris; Mm. adductor longus und adductor 
brevis, der lange und der kurze Zuzieher, und der mediale Anteil des großen Zuziehers, 
M. adductor magnus. M. pectineus, der Kammuskel. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 
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Fig. 602. Der geschichtete Bau des M. vastus lateralis, nach Entfernung des M.rectus 

femoris durch starkes Abziehen der einzelnen Muskelblätter von dem Schenkelbein’ 

dargestellt. Die laterale Ursprungsgrenze des M. vastus intermedius. Die Schichtung 

der Sehnen der beiden genannten Muskeln und des M.rectus femoris oberhalb des 

Kniegelenkes. Ansicht des medial rotierten rechten Oberschenkels von vorn. Die 

Bündel des M. vastus lateralis, welche von der Fascia lata entspringen, sind in Fig. 616 
dargestellt. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 
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Fig. 603. Die mediale Ursprungsgrenze des M. vastus intermedius und die Vereinigung 
seiner Bündel mit denen des M. vastus medialis zu dem tiefen Sehnenblatt des 
M. quadriceps femoris. 

Der M. vastus medialis ist seiner ganzen Länge nach durchschnitten und nach vorn 
umgelegt. Rechter Oberschenkel. Ansicht von der medialen Seite. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 


liste un I LU 2 2 Re EEE EEE 


Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 355 


M. quadriceps femoris ee Haseia,lata 


Er M. sartorius 


Bursa praepatellaris_ 
subtendinea 


Bursa praepatellaris ____ 
sublascialis 


ee Bursa musculi sartorii 


Lig. patellae propria 


Bursa subeutanea ______ CHILE RE 
tuberositatis tibiae Du Wax Ben ascia crurls 


Fig. 604. Darstellung einiger Schleimbeutel in der vorderen Kniegegend. 
Durch Spaltung der Fascia lata vor der Kniescheibe wurde die Bursa praepatellaris 
subfascialis und durch Spaltung der Schne des M. rectus femoris oberhalb der Knie- 
scheibe die Bursa praepatellaris subtendinea bloßgelegt. Bursa musculi sartorü 
propria. Bursa subcutanea tuberositatis tibiae. Ansicht der rechten Kniegegend schräg 

von der vorderen und medialen Seite. 
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Bursa iliopectinea 


9 __M. gracilis (Ursprungsstück) 


u M. obturator externus 
M. iliopsoas (Endstück, umgelegt) _ 


M. pectineus (Endstück) Bu k M) VRR 
: N . .a e 


M. vastus intermedius _ 


__ M. adductor longus 


M. vastus lateralis, . 
M. adductor magnus 


00 Hiatus adductorius 
Sehne des M. rectus femoris 


Al ln _ Septum intermusculare mediale 


M. vastus medialis 


Lig. patellae 


Bursa anserina 
1 
la 


Fig. 605. Die Gruppe der Zuzieher des Oberschenkels, Mm. adductores femoris, nach 

Entfernung der Mm. sartorius, gracilis, pectineus, rectus femoris und vastus medialis 

bei lateraler Rotation des Oberschenkels dargestellt. Rechter Oberschenkel. Ansicht 
von vorn. 

. Mm. adductor brevis und adductor longus, der kurze und der lange Zuzieher; der 
mediale Anteil des großen Zuziehers, M. adductor magnus, mit dem Septum inter- 
musculare mediale und dem Hiatus adductorius (Adductorenschlitz). M. obturator 

externus, der äußere Verstopfungsmuskel. Bursa anserina. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 


aA 2 


Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 357 


M. pectineus 
Canalis obturatorius 


t 
} 
| 


-M. adductor longus 


M. obturator externus _____ 2 Inn) h BL " A Kr hrevie 


.... Ramus inferior ossis pubis 


M. iliopsoas -- | vl; h RR M. quadratus femoris 


M. pectineus __... 


M. adductor brevis _.__._ 


---. M. adductor longus 


.... Hiatus adductorius 


-. Septum intermusculare mediale 


M. vastus medialis — __—_._..._... 


Fig. 606. M. adductor magnus, der große Zuzieher des Oberschenkels mit dem Septum 
intermusculare mediale und dem Hiatus adductorius (Adduktorenschlitz) bei lateraler 
Rotation des Oberschenkels, nach Entfernung des M. quadriceps femoris, des M. pectineus 
und der Mm. adductores, brevis und longus dargestellt. Rechter Oberschenkel. Ansicht 
von vorn. 
M. obturator externus, der äußere Verstopfungsmuskel, M. articularis genu, der Kapsel- 
spanner des Kniegelenkes. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 
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M. piriformis 


M. gemellus superior 


Lig. sucrotuberosum 


__ M. obturator internus 


_ Trochanter major 
Tuber ischiadicum 


- M. gemellus inferior 


"».M. quadratus femoris 
> M. adductor minimus 


4 __M. adductor magnus 


--..M. vastus lateralis 


-... Linea aspera femoris 


M. semitendinosus ____ 


en. M. biceps femoris (Caput breve) 


“ M. semimembranosus 


Planum popliteum femoris als Gr und _ 
der Fossa poplitea 


M. plantaris 


IM ______ M. biceps femoris (Caput longum) 


-------..M. gastroenemius (Caput laterale) 


Capitulum fibulae 
M. gastrocnemius (Caput mediale) 


Fig. 007. Die Muskeln an der hinteren und lateralen Seite des rechten Oberschenkels 
bei medialer Rotation desselben dargestellt. Ansicht von hinten. 

M. biceps femoris, der zweiköpfige Schenkelmuskel; M. semitendinosus, der halb- 
sehnige Muskel; der untere Anteil des M. semimembranosus. Die Lagebeziehungen 
des M. gastrocnemius zu diesen Muskeln und die Begrenzung der Kniekehle, Fossa 
poplitea. M. quadratus femoris, der vierseitige Schenkelmuskel mit dem an ibn nach 
unten sich anschließenden M. Ailuktor magnus. Von diesem grenzt sich oben nur 
undeutlich der M. adductor minimus, der kleinste Zuzieher des Schenkels, ab. M. vastus 

lateralis, der laterale Kopf des vierköpfigen Schenkelmuskels. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 
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Nu -.._M. piriformis 
M. gemellus superior -...__ > 
M. obturator internus NN IA : 
M. gemellus inferior N ———D REISDANTOL RBJar 
A GEGEN ..M. quadratus femoris 
M. obturator externus _____ 3 ZDBGBB .Trochanter minor 
» 5 I - | Fur % 
M. biceps femoris (Caput longum) ._4 : \ == h --.M. adductor minimus 
j N | = j HN 
M. semitendinosus 27 IN Su ) -—-M. adductor magnus 
M. adductor magnus ____.__ | I 
il NN \ ll ll _M. vastus lateralis 
/ | Hl _Linea aspera femoris 
MN | hi 
N I \ \ N \ l 
\ 


M. semimembranosus------ ! 


Septum intermusculare mediale____. 


M. gastrocnemius __. 3 
\l_Capitulum fibulae 


Da 


Fig.608. Die Muskeln an der hinteren Seite des rechten Oberschenkels bei medialer 
Rotation desselben, nach Entfernung des langen Kopfes des M.biceps femoris und 
des M. semitendinosus. Ansicht von hinten. 

M. semimembranosus, der halbhäutige Muskel; Caput breve des M. biceps femoris; 
M. adductor magnus, der große Zuzieher des Schenkels; M. adductor minimus; 
M. vastus lateralis. Durch Abtragung des M. quadratus femoris ist der laterale Anteil 
des M. obturator externus bloßgelegt worden. 


Condylus medialis femoris .__...Ä 
Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 
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Gemeinsame Ursprungssehne für den M. semi- 
‚“tendinosus und für das Caput longum des 
Ä M. biceps femoris 
_Ursprungssehne des M. semi- 
1 membranosus 
„-M. quadratus femoris 
(Ursprung) 


__M. glutaeus medius 
M. adductor magnus (Ursprung), S 

_M. glutaeus maximus 
(durchschnitten und umgelegt) 


M. adductor minimus (Ursprung) 
(Ursprung \ _M. obturator externus 


M. gracilis (Ursprung) 


3 Rn : | $__ Trochanter major 
M. adductor brevis (Ursprung) ®& NR 


-_M. quadratus femoris (Ansatz) 
Symphysis ossium pubis __ 


i — Trochanter minor : 
M. adductor longus (Ursprungssehne) L 


M. pectineus (Ursprung) & ” 


M. iliopsoas (Ansatz) -M. adductor minimus (Ansatzsehne) 


_.. Sehnenansatz des M. glutaeus maximus 


M. pectineus (Ansatzsehne).” an der Tuberositas glutaea 


-_ Übergang des M. glutaeus maximus 
in die Fascia lata 


.Fascia lata 


M. adductor longus (Ansatzsehne) _ FEN N Ing —— M- vastus lateralis 


-. Caput breve des M. biceps femoris (Ursprung) 
M. adductor magnus (Ansatz) 


M. vastus medialis__ 


_. Linea aspera femoris 


e R N) 
Hiatus adductorius __# 
1), 


Planum popliteum_ 


Septum intermusculare laterale 


Septum intermusculare mediale \ 
(Sehne des M. adductor magnus) \\ 


___M. plantaris 
Caput mediale des__ 


M. gastrocnemius - 
__ Sehne desM. biceps femoris 


Sehne des M. semimembranosus__ 
-.Caput laterale des M. gastrocnemius 


I... Capitulum fibulae 
Mi —.M. soleus 


ft r..M. popliteus 


Fig. 609. Ursprungs- und Ansatzstellen der Muskeln an der äußeren Seite des Hüft- 
beins und an der hinteren ‚Seite des rechten Oberschenkels. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 
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Foramen ischiadieum majus 


Lig. sacrotuberosum_ 


w 
Apex ossis coceygis_\ 


Tuber ischiadieum 


.. Ala ossis ihium 


Ursprungsfläche des M. obturator. 
externus 3 


_-Trochanter major 
Qanalis obturatorius 


IN _Obere Ursprungsgrenze des 
N, NZ HN M. vastus lateralis 
Symphysis ossium pubis / 


--_.Sehniger Ansatz des M. glutaeus maximus 
an der Tuberositas glutaea 


De Tiefe Ursprungsbündel des M. vastus lateralis 


Facies medialis femoris _ 


acies lateralis femoris 


I___. Linea aspera femoris 


Ursprung des M. vastus medialis an der medialen . 


-— Ursprung des M. vastus lateralis an der lateralen 
Lefze der Linea aspera femoris 


Lefze der Linea aspera femoris 


Untere Ursprungsgrenze ___ 
des M. vastus medialis 


"ls 


‚Untere Ursprungsgrenze des M. vastus lateralis 
Bei 
Septum intermusculare mediale 


fi 


ee Planum popliteum 


Caput mediale des M. gastro-___} 
enemius (Ursprung) 


___M. plantaris (Ursprungsfläche) 
Lig. popliteum obligquum__ 


Caput laterale des M. gastrocnemius (Ursprung) 
M.semimembranosus__ Be TR: collaterale fbulare 
(Ansatzsehne) 1; 

Lig. collaterale tibiale__--W 


___M. biceps femoris (Ansatzschne) 


i h is: Capitulum fbulae 
Fig. 610. Ursprungs- und Ansatzsteilen der M 


uskeln an der hinteren Seite des rechten 
Oberschenkels. 


Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10, Aufl, 
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M.semitendinosus_______ f. 


M. gracilis 


-—.. M. biceps femoris 


M. semimembranosus 


M. sartorius 


(Caput mediale) 
Au, Z Bursa m. gastrocnemii 
medialis 


7. Bursa nm. semimembranosi 
Bursa anserina ______ 


M. popliteus -—____. 


 M.plantaris 


Fascia cruris __________% 


M. gastrocnemius 
(Caput laterale) 


Kig.611. Die rechte Kniegegend schief von der hinteren und medialen Seite gesehen. 
Die Schleimbeutel, Bursae mucosae (subtendineae), in dem medialen Gebiet der Regio 
genu posterior, nach Durchschneidung des Caput mediale m. gastrocnemii dargestellt: 
Bursa musculi gastrocnemii medialis, Bursa musculi semimembranosi, Bursa anserina. 


Bursae mucosae regionis genu posterioris, 
Schleimbeutel der hinteren Kniegegend. 
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—  ... .. Caput breve m. bicipitis femoris 


 ____ Caput longum m. bicipitis femoris 
M. semimembranosus____.___ 


Caput mediale m. gastrocnemii______.. 
__  —— Bursa bicipitogastrocnemialis 


Br 2 -—— Caput laterale m. gastrocnemii 
Bursa m. gastrocnemii medialis__ iR Sasır u 


Er Bursa m. gastrocnemii lateralis 


M. plantaris 


Bursa m. poplitei- 


Canalis popliteus > 


Fig. 612. Die rechte Kniegegend in der Ansicht von hinten. Die Schleimbeutel, Bursae 
mucosae (subtendineae), in dem lateralen Gebiet der Regio genu posterior, nach Ab- 
tragung beider Köpfe des M, gastrocnemius und des M. plantaris dargestellt: Bursa 
bicipitogastrocnemialis, Bursa musculi gastrocnemii lateralis, Bursa musculi bicipitis 
femoris inferior, Bursa musculi gastrocnemii medialis, Bursa musculi poplitei; in die 
letztere wurde von unten her eine Sonde eingeführt. Arcus tendineus musculi solei 
mit dem vor und ober demselben befindlichen Zugang zu dem Canalis popliteus. 


Bursae mucosae regionis genu posterioris, 
Schleimbeutel der hinteren Kniegegend. 
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Capitulum fibulae ....... 


u Tuberositas tibiae 


Septum intermusculare (hbulare)__ 
anterius 


Fascia cruris nn... _ Facies medialis tibiae 


M. extensor digitorum Jongus .—— 


SE 1.2 M. extensor hallueis longus 


M. peronaeus tertius__... 


Malleolus lateralis —- Lig. eruciatum eruris 


Bursa sinus tarsi 


; : F „ext lueis brevis 
Retinaculum mm. peronaeorum inferius-‘ { N N ERBE -M. extensor hal 


M. extensor digitorum brevis - 


Sehne des M. peronaeus longus- 


Sehne des M. peronaeus brevis 


| 
| 
M. abductor digiti quinti/ 


M. opponens digiti quinti 


Fig. 613, Die Muskeln an der vorderen Seite des rechten Unterschenkels und am Fuß- 
rücken: M. tibialis anterior, der vordere Schienbeinmuskel; M. extensor digitorum 
longus, der lange Zehenstrecker, mit dem M. peronaeus tertius, dem dritten Wadenbein- 
muskel; M. extensor hallucis longus, der lange Großzehenstrecker. Septum- inter- 
musculare (fibulare) anterius. M. extensor digitorum brevis, der kurze Zehenstrecker; 
M. extensor hallucis brevis, der kurze Großzehenstrecker. Bursa sinus tarsi. 
Von der Fascia cruris ist an der.vorderen Seite jener Anteil, von welchem die beiden 
erstgenannten Muskeln zahlreiche Ursprungsbündel beziehen, erhalten geblieben und 
ebenso an.der lateralen Seite jener Anteil, welcher die Mm. peronaei bedeckt, sowie 
das Lig. cruciatum cruris. 


Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 
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- Tuberositas tibiae 


Capitulum fbulae 


Crista anterior tibiae 


M. tibialis anterior 


...._.._. Facies medialis tibiae 


M. peronaeus brevis 


M. extensor hallucis longus _ 


Membrana interossea eruris 


Fibula Aa: i 
ee j Lig. cruciatum cruris (durchgeschnitten) 


M. extensor digitorum longus __N 


Lig. fundiforme pedis ..... EN € S N __. M. extensor hallucis brevis 


M. extensor digitorum brevis _._._.......\ 


Fig.614. Die Muskel an der vorderen Seite des rechten Unterschenkels, nach Ent- 
fernung des M. extensor dieitorum longus und des M. peronaeus tertius: M. extensor 
hallıcis longus, der lange Großzehenstrecker; M. tibialis anterior, der vordere 
Schienbeinmuskel. Durch Ablösung des M. peronaeus longus ist der Fisischbauch des 
M. peronaeus brevis, des kurzen Wadenbeinmuskels, bloßgelegt worden. 

Das Lig. cruciatum cruris ist zwischen den Sehnen des M. extensor digitorum longus 
und des M. extensor hallucis longus durchgeschnitten und der laterale Anteil desselben 
umgelegt worden, um das die Sehnen des M. peronaeus tertius und des M. extensor digi- 
torum longus umgebende Schleuderband, Ligamentum fundiforme pedis, darzustellen. 


Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 
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/ Patella (hintere Fläche) 


I 


Lig. collaterale fibulare -..... 


Tendo m. poplitei-—.—- 
___ Bursa infrapatellaris profunda 


Capitulum fibulae__.___. 


M. peronaeus longus ......- 


Fascia cruris 


M. peronaeus brevis -. 


Tendo calcaneus (Achillis) ER: \ Lig. cruciatum ceruris 


Retinaculum mm.peronaeorum 
Ssuperius : 


Retinaculum mm. peronaeorum __. 3 b : 
inferius 2 N 0. — Fascia dorsalis pedis 


M. abductor digiti quinti 


Fig.615. Die Muskeln an der lateralen Seite des rechten Unterschenkels: M. pero- 

naeus longus, der lange Wadenbeinmuskel; M.peronaeus brevis, der kurze Waden- 

beinmuskel. Ansatz der Sehne des M. popliteus, Bursa infrapatellaris profunda. Fascia 

eruris und Fascia dorsalis pedis. Ligamentum transversum cruris, Ligamentum 
a cruciatum cruris. 


Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 


unteren Gliedmaßen. 


Die Muskeln der 


---M, vastus lateralis 


Fascia lata (umgelegt) 


1 


Bündel des M. vastus lateralis, von der X 
Fascia lata entspringend 


Condylus lateralis femoris. 


Ansatz des M. popliteus._ 
Lig. collaterale fibulare__ Fi : 
( 


Capitulum fibulae.__ Kt 


Lücke für den N. peronaeus communis 


Septum intermusculare (fibulare) anterius__| 


1 -__Ursprungsgebiet des M. tibialis anterior 


Ursprungsgebiet des M. peronaeus longus..__l 


Ursprungsgebiet des M. extensor___ 
-—- Membrana interossea eruris 


digitorum longus 


Ursprungsgebiet des M. extensor___ 
hallucis longus 


Ursprungsgebiet des M. peronaeus brevis_ 


Ursprung des M. peronaeus tertius._ 


‚Crus profundum des Lig. cruciatum cruris 


„Ursprung des M. extensor digitorum brevis 


Tendo calcaneus (Achillis)_. 
_.Artieulatio caleaneocuboidesa 


_ Ansatz des M. peronaeus tertius 

__ Ursprung der Mm. interossei dorsales 
__Ansatz des M. extensor hallucis brevis 

‚Ansatz des M. extensor hallueis 

longus 


Tuber calcanei_ 


Retinaculum mm, peronaeorum __ 
inferius 


Sehne des M. peronaeus longus_--“ 
Ansatz des M. peronaeus brevis-“ 


Fig. 616. Die Ursprungsgebiete der Muskeln an der vorderen und lateralen Seite des 
Unterschenkels und an der Dorsalseite des Fußes, Die Ursprungsbündel des M, vastus 
lateralis von der Fascia lata. 


Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 
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--—— Planum popliteum femoris 


a--—-- M. plantaris 
Condylus medialis femoris _ 


Caput mediale m. gastrocnemii . 


Sehne des M. plantaris __._- N 


En. Lamina profunda fasciae cruris 


--— .. Lamina superficialis fasciae cruris 


Fig.617. Die oberflächliche Schichte der Muskeln an der hinteren Seite des rechten 

Unterschenkels: M. gastrocnemius, der Zwillingsmuskel der \ade, welcher die zwei 

oberflächlichen Köpfe des M. triceps surae, des dreiköpfigen Wadenmuskels, darstellt. 

Von der Fascia cruris ist der unterste Teil des oberflächlichen Blattes, welches die 

Achillessehne umgreift, sowie das tiefe Blatt erhalten geblieben. Von der zweiten 

Muskelschichte ist der M. plantaris, der Sohlenmuskel, und dessen Sehne teilweise 
sichtbar. 


Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 
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M. semimembranosus 


ER M. biceps femoris 


Caput mediale m. gastrocnemii -—- 


B---- Caput laterale m. gastrocnemii 


Bursa m. gastrocnemii medialis M. plantaris 


Lig. popliteum obliquum --—— 


-----——M. popliteus 


ek M. soleus 


___ M. gastrocnemius 


AT N Lamina profunda fasciae cruris 


-———  Tendo calcaneus (Achillis) 
Sehne des M. plantaris 


Fig. 618. Die zweite Schichte der Muskeln an der hinteren Seite des rechten Unter- 
schenkels, nach Abtragung der beiden oberflächlichen Köpfe des M. triceps surae 
dargestellt. 

Der tiefliegende Kopf des M. triceps surae: M. soleus, der Schollenmuskel; M. plan- 
taris, der Sohlenmuskel. Tendo calcaneus (Achillis), Achillessehne, die gemeinschaft- 
liche Sehne für die drei Köpfe des M. triceps surae. Von der tiefen Muskelschichte ist 
der Kniekehlenmuskel, M. popliteus, teilweise sichtbar. Lamina profunda fasciae cruris. 


Musculi eruris, Muskeln’ des Unterschenkels. 


| 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Caput mediale m. gastrocnemii 


‚--— Caput laterale m. gastrocnemii 


Lig. popliteum obliguum ... 


Bursa m. semimembranosi -- __ Lig. collaterale mediale 


„ Bursa m. poplitei 


— Capitulum fbulae 
M. popliteus ... 


M. semimembranosus _. 


M. tibialis posterior 


. M. flexor hallucis 1 
M. flexor digitorum longus .... A 


__ Fascia cruris (die Musculi peronaei bedeckend) 


Malleolus medialis 
URL Processus posterior tali 


Lig. laciniatum _... A Y BER 
” .. Bursa tendinis calcanei (Achillis) 


\ | | 

S \ 
Fig. 619. Die dritte Schichte der Muskeln an der hinteren Seite des rechten Unter- 
schenkels, nach Entfernung aller drei Köpfe des M. triceps surae, sowie des tiefen 


Blattes der Fascia cruris dargestellt. 
M. flexor hallucis longus, der lange Großzehenbeuger; M. flexor digitorum longus, der 
lange Zehenbeuger; M. tibialis posterior, der hintere Schienbeinmuskel; M. popliteus, 
der Kniekehlenmuskel. Bursa tendinis calcanei (Achillis), Bursa musculi poplitei, Bursa 
musculi semimembranosi. In dem Bereiche der Mm. peronaei ist die Fascia cruris 
mit dem Septum intermusculare (fibulare) posterius erhalten geblieben. 


Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 
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Condylus medialis tibiae__ 


„.Capitulum fbulae 


9 --\ Obere Ursprungslinie des M. soleus 
i / j » Arcus tendineus m. solei 
Ursprungsgebiet des M. popliteus-——\/)} A 


-- Durchtrittsöffnung für die A, tibialis 
N ‚anterior 


.Facies posterior fibulae 
Mediale Ursprungslinie des M. soleus--! 


--Laterale Ursprungslinie des M. soleus 
Ursprungssehne für die Mm. tibialis posterior -— 
und flexor digitorum longus 


—=ÜUrsprungsgebiet des M. tibialis posterior 


Ursprungsfläche des M. flexor digitorum__ 
longus 


_ _. Orista medialis fihulae 
Margo medialis tibiae. 
B ---Ursprungsgebiet des M. flexor hallucis longus 


Facies posterior tibiae-- Yo __.Septum intermusculare (fibulare) posterius 


Lücke für den Durchtritt der Sehne des-__ 
M. tibialis posterior 


__ Untere Ursprungsgrenze des M. tibialis 


posterior 
Untere Ursprungsgrenze des M. tlexor._ 


digitorum longus 


__M. peronaeus brevis 
Sehne des M. tibialis posterior__ 


' 


Sehne des M. flexor digitorum longus -- 


Nn. und Aa. plantares<“ 


> Artieulatio talocalcanea 


1: 
Lig. laciniatum —- A & 


—- Hintere Fläche des Vuber calcanei 
Sehne des M. plantaris-7 


M. abductor hallucis“ 


Fig. 620. Die Ursprungsfelder der Muskeln an der hinteren Seite des Unterschenkels. 


Musculi eruris, Muskeln des Unterschenkels. 
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M. peronaeus tertius -— 


Vagina tendinum mm. peronaeorum _ 
communis 


_—. Vagina tendinis m. tibialis anterioris 


Retinaculum mm. peronaeorum ---— 
superius 


..._ Vagina tendinum m. extensoris 
digitorum pedis longi 
_ Vagina tendinis m. extensoris 
hallucis longi 


Retinaculum mm. pero- ._ 
naeorıum inferius 


M. extensor digitorum brevis _ 


. M. extensor hallucis brevis 


M. opponens digiti quinti__-.-...- 


Fig.621. Die Muskeln am Fußrücken und am lateralen Fußrand: M. extensor digitorum 

brevis, der kurze Zehenstrecker; M. extensor hallucis brevis, der kurze Großzehen- 

strecker; M. abductor digiti quinti, der Abzieher der kleinen Zehe; M. opponens digiti 

quinti, der Gegensteller der kleinen Zehe. Die Sehnenscheiden, Vaginae tendinum, 

am Dorsum pedis und in der Regio retromalleolaris lateralis, nach Injektion derselben 

mit starkem Alkohol dargestellt. Retinacula tendinum mm. peronaeorum, superius und 
inferius. Rechter Fuß. 


Museculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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Fascia cruris 


Bene Lig. cruciatum eruris 


-— Sehne des M. extensor hallucis longus 


M. extensor digitorum brevis -.... ' 
(abgeschnitten) 


END ——— Sehne des M. tibialis anterior 
M. abductor digiti quinti __.. 


Sehne des M. peronaeus brevis ___.__... 


Mm. interossei dorsales 
M. abductor digiti quinti —.. 


—- Aponeuroses tendinum exten- 
sorum digitorum pedis 


Fig. 622. Die Muskeln am Fußrücken nach Abtragung der Sehnen des langen und 

kurzen Zehenstreckers und des oberflächlichen Schenkels des Lig. fundiforme pedis. 

Teilweiser Ursprung des M. extensor digitorum brevis von dem tiefen Schenkel des 

Lig. fundiforme pedis. Musculi interossei dorsales. Die aponeurotische Ausbreitung 
der Sehnen der Zehenstrecker an der Rückenfläche der Zehen. Rechter Fuß. 


Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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M. abductor hallueis 


Fig. 623. Die Regiones malleolaris und retromalleolaris medialis des rechten Fußes 
mit dem oberflächlichen Blatte der Fascia cruris, mit dem Ligeamentum laciniatum 
und der Bursa subcutanea malleoli medialis. Der mediale Fußrand mit dem Abzieher 
der großen Zehe, Musculus abductor hallucis. Bursa subcutanea calcanea. Ansicht 
‘ von der medialen Seite, 


Museculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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Suleus plantaris medialis ___:_. 


(mediale Sohlenfurche) 
ae Sulcus plantaris lateralis 


(laterale Sohlenfurche) 


Eminentia plantaris medialis _--. 
(Großzehenballen) 


-.... Eminentia plantaris lateralis 
(Kleinzehenballen) 


Eminentia plantaris intermedia 
(Mittelballen) 


! 


- Fascieuli transversi aponeurosis 
plantaris 


Fig. 624. Aponeurosis plantaris, die Muskelbinde der Fußsohle (Sohlenbinde), mit den 

Fasciculi transversi derselben, ihren Ausstrahlungen in die äußere Haut und ihrem 

Übergang in die Tela subeutanea der Zehen. Die durch die Gruppierung der Muskeln . 

erzeugten Wölbungen und Furchen: Eminentiae plantares, Sohlenballen, und Sulci plan- 
tares, Sohlenfurchen. Rechter Fuß. 


Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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__ M. quadratus plantae 
Processus posterior tali -.._M 
Sehne des M. flexor digitorum longus..._" 


4. Schne des M. flexor hallucis 
Sehne des M. tibialis posterior _.... \ ll.) longus 


Malleolus medialis — 


-————-— Aponeurosis plantaris 
M. abductor hallueis __ 


/ -—— M. abductor digiti quinti 
M. flexor digitorum longus _....... ’ 


M. flexor digitorum brevis 


..-...M. interosseus dorsalis IV. 


Sehne des M. flexor hallucis longus -——...... -. M. flexor digiti quinti brevis 


M. flexor hallucis brevis - 


= Mm. lumbricales 


„_ Ligg. capitulorum (0ssium 
metatarsalium) transversa 


.Ligg. vaginalia 


Fig. 625. Die oberflächliche, den drei Sohlenballen zugrundeliegende Schichte der 
Muskeln der Fußsohle, nach Abtragung der Aponeurosis plantaris dargestellt. Von 
dieser letzteren ist nur der mittlere Anteil im Bereiche der Fußwurzel erhalten 
worden, soweit sich auf sie die Muskelursprünge erstrecken. 
M. abductor hallucis, der Abzieher der großen Zehe; M.flexor hallucis brevis, der 
kurze Großzehenbeuger; M. flexor digitorum brevis, der kurze Zehenbeuger; M.flexor 
digiti quinti brevis, der kurze Kleinzehenbeuger; M. abductor digiti quinti, der Abzieher 
der kleinen Zehe. Das Scheidenband der Beugesehnen der Zehen, Ligamentum 
vaginale, ist an der zweiten und dritten Zehe der Länge nach eröffnet, an den übrigen 
Zehen in seinem natürlichen, geschlossenen Zustand. Rechter Fuß in Strecklage. 
Ansicht der Sohlenseite. 


Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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Ursprung des M. abductor hallucis 


| ‚Ursprung des M. flexor digitorum brevis 


1 Ursprung des M. abductor 
. digiti quinti 


Sehne des M. tibialis posterior _ 
Sehne des M. flexor digitorum longus ..... “ 7 | 
Sehne des M. flexor hallucis longus —--. ha N 7 -——-M. quadratus plantae 


Sehne des M. tibialis anterior 


inis m, flexori ucis a1 \ NEL SR ASDe 
ie tendinis m u. hallueis __M, abductor digiti quinti 
longi cum m. flexore digitorum longo 
—M. flexor digiti quinti brevis 


--——— M, interosseus dorsalis 


Mm. lumbricales 
M. abductor hallueis (abgeschnitten) 


M. flexor hallucis brevis -—--... 


Sehnen des M. flexor digitorum 
brevis (abgeschnitten und 
umgelegt) 


Fig. 626. Die zweite Schichte der: Muskeln der Fußsohle mit den auf diese über- 
tretenden Sehnen der tiefen Muskeln der Wadengegend, nach teilweiser Abtragung 
der oberflächlichen Schichte dargestellt. 

Die Sehne des M. flexor digitorum longus und ihre Teilung in vier Zweigschnen; die 
Spulmuskeln, Musculi lumbricales, und der accessorische Kopf des langen. Zehen- 
beugers, M. quadratus plantae; die Sehne des M. flexor hallucis longus und ihre Ver- 
bindung mit der Sehne des langen Zehenbeugers; die Ansätze der Mm. tibiales, 
anterior und posterior. M. flexor hallucis brevis, der kurze Großzehenbeuger; M. flexor 
digiti quinti brevis, der kurze Kleinzehenbeuger. Rechter Fuß. 


Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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/ Tendo et Vagina tendinis m. flexoris hallucis longi 


— M. quadratus plantae 


a hnitt 
Processus posterior tal -- HN) ( bgeschnit en) 
Tendo et Vagina tendinis _-. 9 4 A 
m. flexoris digitorum longi N NM E / A ______. Lig. plantare longum 


Tendo et Vagina tendinis__._..... 
m. tibialis posterioris 
ee Vaginp tendinum mm. peronzaeorum 
communjs 
...Sehne des M. peronaeus longus 


er Vagina tendinis m. peronaei longi 
ae = Jantaris 
Sehne des M. tibialis anterior _ p 


Bursa subtendinea m. tibialis____- Eu 3 
anterioris 


M. flexor hallucis brevis -———M. adductor hallucis 
(Caput obliquum) 


: ->Mm. interossei 
M. abductor hallueis 


(abgeschnitten) 


—— - M. opponens digiti quinti 
#--—- -—M. flexor digiti quinti brevis 


__M. adductor hallucis (Caput transversum) 


Sehne des M. abductor digiti quinti 


„— Ligg. capitulorum transversa 


=> Ligg. vaginalia 


Fig. 627. Die dritte Schichte der Muskeln der Fußsohle. 
M. adductor hallucis, der Zuzieher der großen Zehe, sein Caput obliquum und Caput 
transversum; Mm. interossei, Zwischenknochenmuskeln; M. flexor hallucis brevis, der 
kurze Großzehenbeuger; M.flexor digiti quinti brevis, der kurze Kleinzehenbeuger; 
M. opponens digiti quinti, der Gegensteller der kleinen Zehe. Die Sehnenscheiden 
der Mm. tibialis posterior, flexor digitorum longus und flexor hallucis longus, sowie 
des M. peronaeus longus. Bursa subtendinea musculi tibialis anterioris. Die Ligamenta 
vaginalia der Zehen sind eröffnet und ihr Zusammenhang mit den Ligamenta capitu- 
lorum transversa dargestellt. Rechter Fuß. 


Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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Sehne des M. flexor hallucis _W/77 IF N - M. quadratus plantae 
longus (abgeschnitten) 
Sehne des M. flexor digitorum 
longus (abgeschnitten) 


(abgeschnitten) 


Be. 


Bursa subtendinea 
m. tibialis posterioris 


Sehne des M. tibialis posterior __ 
(durchgeschnitten und das 
Endstück umgelegt) 


„. Lig. plantare longum 


-.. Sehne des M. peronaeus longus 
M. flexor hallucis brevis 


(abgeschnitten und nach 
hinten umgelegt) 


-» Mm. interossei plantares 
I M. opponens digiti quinti 


» Mm. interossei dorsales 


(abgeschnitten und 
distal umgelegt) 


Fig. 628. Die tiefste Schichte der Muskeln der Fußsohle, nach Entfernung der Mm. flexor 
hallucis brevis, adductor hallucis und flexor digiti quinti brevis dargestellt. 
Musculi interossei plantares und Musculi interossei dorsales, die plantaren und die 
dorsalen Zwischenknochenmuskeln. Beziehungen der Ansätze des M. flexor hallucis 
brevis zu den Sesambeinen an der Articulatio metatarsophalangea hallucis. Um den 
Verlauf der Sehne des M. peronaeus longus durch die Fußsohle und den Ansatz der- 
selben an der Basis des Mittelfußknochens der großen Zehe zur Ansicht zu bringen, 
sind die vordersten Anteile des Lig. plantare longum abgetragen worden. Bursa sub- 
tendinea musculi tibialis posterioris. Rechter Fuß. 


Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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M. flexor hallucis brevis __ 


(Caput laterale) -—__ Mm. lumbricales 


M. flexor hallucis brevis 
(Caput mediale) 


Bursae intermetatarso- _ N \\ EN 
phalangeae \ 


\ Caput transversum des 
M. adductor halluecis 


; 
Iv 
I 


P . NVA 
Bursae mm. lumbricalium pedis’ 


Fig. 629. Die Bursae musculorum lumbricalium pedis und die Bursae intermetatarso- 
phalangeae von der plantaren Seite aus zwischen den drei ersten, auseinandergezogenen 
Zehen des rechten Fußes dargestellt und eröffnet. 


Aponeurosis tendinis des M. extensor digiti pedis 


M. interosseus 
dorsalis 


_.M. lumbricalis 


Bursa intermetatarsophalangea-” 


Bursa m. lumbricalis “ Sehne desM. flexor dig. longus 


| Sehne des M. flexor dig. brevis 


Fig. 630. Die Endstücke der Strecker- und Beugersehnen der rechten zweiten Zehe 
in der Ansicht von der medialen Seite. Aponeurose der Streckersehne. Bursa musculi 
lumbricalis pedis und Bursa intermetatarsophalangea. Vincula tendinum. 


Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 
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CANALIS FEMORALIS, 
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Leistenkanal und Schenkelkanal. 
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Fig. 631. Die Fascia superficialis der vorderen Bauchwand mit dem aus ihr hervor- 
gehenden Ligamentum fundiforme penis und der den Samenstrang deckenden Fascia 
cremasterica (Cooperi). An dem von der Haut entblößten Teile des linken Oberschenkels 
ist die Fascia superficialis mit den in ihr enthaltenen Lymphoglandulae inguinales und 
subinguinales superficiales, sowie den Venae subcutaneae erhalten geblieben. An dem 
rechten Oberschenkel ist die Fascia superficialis mit den oberflächlichen Venen und 
Lymphknoten abgelöst und die Fascia lata und die Fascia cribrosa dargestellt worden; 
man sieht hier die Einmündung der Vena saphena magna in die Vena femoralis. 


Subkutane Gebilde der Regio hypogastrica und der Regio subinguinalis. 
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Fig. 632. In der Unterbauchgegend ist durch Ablösung der Fascia superficialis die 
Aponeurose des äußeren schiefen Bauchmuskels und das vordere Blatt der Vagina 
m. recti abdominis bloßgelegt worden. In der Regio inguinalis erscheint auf der rechten 
Körperseite der äußere Leistenring, Annulus inguinalis subcutaneus, mit den ihn be- 
grenzenden Schenkeln, Crus superius und Crus inferius, nach Entfernung des Samen- 
stranges vollständig freigelegt; auf der linken Körperseite aber ist der Samenstrang 
samt der Fascia cremasterica (Cooperi) erhalten geblieben und infolge der Verbindung 
der letzteren mit den Fibrae intercrurales der Leistenring verschlossen. — In der Regio 
subinguinalis ist nach Ablösung der Fascia cribrosa die Fossa ovalis (die Schenkel- 
öffnung des Schenkelkanales) mit dem Margo falciformis und dem Cornu superius und 
inferius desselben dargestellt worden, und zwar links mit Erhaltung der Vena saphena 
magna und der Vagina vasorum femoralium, rechts unter vollständiger Entfernung 
der Arteria und Vena femoralis. — Man beachte die Lage des äußeren Leistenringes 
im Verhältnis zu dem Leistenband und zur Fossa ovalis. 


i 
Annulus inguinalis subcutaneus, äußerer Leistenring. *— Fossa ovalis. 


384 Leistenkanal und Schenkelkanal. 
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Fig. 633. Die mediale Strecke des linken Leistenkanales, von dem: Annulus inguinalis 
subcutaneus bis zum Durchtritt des Samenstranges durch den Musculus; obliquus 
internus abdominis; dieselbe wurde durch teilweise Abtragung der Aponeurose des 
Musculus obliquus externus abdominis dargestellt. Der untere Teil der .Aponeurose 
des Musculus obliquus externus abdominis ist samt dem oberen Schenkel ;des,äußeren 
Leistenringes nach unten umgelegt. Abzweigung des M. cremaster, des; Hebemuskels 
des Hodens, von den untersten Bündeln des Musculus obliquus internus phdominis: 

Ligamentum inguinale reflexum (Collesi). 
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Fig. 634. Die laterale Strecke des linken Leistenkanals, von dem Durchtritt des Samen- 

stranges durch den Musculus obliquus internus abdominis bis zu dem Bauchring des 

Leistenkanales, Annulus inguinalis abdominalis; dargestellt durch teilweise Abtragung 

des Musculus obliquus internus abdominis. M. interfoveolaris, an der Vorderseite des 
hier nicht abgegrenzten Ligamentum interfoveolare (Hesselbachi) gelegen. 


Canalis inguinalis, Leistenkanal. 
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Fig.635. Der untere Abschnitt der vorderen Bauchwand mit dem Wandteil des Bauch- 
fells, Peritonaeum parietale, und den Falten desselben in der Ansicht von hinten; 
dargestellt durch einen frontalen Durchschnitt durch den unteren Teil des Rumpfes. 
Plicae umbilicales, lateralis und media, die seitliche und die mittlere Nabelfalte; 
Plica epigastrica; Foveae inguinales, lateralis und medialis, die laterale und die mediale 
Leistengrube; Fovea supravesicalis. Plica vesicalis transversa; Plicae pubovesicales. 


Plicae umbilicales, Nabelfalten. — Foveae inguinales, Leistengruben. 
. 


” 


ee, 


Leistenkanal und Schenkelkanal. 387 


M. rectus abdominis Umbilieus 


‚ Lig. umbilicale medium 


/ ‚Lig. umbilicale laterale 
Linea semicircularis (Douglasi) 


n 


f 

‘ 
! 
f 
1 


A. epigastrica inferior 

Annulus ingui- 

en. ‚{ nalis abdomi- 
5 5 , nalis 
abdominis \ h 

. Vasa sper- 

matica 
Fascia iliaca 


Lig. inter- 
foveolare” 
(Hesselbachi) 


Falx (aponeurotica)-N 


\ 
‘Ampulla ductus deferentis 


i ’ - . 
BE !ı Vesica urinaria 
A. hypogastrica‘' 


V. hypogastrica 


>. Ductus 
| neur deferens 
inguinalis 
| 1 
{ | 
| N \ 
v 4 E \ \ \ \ A 
A. ili le RT : 
. 1iaca communis; ‚ / ! \ \ Ureter 
4 
Br OR / \ \ 
V. iliaca communis/ n ' \ 
1 
1 
r 


A. vesicalis superior 


Fig. 636. Der untere Teil der vorderen Bauchwand und die vordere Beckenwand mit 
der Harnblase, nach Ablösung des Peritonaeum parietale und der Fascia transversalis 
in der Ansicht von hinten. 

Ligamentum interfoveolare (Hesselbachi); Ligamenta umbilicalia, medium und laterale, 
das mittlere und das seitliche Nabelband; Arteria epigastrica inferior. Annulus in- 
guinalis abdominalis, Bauchring -des Leistenkanales. Falx (aponeurotica) inguinalis. 

Ductus deferens. 


Ligamenta umbilicalia, Nabelbänder. 
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Fig. 637. Die Gegend der Leistengruben, Foveae inguinales, nach Ablösung des 
Peritonaeum parietale von der Bauchseite her dargestellt. Linke Körperseite. Die 
Beziehungen der Fascia transversalis zu dem Bauchring des Leistenkanals und zu 
dem Schenkelring. Verbindung der Fascia transversalis mit der Gefäßscheide der 
Arteria und Vena iliaca externa: Septum femorale (Cloqueti). Fortsetzung der Fascia 
transversalis von dem Annulus inguinalis auf die Vasa spermatica und auf den Ductus 
deferens. Lagebeziehung des Plexus Iymphaticus iliacus externus und des Rosen- 
müllerschen Lymphknotens zu dem durch das Septum femorale bedeckten Annulus 

femoralis. 


Die Bauchöffnungen des Leisten- und Schenkelkanals. 
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Fig. 638. Annulus inguinalis abdominalis, Bauchring des Leistenkanals, und Annulus 

femoralis, Schenkelring, an der linken Körperseite durch Ablösung des Bauchtells 

und der Fascia transversalis freigelegt; Ansicht von hinten, Ligamentum interfoveolare 

(Hesselbachi) und Falx (aponeurotica) inguinalis. Lagebeziehung der in diesem Falle 

aus der Arteria epigastrica inferior entspringenden Arteria obturatoria zu dem Annulus 
femoralis. 


Die Bauchöffnungen des Leisten- und Schenkelkanals. 


A, 


390 Leistenkanal und Schenkelkanal. 


Spina iliaca anterior superior 


; Lacuna musculorum 


£ Spina iliaca anterior inferior 
‚Fascia iliopectinea 
, 


‚Lig. inguinale (Pouparti) 


‚Lacuna vasorum 


2 ‚Eminentia iliopectinea 


.Fascia pectinea 


„Lig. lacunare (Gimbernati) 


Lig. inguinale reflexum 
£ (Collesi) 


----—. . Tubereulum 
pubicum 


Fig. 639. Lacuna musculorum und Lacuna vasorum. Ansicht von hinten. 


Spina iliaca anterior superior ‚Aponeurose des M. obliquus externus abdominis 
M. obliquus internus ‚Fascia transversalis ! 
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Ir ascia transversalis 


Fig. 640. Die Inhaltsteile der Lacuna musculorum und der Lacuna vasorum und ihre 
gegenseitigen Lageverhältnisse. Linke Körperseite; Ansicht von hinten. 


Lacuna musculorum. Lacuna vasorum. 
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Lateinische Namen: 


Die mit * bezeichneten Namen sind in dem von der anatomischen Gesellschaft festgestellten Verzeichnis nicht enthalten. 


A. 


Adminiculum lineae albae 388, 389. 
Annulus femoralis 389, 390. 
» inguinalis abdominalis 
387—389. 
» inguinalis subcutaneus 274, 349, 383, 385. 
*Aponeuroses tendinum extensorum digitorum 
(manus) 331. 
*Aponeuroses tendinum extensorum digitorum 
(pedis) 373, 380. 
Aponeurosis 262, 


75,276, 344, 385, 


» m. obliqui externi abdominis 274, 383, 
385. 
» palmaris 322, 332. 
» plantaris 375, 376. 
Arcus lumbocostalis lateralis [Halleri] 286. 
» » medialis » 286. 
» tendineus m. levatoris ani 346. 
» » » solei 363, 371. 
B. 


Bursa anserina 356, 362. 

»  bieipitogastrocnemialis 363. 

»  bieipitoradialis 316, 321. 

»  ceubitalis interossea 321. 

»  glutaeofemoralis 342. 

>»  iliaca subtendinea 348. 

»  iliopectinea 348, 356. 

» _ infrapatellaris profunda 366. 

» > subcutanea 350. 
Bursae intermetacarpophalangeae 330. 

» intermetatarsophalangeae 380. 
Bursa intratendinea olecrani 320. 

» mucosa subtendinea 261. 
musculi bicipitis femoris inferior 363. 

» > superior 342. 
coracobrachialis 314. 


flexoris carpi radialis 323. 
» »  ulnaris 333. 
gastrocnemi lateralis 363. 


infraspinati 312. 

latissimi dorsi 314. 
obturatoris interni 341. 
pectinei 347. 

piriformis 348. 

poplitei 363, 370. 

recti femoris 348. 
sartorii propria 355. 

» semimembranosi 362, 370. 
» sternohyoidei 294. 

» subscapularis 313, 314. 

» tensoris veli palatini 297. 
» 

> 


u u I MV U ER BOB 


teretis majoris 314. 
thyreohyoidei 294. 
Bursae musculorum lumbricalium pedis 380. 


» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
> 
>» 
» 
» 
» 
» 
> 
» 
» 
> 
» 
» 
>» 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Auf, 


extensoris carpi radialis brevis 331. 


» medialis 362, 363, 369. 


» » subfascialis 3 
subtendinea 3 
» sinus tarsi 364. 
» subacromialis'312. 
» subcutanea acromialis 311. 
calcanea 374. 
coccygea 342. 
epicondyli (humeri) medialis 320. 
malleoli medialis 374. 
olecrani 314, 320. 
praementalis 282, 
prominentiae laryngeae 282. 
sacralis 342. 
spinae iliacae posterioris 342. 
tuberositatis tibiae 355. 
Bursae subceutaneae digitorum dorsales 327, 330. 
metacarpophalangeae dorsales 
327, 330. 
Bursa subdeltoidea 311. 
»  subtendinea m.tibialis anterioris 378. 
posterioris 379. 
» » olecrani 320. 
»  tendinis calcanei [Achillis] 370. 
» trochanterica m. glutaei maximi 340, 342. 


Bursa praepatellaris subcutanea 350. 
55, 
59. 


> » 


» » 


» » > ? 


» » > » medii anterior 348. 
> > » > » posterior 342, 
> » > » minimi 348. 


Canalis adductorius |Hunteri] 351. 
» femoralis 3831— 390. 
» inguinalis 331—390. 
» obturatorius 346, 347, 357, 361, 389. 
» popliteus 363, 371. 


Caput (musculi) 262. 


»  commune 263. 

für die palmaren Unterarmmuskeln 
32h 

Centrum tendineum 286, 287. 

Chiasma tendinum 335. 

Chorda obliqua 317. 

Cornu inferius (marginis falciformis) 349, 383. 
» superius » > 349, 383. 

Corpus adiposum buccae 290. 

Crus inferius annuli inguinalis 349, 383. 
» superius >» » 349, 383. 


» >» 


D. 


Diaphragma 286, 287. 
Pars costalis 281, 286, 287. 
» lumbalis 286, 287. 
Crus intermedium 286, 345. 
» laterale 286. 
» mediale 286, 345. 
Pars sternalis 281, 286, 287. 
*Diaphragma oris 294, 295. 
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E. J. 
*Eminentiae plantares 375. Juncturae tendinum 330, 
F. L. 
Falx (aponeurotica) inguinalis 387—390. Lacertus fibrosus 315, 322, 327. 


Fascia 264. 
» .antibrachii 314, 320, 327, 332. 
axillaris 282, 283. 
brachii 264, 282, 283, 314. 
buccopharyngea 304. 
colli 282, 283, 291—293. 
coracoclavicularis 282. 
cremasterica [Cooperi] 382, 383. 
cribrosa 382. 
cruris 355, 362, 364, 366, 368—370, 374. 
dorsalis manus 327. 
> pedis 366. 
" >»  glutaea 266, 267. 
»  iliaca 346, 386, 387,389, 390. 
» .iliopectinea 344, 389, 390. 
»  infraspinata 266, 267. 
» _ lata 338, 339, 350, .355, 360, 382, 383. 
" >  Jumbalis 285. 
»  lumbodorsalis 266-—269, 273, 285, 342. 
» m. latissimi dorsi: 283. 
»  nuchae 266, 267. 
» _obturatoria 346. 
»  parotideomasseterica 283, 291, 300. 
>. pectinea 349, 383, 390. 
»  pectoralis 282, 283, 291. 
» _ praevertebralis 292. 
»  superficialis 264. 
> » abdominis 382. 
»  supraspinata 267. 
»  temporalis 304—306. 
Lamina profunda 305, 306. 
» superficialis 304—306. 


uw u u VE STH 


»  transversalis 275, 276, 285, 344, 385, 388, 390. 


EB nn SUN aponeurosis palmaris 332. 
»  plantaris 375. 
*Fibr ae unmliaeee 334. 
»  collaterales 383. 
»  cruciatae 334. 
»  intercrurales 383. 
Foramen venae cavae 286, 287. 
*Fossa axillaris 283. 
»  cubitalis 322. 
»  iliopectinea 350. 
»  ovalis 274, 276, 349, 383. 
»  poplitea 358. 
Fovea inguinalis lateralis, medialis 386. 
»  supravesicalis 386. 
®Foveola radialis 327. 
Funiculus spermaticus 274—276, 384, 385, 389. 


E3 


G. 


Galea aponeurotica 300, 304. 


H. 


Hiatus adductorius 356, 357, 360. 
>»  aorticus 286, 287. 
» _oesophageus 286, 287. 
Hypothenar 322—324. 


I. 


Inscriptio tendinea. 262. 


Inscriptiones tendineae m. recti abdominis 276, 385. 


Lacuna musculorum 390. 
» _vasorum 344, 349, 389, 390. 
Lamina profunda fasciae 264. 
» superficialis fasciae 264. 
Ligamenta capitulorum (ossium metacarpalium) 
transversa 334, 
Ligamenta capitulorum (ossium metatarsalium) 
transversa 376. 
en carpi dorsale 326—328, 330. 
» transversum 324, "334, 
volare 322, 332. 
» ericothyreoideum (medium) 294. 
» cruciatum cruris 364, 366, 372, 373. 


» > 


» fundiforme pedis 365;.373. 
» » penis 382. 
» inguinale [Pouparti] 274, 276, 344, 348, 
349, 382, 383, 389, 39. 
» inguinale reflexum [Collesi] 383—385, 
3%. 
» interfoveolare [Hesselbachi] 385, 387, 
389, 
ae intercostalia externa 274, 
» interna 280. 
a laciniatum 370, 371, 374. 
» lacunare [Gimbernati] 344, 349, 389, 
3. 
» lumbocostale 270, 271, 285, 286, 343, 
345. 
ö nuchae 267, 268. 
» palpebrale mediale 300. 


> patellae 353, 355, 356, 366, 367. 
pubicum [Cooperi] 344, 353, 390. 

» sacrospinosum 340, 341, 346, 

» sacrotuberosum 340, 341, 343. 

» stylohyoideum 292— 294, 296. 


» suspensorium penis 274, 276, 349, 383. 
» transversum cruris 366, 372. 
» umbilicale laterale, medium 387. 


A ER digitorum (manus) 334—336. 
» (pedis) 376, 378. 
Linea ie 274, 276, 383—385, 389. 
»  semieircularis [Douglasi] 275, 276, 384, 389, 
»  semilunaris [Spigeli] 276, 389, 


M. 


Margo falciformis 349, 383. 
Membrana hyothyreoidea 294. 


» interossea antibrachii 324, 325, 329. 
> > cruris 367, 
» obturatoria 345. 


"Mesotenon 333. 


Musculi abdominis 274— 276, 278, 279, 281. 

Musculus abductor digiti quinti (manus) 323, 324, 
334, 336. 

(pedis) 364, 366, 372, 
373, 376, 377. 

» » hallucis 371, 374, 376. 

> » pollicis brevis 324, 334, 336. 

» »  longus 326, 328330. 

> Plant brevis 345, 351-858, 356, 357, 
360. 

hallucis 378. 

longus 345, 346, 350—353, 356, 
357,800: 


> » > # 


» >» 


> > 
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Register. 


Musculus adductor magnus 345, 346, 351, 352, 354, 
356—360. 
minimus 345, 358—360. 
» » pollicis 324, 325, 334—336. 
» anconaeus 318, 319, 326, 328, 329. 
Museuli antibrachii 321— 329, 
Musculus articularis genu 354, 357. 
Museculi articulationis humeri 310—313. 
Musculus auricularis anterior 300. 
posterior 266, 304. 


®° » 


» » superior 266, 300. 

» biceps 262. 

> > Sbrachii 314, 315,)317, 325. 
> »  femoris 352, 358—363. 

> bipennatus 262, 

> biventer 262, 


» brachialis 315—317, 319, 321, 325. 
Musculi brachii 315—320. 
Musculus brachioradialis 317, 319, 321—323, 
325—327, 329, 
> buccinator 297, 302, 305, 307. 
> caninus 297, 300—302, 304, 305. 
Musculi capitis 295—297, 300—308. 
Musculus ceratopharyngeus 296. 
» chondroglossus 296. 
» chondropharyngeus 296. 
» coccygeus 288, 347. 
Musculi colli 290—294, 298, 299. 
» » et capitis 295—297. 
Musculus constrictor pharyngis inferior 297. 
medius 293, 296. 
superior 297. 
> coracobrachialis 314— 317. 
5 » corrugator supercilii 300, 301. 
Husenit coxae 338—348. 
Musculus cremaster 274—276, 384, 385. 
» cricothyreoideus 294, 296. 
Museuli eruris 364—371. 
Musculus deltoideus 266, 269, 274, 
319. 
» depressor septi 302, 303, 305. 
» digastricus 292, 297, 298, 307, 308. 
Musculi dorsi 266— 273. 
Musculus epieranius 300, 302. 


» >» » 


> » » 


275, 310, 317, 


» epitrochleoanconaeus 320. 

» extensor carpi radialis brevis 317, 321, 
326— 329, 

» » > »  longus 317, 319, 


321,322, 326—329, 
ulnaris 318, 325, 326, 328, 
329. 
digiti quinti proprius 326. 


® » » 


» »  digitorum brevis 364, 365, 367, 
372, 373, 

> » » communis 326—329. 
» » longus 364, 365, 367. 
»  hallueis brevis 364, 365, 367, 

372, 

> » » longus 364, 365, 367. 

» »  indieis proprius 326, 328—330. 

» »  polliceis brevis 326, 328—330. 

> » »  longus 326, 328—330. 


Musculi extremitatis inferioris 337— 380. 
» » superioris 309— 336. 
> faciei 300—305. 
» femoris 349—361. 
Musculus flexor carpi radialis 317, 322, 323, 325. 


» » » ulnaris 317—320, 322, 323, 
325. 
> »  digiti quinti brevis (manus) 324, 325, 
334—336,. 
» > » > € (pedis) 376—378. 


»  digitorum brevis 376, 
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Musculus flexor digitorum longus 370, 371, 376, 377. 


» » » profundus 324, 325, 331, 
335,380, 

» > > sublimis 317, 321—323, 
325, 331, 338, 336. 

» »  hallucis brevis 376—378. 

» » »  longus 370, 371, 376, 377. 

» »  pollicis brevis 324, 325, 334, 336. 

» » » . longus 322, 324, 335, 336. 

s frontalis 300. 

» fusiformis 262. 


> gastrocnemius 358—363, 368, 369, 
» gemellus (inferior, superior) 340, 341, 343, 
358, 359. 
» genioglossus 295, 296, 307. 
» geniohyoideus 294— 296, 307. 
» glutaeus maximus 338—-340, 342, 343, 360. 
> » medius 340, 343, 345, 353, 
» » minimus 341343, 345, 383. 
» gracilis 345, 346, 350, 351, 354, 360, 362. 
> Horneri 301, 304. 
> hyoglossus 293, 296. 
> iliacus 344, 346, 347, 350. 
> iliocostalis 268, 269, 273, 343, 
» » cervicis 268, 269, 272, 273. 
» ’ dorsi 268, 269, 272, 273, 343. 
» » lumborum 268, 269, 273, 343, 
» iliopsoas 344, 346—348, 350, 353, 354, 360, 
361, 386, 390. 
> ineisivus labii inferioris 302, 305, 306. 
» 2... 2 2»2superioris 302; 305, 
> infraspinatus 312, 318, 319. 
» interfoveolaris 275, 385. 
Musculi intercostales externi 268, 271, 274, 276— 280. 
» » interni 275—281. 
»  interossei dorsales (manus) 329, 331, 
334—336. 
(pedis) 373—379. 
plantares 376, 379. 
volares 334—336. 


= 


>» > » 


> » 


» > 
Musculus interosseus dorsalis I. (manus) 323, 324, 
331, 336. 
Musculi interspinales 270—272, 279, 339. 
» intertransversarii anteriores 299, 
> » posteriores 271, 272, 299, 
» » » laterales 270, 
271,273,339, 
343. 
» » » mediales 271, 
273,339, 343. 
Musculus latissimus dorsi 266, 267, 269, 277, 278, 
317: 


» levator ani 288. 
scapulae 266, 267, 269, 277, 278, 

293, 298, 319. 

eveli palatini 295, 297, 308. 
et ab costarum Bieves 270, 211,273: 
» » longi 270, 271, 273. 

Musculus EN 268, 273. 
capitis 268, 270, 272, 273, 278, 

308. 
cervicis 268, 270, 272, 273. 


» » 


» » 


» » dorsi 268—270, 272, 273, 
343. 
» longitudinalis inferior (linguae) 296. 


» longus capitis 277, 293, 294, 298, 308. 
»  colli 278, 293, 295, 298, 299, 
Müscali lumbricales (manus) 324, 330, 332, 336. 
» » (pedis) 376, 377; 
» manus 330—336. 
Musculus masseter 293, 304, 306, 308. 
» » tiefe Portion des 305. 
*Musculi masticatorii 304—307. 
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Musculus mentalis 302, 305, 306. 


» 


“> 


» 


multifidus 270— 273, 343. 
mylohyoideus 292295, 297,307, 
nasalis 301, 302, 304, 305. 
Pars alaris 302, 304, 305. 
» transversa 304, 305. 


| obliquus capitis inferior 270—272, 278, 


279. 
superior 268, 270—272, 
278, 279, 308. 
» externus abdominis 266— 269, 
274—276, 278, 279, 384, 385. 
> internus abdominis 267— 270, 
274—276, 384, 385. 
obturator externus 341, 343, 345, 353, 356, 
357, 359—361. 
» internus 340—342, 344, 347, 
398,35% 
occipitalis 266, 278, 304. 
omohyoideus 277, 292, 293, 314, 317, 319. 
opponens digiti quinti (manus) 325, 
334—336. 
(pedis) 364, 372, 
378. 
pollicis 325, 334—-336. 
orbicularis oculi 300, 301. 
Pars lacrimalis [M. Horneri] 301, 304. 
» orbitalis 300, 301. 
» palpebralis 300, 301. 
orbicularis oris 302, 303, 305. 
palmaris brevis 322, 332. 
» longus 322, 
pectineus 345,347, 350—353, 357, 360, 361. 
pectoralis major 274, 275, 317. 
Pars abdominalis 274. 
» clavicularis 274, 275, 317. 
» sternocostalis 274, 275, 278. 
pectoralis minor 274, 275, 278, 317. 


» » 


» >» » 


Museuli pedis 372—380. 
er peronaeus brevis 364—367, 371, 373. 


» longus 364, 366, 367, '379. 
» tertius 364, 367, 372, 
piriformis 340—347, 358, 359, 
plantaris 358—362, 368, 369, 371. 
popliteus 360—363, 366, 369—371. 
procerus 300, 301. 
pronator quadratus 323—325, 333, 334. 
» teres 317, 322, 325, 327, 328, 
psoas major 344—347, 350, 
» minor 344, 
pterygoideus externus 295, 307, 308. 
» internus 295, 307, 308. 
pyramidalis 275, 276, 385. 
quadratus femoris 340—343, 345, 346. 
» labii inferioris 300, 302, 
304—306. 
superioris 300, 301, 304. 
Caput angulare 300, 301. 
» infraorbitale 300, 
304. 
»  zygomaticum 300. 
quadratus lumborum 339, 344, 345. 
» plantae 376—378, 
quadriceps femoris 350—353, 355, 360. 
rectus abdominis 275, 276, 278, 385, 387, 
389, 390. 
»  “capitis anterior 299, 308. 
lateralis 271, 272, 279, 298, 
299, 308. 
posterior major, minor 271, 
272, 279, 308... 
»  femoris 343, 345, 350—353. 
rhomboideus major, minor 267, 269, 319. 


® » 


? » 


> >» 


Musculus risorius/290, 300, 305. 
Musculi rotatores breves 271—273. 


» 


» longi 271—273. 


Musculus ee anterior 288, 344, 346. 


SB. ıM “” 
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ae 2 15°; 


posterior 288. 
ad 268, 273, 285. 
sartorius 345, 350, 351, 353—355, 362. 
scalenus anterior 277 279, ER 298, 299. 


» medius 270, 277, 278, 293, 298, 
299. 

» minimus 279, 

» posterior 268, 269, 277, 278, 298, 
299: 


semimembranosus 351, 354, 358—363. 
semispinalis 270. 


> capitis 267—270, 272, 273, 
278, 308. 

» cervicis 270, 272, 273. 

» dorsi 270, 273. 


semitendinosus 351, 354, 358, 360, 362. 
serratus anterior 268, 274—278, 317, 319. 

» posterior inferior 267—269, 278; 

343. 
» superior 267, 269, 278. 

Se 363, 369, 371. 
spinalis 268. 

»  cervicis 268, 273. 

»  dorsi 268, 273. 
splenius capitis 266—269, 277, 278, 293, 

308. 

» cervicis 267— 269. 
sternalis 282. 
sternocleidomastoideus 278, 292, 293, 308, 

317, 

sternohyoideus 281, 292—294. 
sternothyreoideus 277, 281, 292, 293. 
styloglossus 292, 293, 296, 297, 308. 
stylohyoideus 278, 292, 297, 308. 
stylopharyngeus 293, 297, 308. 
subclavius 274, 275, 278, 299, 311, 314, 317. 


Musculi subcostales 280. 
Musculus subscapularis 277, 313, 315—317. 


» 


supinator 317, 319, 321, 323—325, 
327—329. 

supraspinatus 310, 312, 313, 319. 

temporalis 306—308. 

tensor fasciae latae 338, 345, 350, 351, 353. 
»  veli palatini 295, 297, 308. 

teres major 266, 269, 311, 313, 316—319. 
» minor 311—314, 318, 319. 


Musculi thoracis 274, 275, 277—283.. 
Musculus thyreohyoideus 277, 292—294, 296. 


» 


» 
» 
» 


thyreopharyngeus 293, 294, 
tibialis anterior 364, 365, 367, 377, 378. 
» posterior 370, 371, 377, 379. 
transversus abdominis 269— 271, 275, 276 
281, 385, 387, 389. 


) 


2 linguae 296. 
» menti 300, 302. 
» nuchae 266, 304. 


» thoracis 281. 
trapezius 266, 269, 278, 292, 293, 308, 319. 
triangularis 290, 293, 297, 300, 305, 306. 
triceps brachii 310—320, 329. 
» surae 368, 369. 


Musculi trunci 265— 288. 
Musculus unipennatus 262. 


» 
» 


» 


vastus intermedius 352-354, 356. 
»  lateralis345, 352,353, 356, 358-—361. 
»  medialis 348, 350— 354, 360, 361, 
367. 
zygomaticomandibularis 304—306, 308. " 
zygomaticus 290, 297, 300, 304, 305. 


ET Zn 


Dt 


Pars angularis fasciae colli 283, 


Pericranium 300, 304, 305. 
Perimysium 260, 261. 
» externum. 261, 


Perimysium der Muskelbündel 260, 261, 


» » 


Muskelfasern 260, 261. 


Peritonaeum parietale 275, 386, 388. 


Pes anserinus 351. 


Platysma 282, 290, 291, 300, 304, 306. 
Plica axillaris anterior, posterior 283, 


» epigastrica 386. 
»  pubovesicalis 386. 


»  umbilicalis lateralis, media 386. 
»  vesicalis transversa 386, 


R. 


Raphe musculi mylohyoidei 295. 
»  pterygomandibularis 297. 
Retinaculum mm, peronaeorum inferius 364, 366, 372. 


» » > 


S. 


"Sarcolemma 260, 261. 


superius 372. 


Septum femorale [Cloqueti] 383, 388, 


» intermusculare 264. 
femoris laterale 360, 
mediale 350, 351, > 


>» > 


*Sulci plantares 375. 


>» 


>» 


>» 


353, 356, 


fibulare anterius 364, 367. 
posterius 370, 371. 
humeri laterale 311, 319. > 
mediale 314—317, 


319. 


®Sulcus antibrachii radialis, ulnaris 322, 
»  bieipitalis lateralis 326. 
» » medialis 315. 
»  deltoideopectoralis 282. 
» 


subclaviae 299, 


A. 


Abzieher des Daumens, der kurze 324, 334, 
lange 326, 328. 
kleinen Fingers 324, 334. 


» » » » 


> » 


> der großen Zehe 374, 376, 


» » 


Achillessehne 369, 


kleinen Zehe 372, 376. 


Achselbogen [Langerscher] 283, 


Achselfalten 283, 
Achselhöhle 283, 


Achsellücke, mediale, laterale 312,919. 


Adductorenschlitz 356, 397, 
Antagonisten 263. 


Aponeurose der Strecksehnen der Finger 331. 


en der große runde 312, 313. 


» innere 316, 


» » kleine runde 313, 
» zweiköpfige 315. 


Ar ee 3223 


Aufheber des Schulterblattes 267. 


B. 


Backenmuskel 305. 


Bauchmuskeln 274, 276, 279, 281. 
Bauchmuskel, der äußere schiefe 274, 279. 


Register. 


Tendo 261, 262. 
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T: 


»  calcaneus [Achillis] 366, 367, 369, 371. 


Thenar 322, 324. 


Tractus iliotibialis [Maissiati] 338, 340, 342. 
Trigonum deltoideopectorale 274, 282, 293. 


» 


>» 


Vagina musculi recti abdominis 274— 
384, 385, 389. 


femorale 350. 


lumbale [Petiti] 266, 267. 


Vv. 
276, 281, 285, 


Vagina tendinis m. extensoris carpi ulnaris 330, 


» 


» 


» digiti quinti 330. 
» hallueis longi 372, 
» pollieis longi 330, 


flexoris carpi radialis 333, 


»  digitorum (pedis) longi 
378. 

»  hallucis longi 378. 

»  pollieis longi 333, 


. peronaei longi plantaris 378, 


tibialis anterioris 372, 


>» 


posterioris 378, 


Vaginae tendinum digitales (manus) 333, 
m. extensoris digitorum pedis 


Vagina 


357, 359, 


» 


» 


» 


Deutsche Namen: 


» 


» 


» 


» 


> 


> 


» 


» 


» 


Deltamuskel 310. 
Dornmuskel 268, 
Drehmuskel des Aalen. der runde 322, 


( 


longi 372. 


mm.abductorislongi et extensoris 


>» 


>» 


» 


» 


Venter (musculi) 262, 
Vincula tendinum (digitorum manus) 331. 


brevis pollicis 330, 333, 
extensorum carpi radialium 
330. 
extensoris digitorum com- 
munis et extensoris indicis 
330, 
flexorum communium 333, 
peronaeorum communis 372, 
318. 


» pedis) 380. 


Bauchmuskel, der gerade 276. 


‚innere schiefe 274. 
quere 276. 


Brustmuskeln 274, 
Brustmuskel, der große 274, 


Banking 385, 387— 389, 
Bauschmuskel 268. 
Beinhaut des Schädeldaches 300, 305. 

Beuger des kleinen Fingers, der kurze 324, 334, 335. 


275, 277—283, 


kleine 274, 
quere 281. 


D. 


Darmbeinlendenmuskel 344. 
Darmbeinmuskel 344. 

Darmbeinrückenmuskel 268. 
Daumenballen?334. 
Daumenbeuger, der kurze 324, 334, 335. 


» lange 324, 


>» 


Daumenstrecker, der kurze 326, 328. 
lange 326, 328. 


» viereckige 324, 


Drehmuskeln, kurze 4 Kopfes 271. 
der Wirbel 271. 
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E. 
Ellbogengrube 322. 
Ellbogenmuskel 318, 326, 328. 


F. 


Fingerbeuger, der oberflächliche 323. 
tiefliegende 324. 


» » 


Fingerstrecker, der gemeinschaftliche 326. 


Flügelmuskel, der äußere 295, 307. 
innere 295, 307. 


G. 


Gegendreher 321, 327, 328, 
Gegensteller des Daumens 335. 
kleinen Fingers 335. 


>» » 


» » 


» der -.» Zehe 392, 3278. 
Gesäßmuskel, der große 339, 
» » kleine 341. 


» » mittlere 340. 
Gesichtsmuskeln 300— 305, 
Griffelzungenmuskel 296, 
Großzehenballen 375. 
Großzehenbeuger, der kurze 376-378. 
lange 370. 
der kurze 364, 372. 
lange 364, 365. 


H. 


» » 
Großzehenstrecker, 
” » 


Hakenmuskel 316. 

Halbdornmuskel 270. 

Handwurzelband, das dorsale 326, 327 
volare 322. 
Halsmuskel, der lange 298. 

Halsmuskeln, tiefe 298, 299, 

Handbeuger, der radiale 322, 

ulnare 322. 
Handstrecker, der radiale, kurze 321, 326. 
lange 322, 326. 
ulnare 326, 
Hautmuskel des Halses 290. 

Hebemuskel des Hodens 274, 276, 384, 
Heber des Mundwinkels 304, 305. 

» » weichen Gaumens 297, 
Herabzieher der Nasenscheidewand 305. 
Hohlhandmuskel, der lange 322, 

» » kurze 322, >32, 
Hornerscher Muskel 301, 302, 
Hüftmuskeln 338 —348, 


} ar 


» » 


> >» 


» >» » 


» » 


Jochbeinmuskel 300, 
Jochbeinportion des Schläfenmuskels 306, 


K. 


Kammuskel 351, 352. 

Kapselspanner des Kniegelenkes 357. 
Kapuzenmuskel 266. 

Kaumuskel 304. 

Kaumuskeln 304— 307, 

Kinnmuskel 305. 
Kinnzungenbeinmuskel 294, 
Kinnzungenmuskel 296. 
Kleinfingerballen 334, 
Kleinzehenballen 375. 
Kleinzehenbeuger, der kurze 376 — 378, 
Kniekehle 358. 

Kniekehlenmuskel 369, 370. 
Kopfmuskel, der lange 298, 
Kopfmuskeln, gerade 299, 
Kopfwender 292, 
Kreuzsteißbeinmuskeln 288, 


Register. 


Di 


Lachmuskel 300. 

Längsmuskel der Zunge, der untere 2%, 
Leistenband 274, 349, 

Leistenkanal 349, 381—390. 

Leistengruben 386, 388. 

Leistenring, der äußere 349, 383, 

Leitkanäle für dieSehnen der Unterarmmuskeln 331. 


Lendenmuskel, der große 344. 


» kleine 344. 
» vierseitige 339, 


M. 


Mittelballen 375. 
Muskel(n), allgemeine Verhältnisse der 259— 264, 


» 


» 
» 
» 
» 
» 
» 


» 


Ansatz des 261. 
Aufbau des 260, 261. 
Beziehungen zu den Gelenken 263, 
der birnförmige 340, 341, 346, 347. 
breite 262. 
der dreieckige 300, 
dreigelenkige 263, 
eingelenkige 263. 
Elementarteile des 260. 
Formen der 262. 
des Fußes 372—380. 
gefiederte 262, 
des Gesichtes 300— 305. 
der oberen Gliedmaßen 309— 336. 
» unteren » 337— 380, 
» halbhäutige 359. 
» halbsehnige 358. 
des Halses 290—294, 298, 299. 
» » und Kopfes 295297, 
der Hand 330— 336. 
des Kopfes 295—297, 300—308. 
mehrgelenkige 263. 
des Oberarms 315--320. 
» Oberschenkels 349— 361, 
der Ohrmuschel, der hintere 304. 
obere 300, 
vordere 300. 
» pyramidenförmige 276. 
» quere der Zunge 296. 
» rautenförmige 267. 
riemenförmige 262. 
des Rumpfes 265—288, 
Sägemuskeln, hintere 267. 
» vordere 277. 
der schmale des Nasenrückens 300. 
spindelförmige 262. 
des Unterarms 321—329. 
dorsale Gruppe 321, 326 


» > >» 


» » » 


» » y 


328, 329. 

» » radiale Gruppe 321, 322, 
325—329. 

» » volare Gruppe 321—325. 


» Unterschenkels 364—371, 

Ursprung des 261. 

der vielgeteilte Rückenmuskel 270, 
» viereckige der Oberlippe 300. | 
>» » » Unterlippe 304. | 
» Zunge 296. 

zweibäuchige 262, 

zweigelenkige 263, 

zweiköpfige 262, 


Muskelbinde 264. 
Muskelfaser 260, 261. 


» 


Kern der 260. 
quergestreifte 260. 


Maskälfäser bündel 260, 261. 


>» 


primäres, sekundäres 261. L 
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Nabelbänder 387, 
Nabelfalten 386. 
Nasenmuskel 304, 305. 


oO. 


Oberarmmuskel, der dreiköpfige 318. 

Obergratmuskel 312, 313. 

Oberlippe (sagittaler Durchschnitt) 305. 
» viereckiger Muskel der 300. 


R. 
Rippenhalter 298. 
Rippenheber 271. 
eeeusee der breiteste 266, 


» längste 268, 
Ehe eamackele. 266 — 273, 


» breite 266, 267. 
» kurze 971. 
» lange 268, 270. 


Rückgratstrecker, der gemeinsame 268. 
Rumpfmuskulatur, Schema der 284. 


S. 


Samenstrang 383 —385. 

Scalenuslücke 277, 279, 298. 
Schädelhaube 300. 
Schädelhaubenmuskel 300. 

Scheide des geraden Bauchmuskels 281. 


Scheidenbänder der Beugesehnen der Finger 334. 


> » » » Zehen 376. 
Schenkeldreieck 350. 

Schenkelkanal 349, 3831—390. 

Schenkelmuskel, der schlanke 351. 

> » vierköpfige 351, 352. 

» » vierseitige 340, 341, 358. 

» zweiköpfige 358. 
Schenkelöffnung des Schenkelkanals 349, 383. 
Schenkelring 389. 
Schienbeinmuskel, der hintere 370. 
> » vordere 364, 365. 
Schläfenmuskel 306. 

De Jochbeinportion des 306, 
Schleuderband des Fußes 365. 
Schließmuskel der Lider 300, 301. 

> des Mundes 302, 303. 
Schneidermuskel 350. 
Schneidezahnmuskel 305. 
Schollenmuskel 369. 
Schultergelenkmuskeln 310— 313. 


Sehne 261. 
Sehnenscheiden der Fingerbeuger 333, 
» » Fingerstrecker 330. 
» am Fußrücken 372. 
» der Regio retromalleolaris 378. 
» » Wadenbeinmuskeln 372, 378. 


Sohlenballen 375. 
Sohlenbinde 375, 
Sohlenfurchen 375. 
Sohlenmuskel 368, 369. 
Spanner des weichen Gaumens 297, 
Spulmuskeln des Fußes 377. 

» der Hand 324, 
Steißmuskel 288, 
Stirnmuskel 300. 
Streckaponeurose der Finger 329-331, 
Synergisten 263. 


U. 


Unterarmrinne, ulnare, radiale 322. 
Untergratmuskel 312. 

Unterkiefermuskel, der zweibäuchige 292. 
Unterkieferzungenbeinmuskel 294, 295. 
Unterschlüsselbeinmuskel 274. 
Unterschulterblattmuskel 313. 


Vv. 
Verstoptungsmuskel, der äußere 356, 357. 
» » innere 340, 347. 
Ww. 
Wadenbeinmuskel, der dritte 364. 
» » kurze 365, 366. 
> » lange 366. 
Wadenmuskel, der dreiköpfige 368. 
Z. 
Zehenbeuger, der kurze 376. 
» > lange 370, ZUR 
Zehenstrecker, Aponeurosen der 373. 
» der kurze 364, 372. 
» » lange 364. 


Zungenbeinmuskeln, die unteren 292, 293. 
Zungenbeinzungenmuskel 296, 
Zuzieher des Daumens 324, 334. 
» der großen Zehe 378. 
» des Oberschenkels 350— 361. 
Zwerchfell 286, 287. 
Zwerchfellschenkel 286. 
Zwillingshüftmuskel 340. 
Zwillingsmuskel der Wade 368. 
Zwischendornmuskeln 271, 339, 
Zwischenknochenmuskein des Fußes, dorsale 379.. 
R > » plantare 379. 
» der Hand, dorsale 331,335. 
> » » _volare 335, 336. 
Zwischenquerfortsatzmuskeln, hintere 271, 299, 339, 
» vordere 299; 
Zwischenrippenmuskeln, äußere 279. 
» innere 280. 


KT" 


a 


